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€rite Husgabe.

Düs  Volk hat gelprodien.
Wilhelm der Zweibe soll nach der Auflösung des Reichs¬

tags gesagt haben, er wolle das Resultat der neuen Reichs-
tagswahl aus dem Geburtstagstische vorfinden. Dem Kai¬
ser kann geholfen werdenI Steht auch noch eine große Fülle
Stichwahlen bevor, die erst die Physiognomie des neu.n
Reichstages gestalten, so liegt doch der Wille des Volkes
schon in den abgegebenen Stimmen ausgsdrnckt. Wer
eben ohne Grund dem Wahltische fern blieb, wollte . nichtI
Die Zahl derjenigen Staatsbürger ;eüoch, die diesmal
woNten  und nicht durch Schlepper herbeigcholt zu wer¬
den brauchten, ist gleich einer L a w i n e gewachsen. Ein
leben- und lichtweckender Funke ist in die Volksseele gefal¬
len/ Ein neuer Geist erhebt voll Kraft seine Schwingen.
Man beginnt wieder tieferen Anteil am politischen Leven
zu nehmen.

jp; Dieses jähe Anschwellen der Stimmenflut hat auch zum
Teil die sozialdemokratische Partei aus ihrem günstigen
Stärkeverhältnis zu den anderen Parteien gerissen. Heute
morgen telegraphierte man uns,daß nach vorläufiger Ueber-
sicht die Sozialdemokratie12 Sitze verloren habe, was
einen parlamentarischen Machtvcrlust von mehr als 10 Pro¬
zent ausmachen würde. Nicht glücklich prophezeite Paul
S i ti'g e rDcht-kürzlich,-d-aß das Zentrum un.ve mindert aus
'der Wahlschlacht znrückkebre und die Sozialdemokratie
einen großen Sieg erfechte, denn alles arbeite für sie: die
eigenen Anstrengungen und die Fehler der Gegner. Aller¬
dings ist Herr Singer  gestern wieder als Sieger aus der
Wahl hervorgegangen, er kehrt mit Ledebour, Vollmar,,
Stadthagcn/ Südekum etc. in den Reichstag_zurück, aber
eine Reihe der Genossen, die am Tage der Reichstagsauflös¬
ung mit dem Zentrum stimmten, nicht. Die Sozialdemo-
ktaten gewannen den Wahlkreis Mülhausen im Elsaß. Die
Rationallibcralen gewinnen, wird uns weiter depeschiert,
8, die Konservativen5 Sitze, die Freisinnige Volkspartei
gewinnt 4, verliert einen Sitz, die Reichspartei gewinnt
zwei und verliert einen Sitz.

. Vom Zentrum siegten schon bei den Hanptwahlen der
kürzlich noch in Wesbaden ausgetretene Enthüller kolonia¬
ler Mißstände, dê unge Herr Erzberger.  Oberlandes¬
gerichtspräsidentS p a h n, welcher am Tage der Auflösung
vorher zum Reichskanzler zwecks Unterhandlung gegangen
sein sollte, aber diese sensationelle Mitteilung als grundlos
abtun konnte, zieht ebenfalls wieder in den Reichstag ein,

ferner bekannte' Zentrumsmänner wie R o e r c n, S cha d-
ler und Hitze . Unter den neugewonnenen Sitzen der na¬
tionalliberalen Partei entfällt auch ein Mandat auf Herrn
Bass er mann,  eine der markantesten Erscheinungen im
Parlamente, als er früher dem Reichstag angehorte. Vor
der Reichstagswahl 1903 hatte er sich aus seinem schwer be¬
drohten Wahlkreise Jena nach Karlsruhe begeben, blieb
aber bei der dortigen Kandidatur auf der Strecke. Auf¬
sehen erregte bekanntlich vor einiger Zeit s ine Wiesbadener
Rede, und der jetzt in die Stichwahl kommende Herr Bart¬
ling  will ihm bekanntlich nach dem Erfolg dieser Rede
ans Herz gelegt haben, sich, um sicher zu kandidieren, iN
Wiesbaden aufstellen zu lassen. Nun Herr Bassermann
glücklich wieder in den Reichstag einzrchen darf, werden sich
seine Fraktionsgenosscn freuen, den „stattlichen Herrn im
tadellosen Gchrock" wieder vor dem Tische deS Hauses ste¬
hen zu sehen, wo er mit Vorliebe Posto zu fassen pflegte,
und Prinz Schönnich - Karolath,  Dr . Hicber und
der Hamburger Semler sind wiedergewählt. Bei den frei¬
sinnigen Parteien ist von Bedeutung, daß Herr Schrä¬
der von der Freisinnigen Vereinigung seine Gegenkandi¬
daten im ersten Wasfengange besiegen konnte. Er wird
nunmehr wieder im Reichstage sitzen und von der Freisin¬
nigen Volksp'grtei wird man einen der Führer , Dr . Mül¬
ler - Meiningen  Wiedersehen. Von der Deutsche'.'-
Volkspartei haben v. Payer und Wieland die absolute Ma¬
jorität bekommen. Die konservative Partei aber, die bei
dieser Wahl 6 Mandate gewonnen und keins verloren hat,
wird u. a. durch Graf Kanitz vertreten sein.

CrgäbMs 6sr Reidistagsraafrl.
1. nassauischer Wahlkreis.

(Höchst-Homburg.)
Stichwahl zwischen Jtschert  lZonlr .) und Bruch ne

sSozialdrm.j.
2. uassauischcr Wahlkreis.

lWiesbaden-Langenschwalbach-Rüdeshetm.)
Ausführliches Resultat siehe Separat -Bcilage.

3. nassauischer Wahlkreis.
Das Gesamtergebnis ist folgendes: Dahlem  l3tr .)

12 685, Heydweiller  snatl .) 9716, Vetters  sSoz .j 869.
Dahlem ist somit gewählt.

4. nassauischer Wahlkreis.
Vnchsieb  snatl .) 10 542. Cahcnsly  sZcntr .) 9548.

Schmidt  sWirtsch. Vg.) 2536, Habicht  sSoz .) t631. Stich-
wähl zwischenB u chsieb  suatl .) und Cahensly  sZtr .)

Mssbadsner SJreiizüge,
Stichwahl Lehmann und Bartling . — Kismet! — Das „Häus¬
lein" der Nichtwahler. — Wenn die Walhallafenster zittern. —

Wiesbaden nach der Schlacht.
Samstag Mittag . . . . Noch immer kommen Wahldepe-

schen„ immer noch Tropfen und Tröpfchen zum Zahlcnmeer. An
den Wiesbadener Afsicbenflächen hängt ein Ueberblcibsel zer-
setzter, zerkratzter Appellzcttel: „Wählt —" Mit wieviel Stim-
Men aber Bartling für die Stichwahl „durch" ist, weiß man
schon längst vom reichsten bis zum ärmsten Nassauwähler und
dvm ersten Mauritinsbruder bis zum letzten blütenweißen Zo-
stnhäubchcn. Es lebe der neue Reichstag, der geburtstagsfeiernde
Kaiser und der Kinematograph in der Mauritiusstraße ! Oder
wie Dr . Alberti aualbefrcit sagen würde: 's war halt mx! Ris-
Met, sagt der türkische ssturgast am Kochbrunncn, hakschc vaksche.

Neugierig hängt der Blick ani srischgrdruckten Extrablatt.
Ja , Mann Gottes, ist es denn menschenmöglich, daß soviel
Tächse die vorigesmal kein Domkrwetter aus der -Höhle her-
vorlocken konnte', zu den 33 Wiesbadener Wahltischen trat-
seien? ! Ucbcrhaupt unser gesamter nassauischer Wahl.reis
Nr. 2, aus dem man bei früheren Wahlen das Schnarchen derer
Vernahm, die den Urnenbesuch verschliefen! Wie durchgeruttelt
und durchgcschüttelt vom Volksgewissen! ^ Nicht in modernen
Autos und Chaisen brauchte man in unserer Stadt alle aus-
gewachten Schläfer hcranzuschleppcii. Auch nicht aus Kabrio¬
lets und sizilianischcn Mauleseln. Man kam zumeist Per pcdc^
angetrieben vom Motor der eigensten politischen Ueber-zeugnng.
^ i c Reit war einmal, als ein alter Demokratenfuhrcr >m
Grimm über die politisch Faulen wettern konnte: Dem fe-sten
deutschen Philister muß man erst ein Stück aus dem . . . schnei-
den, wenn er reagieren soll.
' Ra _ was diesmal in Wiesbaden an^ wahlpolitischcn

Apercus, Zwischenrufenund On dit-Delikatessen Haufenweste
geleistet wurde, waren auch nicht durch die Bank lauter Kose-
Worte! Ganz abgesehen von jenem scharfgcmunztenSchlag-
Wort, das die gefährliche Eigenschaft besitzt, rund zu sein, daacr

durch die Wahlbcwegungzu leicht ins Rollen kommt, durch
Zeitungsspaltcn, Wahlreden und Millionen Flugblätter rollt -
gab es noch dies und das stund das und dies), was im Schlacht-
lärm in' dies Ohr hinein und durch das Ohr wieder hinausging,
dann verloren war, aber sich jetzt nach der Schlacht im Mtzen
Frieden ausplaudcrn läßt. Am Sonntag war's, im „Kaster-
iaal". Ein Diskussivlisredner, vom Lärm umtost, sprang mit»
ten in der Versammlungaus den Stuhl,  um über der Bran¬
dung zu stehen. Aber schon slog ein neuer Zuruf an sein Ohr,
was ihn dermaßen reizte, daß er dem betr. Herrn gellend cnt-
gegenschric: „galten Eies M . . .N"  Derselbe Redner ergriff
in der Walhalla-Versammlung am Mittwoch nochmals da§
Wort, doch diesmal zum Glück nicht aus dem Stuhl , sondern
wanderte znm Rednerpult- Er wollte von dieser Stelle aus,
wie er sich ausdrückte, ähnlich dem Ausgange im Kriege 1870/71.
Revanche" für die Behandlung am Sonntag nehmen. Jedoch

auch hier nahm man den außer französisch auch zuweilen deutsch
sprechenden ehemaligen preußischen Husaren, langsahrigcii
Wiesbadener Turnersmann etc PP. nicht ernst. Wie aus der
Pistole geschossen, durchschlug der Zuruf „Köpenick!!" die Saal-
lust. Der Redner stutzte blos. Mit einer schmetternden
Stimme, die einen preußischen .Husarengeneral ehren würde,
fuhr er u. a. fort : „Auch ich kann sagen, ich knüpfte manche
zarte Bande" — sturzbachartig brauste ein Gelächter durch die
Walhalla und verschlang-den Rest des Satzes. Im nächsten
Augenblick drückte der Bergprediger sich noch unglücklicher auch
da durch die unterbrechendenLachstürmc jedesmal das gerade
Gegenteil von dem heraus kam, was er im Sinne hatte. „Meine
5' erren, der alte Moltke sagte, ich kann nicht begreifen, daß es
cstutc gibt, die solche Reden anhören können—" pardautz, w l e-
der eine Heiterkeitssalve! Das Lachen schien nicht aufhorcn
zu wollen. '„Meine Herren!" versuchte er nun mit letzter Kraft
seiner Komiiiaiidostimme sowohl die Lacher-als die ernst Pro¬
testierenden Besucher zu beruhigen, „es fällt miik gerade e-n,
in der Schlacht bei Sedan  Hierbei brachen aber .Heiter-
feit und Entrüstung so stürmisch los, daß die Walhallasenster
bebten Unter wildem Gepfeife und Toben nmsausten die
Rust - Schluß!" „Aushören!" st kugelregendicht seine Ohren,

j.  nassauischer Wahlkreis.
(Dillenburg -Oberwesterwald .)

V u r ckha r d t (Wirtschstl. Vgg.) mit 11162 Stimmen wie-
dergewählt. L o h m a n n lnatl .j erhielt 9072, Trott  j « oz.)
1022 Stimmen.

Frankfurt a. M-: Dr . Ouarck  lSoz .) 28 578, Ocswr,
sTem. u. Fr .) 15 562. Lasaulx  lnatl .j 5306. Kemps  lMt-
telst.) 5003, Erzber ^ er «Ztr .j 4372. Stichwahl zwischen Dr.
Ocser und Ouarck.

Hanciu: Dr . Lukas (natl .) 13910 , Heilbrunn (wild)
4284, Hoch (Soz .) 17 929. Stichwahl zwischen Hoch und
Dr. Lukas.

Mainz, 25. Jan . David (Soz .) 14 654, M o l t h a n l3>v.)
9319, Pagenstechcr  statl .) 8960, Stichwahl zwischen Da-
v i d und M ll t h a n.

Darmstadt:Großgerau: Berthol  l 2̂oz.) 14981, Osann
snatl.) 10122, K or e l l sFr.) 8447. Stichwahl zwischen Bertold
lSoz.) und Osann lnatl.j.

Ossenbach-Dieburg: St i wähl  zwischen Ulrich (Soz .)
und D e r n snatl.).

Gießen: Krumm  sSoz .) 5895, Heyligen  st ädt  snatl .)
6980, Köhler  sAntis .) 7520 Stimmen. Stichwahl zwischen
Heykigenstädt und Köhler sicher.

Brng en - Alzey : Stichwahl  zwischen Schmidt
(freis. Vp.) und Keller (Bund d. Landw .)

Berlin I : S t i chw a h l zwischen Kemps  sfr . V.j und Dr.
Arons  sSoz .)

Berlin Ist: Fischer  sSoz .) wiedergewahlt.
Berlin III : Heyen  sSoz .) wiedergewählt:
Berlin IV : Singer  sSoz .) wiedergewahlt.
Berlin V: Schmidt  stSoz.) wiedergewählt.
Berlin VI : Ledebour  sSoz .) iwedergewählt.
Homburg I .Wahlkreis sbisher S .): Rappard  sDer Lib.)

5949, Voller  snatl :) 4606, Bebel  sSoz .) 21486 Stimmen^
Alst Bebel wiedergewahlt. II . Wahlkreis sbisher S .): Men-
zel  sLib .) 5306, Reimer  snatl ), Dich  sSoz .) mit 26217
Stimmen wiedergewählt. III - Wahlkreis sbisher ©.): Br a-
band  sLib.) 28774, Sieverts  sRt .) 19373, M etzger sSoz.)
mit 61622 Stimmen gewählt. Einige aber unbedeutende Bezirke
stehen noch aus.

Charlottonburg:  Zubcil (Soz .) wurde mit
103 000 Stimmen gewählt ; die Gegenparteien erhielten
90 000 Stimmen.

Magdeburg:  Gewählt Kobelt (natl .), bisher
Pfannkuch (Soz .)

Magdeburg-Stadt : Kobelt (lib .) gewählt gegen den bis-
herigea sozialdemokratischen Kandidaten^Pfannkuch.
Posen: v. Chrzanowski  wieddrgcwählt.

Bromberg: Stichwahl  zwischen Schulz sRp.j und Le-
debvur sSoz-)

daß seine folgenden, sichtlich gcschrienen Worte ganz im Lärme
nntergingen und man am Rednerpult nur eine Bergpredigts-
Gestalt mit hocherhobenen, krampfhaft fuchtelnden Armen und
weitgeöffnetem Münde erblickte. . . .Hernach pries ein Redner

^n königlich imposanten Versammlungserfolg. Auf ein so be-
Kistertes Echo, wie das der Albertischen Rede, hätte ein König
stolz sein können. Er fügte dann hinzu: „Wie aber, meine
Herren', in früheren Zeiten an großen Königshöfen der Narr
nicht fehlte, so hat auch die heutige Versammlung ihren Narren
gehabt." — Aber der Lachcyklon, der jetzt folgte! — Da nach
einer mundläusigcn Sentenz nichts dem Genie st nahe ftel;t
wie ein Narr , blieb es dem früheren preußischen Husar über¬
lassen, das saalcrschütternde Kompliment nach seinem Ce-
schmack auszulcgcn. Schuster Voigt .und William Booth waren
sogar sehr große Narren , Booth hat aber den Planetenball Mit
dem eisernen Ring seiner Ideen umklammert und Voigt aus
dem Wesenskonflikt seines Zeitalters einen Witz herausgelösl,
als wenn sich die Erdkugel gejuckt hätte. Ein Hosscherge, vom
König angewütct, daß er ein „Narr " sei, fiel zungenfertig ein,
„Majestät vergessen sich!" Ich für meinen Teil halte diesen
Wiesbadener ehemaligen preußischen Husaren für denjenigen
Wahlredner, der zu den besten in ganz Nassau zählt. Unge-
fahr dasselbe wäre aber, wenn ich ihn blos zum besten hielte. . .

Doch, waS muß man oft von bösen Knaben hören oder
lestn!' Einen nian darunter kannte, welcher sich „der Sichert"
nannte und anstatt aus weise Lehren ernster Männer still zu
hören - sich darüber lustig machte, daß die Wählermasse lachte.
Er war es, der noch am Vorabend der Wahl seinen Kollegen
Alberti im Kahn der Gralsburg anstatt vom Gralsvvgel von
zwei fetten Tageblatt-Enten ziehen ließ, und Kopsch als fener-
spciendcn Drachen durch Nassau schickte. Und kaum fiel der
eine Streich, folgte auch der nächste gleich. Oder hatte sich
Herr Sichert vergriffen und im Gefechtseiferanstatt Schlacht-
kugeln Witzraketcn erwischt? Auch die Kvlonialgesellschast der-
sammelte noch rasch ihr „Häuslein Getreuer" >m „Kaisersaal".
Auch andere Wähler erschienen. Das hiesige stzialdênokratische
Wahlkomitee aber stützte daheim nachdenklich das Kinn auf die
Hand, um einen Ausweg, um Ersatz für die ausfallende Dis-
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Breslau - Ost : Fürst Hatzfeld (Reichsp .) gewählt
B r e s l a u » W e st : Dr . Pfundtner (Vp .) g e w ä h l t.
Breslau - Stadt:  Im Westkreis erhielten Pfund-

ner (Freis . Vp .) 21164 , Bernstein (Soz .) 19 658 ; im Ost-
kreis Fürst Hatzfeld (Np .) 22170 , Tutzcmer (Soz .) 16583
Strmmen.

Siegkreis -Waldbröl : Dr . Becker (Ztr .j wiedergewählt.
Glanchau -Mecrane : Auer (Soz .) wiedergewählt.
Trier : Euler (Ztr .) gewählt.
Worms -Stadt : H e y I (natl .) 4399, Collmann (Fr.

Vp .1 944, E n g e l m a n n (Soz .) 1916, U e b e l (Ztr .j 952 Stim-men.

Kassel - Melsungen : Stichwahl  zwischen
Dr . Schröder (natl .) und Hllttmann (Soz .)

Eschwege - Schmalkalden : Stichwahl
zwischen Raab (wirtsch . Ver .) und Eckhardt (Soz .)

Marburg - Frankenberg:  Harmony (deutsch.
Rerchsp .) gewählt.

Hersfeld - Rotenburg:  Werner (deutsch. Rp .)
gewählt.

Fulda - Schlüchtern:  Müller -Fulda (Zentr .) ge¬
wählt . .

Coblenz-St . Goar : Wellstein (Ztr .) wiedergewählt.
Mannheim : Fran  k (Soz .) wiedergewählt.
Nürnberg  Dr . Südekum ( Soz .) gewählt.
Altona -Stormarn : Froh me (Soz .) wiedergewählt.
Düren -Jülich : Graf Hompesch (Ztr .) wiedergewählt.

- - ^ »rdhausen : Dr . W i e m e r (Fr . Vp.) 5662, Glocke (Soz .)
6498, Seng er (natl .) 4152 Stimmen . Stichwahl zwischen
Wremer und Glocke. .

Bielefeld. Wiedenbrück: v. Möller (natl .) 14330, S e-
vering (Soz .) 13948, Hnmann (Ztr .) 9933 Stimmen.
Stichwahl zwrsen Möller und Severing.

Essen: Stichwahl zwischen Zentrum wnd Sozialdemokraten.
Das Strmmverhältnis ist folgendermaßen 2 K i e s b e r t s (Z.j
39633, Gewehr (Soz .) 29377, Wiedenhofs (natl .( 22162, Linden
(lrnksliberal ) 1092, Choziszewski (P .) 1540 Stimmen.

Bonn:  Spahn (Zentr .) mit großer Mehrheit wieder-
gewählt.

Heidelberg:  Beck (natl .) 11352 , Winter (kons.)
8438 , Pfeiffle (Soz .) 6730 Stimmen . Stichwahl zwischen
Beck (natl .) und Winter (kons.)

Schräder (freis . Ver .) mit rund
o000  Strmmen Mehrheit gewählt.

Ansbach:  Stichwahl zwischen Prof . Quidde (D . Vp .)
und Hufnagel (kons.)

Hrldes heim:  Stichwahl zwischen Feldmann (B. d.
Landw .) und v . Campe ( natl .)

Aachen:  Sittard - (Zentr .) wiedergewählt.
l a f f e n b u r g : Gerstenberger (Zentr .) mit ca.

8000 Stimmen Mehrheit gewählt.
■.. d " - Stadt:  Falk ( liberal ) 16 842, Trimborn

(Zentrum 17 877, Hofrichter (Soz .) 15 661 Stimmen.
Stichwahl  zwischen Zentrum und Sozialdemokraten.

Mayen - Ahrweiler:  Wallenborn (Zentrum)
wurde wiedergewählt.

^ ^ ^ Euznach - Simmern:  Dr . Paaschc (natl .)
jt 760.' ?^/ ^ °,eöen (S3- ö - Landw . und Zentr .) 9606, Bebel
)Soz .) 1124 Stimmen . Paasche ist also gewählt.

Saarbrücken:  Boltz (natl .) 21432 , Strauß ( Zcn-
SÄ 19J ?ö Lennpeters (Soz .) 2885 Stimmen ., Stich.
10 Q  91 zwischen Nationalliberalen und Zentrum.

1 c 4 tnV 'dt - Wendel:  Schubert (liberal)
Maxi (Zentr .) 18 411, Osterrath 595 Stimmen.

Stichwahl  zwischen Nationalliberalen und Zentrum.

hrm E " a r B u r 0 : Roeren (Zentrum 25 000,

gewählt @timtI,en - Roeren  mit großer Majorität

Kai s e r s l a u t e r n : Scheu ( Südd . Bp .) 3751 Klc-
Qemhffztl 7? 3oa-o PCrlidC b’ Sani,to - « nd natl .) 9693,

^ lZw,tr .) 3972, Schmitt (freis .) 279 Stimmen . Süch-
wahl zwischen Soz . und B . d. Landw.

.7 Speyer - Ludwig shafcn:  Ehrhart (Soz .)
JUSfÄ , ( S - " lö * *. Sonlra .) 13630 , Lavm

^ch « °hl,w « m S - , u„ d

<MN ) "ÄLn « NK 'nA ' * " Tch°-lh ° rn .» ° - bwch.

5851 Stamm .** ®*"W’ (8 'ntrJ 10 Mn m ‘ <k °» )

Ur -i  Stauffer (Bund d. Landw u
natl .) wurde mrt 2000  Stimmen  Mehrheit gewählt

ft LS7
e'?e_ .D .sknsst°nsrede „an die Besucher der von der Kolomal-
gesellschast einbernfemn Versals " drn7en , ° stelste Lte

Krürr/tm - J das Nicht ein famoses Berlegenheitswittel
Diskussionsredner gewesen, die in dieser

- . ahlkanipagne nicht zum Worte gekommen sind?
c-,. ™ir  ein Episödchen vom Sonntag ein Herr

Sichert sprach gegen den Borwurf wegen der her
Mf -WT ' Wcife  Als er Herrn Bartling eines Tages vm e.'
Ja ev  & nc  ^ ,c^ en^e Hand weiter ausstrccke als
((W iuri,tiichcm  Ermessen die Sicherheit zulasse, da 'habe
Bartling zugegeben, manches Darlehen sei ja perdu gegangenaber — es aebe in mA n ro : _ <• " 'es gebe in Wiesbaden auch 7 M ä n n e r , die ihm L
dankten , daß sie heute Millionäre .seien.  Ich ' gestehe offen
ich halte dieses Millionärmachen füri das einzig'' wabre Ls
Ann? die Unzufriedenheit aus der Welt zu schafft?
Äi °te ^^ WieÄ »den^ re°T ^7 Neichstagswahl Wilhelm der
^abre versprach ,n lenem Wahl -Juni , im

^ t -) zur Einweihung des neuen Kurhauses nach
Wiesbaden zu kommen. Nun , wenn der hiesige Wahl ans.!Li-, »«ta.»i.

Germers heim:  Stichwahl zwischen Cronauex
(natl .) und Spindler (Zentr .)

Lübben - Bunzlau:  Stichwahl zwischen Frege
(Reichsp .) und Prof . Doormann (Freis . Vp .)

Gmünd - Göppingen:  Wieland (deutsch. Vp .) ge¬
wählt mit 13190 , Lindemann (Soz .) erhielt 11700 Stim¬
men.

München  II . v. Bollmar mit großer Mehrheit wie¬
dergewählt.

Baden - Rastatt:  Dr . Lender (Zentr .) mit großer
Mehrheit wiedergewählt.

Konstanz:  Stichwahl zwischen Hug (Zentr .) und
Lohr (natl .) sicher.

Bayreuth:  Stichwahl zwischen Hagen (natl .) und
Hügel (Soz .)
„„„ i_c b B e r g =58u i i n g e n : Graf Oriola ( natl .)
8o24 ^Busold (Soz .) 7235 , Baehr (Refp .) 3210 , Strecker
(Freis . Vp .) 1449 . Stichwahl zwischen Oriola und Busold
sicher.

Metz : Stichwahl zwischen Gregoire (Lothr .) und Fo-
ret (Zentr .) sicher.

D i e d e n h 0 f e n : Die Wahl de Wendel sicher.
Daun - Pruem - Bitburg:  Dasbach ( Ztr .)

gewählt.
Trier:  Euler (Zentr .) gewählt.
Berncastel:  Freiherr Wolff -Metternich (Zentr .)

sicher gewählt.
Karlsruhe:  Stichwahl zwischen Dr . Weil (Freis.

Vp .) und Geck (Soz .)
Wetzlar - Altenkirchen:  Stichwahl zwischen

Kraemer (natl .) und Behrens (Christl .-Soz .)
Nord Hausen:  Stichwahl zwischen Wiemer (Freis.

Vp .) und Glocke (Soz .) sicher.

™ ^ af Hompesch (Zentr .) mit gro¬
ßes Mehrheit wiedergewählt.

Königsberg - Stadt:  Gyßling (Freis . Vp.) ge-waylt.

F 0 r st (Lausitz ) : Bahn (natl .) wiedergewählt.
Biberach:  Erzberger (Zentr .) wiedergewählt.
Stettin:  Stichwahl zwischen Dohrn (Freis . Ver .)

und Herbert (Soz .)
L a u e n b u r g (Will (kons.) gewählt.
Posen - Stadt:  v . Chrzanowski (Pole ) gewählt.
Ragnit:  Graf v. Kanitz (kons.) wiedergewählt.
Zittau:  Stichwahl zwischen Buddeberg (Freis . Vp .)

und Fischer (Soz .) .
W r eschen:  v . Czarlinski (Pole ) gewählt.
Neuß:  Dr . Am Zehnhosf (Zentr .) wiedergewählt.

_ ffiirth:  Stichwahl zwischen Segitz (Soz .) und Manz
(Freis . Vp.)

Landes Hut:  Stichwahl zwischen Dr . Hernies (Fr.
Vp . und Kra -etzig (Soz .)

Stöcker (Christi .) 15255 , Kreuz (natl .)
8368 , Ziegler (Freis . Ver .) 2849 , Erzbcrger (Zentr .) 3065,
Soz 2v4 Stimmen . S t ö cke r ist also mit 200 Stimmen
Mehrheit gewählt.

I I c>̂ °» Sinf (natl .) 12 674, Plate (Mittelst .)
11811 , Lutz (Welfe ) 9971 , Brey (Soz .) 35 6 1. Die Wahl
Brey (Soz .) ist sicher.

Düsseldorf:  Stichwahl zwischen Krisch (Zentr .)
und Grimpe (Soz .) .

Bromberg  Schulz (Rp .) gewählt.

m 2 i^ et ' S} 9tnim:  Stadthagen (Soz .) wurde mit
-M 000  Stimmen gewählt ; die Gegner erhielten 32 500
Stimmen.

, ^ Dwisburg:  Stichwahl zwischen Jung ( siaktions-
loe ) und Hengsbach (Soz .)

Bremen:  Stichwahl zwischen Hormann (Freis . Vp .)
und Schmalseldt (Soz .) '

^dbnnep . Remscheid:  Stichwahl zwischen Meist
(Soz .) und Eickhoff (Freis . Vp .)

Oldenburg:  Stichwahl zwischen Ahlhorn (Freis
Vp .) und Stelling (Soz .) xes l

Chemnitz:  Noske (Soz .) wiedergewählt.
Bochum - Gelsenkirchen:  Stichwahl zwischen

Huä (Soz .) und Haarinann (natl .)

Köni ? (̂Soz )' öwischen Kuno (Freis . Vp .) und
Recklinghausen:  Gewählt Schiffer (Zentr .)
Jona:  Stichwahl zwischen Lehmann (natl .) und Leu.

thert (Soz .)
Schwarzburg - Siudolstadt:  Gewählt Müller

(natl .) , bisher Hofmann (Soz .)

Frankfurt  a . O . : Stichwahl zwischen Detto (natl .)
und Dr . Braun (Soz .)

Lübeck:  Schwartz (Soz .) gewählt.
Essen:  Stichwahl zwischen Giesberts (Zentr .) und

Gewehr (Soz .) .

(Soz ^ ^ ^' Arnold (natl .) , bisher Foerster

JJ ? 'vmas  e n s ■Zweibrücken : Leinenweber (natl .)
10 75/ , Gehring (Zentr .) 11  599 , Kcidcl (Soz .) 5509 Stim-
men . Stichwahl zwischen Zentrum und Nationalliberalen.
cm öi g - S .tad  t : Junck (natl .) mit großer
Mehrheit gewählt.
^ L ' Woelzl ( natl .) 10214 , Birk (Soz .)

800, Nagler (Zentr .) 5582 . Stichwahl zwischen Woelzl
und Birk sicher.

,0 ? ^ -c? bburg:  Die Wahl des Freiherrn v. Pfetten
(Zentr .) ist gesichert.

Reu mark (Kohl (Zentr .) wiedergewählt.
D 0 n a u w ö r t h : Pütz (Zentr .) wiedergewählt.
W ü r z h u r g : Stichwahl zwischen Thaler (Zentr .)

und Meisner (wildlib .) sicher.
Lohr:  Stamm (Zentr .) gewählt.
Schwein fürth:  Stichwahl zwischen Holzapfel

.(Zentr .), und Werner (natl ./ 1

mit

(Soz .) Stich¬

gewählt.

Bolko (kons.)

Linz (Rp .)

Burger

Aalen - Ellwangen
wählt.

Backnang - Hall:
wählt.

Eßlingen:  Wetze ! (natl .) gewählt.
Potsdam  I . West-Prignitz : Stnbbcndorff (Rp .)

großer Mehrheit gewählt.
ttgart  Stichwahl zwischen Hausier (natl .) und

Hildebrand (Soz .) .
Heilbronn:  Stichwahl zwischen Wolfs (B . d. Land¬

wirte ) und Pfarrer Naumann (Freis . Ver .) .
Danzig  Stichwahl zwischen Mommsen (Freis . Der 1

und Trillse (Soz .) '■
Weimar:  Weiß (Vp .) und BaUdert

wähl.

Glauchau - Merane:  Auer (Soz .)
M a g d e b u r g : Kobelt (lib .) gewählt
N e i s s e : Horn (Zentr .) gewählt.
Löbau:  Dr . Weber (natl .) gewählt.
Sagau:  Endemann (Vp .) und von

Stichwahl.
Cl b er se l d - B arm e n : Stichwahl:

und Molkenbuhr (Soz .)
^ Straßburg - Land:  Stichwahl zwischen
(Frei, . Ver .) und Böhler (Soz .)

e i, ? /vndenburg:  Stichwahl zwischen Dr . Goerike
(nltl .) und Peus (Soz .)

Freiberg  i . Sachsen : Gewählt Wagner (kons.)
Wittenberg:  Stichwahl Eckhardt (kons.) und To¬

be (Freis . Ver .)
Zwickau:  Gewählt Stolle (Soz .)

0 - Rvustreli  tz: Stichwahl zwischen Nauck (Rp .) und
Luth (Soz .)
Ntittweida : Stücklen (Soz .) wiedergewählt.
Donauwörth : Pütz (Ztr .) wiedergewählt.

mmt  l, “ IJ

Mcy^ Ztr ^ "" ^ ' »wischen Dörksen (Rp .) und
Adelnau -Schildberg : Fürst Radziwill (Pole ) wieder-gewählt.
Schleiden -Mtilm : Prinz Arenberg (Ztr .) wiederge.Wählt.
Geilenkirchen : Dr . Opfergelt (Ztr .) wiedergewählt.
Adenau -Kochem-Zcll : Rügenberg  lZtr .) gewählt.
Arnswalde : Bruhn (Ref .-P .) wiedergewählt.
Chemnitz : Noske (Soz .j wiedergewählt.
Mansseldcr Kreis : Arendt (Rp .j wiedergewählt.
Enpcn : Nacken (Ztr .) wiedergewählt.

V * o

Berlin , 26 . Januar . Gewählt sind : Von der
Reichspartei:  Stnbbcndorff , Dr . Kolbe , Schultz,

■Fürst Hatzfeld , Arendt , Freiherr von Zedtlitz , v. d. Wense.
- - Von der Konservativen:  Arendt , Fürst Dohna,
Glyer , Nehbel , von Rautter , Graf Kanitz , Mcntz , Kroth , von
Staudy , der bisherige Vizepräsident Graf Stollberg , von
Bieberstein , von Oldenburg , von Dallwitz , der bisherige AI-
terspcäsident von Winterfeldt , Baron Putlitz , Will , Malke-
Witz, Sielcrmann . Euen , Hanisch , Dr . Wagner , Rupp , Ar.
liold, Graf Finenstcin , von Saldern , von Kaphengst , von
Michaelis , Gmf Schwerin -Löwitz und Pcrnick . — Von der
deutschen Ref 0 rmp a r toi:  Bruhn . Werner , Gräfe und
Zimmermann . - - Von der W i r t s ch. Vereinigung:
Langerfeld , Vogt -Hall und Dr . Burckhardt . — Vom Zen-
^rum:  Frank , Klose , Horn , Strombeck , Engelen , Herold,
Freihevr von Hcrtling , Wattendorff , von Savigny , Schmidt-
Wärburg , Becker, Schwartze , Dr . Dahlem , Müller -Fulda,
Dr . Faßbender , Dr . Spahn , Dr . Becker-Köln , Dr . Marcour,
Fntzen -Düsseldorf , Dr . Hitze, Dr . Piepers , Dr . Am Zehn¬
hoff Wallenborn , Dr . Rügenberg , v. Wolff -Metternich,
Euler , Rören , Prinz Arenberg , Nacken, Mttard , Graf Hom¬
pesch, Dr . Opfcrgelt , Dr . Schädler , Speck. Gcrstenberger,
Stamm . Häusler , Psiih .Dasbach . Dr . Belzcr . Fehrenbach,
Hug . Zehnter , Krebs . Hoen und Dr . Vonderscheer . — Von
den Polen:  v . Jarotzki , von Chrzanowski , Stychel , v.
Nieczkowski , Fürst Radziwill , Brandisz , Ropieralski , Kor-
fanty , Skowronski . ^Gras Nielczynski . Dr . von Skarzynski
und von Czarlinski . — Von den Nationallibera¬
len:  Prinz Schöneich -Karolath . Basstzrmann . Dr . Semm-
ler , Held . Dr . Aniing , Wehl , Dr . Paasche , Dr . Weber , Dr.
Junck , Merkel , Dr . Hieber , Trautmann , Dr . Bärwinkel
und Horn . — Von der Fr e i s. Vereinigung:  Schra«
dm-. — Von der F r e i s. D 0 l k s p a r t e i : Gyßling , Dr . > s
Pfnndter , Schmidt , Soinmer , Dr . Müller -Meiningen . — ,
Von der Deutschen Volkspartei:  p . Payer und'
Wieland . — Von den E l s ä s s e r n : Hauß , Miltenberg , de
Wendel , Wetterle und Delsor . — Don den Liberalen:
Kobelt und Gusche. - Ein Fraktionsloser : Erbprinz zu
Hohenlohe . Von den Sozialdemokraten:  Fischer-
Berlin , Heine , Singer , Schmidt -Berlin , Ledebour , Stadt¬
hagen , Znbeil , Albrecht , Legren , Frohnie , Brey , Scheide-
mann , p Vollmar , Südekmn , Kaden , Geyer , Stücklen,
No ..kc, Auer , Stolle , Goldstein , Dr . Frank , Bebel , Dietz
Metzger , Schwartz , Emmel und Sachse.

Berlin , 26. Januar . Trotz polizeilicher Absperrung
gelang es einem Trupp von etwa 500 Menschen, vor den
R e 1 ch L' k a n z l c r - P a l a st zu konimen , wo nationale ■
f cfr angestlmmt wurden . Bald öffnete sich ein Balkon-
senstcr und es erschien der Reichskanzler,  mit stürmi-
chen Hochrufen begrüßt . Fürst Bülow hielt folgende An-

sprache . ,ock danke Ihnen , meine Herren , für die freund-
l .chen Ovationen , zu deren Gegenstand Sic mich soeben ge¬
macht haben . Vor 40 Jahren hat mein großer Vorgänger,
vor dessen Andenken wir uns alle in Ehrfurcht und Dank-

arkeit beugen , gesagt : Wenn das dentsche Volk erst im Sat¬
tel sitzt, reiten wird es selbst lernen und ich glaube , meine
Herren , daß der heutige Tag die Richtigkeit dieses Aus¬
spruches bewiesen hat . Wenn bei den komnienden Stich¬
wahle  n jeder Deutsche seine Pflicht erfüllt für des Reiches
Glanz und Herrlichkeit , dann wird unser deutsches Volk
jeden Widerstand , von welcher Seite er auch kommen mag«
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siegreich überwinden . Das deutsche Volk , es lebe hoch , hoch,
hoch! Die Ansprache wurde mit donnerndem Beifall auf.
genommen . Die Menge stimmte „Heil Dir im
Sicgerkranz " und „Die Wacht am Rhein " an.

Des Näheren wird uns noch mitgeteilt , daß von den
Sozialdemokraten n i ch t wiedergewählt wurden : Haase-
Königsberg , dessen Wahlkreis der Freisinnigen Volkspartei
zugefallen ist , ferner in Brcölau -Ost und »West Dutzauer
und Eduard Bernstein . In dem erstgenannten Kreise hat
der frühere Oberpräsident Fürst H a y s e l d, der sich der
Reichspartei zuzählt , in Breslau -West die Freistnnige
Volkspartei gesiegt . In Magdeburg ist der Sozialdemo¬
krat Pfannkuch dem liberalen Kandidaten unterlegen , in
Halle Kunert der Volkspartei , welch letztere auch in Raum-
bürg den Sozialdemokraten Thiele verdrängt hat . Im Kö-
uigreich Sachsen , das bekanntlich im letzten Reichstage mit
Ausnahme von 2 Anhängern der Deutschen Reformpartei
vollständig sozialdemokratisch vertreten war , haben letztere
mehrere Mandate verloren . Es wurden nicht wiederge»
wählt : Sindcrmann , Fräsdorf , Schulze , Hofsmann -Berlin.
Auch Leipzig -Stadt ist den Sozialdemokraten verloren ge¬
gangen . In Eßlingen ist der Sozialdemokrat Schlegel be-
siegt , in Göppingen Dr . Lindcmann . Braunschweig hat die
Wirtschaftliche Vereinigung von dem bisherigen sozialdemo-
kratischen Vertreter Blos erkämpft . In Gotha hat der frü¬
here Kolonialdirektor Prinz Hohenloh  e -Langenburg
den Sozialdemokraten Bock vertrieben . In den beiden Für¬
stentümern Reuß sind die bisherigen sozialdemokratischen
Vertreter Förster und Wurm unterlegen.

Sämtliche bekannten Zentrumsabgeordne¬
ten  sind w i e d e r g e w ä h l t . Nur Fusangel ist in
Arnsberg dem Rcgierungskandidaten Becker unterlegen.
Von den selbständigen nationalen Katholiken ist nicht ein
einziger durchgcgangeu . Die beiden schlesischen Kreise Op¬
peln und Pleß hat das Zentrum an die Polen abgegeben.
Auch in Gleiwitz , wo Rcichstagspräsident Graf ' Bal-
lestrem nicht wieder kandidiert hat . muß eine Stichwahl
zwischen dem polnischen und Zentrumskandidaten stattfin¬
den . Die Polen scheinen mit einer großen Verstärkung in
den Reichstag cinzuziehcn . Die Freisinnige Volkspartei
hat neu gewonnen : Königsberg -Stadt , BreSlau -West . Halle,
Naumburg.

Berlin , 26 . Januar . Die Berliner Morgenblät .er
bringen zu den Wahlresultatcn kurze Kommentare , da sich
die künftige G e st a l t u n g des Reichstages  an¬
gesichts der Ungewißheit des Ausfalles der Stichwahlen
noch nicht voraussehen läßt . Die bürgerlichen Blätter
brücken ihre hohe Befriedigung über die Eroberung einer
größeren Anzahl sozialdemokratischer Mandate aus . Aber
auch das sozialdemokratische Hauptorgan , der „Vorwäts " ,
läßt den Mut nicht sinken . Das Blatt schreibt n . a . : Die
soziabdemokratrsche Partei hat anscheinend im ganzen nur
wenig Terrain gewonnen , dagegen einige bisher innegehab.
te Mandate verloren . Das starke , durch eine ungeheure
Agitation erfolgte Aufgebot der Nichtwähler habe der kon-
servativ -libcralen Koalition eine nicht unbeträchtliche Ver-
stärkung ihrer Position verschafft , nachdem dieselben durch
alle möglichen Schrcckensmittcl zur Wahlurne geholt wor-
den waren . Der „Vorwärts " tröstet sich mit den Erfolgen
m Berlin und Umgegend und der allgemeinen Zunahme
bar sozialdemokratischen Stimmen . Er fordert zu regster
Agitation bei den Stichwahlen auf und schließt , noch sei
nicht das geringste verloren . Durch eifrige Arbeit könne
nachgeholt werden , was vor der Hauptwahl vepsäumt war-
den sei.

Wiesbadener Generalanzeiger.

~ .

3us der Umgegend.
»am . ®i >- °» cr 10- 12 Gr -d
angcrichte!, bcrm-ncm [onb mchrlre Mkcl ' rrbrc ^ Si ' bf/ ^ b"

Btfdinhl  wi v°he Schneedecke gegen bic grimmige Kälte
SHeiLnfipm ' s™ *o° r ? cn fac§ 22- Inn . wurde unweit des Torfes
'Neichcnberg der Landmann Plies von da erfroren aus
Kunden,  Plies , der dem Trünke ergeben war ist Verl

»M 2,6,“ £, ? " SS unb f.

üaftSÄftS ÄSäWt
^nbau -Vere .ns . Der Unterricht setzt sich, wie bei den frübercn

°>en « nd ° w1rd " ö°ebab « Aei " ertZt ^ ^ ' " Belehrungen zusam-

ikunlt, tiiteratur und Witfenfdiaft
Kurhaus.

. Sreitag , ben 2ö. Sonuor . VIII . Chklns -Konzert . Solist-
lÄa -l ^ o^ bernsanger Friedrich Brokersen  ans München
lBanton, . Leitung : Kapellmeister Ugo Äffer  n i
do!tp? ' b D -dur -Cymphonie von Brahms eröffnete in einer ne¬
unter klonggesattigten Ausführung durch daS Kurorchester
Abend ^ ^ -I ^ ? i s Lertung das Programm des heutigen
in ho. rc-htt a» n* C Drahmsschen Symphonien im Kurhaus und
bfTt " Chklus -Konzertcn dauernd zum eisernen Bestand des Re-
biX, . .«" wren und in mustergültigen Aufführungen immer

J.r er rirc? En' . tiefes Lüsternsche Vermächtnis »nd Erbe
n Herrn Astern , mit begeisterter .Hingabe und intimstem Sach-

Verständnis dauernd weiter gepflegt wird , dafür sind wir dem
neuen Leiter unseres Kurorchesters ganz besonders dankbar.

wäre unser modernes Musikleben ohne den Besitz dieser
wahrhaft edlen Werke , in denen sich eine mannhaft kernige,
t :ef emptindende und sicher in sich abgeschlossene Künstlernatur
soschonhe . tsvoll ausspricht ! — Auch die zweite Orchesternummer,
Handels F -dur Konzert für Streichorchester war in Gehalt und
Wiedergabe eine Zierde des Programms . Die obligaten Streich¬
instrumente , zwei Geigen und Cello kamen durch die Herren
^ .r ni e r , van der Boort und Schildbach  mit wett-
eikernder Tonschönheit und technischer Brillanz zur Geltung . —
^ -as Meistersinger -Vorspiel als Schlußstück konnte unter Herrn
Asternis Führung die ganze Pracht seiner Thematik und seines
Farbenreichtums entfalten.

Der Solist des Abends , Herr Brodersen,  dürfte einen
Sieg auf der ganzen Linie verzeichnen . Selten wohl ist eine so
schone Männerstimme , gleich bewunderungswert durch die Ga»

' /u ec-  ^ a *ur  wie durch die Schulung der Kunst , im Kursaat
zu Gehör gekommen . Herr Broderscn führte sich mit der Hei-
Iing -Arie temperamentvoll und hinreißend ein . Seine hierin
dokumentierte Meisterschaft als dramatisch empfindender Äüh-
r.cnsänger überbot er aber noch durch seine ganz erquisiten Lei¬
stungen als Liedersänger . Die Fcldeinsamkeit von Brahms habe
ich von einem Bariton noch nie so ideal schön und verklärt in
der Stimmung , so untadelhaft und bewunderungswürdig in der
technischen Faktur gehört , wie heute von Herrn Brodersen . Zwei
Lieder von Strauß „Winterweihe " und „Cäcilic " sowie als
Zugabe Schuberts ..lieber allen Gipfeln ist Ruh '" standen auf
der gleichen Kunsthöhe eines von jeder Prätension und Mani-
ricrtheit freien , durch innige Gefühlswärme und vollendete Be¬
handlung eines selten schönen Organs ausgezeichneten Lieder-
gcsanges . Herr Brodersen wird Wohl von heuty an zu den
ständigen Gästen der Eyklns -Konzerte gerechnet werden dürfen.
Beim Wiedersehen bitten wir dann um recht viel „ Schubert ",
denn Herr Brodersen muß seinen künstlerischen Qualifikationen
nach ein Schubcrtsnnger par exccllenee sein . Für das moderne
„Dcklamationswerkl " ist so eine Stimme und Singkunst ja säst
zu swade ! H . G . G.

SS. Jahrganzc
ß e n ^U e b erlegen heit der Stimmenzahl  gegenüber
dem freisinnigen Kandidaten Dr . Alberti gelangt ist, wird nicht
vick^Unrecht zum wesentlichen Teil auf die hetzerische Arbeit des
,,Wresb . Tagebl ." zurückgeführt , dessen wahllose , abstoßende Arr
der agressrvey Kampfesweise dem in weiten Bürgerkreisen sehr
b e l i e b t e n u n d daher ch a n c e n r e i ch e n Iustizrat
Albert , nicht nur nicht genützt,  sondern beträchtlich ge¬
schadet  haben . Ter „Rheinische Kurier " schreibt:

„Es ist unsere feste Ueberzengung und sie soll hier noch,
mals ausgesprochen werden : die freisinnige Volkspartei hat
sich lediglich durch das „ Wiesbadener Tag.
° 1 ,Q* t m^ diesen Zustand der Ungeberdigkcit , in dem die
mahnende stimme kein Gehör mehr fand , h i n e i n h e tz e n
lassen . Das „Wiesbadener Tagblatt" war es

einen Tag nach der Reichstagsauflösung schon das Kxiegs^
schwert fchwang und mit bissigen Antithesen alle jene Märchen
über den nationalliberalen Kandidaten verbreitete , die durch
ihre fortwährende Wiederholung schließlich öffentlichen Kurs
oekamcn und von einem großen Teil der freisinni-
gen Wähler als Tatsachen  angesehen wurden . Und
nun sehe man den E r f o l g. Der nationallioerale Kandidat
steht nur t.000 Stimmen hinter dem Sozialdemokraten und
hat volle 3000 Stimmen gegenüber 1903 gewonnen !"

* Wiesbaden , 20 . Januar 1907.

Die WahlfdTacht liegt hinter uns.
fSorn 2. nassouischen Wahlkreis .)

SScr will den Tropfen Blutes wägen , wer skeptisch for-
st.,en , ob hier und da ein Wähler in Gestalt des Stimmzettels
seine ehrliche Ueberzengung , oder eine Lüge in die Urne gewor-
>cn hat?  Die Wahl ist geheim und darin beruht die Hauptge-
währ , daß der deutsche Staatsbürger , das Volk , unbefangen a > i
innrn -r Empfindung , nach bestem Wissen und Gewissen wählt.
Was bei dieser Wahl sehr erfreulich , ist das Emporschiwl-
len der Beleiligungsziffern . Diesmal haben sich von allen
50 000 Wahlberechtigten im 2. nassauischcn Wahlkreise rund
80 Prozent  an der Wohl beteiligt.

Das endgültige (tzesamtresultat unseres Wahlkreires lautet:
Bartling (nat.-lib.) 10811 Stimmen.
Dp . Albert ! (freist ) 767»

Dp. Wahl (Zentrum) 8040 „
Lehmann (Soz.) 12678

Stichwahl zwischen Bartling und Lehmann.
. .. 2n erster Linie hat Herr Bartling , der nationalliberale Kan
didat Zuwachs erhalten und zwar gegen 1903 rund 3000 Stim-
men . Es ergibt sich, daß der Sozialdemokrat Lehmann  und
de, nationalliberale Kandidat Kommerzienrat Bartling in
du- Stichwahl  kommen . Wenn wir uns zunächst speziell
dem Wahlergebnis der S t a d I Wiesbaden  zuwenden , fällt
uns ans , daß in der Stadt gegen 1903 nicht weit unter 4000
Stimmen mehr aogcgeben wurden . Davon verzeichnet obenan
Herr Bartling einen Zuwachs von 1700 Stimmen allein aus
u^ erer Stadt , der freisinnige Kandidat über 1100 Stimmen.
Auffällig  ist hier , daß das Zentrum  in der Stadt Wies-
baden nur stark 200 Stimmen gegen 1903 mehr bekommen
net ; sein Zuwachs im gesamten Kreise beziffert sich über 1400
Hier kommt in Betracht , daß der aus dem Rheingau gebürtige
bcnirnmsmann namentlich von dort ber wesentlich stärker nn-
tcrstutzt worden ist . TaS „Wiesbadener Volksblatt " bemerkt
über diese Erscheinung selbst:

. >,^ ni Rheingau allein beträgt der Stimmenzuwachs mehc
wie 1000 . Hatten wir bei der letzten Wahl im Rheingau 4389
Stimmen erreicht , so stiegen wir jetzt auf 5385 ! Diesen Zu¬
wachs müssen wir hauptsächlich aus die Popularität unserem
Kandidaten , des Herrn Dr . Wahl und der überall betätigten
regen Wahlagitation zurücksühren . In der Stadt Wiesbaden
beläuft sich der Stimmenzuwachs auf nur 255 Stimmen . Die.
scs Resultat kann uns nicht befriedigen und es bleibt z»
untersuchen , woran es liegt , daß wir trotz eifrigster Agitation
nicht weiter vorangckommen sind . Wir wissen , daß der Zen-
trumswahloerein alles daran gesetzt hat , auch in Wiesbaden
eine gute Wahl zu zeitigen . Es ist geradezu beschämend , ge¬
genüber dem gewaltsamen Ansturm der Rheingauer und der
übrigen Landwähler , daß Wiesbaden wiederum das Blei,
gewicht ist, das dem Zentrum im 2. nassauischcn Wahlkreis
den Wahlsieg vereitelt bat ."

Verhältnismäßig gering ist das Wiesbadener Plus der
Sozialdemokraten : nicht weit über 600 Stimmen . Im ganzen
Wahlkreise wuchs ihre Stimmcnzahl um 1800 . Bei der Wahl
1903 war die Zahl gegen die Ersatzwahl 1901 um 1400 Stimmen
gewachsen . Der Gewinn an sozialdemokratischen Stimmen
bleibt im Verhältnis zur gestiegenen Bcvölkerungszifser . In
Biebrich , dessen Arbeiterbcvölkerung stark zngenommen hat fcr^
ner in Dotzheim und Schierstein , obenan in Wiesbaden hat der
Sozialdemokrat neuen Zufluß erfahren , während er ans dem
Lande  eher zurückgedrängt  wurde ; auch im ganzen
Reiche hat diese Partei in, Wrbaltnis wenig vorteilhaft ab ., -,
schnitten . Rechnet man bei Bartling den Wiesbadener Zu¬
wachs vom Gcsamtzuwachs ab , so bleiben 1300 Stimmen die er
ans dem Lande als Plus erhalten hat . Alberti erhielt ins-
gesamt 1500 Stimmen mehr , also ein Plus von 400 Stimmen
aus den, Lande . D a ß H c r r B a r t l i n g z u c i n c r s o g r o

Die Wahlbeteiligung.
r , Nachmittags lachte die Sonne aber nicht mehr . Sie hatte

tl ! | wuter bw Wolkenschleier zurückgezogen und stellte dort
stille Betrachtungen und statistische Berechnungen über das rie-
P !Än LT 0eäe,& enr» n:  W » ist von den gewiß vier Wackeren
nn Wiesbadener Wahlkreis der Held des Tages ? Das Frage¬
zeichen und die Verwunderung wurwe immer größer als man
sah, wie ,ich der Wahlgang zu einer wahren Völkerwanderung
ausdehnte . Vor der Wahlstimmung mußten alle anderen kom-
munalen , mußte überhaupt alles zurücktreten , denn Deutschland
und insbesondere auch Wiesbaden stand nur im Zeichen der
Reichstagswahlcn . jedem einzelnen Wahllokal ging 's ge-
radezu ficberhast ein und aus und ein jeder , der hinter den
^crsch .ag trat legte seinen Zettel sicher in dem Bewußtsein in
7. t ^ 0uii c « ' cr  den von seinem Standpunkt überzeugten
wahren Volksvertreter gewählt hat und daß , wenn andere ebenso
gehandelt haben , der Sieg seinem Kandidaten gehört . Sei das nun
■ir  Alberti , Bartling , Wahl oder Lehmann . Es ist, wie bereits
gestern erwähnt , ein sehr gutes Omen für den Fortschritt des
rT ' IrÜ! 1 ^ °uf politischem , kulturellem und volkswirt¬
schaftlichem Gebiete , daß es sich aufrüttelte und gestern seiner
nationalen Pflichten so bewußt war , wie noch selten zuvor Denn
w.e an anderer Stelle zu lest, , ist , haben Über 80 Prozent der
Wahlbcrcchtigten ihr Wahlrecht ausgeübt . Wiesbaden stand be-
nn " ’ s ° " /rstcr Stelle . Ueberall , wo wir hinkamen,
onnte der Wahlvorsteher verkünden , daß fast alle voll fester Zu-

setreten  waren . Naturgemäß konnte d«ö
Resultat nicht schnell genug erwartet werden , schon deshalb weil
die Kraftprobe Dr . Albcrti -Bartling eine der mächtigsten ge-
L °^ ? ' d .e wmals in der Nassauer Politik zu verzeichnen war.
Tie mit Feststellung der Resultate betrauten Leute befleißiaten
sich in den einzelnen Lokalen der allergrößte « Schnelligkeit , um
der staunenden Wiestzadener Welt das unerwartete verkünden

« " bi . i*

Ereignis im „General -Anzeiger " und in der Mauritius-
straße.

Uni » - Ankündigung , daß von 7j4 Uhr ab die Resultate
am Geschäftshaus des „General -Anzeigers " durch L i ch t b i I -
rOiL Würden hatte Tausende nach der Mau-
^ Schwalbacherstraße nnd Kirchgasse gelockt. Schier
mit Lebensgefahr zwängten sich immer noch weitere in
der Schwalbach er straße durch die Tausende  ge.
drangt nebeneinander stehenden Leute , nur um auf der mitten
über die Strafe gespannten großen weißen Leinwand mit blitz.
N " Geschwindigkeit die Resultate ans Stadt und Land deZ
zweiten - dahikreiies bezw . dem ganzen Reich bewundern und —
irtlvrr 5r tü” nen - »Nein, " sagten Viele , „das geht doch
uocr alle Erwartungen , was der „Wiesbadener General -An-
hi !>% J ? ’ v In/rÄ StrQ^ ^ Scf ) schätze die das Geschäftshaus,
die Mauritinss raße , die Schwalbacherstraße und die Kirch-
gaffe besetzt haltende Menschenmassen auf mindestens 8- bi?
IRausend . ^ hr habt recht geraten . M i n d e st e n s
zehntau,cnd Personen , jeden Alters , Geschlechts und Standes
standcii da bis halb 11  Uhr in den Straßen , sprachen sich über
die vorzügliche Einrichtung des „ General -Anzeigers " aus und
hatten begeisterte Hurrarufe bei jedem einzelnen auf der Lein-
wand erfchesnenden Resultat , so daß in der weiteren Umgebung
der Mauritillsstraße nur ein fortwährendes Hurra -Echo zu vcr-
nehmen war . Man sah erklärlicherweise freudige und enttäu^
gestimmte Gesichter Die Anhänger des Herrn Dr Alberti ve- .
zweifelten am Ende an ihrem guten Glauben , die Bart-
1 1 n g , a n e r und L e h ni a n n l c u t e jauchzten laut auf , weil
sie nach allem , was da auf der Leinwand stand , in die Stich-
wao kommen und alle beide den Sieg schon bombensicher in der
L-a che havcn . ^ .as Zentrum  aber schaute still schweigend
drc » , und fchnttelte nur den Kopf , daß es nicht so abgcschnitten
hat , wie es fich einbildete . Und als nun um lOHL Uhr der Gc-
nerr .l-Anze .ger " als e r st e s W i e s b a d e n e x Blatt  !
Ausnahme von 8 unbedeutenden Orten das Endresultat
m 1 t t e I ^ E x t r a b l a t t in die Volksmassen schleudern konnte
war der Viegcstraum der verschiedenartigsten Parteigänger aus -'
geträumt und die prosaifche Nüchternheit predigte tatsächlich-
-w t , ch w a l>l zwischen Bartling und Lehmann.  Hier
gestatteten sich mit Recht bezüglich des Ausg -ingS
L r r r a 6 • nncber aire ein ßro ^ g Fragezeichen,
toe f be, bft b,es,gen eigenartigen Parteikonstcllation und der
Selmrfe des geführten Kampfes es immerhin ein großes Wag-
nis bedeuten würde , wenn man Bartling oder Lehmann aa-
ranticren  wollte Man mußte sich aber mit der Tatsache
abfinden und erließ so allmählich die Mauitiusstraße und das
Gesckm,tshaus des „General -Anzeigers " . Wer aber glauben
sollte , daß nunmehr tiefe Stille in letzterem geherrscht hätte,
der ,rrt sich sehr . Ununterbrochen rapvelte bis spät in die
Mitternacht hinein das Telephon und brachte neue Resultate
ununterbrochen kamen Tclenraphenboten , ununterbrochen stau -'
den Neugierige auf der Straße , in der Erpcdition und ununter,
krochen flatterten unsere ergänzten Extrablätter in alle Winde.

Das Resultat in den Lokalen und auf den Straßen.
Gasthäuser , die sonst verhältnismäßig früh ihre Gambrinus-

ballen geschlossen hatten , waren bis spät früh offen und dickt
besetzt. Durch aller Mund ging das Ereignis des Tages Die
nur denkbarsten Kombinationen haben wir hören können ' Die
eine Partei meinte : „Was wird Bernhard für ein enttäuschtes
Gesicht macken , wenn er vielleicht erleben muß daß mit der
Auflösunfl daS Gegenteil erreicht worden ist ? Dann darf er
sich wobt gleich die zweite Auflösiingsrede zurechtstutzen ! An-
dere wieder waren die besten Optimisten - auch bczüali 'ch nn-
scrcs Wahlkreises , den sie so sicher wie Gold von Herrn Bart-
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hng regiert sehen und wieder andere gehörten zu den Pessi¬
misten und begründeten ihre Ansichten mit der durch die
Teuerung heraufbeschworenen allzugroßen Volksströmung nach
der äußersten linken Seite . Wer kami's wissen wie Zentrum
und Freisinn, dem trotz allergrößten Anstrengungendas Wahl-
gluck nicht günstig war, sich zu Bartling oder Lehmann in der
.Stichwahl verhalten? So ungefähr fragten sich Dritte . Alle
stimmten aber darin überein, daß die Partei , welche es ehrlich

.F SSoWftflitb des deutschen Volkes meint, die beste Aus-
sicht hätte und auch haben müßte. Wer das ist, müssen ja die
in Betracht kommenden Wähler am besten wissen. Dasselbe
Thema pflanzte sich von den Restaurants auf die Straßen fort,
die die ganze Nacht hindurch im Zeichen des wichtigen Ereignis,
»es der Wahl standen. **

* * *

- (Stimmungsbild aus der „Walhalla ".)
.. Eine Treppe hoch! An der Saaltür stand gegen8 Uhr

eine Gruppe Herren, die Mitgliedskarte (!) als Legitimation in
der Hand. Aber der Portier ließ sie trotzdem nicht herein. Der
S aQL1?ar  ° u überfüllt . Als einige Herren wieder die Treppe
mnabstiegen, war inzwischen auch die Treppe bei der untersten
Stufe durch ein Seil abgesperrt worden. Un? Z43 Uhr nach¬
mittags begann schon der „Strom " des Besuches und um 1/28
"wr wollten zwei Schutzleute eine polizeiliche Absperrung vor¬
nehmen. Dann verließen aber einige Scharen den Saal , cs gab
Luft  und bald konnte, obschon der Andrang bis Mitternacht
blieb, auch die „Treppensperre" aufgehoben werden. . . Dem
Saalbusfet gegenüber an der Wand standen Besucher auf Stüh,
len, ja auch zeitweiliga u f T i schen , vereinzelt ein Glas Bier
w der Rechten, den „Stummel" in der Linken und für jedes Re-
sultatstgnal ein „Bravo!" bereit — das rechte, echte Bild eines
typischen deutschen Reichstagswählers! Die „Notleidenden" in
dem übervollen von Tabakrauch geschwängertenSaale aber
waren die Kellner, die mit schäumendem Gerstensaft und eisigen
Weinkühlern sich verzweifelt  den Weg durchs Gedränge
bahnten, um die Verbindung zwischen der Quelle und dem Wäh-
lerdurst aufrecht zu erhalten. An den Tischen sah man sehr
viele Wähler nicht nur „Bravo" rufen, sondern auch bei jedem
vom Podium ausgerufenen Wahlresultat die vorgedruckt aus-
liegenden Listen mit den mehr als hundert Wahlortcn ausfüllen.
Als für Bartling besonders günstige Dorfresultate bekannt wur¬
den, erscholl der Zwischenruf: „Da sehen wir unsere Bauern !"
Am stürmischsten war der Beifall, als das Ergebnis aus den-
icnigen Dörfern verkündet wurde, wo nur nationalliberale
Stimmen abgegeben waren. Bald nach 10  Uhr gab man das
erste vorläufige Gesamtresultat bekannt — natürlich unter
eruptiven Ausbruch der Begeisterung. An einem Tische saßen
lauter Wiesbadener Oberlehrer — sie zogen just ein¬
mütig den Herrn Kollegen Schneider durch die Hechel. Sie
konnten seine Haltung in dieser Wvhlkampagne nicht verstehen.
Um 11  Uhr 40 Minuten meldete Herr Justizrat S i eb e r t das
Endresultat; es fehlten nur noch ein paar kleine Orte. Scherz¬
et erwähnte der Redner, man habe von ihm gesagt, er sei ein
^Zählen-Jongleur ", deshalb habe er auch die nationalliberale
Partei in die Stichwahl jongliert.

Dann sprach Herr Bartling:
Meine Herren ! Ich danke Ihnen sehr für das bewiesene

Vertrauen, ich danke allen, besonders auch dem Führer der Kon¬
servativen Partei , Herrn Oberstleutnant Wilhelmi (Beifall), ich

■danke den Nationalliberalen, den Freisinnigen, die ja auch in
nicht geringer Zahl für mich gestimmt haben, ich danke auch den
vielen nationalen Arbeitern, die in diesem 1. Wahlgange zwei¬
fellos für mich eingetreten sind. Die vielen Angriffe im Wahl¬
kampfe haben mich oft gekränkt, aber ich will cs jetzt vergessen
Der Wahlkampf wurde dieses Mal in einer Art und Weise ge-
führt, wie er sich hoffentlich bei kommenden Wahlen nicht wie¬
derholen wird. Lassen Sie uns versöhnlich sein in jeder Weise!
Sollte ich aus der Stichwahl als Ihr Abgeordneter hervor-
gehen, so werde ich zu beweisen  suchen, daß ich ein wirk-
.l ' ch liberaler Mann  bin . (Tosender, anhaltender Bei¬
fallssturm.)

. Nachdem der heisere Justizrat S i e b e r t noch das Ergeh-
nis des 4. nass. Wahlkreises (Stichwahl zwischen Nationallibc-

/ralen und Zentrum) mitgeteilt hatte, ergriff Herr Kommerzien-
rat B a r t l j n g nochmals das Wort. Er ließ Kaiser und Va-
terland hochlcben. Dann sang die Versammlung stehend
„Deutschland, Deutschland über alles" und löste sich auf.

Wiesbadener Generak-Auzeiger.
, Kaiser-Geburtstag . Der 48jährige Geburtstag des Kai¬

sers wird hier in der gewohnten Weise gefeiert. In den Schu¬
len fanden heute vormittag entsprechende schlichte Feiern statt.
~jie Kasernen sind mit Tannengrün und Fahnen geschmückt und
die Soldaten haben bei freien Speisen und Getränken sowie
Unterhaltung im „Kaisersaal" einen guten Tag. Das offi¬
zielle Essen  findet morgen im Kurhaus statt.

* Der Festgottesdienst in der Marktkirche am heutigen
Sonntag beginnt pünktlich vormittags 9y2 Uhr , geläutet wird
10  Minuten vorher. Dies zur Vermeidung von Mißverständ¬
nissen.

* Zum Fernsprechverkehrmit Wiesbaden sind neuerdings
^gelassen ab 5. Februar 1907: Andelst, Blarieum, Bloemendaal,
Breukelen, Millingen, OEterwijk, Ravenstein. Rijsien, Uithoorn,
" elp, Wljhe, Zwartsluis . Die Gebühr für das gewöhnliche
Dreiminutengesprächbeträgt 1,50 JL

* Eine Haussuchung wurde gestern vormittag y210 Uhr in
den Redaktionsräumen der Frankfurter „V 0 l ks st i mm e" bei
Tr . Ouarck  vorgenommen. Die Kriminalpolizei suchte die
Druckplatte einer von der ..Volksstimme" wiedergegebenen Ab-
bildung, die eine Hinrichtungsszenein den deutsch-asrikanischen
Kolonien darstellte. Das Original der angeblichen Moment¬
aufnahme war zuerst in der Manheimer „Volksstimme" produ¬
ziert worden, wo gleichfalls die Staatsanwaltschaft Nachforschun-
gen vorgcnommen hatte. Die Haussuchung bei dem Organ der
Sozialdemokratie war erfolglos, da die Platte bereits einge¬
schmolzen war.

* Wie wird die Stichwahl aussallen? Es steht nach den
bisherigen Anzeichen zu erwarten, daß man von freisinniger
Seite dem nationalliberalen Kandidaten zu Hilfe kommt Schon
früher, vor der Wahlkampagne, war die cv Bereitschaft beider
Parteien zum Ausdruck gekommen, sich im Falle, daß einer ihrer
Kandidaten in die Stichwahl komme, gegenseitig zu unterstützen.
Nachdem inzwischen die Einigungsoerhandlungen betr einer ge¬
meinsamen Kandidatur scheiterten, ' trat die nationalliberale
Partei neuerdings wegen Unterstützung in der ev. Stichwahl an
die freisinnige Vvlkspartei heran. Auf die nationalliberale An¬
frage erfolgte die Antwort, daß zunächst die Vertrauensmänner
der freisinnigen Partei hierüber gehört werden müßten. Jeden¬
falls dürfte ein großer Teil der freisinnigen Bevölkerung wün¬
schen, daß man die nationalliberale Kandidatur bei der engeren
Wahl nicht im Stiche läßt. Die Nationalliberalen haben sich
bekanntlich vor der Hauptwahl in der letzten Versammlungohne
Kompensationsansprüche bereit erklärt, im Falle, daß Herr Ju¬
stizrat Alberti in die Stichwahl käme, für Alberti einzutreten;
sic werden daher auch hoffen, daß sich die Freisinnigen zugunsten
der nationalliberalen Kandidatur entschließen. Hingegen, wie
sich das Zentrum  zu der Stichwahl stellen wird? Es ver¬
lautet bereits, daß man an Wahlenthaltung denke. Die Möglich-
keit, daß unser 2, nassauischer Wahlkreis der Sozialdemokratie
zufällt, ist unter diesen Umständen nicht ausgeschlossen, aber die
bürgerlichen Parteien werden wohl sorgen, daß cs hierzu nicht
kommt.

22 , Jahrgang.

(Stimmungsild aus dem freisinnigen Lager .)
^ Mit der felsenfesten Ueberzeugung war der nassauer

Freisinn  in den Kampf gezogen, daß sein Schlachtenführer
Justizrat Dr . Alberti  wenigstens in die Stichwahl kommen
wurde. Noch einmal wurde gestern im Stillen ohne große
Reklame gearbeitet und dann getrosten Mutes der Stunde
entgegengesehen, welche die Entscheidung bringen soll, ob der

; Wiesbadener Wahlkreis wieder an den Freisinn zurückfallen oder
; von Herrn Bartling weiter vertreten werden soll. Bekanntlich
1 wehrte sich ein großer Teil der freisinnigen Wähler dagegen,
weshalb die aufs höchste gespannte Aufmerksamkeit an der Re¬
sultat-Verkündigung begreiflich erscheint. Wenn nun auch in
manchen Wahllokalen die freisinnigen Abgesandten bei der Zu¬
sammenstellung erfahren mußten, daß Bartling mit Stimmen¬
mehrheit hervorgcgangen ist, so hoffte man immer noch auf Bes-
serstellung in den anderen Bezirken. Es ist aber, wie schon
jedes Kind weiß, nur bei der Hoffnung geblieben. Der Freisinn

.hat eine Niederlage erlitten insofern, als es mit ihm nichts aus
der Stichwahl geworden ist. Bartling und Lehmann konkur¬
rieren für die nächsten Tage. Es konnte darum gestern
abend im Wahlbureau des Freisinns , in der Turnhalle Wellritz-
straße, keine solche Jubelstimmung Platz greifen, wie in der
„Walhalla" beim Gegner. Immerhin waren alle erschienenen
freisinnigen Männer — und kein Mansch ging mehr in den Saal
— auch nicht gerade mißgestimmt wie ein begossener Pudel.
Man fügte sich vielmehr ganz ruhig in sein Geschick und somit
in das Unvermeidliche. Was blieb auch sonst noch übrig. Man
hat — so hieß es — getan, was man nur tun konnte und hat
ja schließlich auch nicht ganz schlecht abgeschnitten. Infolge der
rührigen Arbeit sei man um eine beträchtliche Stimmenzahl ge-
wachsen und hofft bei weiterem solch fleißigem Streben auf bes-
kere Zeiten. In diesem Sinne läßt sich die Versammlung in der
Turnhalle kurz charakterisieren. — Die zum Schluß eingehen-
den weiteren Telegramme veränderten dos Gesamtbild keines¬
wegs. — Herr Dr . Alberti schloß um 11  Uhr die Versammlung
mit einem brausenden.Hoch auf die freisinnige Volkspartci, nach-
dem er fcstgestellt hat, daß der Partei das Wahlglück nicht gün-
stig gewesen ist, sie aber nichtsdestoweniger den Mut nicht der-
liert. **

□ Justizpcrsonalicn. Landgerichtsdireklorde N i em hier
ist zum Landgerichtspräsidenten in Limburg, Landgerichtsdirek-
tor C 0 l na u t in Frankfurt zum Landgerichtspräsidentcndort-
sslpst ernannt wor.den.

dV Humor bei der Wesbadcner ReichStagswahl. Es gab
auch allerlei ergötzliche Zwischenfälle am Freitag. Im Wahlbe-
zirk 15 (Schule Bleichstraße) las der Wahlvorsteher Lehrer Kilp
einen Wahlzettel mit folgendem Text ab: „Alberti, das ist nicht
mein Mann , weshalb ich ihn nicht wählen kann, Alberti ist ein
Advokat, drum Lehmann meine Stimme hat." Ein Bote im
Dienst der Agitation trug auf der Mütze das Schild „Wählt
Bartling ", sagte aber hinzu, daß man ihn nicht wählen sollte.
Ein Wähler hatte das ganze Materials !), was ihm die Partei
zugeschickt hatte, in der Wahlzelle in den Umschlag gesteckt,
während viele Umschläge leer  waren . Man kann nicht be¬
greifen, wie jemand zum Wahltische geht, seinen Namen nennt
und in der Zelle nichts in den Umschlag steckt. Ein Zettelvcr-
teiler verfiel, um seine Flugblätter leichter an den Mann zu
bringen, auf den Einfall, hinter dem Worte „Wählt —" den
Namen des Kandidaten zu verdecken.

** Mansardeii-Eiilbrccher. Die Kriminalpolizei verhaftete
.einen Mansarden-Einbrecher, der in den letzten Tagen der ver¬
gangenen Woche im südlichen Stadtteil operierte. Es ist der
28jahrige Schlossergehilfe Josef Kratz aus Balduinenstein. Den
Bestohlenen konnten die Gegenstände zurückgegcben werden.

** Die Einbrecher, welche, wie schon gestern gemeldet, bei
einem Einbruchsdiebstahl iu der Moritzstraße verhaftet wurden,
sind die obdachlosen Vagabunden Albert Struckmeyer aus Han¬
nover, 20 Jahre alt, und Conrad Billmann aus Bayern, 24
Jahre alt.

** Festgenomnienc Diebe. Wegen eines durch Einsteigen in
ein nächstens abzubrcchendes Haus begangenen Metall-Diebstahls
wurden die beschäftigungslosenA. A., I . L. und der Grnndar-
beiter W. g>. ^estgenommeu.

** In der Kur gestorben. Der 65jährige Notar Henry Cox
aus England, welcher sich hier zur Kur aufhielt, ist gestorben.

* Konkursverfahren. Ueber das Vermögen des Herrn Karl
1 Spitz in der Oranienstraße wurde das Konkursverfahren er-
I öffnet.

** Beschlagnahmt wurden vom Landgericht Breslau meh¬
rere Postkarten mit unzüchtigen Bildern und Text.

** Verunglückt. Am Hauptbahnhof kam heute früh der 30
Jahre alte Gepäckträger Anton B i e h l mit dem linken Fuß in
den hydraulichen Auszug und quetste sich dabei drei Zehen.

* Warnung. Vor einem Logisschwindler, der sich als
Maurerpolier ausgibt, mit namens Adolf Dörr  aus Neuen-
Hein bei Soden sei gewarnt. Derselbe mietet Logis, wohnt ei-
nige Zeit da, dann rückt er aus, ohne zu bezahlen.

* Fahrradmardcr . In der Mainzeilandstraße stieg heute
früh ein Herr vom Fahrrad ab, um in einem Haus Geschäfte zu
besorgen. Unterdessen verschwand sein Rad. Ein anderer Rad¬
fahrer, der den Dieb beobachtet hatte, holte denselben ein und
nahm ihm das Rad wieder ab. Der Dieb flüchtete darauf nach
dem Feld.
. * Walhalla -Maskenball Die Direktion der „Wal-
halla" teilt uns mit , daß die Nachfrage nach Eintrittskarten
zu dem am heutigen abend (Kaisers Geburtstag ) stattfin-
dcnden 1. großen Maskenball ganz bedeutend ist. Die Ver¬
anstaltung dürfte also sehr besucht werden. Wer ein echtes
KarnevalS-Treiben kennen lernen will, der wird in der
„Walhalla " auf feine Kasten kommen. Im Hauptrestaurant
findet ab 7 Uhr großes Konzert vom Wiener Salon -Or-
chester statt. ~ -

Zum Ergebnis der Reichstagswahl.
Berlin,  26 . Januar . (Priv .-Telegr. des Wiesbadener

Gen.-Anz.) Nach den bisherigen Feststellungen liegen die
Resultate von 383 Wahlkreisen vor, davon 227 endgültig
und 156 Stichwahlen. Das Gcsamtresnlrat ist folgendes:

Definitiv gewählt wurden:
Konservativ 38»
Deutsche Reichspartei 12,
Deutsche Reformpartei und Wirtschaft.

liche Vereinigung zusammen 8»
Zentrum 89.
Natioualliberal 17,
Freisinnige Volkspartei , Freisinnige Ver-

ernigung und deutsche Volkspartei nt.
lammen 9, 5

Sozialdemokraten 30,
Polen 19.
andere Fraktionen 4,

An den 156 Stichwahlen, sind zusammen 312 Abge¬
ordnete beteiligt, wovon aus die Sozialdemokraten 92, auf
Nationalliberalen 60, auf die Vereinigten freisinnigcli
Parteien 56, Konservative 35 und auf das Zentrum 26 ent¬
fallen. Es ist somit anzunchmcn, daß das Zentrum in seiner
alten Stärke und die Sozialdemokratcu ziemlich geschwächt in
den neuen Reichstag einziehen und daß die nationalen
Parteien mehrere Sitze gewinnen werden. Die Sozial¬
demokraten verloren bis jetzt 15 Sitze, die sie 1903 gleich
in der Hauptwahl mehr eroberten.

Berlin , 26. Januar . Der Kaiser  hat Anordnungen
erteilt , daß ihm vom Reichsamt des Innern auf schnellstem
Wege ine Wahlresullate mitgeteilt werden. Bis Mitternacht
wurden die eingelaufenen Resultate dem Kaiser direkt nach
seinem Zimmer im Schlosse telephoniert . Die später an-
kommenden Resultate verlangte der Kaiser bis heute früh
6 Uhr ,wo die Liste mit dem Frühstück präsentiert wurde.

Berlin , 26. Januar . Nach den Nachrichten aus dem
ganzen Reiche sind die gestrigen Wahlen für den Reichstag
unter außerordentlicher Beteiligung vor sich gegangen. In
Berlin betrug die Beteiligung in einigen Wahllokalen 90
Prozent.

Berlin , 26. Januar . Nach her Ovation vor dem Pa¬
lais des Reichskanzlers bewegte sich, der „Voss. Ztg ." zufolge

-^ menge nach dem Schloß.  An der Schloßbriicke
8 o ^ ^ ncn oin starkes Polizei -Aufgebot entgegen, die
^cn  ^ cr  verlangte . Diese machte vor dem
Palms des Kronprinzen Halt und sang „Heil Dir im Sie-
gerkranz", wobei die K r 0 n p r i n z e s s i n in den Fenstern
erschien imd sich dankend verneigte. — Tie „Tägl . Rnndsch."
teilt mit : Während die Polizei sich bemühte, die Menge
zurnckzuhalteir, die zum Palais des Reichskanzlers vor-
dringen wollte, erschien der Hofwagen mit dem Prinzen
Eitel Friedrich. Kaum hatte die Menge den Prinzen er-
rannt , brachen die patriotischen Kundgebungen mit elemen¬
tarer Gewalt los.
- 1

unb  Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil  B 0 m m e r t in Wiesbaden. Verantwortlichfür
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Be - r>Harb
Klotz  i n g; für Inserate und Geschäftliches Earl Röstel,

beide in Wiesbaden.

Moderne Verlobte Möbel
fmifen feint®mritfitrag ohne vorher das große Mnster-HauptauSstellmigs.

""h** Möbelfabrik , Heidelberaerüraße, tut!die« als
Urb’ste,t  Vt °n-!-s und bedeutendstes Haus seiner Ar, bekannt

Man verlange Preisliste mit Abbildungen.
P-rspekriv-Auniahmen von komvl. Zimmern.) 99/701

ConradI.ScMß&r,Hofphotograph,Taunussir.24,
Atelier für künstlerische Portriitä n. Vergrosse -ungen 3«9

Königfliclie Sciuanwpiele.
Montag, den 28. Januar 1007

27. Vorstellung Abonnement B.30. Vorstellung.
Gasparoire.

Operette in o Akten von F . Zell und Richard Genäe.
Musik von C. Millöcke..

Musikalische Leitung : err Kapellmeister Stolz
Regie: Herr Mebns.

Carlolta, verwlttwcte Gräfin von Santa Croee
Babolino Nasoni, Podesta von Syrakus
Sindulso, sein Sohn
Conte Erminio
psuigi, dessen Freund .
Benozzo, Wirth .
Sora, sein Weib. .
Zenobia. Duenna ) . , ,
Marietta, Kammerzofe) “tr  ® raPn
Masaccio, Schmuggler, Benozzo's Onkel
Rupcrto Corticclli, Oberst .
Gnarini, Lieutenant
Ein Gerichtsdicner ' WDfn.
§cmn und Damen von s-yrakus. GenSdarmen, Carabinieri, Zoll-
wachter, Schmuggler, Schiffer, Bauern und Bäuerinnen, Richter-e.

Die Handlung fpiet in und nächst Syrakus auf Sicilien.
im Jahre 1820

* . * Conte Erminio : Herr Traun vom Großherzogl. Hos- und
Naimalthcaler in Mannheim.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhn!. Preise. — Ende nach 9.30 Uhr.

' Frl . Hanger
,Herr Adam.
'Herr Andriano.

* *
*

Herr Martin.
Herr Henke.
Frl. Cordes a. ®.
Frl. Schwartz.
Frl. Doppelbauer.
Herr Engeimann.
Herr Sp eß.
Herr Encke.
Herr Eliert.

Josef Pie!, Dentist, Eheinstr. 97, pari,
mpfielstt sich anm(Unfertigen künstlickicr Zähne u ganzer

IpiM ohne Gaumenplatte, Ploinbicreu ichaoha tcr Zädne rc.
Repareiturc» und Umändxrn ater Geriffc schnellstens, 8034Sta 11„ last siimiosi m



Die Reichstagswahl
litt II . Höffauifcfyett IDöljlflfdS (Wiesbaden—Rüdesheim—tangenfchwalbach)

am 25 . Januar 1807.

Stadt Wiesbaden.

Es erhielten demnach in dct
.1907.

Bartling (nat .«lib.)
D <*. Alberti (freis. Vp .)
Dr ». Wahl (Zentrum)
Lehmann (Sozialdem .)

Ungültig

-ladt Wiesbaden:

5357 Stimmen.
4002
1988 „
6202 „

00 „
Zusammen 181 .̂ 9 Stimmen.

1903.
Bartling (nat . tib ) 3651
Di ». Crüger (frei ). Dp .) 3489
Im Walle (Zentrum ) 174?
Lehmann (Sozialdem .) 5585

Ungültig Z?

Stimmen,
//

Zusammen 14,499 Stimmen.

1907.

Bartling (nat .-lib.) 10811 Stimmen,
Dr . Alberti (freis. Dp .) 7670 ,,
Di ». Wahl (Zentrum ) 8940 „
Lehmann (Sozialdem .) 12678

Ungültig ' 00 „

Gesamtresultat des Wahlkreises:

Zusammen 40,099 Srimnien.

1903.
Bartling (nat .-lib .) 7607
Oi 1. Crüger (srcis. Dp.) 6174
Im Walle (Zentrum ) 7441
Lehmann (Sozialdem .) 10865

Ungültig 50

stimmen,

,/
,/

Zusammen 32,137 Stimmen.

Stichwahl zwischen Vartlmg und Lehmann.

tlmt Wiesbaden.
Reichstagswahl 1907.

Wahlbezirk:

Düringen
Biebrich
Bieritadt
Dotzheim
Erbcnhcim
Krauen,rein
Georgcnborn
H- tzloch
Kiopvenheim
Naurod
Nambach
Schjersteiu
Tonneuberg

Zusammen

Bartling Dr .Alberti Dr. Wahl Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem^

15
589
140
138
97
4
1

II
43
16
57

263
180

52
880
189
126
136

6
24
11
79
85
48
84

120

1
434

21
44
11

184
15

6
114
52

31
1908
387
801
250
102

6
40
83
87

207
432
271

1840 1554 884 4605

Reichstagswahl 1903.

Bartling Dr. Crüger Im Walle Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. ZcnMim Sozialdem.

34
578
87
68

113
7

16
8

42
62
21
75
58

8
390
139
86
75

5
8

54
16
30

176
142

1
331

16
24
9

155
5

II
90
41

30
1451
329
616
235
114

11
46
85
82

213
342
269

1169 1131 685 3823

Amt Eltville.
Reichstagswahl 1907.

Wahlbezirk:

Eltville
Erbach
Hallgarteu
vattenbcim
Kiedrich
Aiitt - lheim
N üdorf
Niederwalluf
Oberwalluf
v -ktrlch
Naueuthal

Zusammen

Bartling Dr. Alberti Dr . Wahl Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem

107
42
6

21
8

16
8

47
3

24
7

48
17
2

15
5

13
2
9
4

27
11

530
224
283
226
306
56

172
170
74

402
179

124
81
3

10
74
17
13
69
20

121
17

289 153 "262T 549

Reichstagswahl 1903.

Bartling Dr. Criiger Im Walle Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem.

112
33
2

21
9

22
10
21

54
21
16
26
6

12
2

10

42
8

35
16

410
149
205
172
262
37

158
161
81

294
165

136
61
17
6

62
9
7

50
13
77
18

280 198 2094 456

Wahlbezirk

Reichstagswahl 1907.

Bartling Dr. Alberti Dr . Wahl Lehmann

Reichstagswahl 1903.

Bartling Dr . Crüger Im Walle Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem. nat.-lib. fteis. Vp. Zentrum Sozialdem.

1. 225 177 77 129 183 119 63 141
2. 250 162 44 61 233 . 164 65 103
3. 231 177 82 208 198 136 79 159
4. 215 151 83 150 178 197 109 154
5. 145 103 57 83 226 197 141 278
6. 209 198 95 145 171 166 84 155

" 7. 139 107 90 146 156 155 90 377
8. 180 120 77 133 101 139 70 311
9. 180 173 95 211 145 154 75 306

10. 168 154 65 147 186 194 90 318
11. 169 138 69 253 89 138 58 325
12. 165 153 61 289 172 138 60 198
13. 127 139 71 332 151 112 52 184
14. 138 128 59 167 70 71 58 240
15. 146 98 55 246 101 89 49 186
16. 163 151 79 272 116 182 76 139
17. 178 164 65 281 121 183 83 201
18. 102 125 40 314 109 179 73 159
19. 176 208 44 219 95 77 56 29420. 228 173 55 176 59 69 47 385
21. 96 81 51 220 96 126 41 26822. 83 109 43 150 59 69 47 38423. 174 198 58 132 145 96 28 10924. 151 178 66 164 167 138 45 4025. 133 160 71 148 169 102 57 10126. 108 114 38 233 158 99 51 7027. 78 64 45 319
28. 129 133 59 265 . -r29. 81 77 40 259
30. 213 127 25 106
31. 211 136 25 59
32. 191 110 64 120 V33. 175 116 40 65 — — —

Zusammen 5357 4602 1988 6202 3651 3489 1747 5585

Amt Rüdesheim.
Reichstagswahl 1907 . Reichstagswahl 1903.

Wahlbezirk:
Bartling
nat.-lib.

RsftnannShausel,
Aulhause»
Eibingcn
Espenschied
Geisenheim
Johannisberg
Lorch a . Nh.
Lorchhausen
Pxeftberg
Nansel
Rüdesheim
Stevnanshanscn
Winkel
Wollmerschied

Zusammen

19
4
2
1

106
1

37
4

13

1
1

19

149

28

Dr .Alberti Dr. Wahl Lehmann
freis Vp. Zentrum Sozialdeni

1 190
— 87
2 174

— 61
369
129
412
153
133
93

599
74

237
52

161
129
15

243
65
20
2
1

1
137

120

73

183

364 566 2763 608

Bartling Dr. Crüger Im Walle Lehmann
nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem

17
3
7

7
3
6

107
4

48

19
4

160
1

32
7

159
117

19
1

1
175

5
113

176
72

152
54

286
115
325
119
113
68

514
63

197
43

2
4

10

199
56
19
1
7

53

127

409 606 2297 478

Amt wehen.
Reichstagswahl 1907 . Reichstagswahl 1903.

Wahlbezirk:
Barlling Dr. Alberti Dr. Wahl Lehmann Bartling Dr. Crüger Im Walle Lehmann
nat.-üb. fteis. Vp. Zentrum Sozialdem. nat.-lib. freis. Vp. Zentrum Sozialdem

Bechtheim 54 _ 3 55 1 3
Beuerbach 90 — — 6 81 2
Bleidenstadt 31 9 67 61 40 3 64 36
Bora 35 3 — 6 23 2 8
Wrcithardt 82 35 6 29 51 22 5 9
DaiSbach 10 1 28 18 11 24 8
Chrciibach 16 12 — 1 7 19 1
Eschenhahn 3 14 8 8 5 8 7 10
GürSroth 35 3 _ 26 34 3 1 20
Hahn 56 10 14 51 29 6 17 32
Hambach 8 1 — 13 9 7
Haufen 35 5 6 27 24 10 4 19
Heuncthal 72 1 — 2 19 5 6
Lwlzhausen , Aar 108 5 4 28 89 7 3 25
Kesselvach 18 8 1 10 14 12
Kcttcnbc .ch 79 13 4 14 56 11 5 16
Ketternschwalbach 67 — — 53 5 2
L .mbach 71 — 1 41 4 4 1
Michelbach 110 Iß 8 16 69 6 10 9
N . ubof 54 25 10 29 26 27 8 35
Nicderanroff 10 31 — 10 8 7 14
Niederlibbach 16 3 1 12 15 1 12
Overanroff 2 16 — 1 7 9 2
Oberlibbach 32 1 1 3 22 7
Orlen 63 3 _ 22 30 7 14
Panrod 56 21 — 1 33 21 1
NückerSliauscn
Seitzenhahn

63 4 2 38 37 5 2 46
26 21 2 41 18 22 1 9

Ctrckenrod 56 2 — 12 46 4 10
Strinz - Marg. 77 6 — 6 46 10 12
Striiiz -Trinit. 71 — 1 12 42 5 17
WaUbach 21 10 — 16 19 5 6
Watzhahn 22 1 — — 23 , 1
Weben 47 81 15 67 30 67 13 50
Wingsbach 47 3 1 — 31 1 1 1

Zusammen 1643 358 180 588 1143 303 169 " 465*~ *

Amt rangenschwalbach.
Reichstagswahl 1907. Reichstagswahl 1903.

Wahlbezirk:

AvolfScck
Alpenroty
Bäritadt
Dirkschied - Werolst.
Egenroth
F fchbach
Grebenroth
Hausen v . d. H.
Heimbach
Hettenhain
Hilgenroth
Hohenstein
Huvpert
Keine!
L.- Lchwalbach
Lange » ,'eisen
Langschied
Laufenselten
Lindschied
MapPcrShai«
Martenroth
Nauroth
N -Gladbach
N -Meilingen
O . Gladbach
O -Meilingen
Ramschicd
Schlangenbad
Dp rin ;en
Wambach
Watzelhain
WiSper
Zorn

Zusammen

Bartling Dr. Alberti Dr. Wahl Lehmann
nat.-lib. fteis. Vp, Zentrum Sozialdem

410 18
32 — _
89 22 5
31 7 12
41 1 5
55 1 1
33 1
81 22 5
6

11
20
34
29
54

195
16
33

135
17
24
13
28

9
2
1
9
1
9

200
49
9

16
2
2

9
33

20
20
11

144

5
3
3
1
4

6
46

64
3

20
24
31
43
48
23
13
62

38
23

1
3
8

61

25
7
2

1
10
9
2

13
8

50
1
7

21

20

10
1318 437 503 126

Bartling
nat .-lib.

17
28
.46
27
24
51
29
50
4
8

20
25
23
27

147
21
22
70
12
9

12
16

Dr. Crüger Im Walle Lehmann
freis. Vp. Zentrum Sozialdem

- 28
2

47
2
2

12
3

20
3
2
1
5
4

17
179
35
6

21
2
5

9
34

23
20
9

111
19
36
1

8

34
2

18
22
34
40
28
15
9

38

1
9

26
4

13
11
1

16

29
22

1
2
8

68
1

39
1
2

19

41
5
8

11

2
5

928 455 432 159

VerantwortlicherRedakteur: Bernhard Klötzing,  Wiesbaden
Druck der Verlagsanstalt Emil Bommert,  Wiesbaden.



27. Januar 1907. Wiesbadener General -Anzeiger.
22,  Jahrgang.

Heute Sonntag

fjTÖT' m den Lokalitäten des Herrn Heinrich Müller,
,/Zum Freischütz", Michelsbcrg 28.

Don 4 Uhr ab: Närrisches Konzert.
Ngp , Einzug des grawelnden Komitees 7N Uhr.

Der Oberkraweler.
Kür gute Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt. 8880

geb. Becker.
Um stille Teilnahme Bittet

die trauernde Familie Fr. Bartels.
Die Beerdigung findet am Momag, nachmittags4

U.,r von der Leichenhalle aus flatt. 8905Auf ^
Kredit!

zu Wiesbaden.
Die statutengemäße

^Generalvers ammlrrug
finbet Samstag , den 2. Februar » abends 8
im Deutschen Hof » Golögaffe, statt.

Tagesordnung: ißädigunpiifiiy
von

Heinrich Kecker.
Saalgaffe 84 /26 . Telefon 8861 .

1. Jahresbericht
2.  Kassenbericht
3. Bericht der Revisoren
4. Festsetzung des Budgets
5. Ergänzungswahldes Vorstandes

a) des Schriftführers, b) Wahl von
4 Beisitzern

6. Wahl der Revisoren
7. Allgemeines.

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein.
Gegründet 1865. Becrdignngs -Anstaltc » Telephon 965.Anzahlung 4 Mk.

Anzahlung 6 Mk
Anzahlung 8 Mk,

Der Vorstand
und

Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.
WröstteS Lager in allen Arte»

Hoi;- und Metattsärgerr
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des Beamteuvekeins.

6/ü ? Iebruar d. Js . nachmittags,De« tschen>̂ O ", Goldgasse: "Linsen Jackets,
Eöcke,

JUliSUII Kostüme , Mäntel,
Anzahlung ; von 3 Mk . an.

Der Borstand,

Wiesbaden,
33 Friedrichstrassc 33 „7 <r „ „ Tonntag , den 27 . Januar 1907

-7 , Dorsiellung. 29, Borüeuunq. Äbonn ment C.
5 « r Feier des Allerhöchsten Geburtstages Seiner Majestät

des Kaisers nnd Königs : '
Ju >' el Ouvenure von Curl Maria von Weber.
Musikauschc Leitung: Herr Professor Schlar.

Oberon,
Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wi-IandS gleichnamiger

Dichtung.
Musik von Carl Maria von Weber.

WiesbadenerBearbeitung.
Gelaimnientwurf: Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung: Josef

Schlar. Poesie: Josef Lauf.

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
za reellen Preisen.

Airsbrrdem ölMiglnas-IllSli»!,
Fritz & Müller.

^ « T Schrügasse7 "DE 205
Telephon 2375. Tclevboa 2675.

t „ )Ä 9 « ftf " ' -»U' t-
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar,

, Regie: Herr Mebus.
Oberon, König der Elfen . . .

in dcn aufs prächtigste dekorierten Theatcrräumcn,

Verteilung von5 wertvollen preisen
an dte schönsten Damen-Masken.

Alttlfft * Hubert : Frack ob. schwarzer
^ WSSSBBESSSimmsKmm?

« Gesellschastsanzngund karnc^
valistischc Abzeichen;

L Damen : Masken-Kostüm oder Ball-
U .toilctte mit karnevalistischem Abzeichen,

Eintrittspreis Mk. 2.—. Jn > Vorverkauf
Mk. 1.50 8895

Auf dem Prvmenoir nebst Logen können gegen Zuschlag
50 Pfg. Plätze reserviert werden. Bestellungen hier-

wcrden auf dem Bureau cntgcgengcnommen.

Plattcvnrasic nahe dem neuen
(Krostes Lager , billige Preise.

Telephon Nr.

Schart'"»M«mnet-Lhor,
Voranzeige.

Unser großer

M Preis-Maskenball

Srrndkls- rrrrd Schrsiü-KeijraNftaU.
^ 38 Rheinstrasse 33. IJrJ

Unterrichts-Institut für Tcuneu und Herren.

„ 18 : Die Richtstälte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14; Heimwärts.
„ ^ 15: Am Throne Kailer Karls.
Rezia: Frau Pesier-ProSk» vom ©taMtfjcaterJ‘in_StiSrn~a' &
6.30 Udr. Erhöhte Preise. Ende nach lv ',. Uhr

findet wie alljährlich am Fastnachtsamstag,
dcn 9. Februar im „kalhol, Gcsellenhaus"
statt. Näheres Hauptannonce.
8844 Der Vorstand.

Burhführ n /, einf . dopp,  nmerilc.
Hotel-Bucht nhrung,

Mtrajita )c Lluzerae » .
bvaigcl Kirche zu Eonucuberg,

Eonniaq de» .7. Januar.
BormillagS 10 Mir: GotteSMenll, (Feier der GeburkStageS Sr , Majestät.)

Ko.lettc für den Jerufalcmverem.
Pfarrer Bender.

Wechsellehre, Bche ckkun.de,
Kaufm  Rechnen , Kontorarbeiten,Ug I Grösste B

Nrarken-Leih-Knstalt Handelskor respondenz,
Stenographin, Maschinen schreiben

.Empfehle Damcu - «. Herrcn -Maökeit -» oftkmr,
fortie Domino in jeder Preislage, zu verleihen und zu
verkaufen. AchningSvoll

Frau Uhl mann,
Schönschreiben, Rundschrift,
Vermögens- Verirrdtong.

Ellcnbogcnaaffo 10 Grotzer Schuhverkauf! FroMiirkto kosten rei
Nur Neugaffe 22, 1 Stiege hoch. Billig !



Nr. 23.

Der

Arbeits¬
nachweis

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition MauritiuSstr. 8
angeschlagen. Von4'/zUvr
Nachmittags an wird der
Arbeirsmarkt kosteul os !
in uns.rer Expedition ver- ^
absolgt.

27. Januar 1907. Wiesbadener Generalanzeiger.

Lehrling
mit guten Schiilkcnnin per Avril
für mein Herd- und Ofengeschäst
gesucht. dOöl

Karl Waldschmidt,
Dodbeiniernrake 39.

32. Jahrgang.

tll

rerh., 1 Kind, mii prima Zeiign.
ans Herrschaft!. Häusern, I hier
od. Uiiig. pass. Stellung. Eintritt
kann jederzeit erfolgen. Zu -christ.

entgegen Fr. Gaindieblcr,
'jalraiiiftr. 27, 2. 81 9

öfuäuuier , selbst Ansch.ägcr und
Schlosser suchtA. .e,t. Näh.

Ceerodkiiür. 27. Hth, 1. r . 71t>3
Äunget Mann sucht'Ste .ung
•“■y  als Portier oder Magaziner.

Offerten u. S. 60 an die (6p.
Bi. 6942

\\
L_
W| ng, Kaufmann, »lilti. Jahren,

sucht Stelle auf einem Kon¬
tor oder als Magazinier bis zum
j . März od. 1 April. Schriftliche
-piierten unter I . W. 8668 an
die Expcd d. Bl. 86h8

limiliclie Personen.

Mann
zum Fischputzeu Freitags
gesucht. ^ vh Hvltci ' ,
8625 Ellenl ogen ane 3.

tzausbursche
igesucht von 8695

Gebr . Erkel,
Michelsberg 12

, _ l _.Kou u. Logis im Hauie, ges icht
Karlstr. 35 im Laden 6786

I jg., suite Hausbursilie
sofort ae ucht 8876

Biebrick». Friedrichstr. 8.

Hausburschs
ifof. gesucht. Friedrich Echemenau,
Bäckerei, Dotzdeimerür 30. . 6716

Für den Vertrieb von neuen
. fieilliHMiiliieii
iföt Wirtschaften werden geeignete
Abnehmer für den Landlr. Wi-Z-

!baden gesucht.
i■ Gefl. Off u. A. D. 401 haupt-
d̂offlaiernd Wiesbaden. 8909

Illl!

I. U.jiiunui. u, iium̂G!
j>uchl lur ihre gm eingefuhrie
Kundschaft für Wiesbaden einen

>rührigen

, , Aur solche, welche mit der ein-
lchlägigen Kundschaft vertraut sind
und den Artikel„Kaffee“ ganz ge.
nau kennen, wollen sich meiden.
Off. unt. H. H. 8060 an die
«?ved. d Bl. 8718

l^ chreinerlehrtiiig zn Ostern gcs.
_ Albrechlür . 12.  8195

' . Lehrling
»it guter Schulbildung gesucht.

Hallgart-rstr. u. Grlllparzerür. 8581
Peier Lerch. Adam Stillgex,

Lehrling
vom Lande III. guter Schulbildung
für meine Kolonialw-Handlung
zu Ostern ges. Kost u. Wohnung
im Hause. 7535

Lollis Schüler,
Hellmundstr 12.

Verein ■» r
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574*
Ausschließlich: Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finde« :
Dreher
Gärtner
Glaser 1■ .
Fe Niiicchaniker
Sch offci für Bau , Maschinen
Schmied
Schneider
Schreiner
Wagn r
Schmlede-Lchriinz
Herrschaslsdiencr

Arbeit suchen:
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Schuhmacher
Tapezierer
Bureaugeäülf!
Büreaudiener
H-rrfchaftSdiener
Einlassierer
Taglöhiier
Krankenwärter

Weibiiehe Personen.

8694

Gevr Erkel,
Jnb Fcrd . Seclig,

Michelsberg>2.
Lehrling für Schlosserei gesucht
^ JnlrallationSgeschäft P. Srippler
Müentbalerbraße 8/ _ 8355

Lehrling
»it guter Schulbildung aus Ostern
llksucht von der Eisenwarendandl.

Hch. Adolf Weygandt, 8467
^ Ecke Weber- u. Saal gasse.
sAohn achtbarer Eltern kann
a unier günsi. Bedingungen die
"mnditorei erlernen. 8204

» . Srcmmler, Konditorineister,
Biebricha. Rh.

TiicM, Friseusa
rmps. sich zur Lallsaison 8872

Rieblür. 13. 3 l . Rusa.
Junges Mädchen

für kl. HauSaalr acs. 8875
Laiiaiianc 47, tut Laden.

Braves Mädchen, welche» gur
bürgerlich kochen kmiu lind
Hausarbeit mii übernebmen
kann, gesucht. Näh. 8894

Bikloriastraße 3.
Jnnges ordentliches Mädchen

am liebsten vom Lande, für
Kuchen- und Hausarbeit zum
1. Februar ges. Karlstr. 1, 1. El .,
bei Lieler. 8853
Goioet ein '
tilcht. Mädchen

gesucht 8799
Frankenstraße 1.

"Mcht. Mädchen"
für Haus- 11. Küchenarbeil sucht
Hotel VaierRbein.Bleichstr.5. 8730
4Hß) ouatSsrau für dreimal in der
## + Woche gesucht 8721

Dambachtal4. Part.
In kleinem Haushalt (2 P .)

evangeliicheS
sauberes Zweitmädchen,

im Nähen und Hausarbeit erf.,
Mitg. Zeugnissen versehen, gesucht.
Größere Wäsche a. d. Hause.
Meldungen vorm. 10—12, nach¬
mittags 2—3 Ubr 8743

_Schicrstemersträße 7, 1.

mit guter Schulbildung für
April gegen Vergütung ge¬
sucht. 8639 g
L. Schwenck, Mühlgaffe 11/13. 8

E»tme brave Frau kann ge en
VU Hausarbeit freie Wohnung
erhallen. Nähere» Rheinstr. 15,
im Laden.  8574

Tücht. Wasck eiädchen
dauernd gejuchl 8797

_Walkliiiiklstraße 10.
^üichlige » ÄUeinmadcheli ge,ucht.

Zu erfragen ‘ 8573
NüdeSheimerstraße 14 Bauburca».
VJJterf. Büglerin für wöchentlich
^ 1—2 Tage gesucht. 7430

Sedanstr. 7. Hth v.
jüngeres Mädchen gejuchl per
XI 1. Februar 8699

Blücherstraße 13, Lade»

Eine Inäiierifi
gejucht 8696

Arndtstraße6, bei Tuch.

Tüchtige , perfekte

Einlegerin
sofort geiuchl 8706Jmine.Mils» 4.
>HLraves Dienstmädchen, welche-
^ kochen kann, in ü. Haust,alt
gesucht 6820

Schwalbacherstraßc 30. !. l.

kill VjjMlllWgll
gesucht 7325
__ Rauentbalerstraße18.
AI ) üdchen und Frauen können

liachuiitiags das Weißzeug-
näben, AuSbessern 11. Zuschneidcn
erl. Hetenenstr 13. St 1. '645
^ehrmädcheu , fleißigu. brav. gl.
^ od. später g. Berg, ge,, 7386
Bacumcheru. Co., Lanqaaffe 12.
<̂ unge Mädchen können Weiß-
XI zeugnähen u. Zuschnciden
gründl. rlcrnen 2ol5

Schwalbacherstr 23. H. 1. 1.

... . ... _ JL_
coit 15—16 Jahren z. Erlernung
der Kolonialivarenbranchegegen
Lohn sofort gesucht 8055

Wellritzstkliße 51
^Lbdadcheii k. das .-»nschnciöei,

und K.cidermachen gründl.
erl. Eleonorenstr. 3. 2,  l . 8209

lei-n.
aller Branchen

finden stets gute und beste Stellen
n ersten und feinsten Häuicrn
hier und außerbalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentral 'Plazierungs-

Bnrea»
Wailrabenstein
24 Langgaffe 24,

vis-a-vis dein Tag latt-Berlag
Tcleplion 2555.

Erstes u. ältest. Bnreau
am Platze

(gegründet 1870)
Jnstitnt ersten Ranges.
Frau Lira Wallrabcustein,

Elellenvermittlcrin. 7184

ArfieiLs » actzweis
für Frauen_

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltlich»Slellen-Bermiltelun

Geöffnet bis 7 Uhr Abend».
A.htheilung l,

für viensthoten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A.Sädnm.en (für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchenmädoien.

B. Wasch-, Pu -r- n. Mot.atsfrau-i,
Näverinnen. Bügleriunen uai
Saufmdoffltuu . Tagläonerinnen

Eu : einofobleut' Mädcheä eräalten
sofort Sl -üen.

Abtheilunx -ll.
A.für höhereöerufsartsn:

Kmde.fräul-in- u. -Wärterinnen
Etützkit, Haushälkerinuen, jrz
Bonnen. Jungfer »,
Gesellsckafrcrinnen,
Erzieoerinnen. Comvtoriüinne,
Bertunferinnen. Lehrmädchen,
Sprawteorerinnen.

L. für sämmtliches Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Neüaurationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waichmädchen
Beichließarmnenu. Haushälter¬
innen. Koq-, Büffel- u. scroir,
sräulein^

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.wirkung der 2 Srztl. Vereinen

Die Adreffcn der frei gemeldeten.
Srztl. cmvioblcnen Pflegerinnen
Kud zu fever Zeit dort zu erfahren

(lfm(Ulfe Keim,
Herderstr. 34 , Part . l..

LreUenrmchweis.
Anständige Müdch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. LogiS sür
l Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder,
gärrnerinnen, Köchinnen, HauS- u-
Alleiliiiiädchcii 401

erstkl. Zimmer, u Hailsinädchen.
prima Zeugn Hermann Großer,
Stellenvermittler, Schulgaffe 6. 1

Krieger- ,iti>
gegr . 1879.

Der Verein beteiligt sich mit dem Kreis -Krieger-Berband an der

der Garnison aus Anlatz der Feier des Allerhöchsten
Geburtstages.

Antreten : Sonntag morgen Punkt HHO Uhr
im Bereinslokal ^Westendhos ".

Anzug: Dunkler Anzug, hoher Hut , Orden und
Vereinsadzeichen. 8883

_ Der Vorstand . „

Kuvhaus zu Wiesbaden.
Am ttuttge Sr.ügjeil des Kain und Königs.

Sonntag den 27. Januar:

Nachmittags 2 Uhr : JBj Lä im grossen Saale,
Städtische Kurverwaltung.

Montag, den 28. Januar 1907
Abonnements-Konzerte

ausgefübrt von dem
städtischen Kar - Orchester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFEBNL
nachm, 4 Uhr:

1. Eine nordische Heerfahrt , Ouvertüre . . E . Bartmann
2. Menuetto und Allegro di bravura . . . E. German
3.- Aufforderung zum Tanz * GM .v. Weber
4. Zorahayda , Legende . Job . Svendeen
5. Quverture zu „Tantalusqualen * . . . F . v. Supp4
6 Nocturuo in Es-dur . . . ; . F. Chopin
7, Phantasie aus „Cavalleria rusticana “ ; , P . Mascagni
8. 'Du und Du, Walzer aus , Die Fledermaus “ . Job . Strauss

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERMANN IRMEK.
abends 8 Ubr :

1. Ouvertüre zur Operette „Das süsse Mädel* . K. Reinhardt
2. La conjuration ans „Cinq Mars" . . , Cb. Gounod
3. Die Ehrbaren . Walzer , . . E . Waldteufel
4. Ungarische Tänze 1, 3 und 10 . . . Job . 8rahms
5. Ouvertüre zn „Des Wanderers Ziel“ . , F . v. Supp6
6. Lilipnt -Polka . . . Pb . Fabrbacb
7. Palletimnsik ans „Der Dämon “ . . , A. Rubinstein
8. Aus grosser Zeit , Marsch . j . J . Lehnhardt

Residenz-Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch.

Fervsprech-Aufchluß 49. F-rniprech-Anschluß 49.
Sonntag , den 27. und Montag , den 28 . Januar 1807

Dutzenokarten ungültig. Fünsjigerkartenungültig
Prolog,

zur Feier des Geburtstages Sr . Majestut des « aisers und König»
Verfaßt von Wilhelm Pfeiffer, gesprochen von Dr. Herm. Rauch

Die schöne Marseillarserm.
Schauspiel in 4 Akten von Vierre Verton. J »S Deutsche übertragen

von Franz Schreiber.
Spielleitliiia : Dr . Herm. Rauch.

Kaffenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen9.30 Uhr.

Sonntag Nachmittag V24 Uhr bei halben Preisen.
Madame Bonivard.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Biffon und Antony MarS.
Deutsch von Emil Neumann. Spielleitung ; Theo Tachauer. '

Henry Duval, Komponist Reinbold Hager
Diane, stme Frau Bertha Blanden
Aiadame Bonivard, deren Mutter Rofel van Born
Ebampraux, Duvals Freund Rudolf Bartal
Eorbulon, Sch ffs-Kapitän, Henri'S Onkel Gerhard Sascha
Bourganeuf, Renner, ehemals Droguist Theo Tachauer
GabrieUe, deffen Tochter Ellp Arndt
Marierte, in DuvalS Dienst Margot Bischoff
- ictoire, in Bourganeuss Dienst Alice Harden
Ein Landmann Max Nickisch

Landleute. Dienstmänner.
Ort der Handlung: Im 1. Akt in Duvals Landhaus in Befinet bei
Paris, im2. und 3. Akt in Bourganeuss Villa zu Villeaeuve. St . George?

unweit Paris.
Zwischen der Handlung des 1. und 2. Aktes liegt ein Z-itraum von

2 Jahren.

Krkeger-
und Militär-M Kameradschaft

Kaiser Wilhelm ll.
Die hiesigen Krieger - Itttd Militärvereine

nehmen an der morgen siattfindcnden

Walhalla-Theater.
Samstag , den 2. Februar , abends 9 Uhr, zum

33eften der Peusions- it. Sterbekasse für deutsche Chormit-
gliedcr(Lokal-Bcrband Wiesbaden, Kgl. Theater) :

teil.
Der Verein versammelt sich um 10s/4 Uhr vormittags,

im Vereins lokal„Fricdrichshof".
Anzug: Dunkler Anzug, hoher Hut. Orden, Ehren¬

zeichen und Vereinsabzeichen sind anzulegen.
8884_ Der Vorstand.

Seschästserössmmg li.-Empfehlung.
Einem geehrten Publikum, sowie meiner werten Nach¬

barschaft teile ergebenst mit, daß ich im Hause des Herrn
Bcrberich,

Ecke Röder- und Adlerstratze,
eine <

C3̂ Metzgerei
heute neu eröffne. ES wird mein Bestreben sein, die mich
beehrenden Kunden stets prompt und reell zu bedienen. —
Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet
8729 Hochachtend! Ludwig Marxsohn.

verbunden mit
Gesangs -Vorträgen , kom. Vorträgen » Tombola,

unter gütiger Mitwirkung der Kgl. Opernsängerinnen
Frl . Luise Müller , Frl . Anni Hans , der König!.
Opernsänger Herrn Waldemar Henke, Karl Braun,
sowie des Kgl. Schauspielers Herrn Max Andriano.
Herrnkarten 3 Mk., — Damenkarten 2 Mk.

Vorverkauf in der HofmusikalienhandlungH. Wolf,
Schellenberg, Burgstr. u. Kirchgasse, A. Ernst, Nerostr., so¬
wie an der Kasse der Walhalla. 8704

Zchnei-er-Zwangs-Znnung.
Bekanntmachung.

Die erste ordentliche Juliungsversammlnng für
1907 findet am Moutag , de» 28 . Januar er. abds.
8 V2 Uhr , im Saale Westendhof , Schwalbacherstr . 30,
mit folgender Tagesordnung statt:
1. Jahresbericht des Obermeisters.
2. Rechenschaftsbericht des Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfungs-Kommission.
4. Ersatzwahl für die statutenmäßig ausscheidenden Vorstands¬

mitglieder(Dörr u. Groß), sowie der übrigen Jnnungs-ämter.
5. Allgemeines.

Unter Hinweis auf § 23 des JnnungsstatutS erwartet
pünktliches und vollzähliges Erscheinen
8707 Der Borstaud.

Wiesbaden, den 25. Januar 1907.
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Den vielseitigen Wünschen unserer verehrl . Kundschaft nachkommend und
zum Zwecke unsere Bilder immer noch mehr unter die Einwohnerschaft
Wiesbadens und Umgegend zu verbreiten , haben wir uns wiederum ent¬
schlossen Jedem  der bei uns eine Aufnahme einerlei in welcher Preis-

läge bestellt , ein _
W - Spezialität:

Masken- und
i Gruppenaufnahmen.
1 Abend-Aufnahmen
f| elektrischem Lieht.

W Grcifisbild M
zu verabfolgen . Es erhält deshalb Jeder

vom 24 . Januar bis inkl . 17 . Febr.

Garantie
für Haltbarkeit und Aehn- W

lichkeit des Bildes.

Nur erste Materialien.
Kur erste Arbeitskräfte. 1

Als Geschenk
eine Vergrösserung seines eigenen Bildes

26 cm breit und 30 cm hoch mit Karton.

Samson & Cie
Wiesbaden, Gr, Burgstr . 10.

Fahrstuhl . Sonntags geöffnet.

fco

s»
iS
s
>-*

60
»Mia
1=3

-VZ
CD

drttiis -Tasre fön gro44e4 jßiid umäonätf «raus .Twge

Alt >WiIdfang.
Samstag, den2. Zebruar, abends8 Ahr:

im Laisersaal, Votzheimerstr. IS.
■4'

Verteilung Mott 12 wertvollen Preisen , 5 Damen -, 4 Herren - und
3 Grnppenpreisen.

1Damenpreis, eia feiner gut gearbeiteter polierter Sofatisch.
1Herrenpreis, Freischwinger mit hochfeinem Gongschlag.

Preismasken müssen um 10»/, Uhr im Saale anwesend sein.
Karten für Masken a 1 M. und Nichtmaskenä 70 Pfg. sind im Vorverkauf zu

Ni " bei den Herrn Gastwirten Huppert , Nömcrberg 21, Rossel , Römerberq8, Kohl¬
städt , Nomerkastel, Ecke Adler u. Nöderstr., Schleim , Burg Nassau, I . Dich , Hotel
Bnchmann »Saalgasse. I . Scheuerliug , „Zum Römer", Büdingenstr., Müller , Kaiser
Friedrich, Nerostr., Hartmann . Adlerstr. 22, Federspiel . Kaiscrsaal. Ferner bei den
Herrn Friseuren Espenschied , Webcrgasse 45, Fuhrmann , Feldstraße 28, Bücher,
Stemgasse 21, sowie bei Herrn Ernst Neuser , Kleidergeschäft, Kirchgasse und Herrn
Sittinger , Zigarrengcschäst. Römerberg 16. . v

An der Kasse: Masken M. 1.50 ; NichtmaSkenM. 1.—.
. Es ladet dazu freundlichst ein Das Komitee.
NB. Die Preise sind in dem Kleidergeschäft von E . Neuser , Ecke Faulbrunnen-

straße und Kirchgaße ausge stellt. 8869

l

Ich habe mich in Wi es ba d cn als s ,

Rechtsanwalt
niedergelassen und meine Schreibstube mit der des Herrn Justizrat Loh.
Gerichtsstrahe No . 5, vereinigt.

Wiesbaden,  den . 26. Januar 1907.

Br. jur. et. rer. pol. Beres,
Rechtsanwalt.

8886

Konditoren . Verein Wiesbaden.
Sonntag , den 3 Februar » abends 8 Uhr , findet in den Räumen der Logt

Plato , Friedrichstraße 27, unser diesjähriger

Nreir-Markenbaü, !Jssys?
Eintritt : Masken 1 Mark . Nichtmasken Herrn 1 Mark, eine Dame frei, jede

weitere Dame 50 Pfennig
Masken sie rnc im Vorverkauf sind zu haben bei: Herrn Ed. Zange, Buchhandlung,

Markt,traße ^6, L. Staffen, Zigarrenhandlung/ Kirchgasse 51 u. Wellritzstraße5, Friseur
Simon, Neugasse 16, Friseur Keller, Wörthstraße 17, Friseur Galonsky, Goldgasse 1,
Restauration Johannisberg, Langgasse5. 8851

Zu diesem seit Jahren beliebten Maskenball ladet höflichst ein
Das Komitee . Der Vorstand.

KB. Die Preise sind in der BuchhandlungE. Zange. Markstr aße 26, ausgest ellt.

Hotel-Restaurant„Gambrimir"
Montag:

HaSpel
mit Kraut

Sonntag : 3

Wiesbaden , am Königl. Schloß.
Dienstag : Mittwoch : Donnerstag : Freitag : Samstag:

Rippchen Würstchen L-berkiöäe Ha pel Würstchen
nnt Kraut. mit Kraut. mit Kraut. mit Kraut. mit kraut.

bPPchen mit Kraut alle diese Portionen i 40 Pfg . Mittagstbch z„ 80 Pfg. und Mk. 1‘20
Souper zu 80 Pfg. und Mk. I . .0, sowie reichvaMge Sp -isonlarle. 6)43

Inhaber : Heinrich Floeck.

Wasche  mit Kreis-Krieser- MMod isMoo
(Stadt ).

Zur Teilnahme an der

l

Kusschneiden!
gufbemahre«!

Tapezierer empfiehlt sich in
und ausier dem Hanfe, gut u billig.

5. Schwaldach,
3 »k 'i-r°str. 34 . 8800

Wer feint Iren lieb
bat mtb vorwärts kommen will.
le>e Buch . lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach-
nahnie. Siesta Derlag Hamburg
5fr. 2». 3:154

Parade
der Garnison, anläßlich des Allerhöchsten Gebnrts-
tages , werden die Verbandsvcreine und deren Mitglieder
cingeladen.

Versammlung der Vereine:
Sonntag morgen Punkt U Uhr im „Friedrichs»
Hof" (Abmarsch zur Parade 1115).

Anzug: Dunkler Anzug, hoher Hut , Orden und
Vcrcinsabzeicheii, für die Herren Offiziere: ParadeanjUg.
8882 Der Vorstand.



1fc. R 27. Girant 1907. Wiesbadener Gcnerai-Anzeiger. '

Zur Konfirmation!

Sdnoarze u . weisse Stoffe

Joseph NoMOfisM
8c07

MbrI,Vesten,§piegel.SMr,
9jjlr 1l25 w. ft«fl!. Mi„,, . (iit.nS i.. k r:. _ S.BufettS , NuLb.

Sn reibtische» Nußb.
Naehttisch, eingelegtVertikos
TrSmeaux mit Säulen
Salontische, achteckig,
Steeg - un ' Ausziehtische
Flurgarderobe mit Spiegel

135 —
35-
13 50
35-
35 .50
30-
16-
15 .—

Nuhcstühlc, Patent, sitzend und liegend,
mit Stoff- und Plüschbezüge,

Paneele , Bancrntische
Etageren, Handtuchhalter
Bettstellen nusib.-lackiert
M .trotzen , 3-tlg., Seegras
Patcntralnncn , in jedes Bett paffend,
Bettstellen , Nußbaum

M. 7 50
„ 3 50
„ 3 .oO
„ 13.-
„ 13 50
„ 15.50
.. 36-

f«rore Schlaf- und Wohnzimmer, moderne Kiichenmöbcl und sämtliche Polstcrivaren eigener
Anfertigung unter langjähriger Garantie.

Joseph Möller , Schnildthtrlkißt
Lager und Werkstätten, Scharnhorststrastc 46.

LS.
7837

Billig*ste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

ISiidoIph Staate,
Inh . Ludwig Bauer,

Tapeten - Manafactnr,
9. Kleins Burgstf. 9- Tdiefon No 2618.
Kest © zu jedem Preis . 9̂25

Anzürrdeholz,
gespalten, ä Ctr. 3 .40 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.40 M 7586

liefern frei ins Haus
Gebr. Neugebauer,

Dampf»Schreinerei,
Eckwalbaeberstr.  22 . Telf. 411

Ä Opel-
Nähmaschinen w gen
LadenmieteersparnlS

kaufen Sie enorm b>ll.
bei 6388

Friedrich Mayer,
Nbcinstraße 48.

Wer Tage

Nassauer Hof, Sonnenberg.
Heute, sowie jeden Sonntag:

Große TayZbeluftigung.
^Empfehle gleichzeitig einen prima Apfelwein, sowie ein

vorzügliches helles Bier von der Germania-Brauerei.
Vorzügliche Speisen zu zivilen Preisen.

^1 Hochachtend Wilh . Frank.

wird ein Po-en dauerhafter wichs-
lederner Schuhe für Herren, Damen
». Kinder in schauer Ausführung
u. _ lg . Boxkalf- u. Chevreaux-
Stiefel billig verkauft 7056

nur Neugasse 23 , 1. St.

Bierstadt.
SflStas null Sflnfa „Zum Karen".

Neu erbauter. 1600 Personen fassender Saal. ff. Tanzfläche.
Jeden Sonntag von 4 Uhr ab

♦♦ Große Tanzmusik.
(Starkes Orchester.)

Separates Sälchen für Gesellschaften. — Garten. — Prima Getränke
(eigene Apfelweinkelterei), sowie warmeu. kalte Speisen zu jeder Tageszeit.
Telefon 7037 Carl Friedrich Besitzer 2484

Man beachte
dia Fabrikmarke.

Hotels ,Restaurants , Pensionen
Braute , Haushaltungen

Tisch -Wäsche, Bett -Wäsche,
Küchen -Wäsche, Leib -Wäsche,
Bade -Wäsche,
Gardinen u. Bouleaux,
Fed ern und Daunen,
Woll . Schlafdecken,
Steppdecken , Kinderdecken,

Singer Co. Nähmaschinen Act Ges.J
Keugasse 26, Wiesbaden. 783  J

Hch Bradenmnrrs Maslreü-Giirderode

Kirrstadt, „HaaELran znru Adler"
neu erbaut , Tanzfläche ca. 180 Quadr.-Met.

Heute Sonntag von 4 Uhr ab:

Große Tanz -Musik,
rrozu frrundllchst einladet Hciur . Brühl , Besitzer.

Brinia Srieifm und Getränke 1280

Bierstadt.
Saalbau „Zur Rose ".
Heute sowie jeden Sonntag von4Uhr ab:
" ' VA1Z - I1UIIK,

ist wegenTotal-üusgabe3758

Woll - und Baumw .-Flanelle,
Schürzenstoffe , Taschentücher ,!
Reinleine n, Halbleinen,
Elsässer Hemdentnche usw.

ganz oder geteilt, auch einzelne Kostüme
zu verkaufen und zu verleihen.

Grabenftratze 2u Telephon 2969.

Prima Speisen und Getränke, wozu ergebenst einladct 3148
_ _ ;_ Ph . Schiebener , Besitzer.

n<i
Bleichstratze 5.

Heute Sonntag:
Großer Zrühschoppeu-Uonzert

von 11>I, bis 1' /- Uhr.
Abends von 5 Uhr ab:

üan  Monzertt M
Es ladet höflich st ein 6770

- . 23- Sprenger.

Kostüme,
Festwagen , Requisiten zu festlichen Aufführungen aller
35--0 Art liefert leihweise

Kaisers Kostüm - and Fnlmenfabrik,
Main *, Acker 3 , am SchOIerplatz. Telephon 684.
•kangj. Lieferant der MainzereFestzüge . Letzte Lieferung:
Historischer Festzug Weil bürg , R -iterfest Frankfurts . M.etc.

Kokal-Uerke-Verstlürrimgskalse.
Staatlich genehmigt. — Reservefonds 105,000 Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark. — Bisher gezahlte Sterbe-

gcldcr 301,3l8 Mark. —» Eintritt zu jeder Zeit.
Eintrittsgeld im Liter von 18—25 Jahren1Mk.. von 26—30

2 SDH.. von 31—35 3 Pik., von 36—40 5 Mk.. im 41. Lebensjahr
7 m , im 42. 10 Mk.. im 43. 15 Mk., im 44. 20 Mk. im 45. 25 Mk.

MonatSbeitrag im Alter von 18—20 Jahren1 Mk.. 21—25
Jahren 1.20  Mk , 26- 30 Jahren 1.40 Mk.. 31— 35 Jahren 1.60 Mk.,
38—40 Jahren 1.90 Mk.. 41—45 Jahren *>.20 Mk

Sterbegeld 600 Mark.
Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren:

Heil , Hellmundstr. 98, 8toll , Ziinmerinannstr. 1, Lenins , Hell»
niunDflc&, Fhrharat , Westendstr. 24, Ernst , PhilippSbergstr 37
vroll , Bleichstr. 14. Berges , Blüchcrstr. 22, Drangsal , West.

fjelbtlr. 1, Kunz , Feldstr. 19, Itensiug,
Bl->chflr: 4. Kies , Friedrichstr, 12, Schieider , Moritzstr. 15,
»prunket (Zingel Nachf.), Kl. Burgstr. 2. Sipp , Heiderstr. 34.
sowie beim Kassen bölen Spies , Schier,keinerstr. 16.

I

1 -Ui uni Mrtps
in sorgfältiger Ausführung.

Nur bestbewährte Fabrikate in Ver¬
kauf zu nehmen, ist mein strenger Grund«
satz und bietet dieser Bürgschaft für zu»

friedenstellende Bedienung. 457

J.Stamm
Burgstr.

arl Fngel , Seerobcsstratze 35.
E.nganq durch den Laden.

Modernes Atelier 1. Ranges.Soßzialitäf*Vergrößerungenu. Malereien,Interieur, Archi-
ujivLiailiai . teklur u. Landschafts-Aufnahmen. 7513

Mäßige Preise . I» . Ansführuvg.
Reelle uud rasche Bediennua.

Gasthaus zur„Aaöt llreuznach".
Stehbierhalle. Stehbierhalle.

«ellritzstraße 10, Ecke Helenenstraße.
belegte Brödchen. Mainzer Nk-ienbier, hell und dunkel.

Kulmbacher Pctzbrau. Miitagslifch von 12 -2 Uhr m 70 Pf. u. I Mk.
SRttnc Weine. Billard. Fremdenzimmer. 8175

Um freundl. Zuspruch bittet a»arlin Groll.
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ttuictftClt:
eie lfpttfHge ÄltiBKile »de, kernt Raum to Süfg., fflr MI«,

märt» 15 Sfg. Bei mt&rmaltger ilufttabme Nachlaß,
ülertamenjeile30 Pfq., für «uJtttüriS 50 Psg. B-ilaaniardubr

per Tausend Mk. 3.50.
Kernsvrcck,-Anschluß Nr. 199.

Mirsdadsner

General

Bezugspr eis:
Monatlich üv Pfg. Bringer !ohn >0 Pia ., durch die Post bero-a,

vierteljährlich Mk. 1.75 außer ? cst-llgeld.
Der „ Henerat -Änreiger * erscheint tägttH avends,

Sonntags in zwei Ausgaben.
Unvarteilselie Ze'tnna. Neueste Naebricklten.

mit Beilage

Anseiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 8.
Vier Areibeilageu:

H>,Ilch: N »lerI «N»!tg«-Ar «,t „ r,Iera «n»en' ' . - « ijchintlich: „ ?»er ak„ii»wir1 - " . -
, .? er KumoriK " und di Miiilririen Keltere JSräiter “ .

Rotationsdruckund Verlag der Wiesbadener Derlagsanstalt
Emtl Bommert in Wiesbaden.

Anzeigen-Amrahme SUHÜ ab~nbSlrJd,emmb' g“y 1 Ufr nadmi.ttacn,für bte2.S-nntogs-Au-zabe bis3 Uhr nachmittags. Im Jmeressc einer gediegenen Ausstattung der Anzeigenw.rdw 4 ucuclcn . arouere rtnremen mnnlirhft *nr <»n •&nn  nn *-h*r ^ ,,»,, . „»1,»». x ;„ or.. t_ l. _ : _ _ *. .« •_ . . .. . .. . n r*. » • . .. »^ . .. . O

Nr . 33.

. . ss ar -- . . «uuiiiuiiuji». o “1 ritirt gevtegeireii » Ilsiiariung ocr Anrerqen mir#
9 ° ’ grogere Anzeigen möglichst einen r.ag vorder  auizugeben. Für die Ausnahme von Anzeigen an bestimmt»orae'chr,ebenen Tagen kann keine Bürgschaft übernommen werden.

Sonntag , den 27 . Januar 1907.

Zw ite Ausgabe.

Kaifer Wilhelm

toirb an diesem Sonntag 48 Jahre alt . Einen Geburts-
tagsartikel brachten wir schon gestern an leitender Stelle.

Wehere£rgebniffe der Reidisfags*
wähl.

foS&lf Uti< * ‘ 233 11 tmuni ): Semmler (natl .) wiederge.
Arolsen:  Stichwahl zwischen' Dr . Potthoff (Freis.

Ver.) und von Nichthofen (Deutschsozial) .
Pirna (Sachsen ) : Hanisch (Mittelstandsp .) gewählt.

Fisher vertreten durch  Fräsdorf (Soz .)

Rügen - Stralsund:  Stichwahl zwischen v. Rie-
penhausen (kons.) und Prof . Dr . Stengel (Freis . Vp.) .

Hersfeld - Rothen bürg:  Stichwahl zwischen
Werner (Deutsche Refp.) und Müller (Zentr .) .

Schaumburg - Lippe:  Stichwahl zwischen Brun¬
stermann (Reichsp.) und Klingenhagen (Soz .)

Goslar:  Stichwahl zwischen Kölle (wirtsch. Ver.)
und Leinert (Soz .)

Sachsen - Altenburg:  Stichwahl zwischen
Schmidt (Reichsp.) und Buchwald (Soz .)

Deutsch - Krone:  Stichwahl zwischen Gamp (Rh.)
und Spahn (Zentr .) .

Potsdam:  Stichwahl zwischen Pauly -Potsdam
(kons.) und Liebknecht(Soz .) .

Salzwedel:  v Kroecher (kons.) gewählt.
Aschersleben:  Albrecht (Soz .) gewählt.
Sonn ^ ber  güS a a lf  e l d: Enders (wildlib .) ge-

j wählt.
Glogau:  Stichwahl zwischen Quehl (kons.) und Hof-

Meister (Freis. Ver.)
Glauchau:  Auer (Soz .) wiedergewählt.
Torgau : Stichwahl zwischen Wilde (natl .) und

Meißner (Soz .)
Wansleben:  Stichwahl zwischen Silberschmidt (S .)

und Rieseberg (Mittelstandsp .)
Kreuzburg:  Fürst Hohenlohe-Oehringen (kons.)

wiedergcwählt.
Bamberg:  Dr . Schaedler (Btr .) wicdergi wählt.
Greifenberg:  v . Normann (kons.) wiedergewählt.
Marienwerder:  Witt (Reichsp.) wiedergewählt.
Neisse:  Horn (Zentr .) wiedcrgewählt.
Sensburg:  Rogalla v. Bieberstein (kons.) wwder-

gewählt.

Rybnik:  Pfarrer Skowronski (Pole ) gewählt.
Görlitz:  Stichwahl zwischen Dr . Mugdan (Freis.

Vp.) und Müller (Soz .) .
Merseburg:  Stichwahl zwischen Mnckler (kons.)

und Polländer (Soz .).
Hamm:  Stichwahl zwischen Westermann (natl .) und

Wiedeberg (Zentr .).
Liegnitz:  Stichwahl zwischen Fischbeck(Freis . Ver.)

und Buchholtz(Mittelstandsp .) .
Loewenberg:  Stichwahl zwischen Schaeffer (kons.)

und Kopsch (Freis. Vp.) .
Stendal:  Stichwahl zwischen Himburg (kons.) und

Fuhrmann (natl .) .
Naumburg:  Sommer (Freis. Vp.) gewählt . Bis-

her Thiele (Soz .) .

22 . Jahrgang.

politische Wochen fdiau.
Wenn den Lesern diese Zeilen vorliegen , sind die

Rcichstagswahlen in der Hauplsache vorüber . Aber es ist
gut, daß der Wahlfeldzug wenigstens in der Hauptsache be¬
endigt ist und daß die Stichwahlen in wenigen Tagen schon
stattfinden. Die Wahlanfregung war dieses Mal unge¬
wöhnlich groß, wie schon daraus hervorgeht , daß eine
außerordentlich große Zahl von Wählern Einsicht in die
ausgelegten Wahllisten genommen und dafür gesorgt haben,
daß ihre Namen eventuell nachträglich eingetragen wurden,
um nicht das Wahlrecht zu verlieren . Das Interesse für
die Waheln zeigte sich auch in der lebhaften Teilnahme an
den Wahlversammlungen , sowie auch darin , daß viele, die
sich sonst um Wahlkämpfe, überhaupt um Politik wenig
kümmern, dieses Mal mast nur auch Wahlversammlungen
besuchten, sondern sogar in der Agitation  hervor , ->te,r
und in der Bewegung eine gewisse Rolle spielten bezw. .yre
Dienste anboten . In der letzten Wahlwoche waren es be-
sonders eine Rode des ^ chchskanzlers und mehrere Vorträge
des unermüdlichen Kolonialdirektors Dernburg , die die
Wahlstimmung beeinflussen sollten. Der Reichskanzler
verlangte die Bildung einer konservativ-liberalen Partei,
um sich von dem Zentrum emanzipieren zu können, und Ko¬
lonialdirektor Dernburg empfahl wie in Berlin , so in Mün¬
chen und Stuttgart , den Kolonialbesitz ffftzuhalten , der viel
verspreche, wenn er richtig verwaltet und ausgenutzt werde.
Bemerkenswert ist. daß zuletzt wohl in 15 Wahlkreisen na¬
tionale Katholiken den Kandidaten des Zentrums gegen¬
über standen.

In der braunschweigischen Angelegenheit hat sich in
dieser Woche gezeigt, daß der braunschweigische Landtag
nicht abgeneigt wäre , trotz der vom Herzog von Cumberland
eingenommenen Haltung seinen jüngsten Sohn auf den
braunschweigischen Thron zu setzon, während Regierung und
Regentschaftsrat aus die Interessen Preußens und des Rei¬
ches mehr Rücksicht nehmen. Aber wenn es auch bisher
nicht gelungen ist. den Herzog von Cumberland zu versöh¬
nen, ist cs desto besser gelungen , mit Dänemark Frieden und
Freundschaft zu schließen. Das beweist von neuem der in
dieser Woche ratifizierte und veröffentlichte deutsch-dänische
Vertrag über die Behandlung des Optanten , das allgemein
als, eine politisch wichtige und kluge Abmachung angesehenwird.

Im Auslande hat es in letzter Woche zwei aus dem ge¬
wöhnlichen Rahmen heraustretende Ereignisse gegeben. Das
eine ist ein britisch-amerikanischer Zwischenfall, der infolge
der Erdbebenkatastrophe in Kingston sich ereignet hat und
bereits beigelegt ist. Wenigstens überschütten sich die be-
treffenden britischen und amerikanischen Behörden gegen¬
seitig mit Höflichkeiten und Liebenswürdigkeiten Das an¬
dere ungewöhnliche Ereignis ist die Affäre des ungarischen
Justizministers Polontzi. . Es ist jedenfalls sehr ungewöhn-
Iich. daß ein I n st i z minister verschiedener schwerer Ver-

Berliner Brief.
Nachdruckverböte«.

®on der Kälte. — Kälte Macht erfinderisch. — Eine kalte Bock«
latson. — Tie Münchener in Berlin. — Der Wahltag. —,
Die neue Akademie. — Kaisers Geburtstag . — Presseball . —r

Die englischen Journalisten. — Hoffeste. — Die Voßstraße.
Die bekanntesten ältesten Leute haben in den letzten

Tagen in Berlin wieder sehr hcrhalten müssen. Die in
-öerlin ganz ungewohnte Kälte ' hat überall dazu Anlaß
gegeben, daß sich diejenigen, welche ans mehrere Dezennien
zurückblicken können, darüber auslassen, ob es schon ein¬
mal so kalt gewesen ist. Mich soll dieses Wühlen in Er-
wnerungen hier nicht interessieren, ich habe nur die Tat¬
sache zu berichten, daß Berlin in dieser Woche vermummt
kinhergegangen ist. Mit den unmöglichsten Umhüllungen
Nnd die Leute, die es von Berufs wegen nötig hatten , auf
die Straße gegangen; ich habe so etwas von Kopf¬
bedeckungen und Schals noch nicht gesehen; solche Jacken
Und Paletots habe ich noch nicht gekannt und solche lieber-
lchtthe hält ' ich nie für möglich gehalten. Aber diese
grimme. Kälte hat erfinderisch gemacht und hat selbst bei
der weiblichen fugend alle Eitelkeit getötet. Und noch
^ie hat die Berliner Bocksaison bei solcher Kälte begonnen.
Tie Bockfest-Münchener, die hier seit einiger Zeit Mode
nnd, werden kein besonderes Vergnügen von der Berliner
Temperatur haben ; und dabei sollen sie die urfidele
Münchner Lustigkeit vom Stapel lassen. Ein bißchen an-
urcngen müssen sie sich schon in diesem Jahre ; denn in
^ockbier-Ulk wird zurzeit in Berlin etwas geleistet. Ich
bars wohl verraten , daß ich bockbiersest bin, aber diese
^ockbiersesiigkeit, die zum Beispiel einen Tag vor der

Reichstagswahl bei der Eröffnung der Bocksaisön in einer
beliebten großen Brauerei der Hasenheide sich bekundet hat.
diese Bockbierfestigkeit wird selbst die ausgepichtesten
Münchener, die hier ihre Schnurren loslassen, in Er¬
staunen gesetzt haben. Berlin hat sich am Donnerstag
zunächst einmal die Wahlsorgen fortgebockt und ist dann
am Freitag bei etwas wärmerer Temperatur in die Wahl¬
schlacht hineingegangen. Wie diese Schlacht ausfalle,i wird,
weiß ich zur Stunde noch nicht; denn diese Zeilen müssen
meinen Schreibtisch verlassen, ehe der vor mir liegende
Wahlzettel in die Urne hincinspaziert ist. „Wie wühlen
Sie ?" ' war die ständige Frage der letzten Tage . Eigentlich
eine unnütze Frage , da nicht viele die Wahrheit sagen.
Der Tag der Wahl bringt uns auch noch einen bedeutungs¬
vollen Akt für die Kunst. Auf dem Pariser Platz soll das
neue Gebäude für die Akademie der Künste eingeweiht
werden. Die Bedeutung des Aktes und das neue Akademie-
Heim werden die berufenen Federn preisen ; ich kann mich
darauf beschränken, die Sache etwas äußerlich zu be¬
trachten, und da brauche ich nur zu sagen, es ist erfreulich,
daß auf dem Pariser Platz die Bauzäune gefallen sind und
daß endlich an dieser bevorzugtesten Stelle Berlins wieder
das ungestört schöne Bild hcrgestellt ist. Dieser wird
die zahlreichen Gäste, welche diesen Sonntag nach Berlin
kommen, um am Kaisers Geburtstag dabei zu sein, ange-
nehm berühren. Der kaiserliche Geburtstag soll diesmal
überall ganz besonders gefeiert werden : erhofft man sich
einen Wahlsieg im Sinne der Regierung ? Und will man
ihn gleich mitfeiern ? Die erste Geburtstagsfeier für ten
Kaiser geht in der Philharmonie von statten . Da ist für
Sonnabend der Presseball vorbereitet . Um 12 Uhr tritt
das Bläserkorps des Garde du Corps an und schmettert

den Kaisersalut. Alles erhebt sich zum ersten
„Hurra , hurra , hurra !" auf den obersten Landes-
hdrrn. Dann erst tritt , wie der Berichterstatter
rmmer so schön sagt, der Tanz in seine Rechte. Der dies-
malige Presseball ist auch ein Ball -Jubiläum . 25 mal hat die
Presse in schlechten und guten Zeiten getanzt ; sie muß
sich diese Tanzfeier leisten, da sie sonst immer auf einem
Vulkan tanzt . Augenblicklich ist sie auch noch mit einer
wichtigen gastfreundlichen Angelegenheit beschäftigt. Es!
handelt sich um den Besuch englischer Journalisten in
Berlin . Man wrrd sich erinnern , daß die Berliner Jour¬
nalisten zu einer Art Verbrüderungsfahrt zusammen,
getreten waren und in England geradezu splendid ausge¬
nommen wurden. Hier wird als Vorläufer des Gegen-,
besuches binnen kurzer Zeit Mr . Williain Stead erwartet:
rhni, dem man den Verbrüderungsgedanken zu danken
hat, soll die Kopie unseres Goethe-Standbildes verehrt
werden. Unsere Presse wird also mit Mr . Stead alle
notwendigen Vereinbarungen treffen , und wir werden cils-
dann m Berlin diejenigen Tage sich wiederholen sehen,
welche unsere . Berliner Journalisten in England ver.
lebten und in so beredten Worten geschildert haben. Viel-
leicht kommen die Engländer noch zeitig genug, um eincÄ
unserer glanzenden Hoffeste mitzumachen. AZir befinden

5,erabc  in der Saison nach dieser Richtung
hin. Kronungs- und Ordensfest , großer Ball , kleiner Ball.
Desilier-Cour Hof-Menuett usw. Alles sehr schöne Sachen!
von denen die englischen Herren sicher eine angenehme
Erinnerung mit nach London nehmen würden . Das sind
teilweise noch Zukunftspläne , ivic es auch ein Zukunfts-,
plan ist, der eben jetzt mit dem Schlagwort : . Bcr-
langcruna der Boßstrabe " auttritt . Das . ist ein altes Pläne
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Sechen beschuldigt und von den e i g e n e n Parteigenossen
da chr Vertrauensvotum das allgemeine Vertrauen und
mcht ernmal das des Minffterkollegen Andrassy zu ihm
yerzustellen vermochte gedrängt wird. Lurch einen Prozeß
gegen die Beleidiger seine Ehre wieder berzuitellen . In
Rußland hat die Regierung sich in lefeter Zeit sehr viel
Muhe gegeben , sich in einen liberalen Mantel zu hüllen Ob

Wiesbadener General -Anzeiger,

sie es ehrlich meinte , können wir nicht wissen . Was wir
wissen , ist, daß ihr weder daheim noch im Auslande ge¬
glaubt wurde.

. Daß d̂ie französischen und spanischen Kriegsschiffe zum
größten Teil aus den marokkanischen Gewässern zurückge¬
zogen werden , ist in dieser Woche den Mächten offiziell in
einer Note mitgeteilt worden.

SS . Jahrgang.

das «lwsihö Rolfe!» in Paris,

Fassade und Einfahrt.

Zum Abbruch
des

berühmten ßasthofes

Der Hof des 1610 begründeten Gasthofes
„Zum weissen Rösser

vsn Paris geht es ähnlich zu , wie in den modernen
Großstädten überhaupt . Die alten Stadtteile müssen den
gebieterischen Forderungen einer neuen Aera weichen , und
-iltehrwürdige Stätten fallen der Spitzhacke zum Opfer . So
verschwindet in der nächsten Zeit eine alte Herberge , die auf
ein ehrwürdiges Alter von mehr als 250  Jahren zurück¬
blickt. Sie stammt noch aus der Zeit , als die Postkutsche

chen der Interessenten und der Stadt . Aber die Kosten,
die Kosten ! ,3y 2 Millionen Mark ! Bei den ewigen Klagen
des Stadtkümmerers ein bischen viel . Aber der Plan
an sich ist schön und er ist schön ansgcdacht . Die Boß¬
straße pt zwar eine schöne , vornehme Straße , aber sie
war und ist auch eine verlorene Straße ; sie liegt an
sehr vornehmer Stelle . Stroußbcrg , der Eisenbahn -Strouß-
berg , hatte das früher schon erkannt und sich hier sein
Palais erbaut . Der schöne Wilhclmsplatz ist vorgelagert¬
er würde aber nicht stören , wenn die Königgrätzerstraße
der Voßstraße nicht ein srühzeitigcs Ziel setzen würde.
Jetzt , wo die Vvßstraße an Bedeutung gewonnen hat
seitdem die Nationalbank dort sich installiert hat seit¬
dem das Niesenhaus Wertheim mit seinen Hinterfronten
ein interessantes Bild schafft , jetzt wäre es an der Zeit,
der Voßstraße Zweck und Charakter zu geben . Der hanpt-
sächlichste Zweck soll sein , daß die Voßstraße eine Pa¬
rallelstraße der Leipzigerstraße werbe , damit der Ricsen-
verkehr dieser enorm belasteten Straße abgclenkt werde
Dazu wird aber sicher gehören , daß der Wilhelmplatz im
Zuge der Mohrenstraße durchquert werde , denn dann erst
wäre das Ziel erreicht , was die BerkehrS -Schwärmcr er¬
hoffen . Es wird für alle Fremden , die Berlin nicht in
wrlder Hast besuchen , sondern um es kennen zu lernen

, ?b sw ben Tiergarten durch die Leipziger¬
oder durch die Voßstraße erreichen . Die Trace über den
Wilhelmsplatz hätte dann noch den eminenten Vorzna
daß man vom Hausvoigteiplatz , dem Hauptsitz der Ber¬
liner Konfektion , in gerader Linie durch die Mohren-
straße über die Friedrichstraße hinweg über den Wil-
belmvlak durch die Voßstraße in den Tiergarten käme.

und der Reisewagen herrschten , wo die vornehme Welt mit
eigenen Gespannen reiste . Wer aus der Provinz in die
Hauptstadt kam , mußte die alte Herberge durch eine weite
Durchfahrt passieren . Hinter der Herberge lagen Stallungen
für mehrere Hundert Pferde . Das „Weiße Rössel " erfreute
sich großer Beliebtheit in den besseren Kreisen.

* Wiesbaden , 27.  Januar 1907.

Kaibrs Geburtstag.
Tas vom deutschen Volk erwünschte Geburtstagsgeschenk

des deutschen Kaisers ist einigermaßen nach seinen ! Wunsch
ausgefallen : Die Sozialdemokraten sind schon gestern , am
ersten Tage , in nennenswerter Anzahl unterlegen und das
Zentrum wird wohl auch eine kleine Schlappe erleiden.
Demnach feiern wir heute einen politisch -denkwürdigen Ge¬
burtstag des deutschen Kaisers.

Bunte Fahnentücher wehen im Winde . Die Soldaten
haben ihren besten Rock angelegt und begehen festlich den
Tag ihres obersten Gebieters . Daher überall die frohe
Stimmung . Ganz Deutschland feiert diesen Tag und bringt
dem ritterlichen Herrscher seine Glückwünsche . Das Heer
jubelt dem Kriegsherrn zu — die Blaujacken von der Ma¬
rine " nicht minder . Ilebcrall sind die Kasernen f stlich mit
Guirlanden ausgestattet . Heute abend geht 's lustig zu bei
den einzelnen Truppenteilen . Es wird getrunken und ge-
gessen und zuletzt sogar getanzt.

^ Auch die Deutschen im Auslande findM sich an diesem
^.age ni treuer Anhänglichkeit zuni Vaterlandc und zum
Kaiserhause zusammen und manch Gebet steigt zum Him
mel empor . Möge der 27 . Januar 19Ü7 alle die Wünsche
erfüllen , die das Volk auch am heutigen Geburtstage seines
Rcgeinen auf dem Herzen hat , möge der Kaiser das Reich
Ichutzen in drohenden Gefahren und seinen Segen zu allen
diesen Wünschen geben . * “f n

Werfzuwadisffeuer oder höhere einkommenffeuer?
Zu der Wontag in der Stadtverordnetensitzung zur Sprache

kommenden Wertzuwachssteuer , deren abgeändeter Entwurf wir
die,er Tage veröffentlicht haben , geht uns folgender Artikel mit
rer Bitte um Aufnahme zu : Wären solche in dem Entwurf ver-

ateuern  in der vorliegenden Form überhaupt gesetzlich
zutasiig , was verneint werden muß , so würde cs jedenfalls im
höchsten Grade ungerecht sein und aus diesem Grunde abae.
lehnt werden müssen , daß der Grundbesitz in der vorgeschlaoe.
nen Art in Wiesbaden belastet wird , wo

1. alle Aufwendungen , welche die Gemeinde im privaten Im
teresse der Grundbesitzer macht , durch besondere Abgaben der
Grundbesitzer für Kanäle , Straßen , Gas , Wasser usw . nicht nur
gedeckt werden , sondern bekanntlich z. B ., und zwar gcsetz.
w .drigerweise entgegen den Paragr . 4 und 9 des Kommunalab-
gabengesetzes , so hohe Abgaben für GaZ und Wasser jahrcchria
erhoben wurden ., daß erhebliche Ueberschüsse vom Gas - und
Wasserwerk an die städtische allgemeine Verwaltung abqeführt
und für andere Zwecke verwendet wurden.

. 2 . trotzdem das Einkommen aus dem Grundbesitz nicht nur
cp eben,o wie jedes andere Einkommen der Staatseinkommen,
steuer unterliegt mit ungefähr 4 Prozent und dementsprechend
der G e m e i n d este  u e r ebenfalls mit weiteren 4 Prozent
b sondern noch einer weiteren Doppelbesteuerung unterliegt in
Gestali der Grundsteuer.

Die,Grundsteuer beträgt 2/000 des gemeinen Wertes und
kommt einem Ertrage vou 4 Prozent des Einkommens aus dem
vermuten Grundbesitz gleich , wenn man , und wohl mit Recht an-
Nimmt , daß der Reinertrag aus Gebäuden 5 Prozent = 40/000
bei gemeinen Wertes durchschnittlich beträgt . Dieser Prozentsatz
m's Reinertrages , den die Grundsteuer verlangt , erhöht sich aber
jogar auf Mindestens 20 Prozent bei dem unbebauten Grundbe-
Ntz, , indem dessen Reinertrag höchstens mit 1 Prozent durch-
Ichnittlich veran,chlagt werden kann!

Wie will man es rechtfertigen , daß in dieser Weise das Ein.
kommen aus dem Grundbesitz schon infolgedessen bei dem bebau-

(4 + 41 8 Prozent , bei dem unbebauten (44 - 20)
+ + ? äem des Reinertrages ohne besondere Aufwendungen für
denselben -an die Stadtgemeinde entrichten muß , während um.
st,ge Einkommen aus Wertpapieren , Börsenspekulationen und
jonstigem , viel müheloserem Besitz nur 4 Prozent oder wenig
mehr entrichten.

„ Jede neue Belastung des Grundbesitzes in Wiesbaden
Ware ein verwerfliches Unrecht und muß ohne weiteres von je-
dem gerecht und billig Denkenden verworfen werden , ohne daß

deshalb eines Eingehens auf die neue Sicuerordnuna im ein¬
zelnen bedürfte.

0. Leider fehlt es an der erforderlichen Zeit , ausführlich durch
Beppiele die ungerechten Folgen klarzustellen , welche die Um-
latzsteuer nebst Zuschlägen für die geduldigen Grundbesitzer , vor
allen Dingen für die Häuser besitzenden , nicht spekulierenden
Rentner haben wird.

Für denkende und unparteiische Köpfe wird zwar der Ent-
Wurf alleln schon als abschreckendes Beispiel genügen und es
keines weiteren Nachweises bedürfen dafür , wie stichhaltig es ist,
wenn man ausdrücklich auch in bezug auf die geforderte Um-
latzfteuer an maßgebender Stelle ins Feld geführt hat , daß die-
L r t-r^ r  dann erhoben werde , wenn ein Grundbesitzer einen

erheblichen Gewinn gehabt habe ! ! !

Was nun die in Paragr . 9 verlangte Wcrtzuwachssteuer be-
an ' t . kiefflbc zwar scheinbar stets voraus , daß eine

„Wcrtsteigerung von mindestens 10 Prozent des früheren Er¬
werbspreises " Vvrliegt . aber auch in zahlreichen Fällen einen
Wertzuwachs , der tatsächlich nicht vorhanden ist, indem sie in
V 0 6cft,m !nt ' daß bei, .Ausmittelung derWertsteigerung"

" llc  Differenz zwischen dem früheren Erwerbspreis und dem
gegenwärtigen Werte als Wertsteigerung gilt ."

Im höchsten Grade widersinnig und ungerecht ist es , daß
bei der Veräußerung von unbebauten Grundstücken von dem Er¬
läse 4s4 Prozent Zinsen abgerechnet werden , soweit dieselben
nicht ausgewogen werden durch Eiunahmcii aus dem Grund-
stucke, während bei bebauten Grundstücken , abgesehen von 5 Pro-
z-nt als Ersatz für Erwcrbskosten usw. nichts in Rechnung ge-
itcllt wird , dafür , daß sie vielleicht lange Zeit gar keinen Nützen
abgeworfe » haben , z. B . Villen oder Mietshäuser , die jahrelang
leer standen.

Wie ungerecht Rcse Wertzuwachsstcuer in zahlreichen Fäl¬
len wirken kann , läßt sich leicht Nachweisen.
. .. Wenn zum Beispiel jemand ein Grundstück 1898 gekauft hat
für 30 000 + welches mit diesem Betrage auch 1902 zur Grund-
steuer veranlagt wurde , bebaut hat mit einem Kostenaufwand
von 700M .L und 1908 verkauft für 110 000 + so soll er zahlen
an den Staat 1100 .+ an den Agenten voraussichtlich 1100 +
an die Stadt nach Paragr . 9 einen Zuschlag von 300 + zusam-
men 4/00 + also 47Prozcntvom Mehrerlös  Will ein
Ltadtverordnetcr dies zngeben?

^ Wie aber nun gar , Weng die Villa in diesem Falle nur 1
>; ahr oder gar 2 Jahre , wie es so oft vorkommt , zum Beispiel

! sTrrreiIl-Cln  öbkannten Falle im Nerotal , bei einer sehr hübschen
1 illa in der besten Lage vorkam , die 5 Jahre oder noch länger

wer stand , io daß dem Gewinn von 10000 JC  gcgenübersteht ein
Mietausfall von jährlich etwa 5000 . zusammen 5000 bczw . 10  000
oder gar 25 000 Ä

^ diesen Bällen verlangt der Entwurf Anteil an dem
angeblichen Spekulationsgewinn , während der unglückliche Ler-
lauser sehr viel Geld verloren hat!

.Hätte man für die Villa in dem Falle , wo der Wetverlust
in o Jahren 25 000 + beträgt , auch 12500 Jt erlöst , so hätte er
le .nen Pfennig verdient , aber zahlen müssen an den Staat 1250

an den Agenten 1250 + an die Stadt nach Paragr I 2500 > .
und nach Paragr . 9 einen Zuschlag von 6 Prozent von 25  000 .*
lstcich 1500 + zusammen 6500 + obwohl ' er keinen Pfennig ver¬
dient hat.

Man hat versucht , die diesen Erörterungen zugrunde geleg¬
ten bereits anderweitig veröffentlichten Beispiele , die die regel¬
mäßigsten Fälle enthalten , einfach damit totzuschlagcn , daß man
ne für unrichtig erklärt , ist aber den Beweis überall schuldig ge¬
blieben . Sie sind inzwischen durch einen vereidigten Bücher¬
revisor und Sachverständigen geprüft und überall für vollstän¬
dig richtig  und dem Entwurf entsprechend befunden worden«

■
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Das Vorstehende dürfte genügen, um jedem billig denken¬

den Menschen einen solchen Entwurf unannehmbar erscheinen
zu lassen, und seine Annahme würde dazu führen, die verzwei¬
felte Lage noch zu verschlimmern, in die fast überall unverdient
ein großer Teil der hiesigen Grundbesitzer geraten ist, zum gro¬
ben Teil dadurch, daß sie zum Bau sich gezwungen sahen durch
die Besteuerung des unbebauten, unrentablen Grundbesitzes oder
aus Angst vor der drohenden, inzwischen in Kraft getretenen
neuen Baupolizeiverordnung?

Wenn der Magistrat die entsetzlichen Konsequenzen des
Entwurfs sich noch nicht klar gemacht hat, dann würde es ihm
zur Ehre gereichen, wenn er jetzt noch in zwölfter Stunde sich
davon überzeugte und sich dazu entschließen würde, ihn zurück-
zunehmen und lediglich eine Erhöhung der Einkommensteuer
oder Einführung einer Kursteuer vorzuschlagen, der man we-
nigstens die Gerechtigkeit nicht abstreiten kann.
. b-st ferner versucht und zwar zum Teil mit Erfolg
selbst Grundbesitzer, für den Entwurf zu gewinnen, dadurch, daß
man darauf hinweist, daß nach Paragr . 54 des Kommunalab-
gabengesctzes eine Erhöhung der Einkommensteuer auch eine
Erhöhung der Realsteuern̂ zur Folge haben würde.
- ist u. a. einzuwenden: 1. daß die Realsteuern, die
tn J? er  Regel nach Paragr . 54 des Kommunalabgabeugesetzes zu¬
lässige Hohe schon jetzt erreicht haben, weitere Erhöhungen nach
Paragr . 54 nur ausnahmsweisezulässig sind, hierüber die hö¬
heren Verwaltungsbehördenzu entscheiden haben und man zu
ihnen dnA Berlrauen haöen barf, bcifj fie auch in dieser Ve°
zichung dem Grundbesitz Gerechtigkeit zuteil werden lassen: 2.
bcij, icenn tro^ em auch ein Teil der erforderlichen Summe
durch Erhvhung der Realsteuern zu decken wäre, doch ein er-
heolicher Teil auf die erhöhte Einkommensteuer fallen muß,
mithin den schon jetzt übermäßig belasteten Grundbesitz weniger
treffen würde, als wenn er die erforderlichen Summen alle
aiifbrlngen sollte, wie der Entwurf verlangt. Dann würde man
auch in der Lage sein, die niederen Beamtenklassen, insoweit als
eS billig erscheint, gegenüber den Gehältern der staatlichen und
Privatbeamten, höher zu besolden.

* Im Handelsregister A ist heute bei der Firma Julius
Jttm an  nl Nachfolger eingetragen: Das Geschäft ist an de»
Kaufmann Ludwig Marx  und Siegmnnd Buchdahl  beide

hier, veräußert. Bei dem Erwerbe ist der Ncbergang der
E , Betriebe des Geschäfts begründeten Verbindlichkeiten ausge¬
schlossen. Die Erwerber führen das Geschäft als persönlich haf¬
tende Gesellschafter fort. Die dadurch entstandene offene Han-
dclsgesellschaft hat am 16. Januar 1907 begonnen.

* Residcnztheater. Morgen Montag wird Berton s neues
Lchauspiel„Die schöne Marseillaiserin" zum dritten Male ge¬
geben. Auf vielseitigen Wunsch gelangt am Dienstag Suder-
manns „Blumenooot zur Ausführung. Der nächste Samstag
bringt die Uraufführung des Lustspiel „Afrikaner" mit dem
Zwischenspiels„Sommerabend am Rhein", von Rudolf Her-
manns. — Für den Däonat Februar wird ferner vorbereitet das
neueste Werk von Rob. Misch „Komödianten" und der neue
■ . e Schwank „Florette und Patapon" von Hennequinund Weber.

* Spielplan des Kgl. Theaters. Sonntag , den 27. Januar
AbonnementC. Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages Sr.
Majestät des Kaisers und Königs: Jubel -Ouverture von Carl
Maria von Weber. „Oberon". Anfang 7 Uhr. — Montag, 28.
AbonnementB. „Gasparone". Anfang 7 Uhr. — Dienstag , 29.
Wonnemcnt D. „Die Jüdin von Toledo". Anfang 7 Uhr —
Mittwoch 30. Abonnement A. „Häusel und Gretel". — „Die

J n arial U r̂‘ ~ Donnerstag, 31. AbonnementB. Zum
ersten Male : „Die Bohstme". Anfang 7 Uhr. - Freitag . 1. Je-
vv"ar. AbonnementC. „Drei Erlebnisse eines englischen Dctck-
n - Samstag . 2. Ab. D. Zum er-
Iten Male wiederholt: „Die Boheme". Anfang 7 Uhr. - Sonn,
rag, 3. AbonnementA. „Die Meistersinger von Nürnberg". Ansang 6y2 Uhr.
■, * Spielplan des Resid-nztheaters. Sonntag, 27. Januar.
/a4 Uhr nachmittags: „Madame Bonivard". — 7 Uhr abends:

.'Die schöne Marseillaiserin". — Montag, 28. „Die
~ Dienstag, 29. „Das Blumenboot".

S» r3^ °Dcr Tanzhllsar". - Donnerstag, 31. „Die schöne
ise,lla>serin . — Freitag, 1. Februar : „Madame Bonivard".

Samstag, 2. Neuheit! „Afrikaner".
o * VEsbildnngsverein. Der zweite Vortrag des Herrn Dr.
-eo Grunhut  über „Die Chemie in Küche und Haushalt"
siudet in der Aula der höheren Mädchenschule statt. ' Wir bc-
merken ausdrücklich, daß jeder einzelne Vortrag dieses interej-
anten Lehrganges für sich ein abgeschlossenes Ganzes bildet

und die noch ausstehenden Darbietungen des geschätzten Redners
wn außerordentlich praktischer Bedeutung sind. Eintrittspreis

— Zugleich weisen wir darauf hin, daß der aus 4 Bor-
ragen bestehende Lehrgang des Herrn Dr . med. Herxheimer

Uber den oBau des menschlichen Körpers in gesundem und kran-
rem Zustande" am Freitag, 1. Februar, in der Aula des Res.-
Realgymnasiums, Oranienstraße 7, beginnt. Auch hier beträgt
er Eintrittspreis für jeden Abend 20 $ Den Mitgliedern der

M-sigen Gewerkschaften und deren Angehörigen stehen Abon-
^smtskarten — für alle 4 Abende gültig — zum ermäßigten
-̂ reije von 40 L an der Abendkasse zur Verfügung.

* Kunstgeschichtlicher Lehrzyklus Jräul. Mein Escherich im
Knnstsalou Victor. Taunusstraße1. Mittwoch. 30. Januar,
^Uhr nachmittags, wird Frl . Escherich den vierten und letzten
c--1̂ vag über „Die schule von Köln" halten. Bei dem starken
-snteresse, das diese Vorträge bisher fanden, wollen wir nicht
versäumen, noch besonders auf das letzte Thema hinzuweisen,
nl vEwn wird hauptsächlich über Bartel Bruya, den großen
t!̂ " v?Usten und hervorragendsten Vertreter der Kölner Kunst

- so. Jahrhunderts sprechen. Des großen Andranges halber
cmp„ ehlt es sich, Billets l-«. 1,50, Schüler 75 öj bald im Salon
Victor zu losen.
. * Ausgestellt ist bei Herrn Kapplcr. Michelsberg 30. eine
ia>one patriotische Havanna-Arbeit, darstellend das Kaiserhaus
^ »Enzollern, umgeben von mehreren anderen Fürstlichkeiten.

as Bild ist geschickt zusammengestellt und arrangiert von Herrn
«°rl Schleifer hier. Das ganze besteht aus 500 Ringen von Ha-
^nna -Zigarren und macht einen geschmackvollen Eindruck.
Rl/  7, ^ Heilsarmee veranstaltet Sonntag, 27. Januar, abends
& *)r» ,n >brem Lokale Scharnhorststraße 19 eine besondere
yeitsversammlung. Kapitänin Ambrasas wird über das Thema
Evechen: „Die Heimat der Seele!" Gesang und Musik werden
°en Abend verschönern.
. * AuwStadttheater zu Mainz gelangt am kommenden Diens-
P  V>.ied5rum Strauße „Salome" zur Aufführung, worauf wir
V'krmit ganz besonders aufmerksam machen Billett-Borbestel-
nngcn wolle man rechtzeitig entweder an die hiesigen Vorver-

mufsstellen Reisebureau Engel. Reiseburcau Schottenfels u. Co.
AnnoncenbureauFrenz oder direkt an die Kasse des StabN
wcaters in Mainz richten.

Wiesbadener General-Anzeiger.
* Kurhaus. Infolge des für morgen Sonntag im Kurhause

anberaumien Festmahls können keine anderen Veranstaltungen
der Kurverwaltung stattfinden: die beiden Konzerte fallen also
aus. Das westliche Eingangsportal des Kurhauses bleibt von
1 bis 7 Uhr nachmittags geschlossen. Die Besucher der Lesezim¬
mer wollen daher während dieser Zeit ihren Weg durch das
östliche Portal und die Spiel - und Konversationssälenehmen.

* Edenthcater. Wir machen darauf aufmerksam, daß aus
Anlaß des Militärballes , welcher heute abgehalten wird, beide
Vorstellungen ausfallen.

82 . Jahrgang.

Vereins, und andere kleine üachridifen.
Der Ortsverein Biebrich des Verbands der

deutschen Buchdrucker  veranstaltet heute Sonntag, von
nachmittags 4,11 Uhr ab, im Saalbau „Tivoli"-Schierstein eine
große Narrensitzung mit Tanz. Das Elferkomitee hat bereits
große Vorbereitungen getroffen, um diese Sitzung zu einer
glanzvollen zu gestalten. U. a. haben verschiedene Biebricher und
auswärtige Büttenredner ihr Erscheinen zugesagt und stehen den
Besuchern einige recht vergnügte Stunden bevor.

Der Männerturnverein  unternimmt heute Sonn¬
tag einen Turngang über die Platte , Kellerskopf nach Niedern¬
hausen. Abmarsch2% Uhr von der Turnhalle, Platterstraße 16.

Jung - Wildfang.  Fastnacht -Sonntag , 10. Februar,
findet der so beliebte Volks-Preismaskenball der Gesellschaft
Jung -Wildsang in der Männer -Turnhalle, Platterstraße 16,
statt. Es gelangen dieses Jahr anstatt Gegenstände deutsche
Reichsbanknoten und deutsche Reichsmünzen-als Preise zur Ver¬
teilung.

Der Konditorcn - Verein  Wiesbaden veranstaltet
am Sonntag, 3. Februar , abends 8 Uhr, in der Loge Plato sei¬
nen diesjährigen großen Prcismaskenball. Wie bei allen Ver¬
anstaltungen, so werden auch diesmal die Damen besonders be¬
dacht werden, indem ihnen Torten serviert werden. Näheres
durch Inserat.

kstzts üelegramme
Zur Wahl.

Berlin , 26. Jan . Es liegen nunmehr die W a h l r esn l -
täte  aus 397 Reichstagswahlkreisenvor. 231 sind definitiv
gewählt und zwar 9 Rcichspartci, 46 Konservative, 4 wirtsch.
Vereinigung, 4 Reformpartei, 1 Bauernbund, 82 Zentrum, 18
Polen, 7 Elsässer, 17 Nationalliberale, 3 Liberale, 1 freisinnige
Bereinigung, 6 freisinnige Volkspartei, 2 deutsche Volkspartei,
1 ^.äne, 1 szraktionsloser, 29 Sozialdemokraten. Ferner finden
166 Stichwahlen statt: 17 Reichspartei. 31 Konservative, 9 wirt¬
schaftliche Vereinigung, 2 deutsche Reformpartei, 2 Bund der
Landwirte, 1 Bauernbund, 34 Zentrum, 6 Polen, 3 Welfen, 2
Elsässer, 68 Nationalliberale, 3 Liberale, 16 freisinnige Ver¬
einigung, 32 freisinnige Vblkspartei, 9 deutsche Volkspartei, 97
Sozialdemokraten.

Berlin . 26. Jan . Ein hoher Regierungsbeamter äußerte
sich über den Ausfall der Wahlen dahin, daß sie dem Wunsch
der Regierung entsprächen,  nämlich das Brechen der
Macht des Schreckgespenstes der Sozialdemokraten.

EIcktro-Ro.ationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Be ' iihard
Klötzing:  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel.

beide in Wiesbaden.

5precklaal.
Kür diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publistim gq,en

über keine Veraukwonung.
Zu den neuen Steuervorlagen,

die am kommenden Montag >m Stadtparlament zur Verhand-
hing stehen, wird uns geschrieben: Im Wahlkampj ist Herr Dr
etioerl, unterlegen. Es wurde oftmals mit Recht seine Charak-
Iiisestigkeit lobend hervorgehoben, nicht mit Unrecht wurde aber
auch zuweilen betont, daß seine Volkstümlichkeit deshalb ver-
loren habe, weil sein Verhalten im Stadtparlament nicht im-
mcr seinen freisinnigen Gesinnungen entsprochen habe. Man
ist deshalb allgemein gespannt, wie er sich am kommenden Mon-
.ag verhalten wird, ob er in sortjchritlichem Sinne dafür sein
wird daß die Einkommensteuer, die alle gleichmäßig belastet,
erooht wird oder ob er in reaktionärem Sinne für die Wertzu¬
wachssteuer stimmen wird, die nur einzelne in ungerechter
Weise belastet. Daß Herr v. Eck, der ja „auch-frcisinnig" ist,
i u r die Wertzuwachssteuer stimmt, werden ihm die Freisin-
nigen nicht vergessen. x.

Bedeutend ausgiebiger
und deshalb

bedeutend billiger
als China - Tee.

Verkauf, Teestube und Hauptniederlage:
«5 Web erfass © &• 4269

fffinMien ®i©? Dann versuchen Sie die
uniibertreffl . Fllieol

Ifonbons . Dio Wirkung ist wnndei bar . Karton 40 Pf.
Otto Lilie , Drogerie, Montzstr. 12.

Bekanntmachung.
Das Militär -Ersatzgeschäst für 1907 betr

Unter Bezugnahme auf § 25 der deutschen Wehrordnung
vom 22. November 1888 werden alle dermalen sich hier aufhat-
lenden männlichen Personen, welche
. i" der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1887 ein-

schließlich geboren und Angehörige des Deutschen Reichessind,
bj dieses Alter bereits überschritten, aber sich noch nicht

■vor einer Rekrutierungsbehörde gestellt, und
cj sich zwar gestellt,- über ihre Militärverhältnisse aber

noch kerne endgültige Entscheidung erhalten haben,
hierdurch ausgefordert, sich in .der Zeit vom 2. Januar bis 1
Februar 1907 zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Rekrütierungs-
stammrolle im Rathause, Zimmer Nr . 28 (1. Stocks nur vor-
mittags von halb 9 bis halb 1 Uhr anzumeldcn und zwar:

I. Die 1885 und früher geborenen Militärpflichtigen
Mittwoch, 2. Januar 1907, mit den BuchstabenA bis einschl. E,
Donnerstag, 3. Januar 1907, mit den BuchstabenF bis einschl. K,
Freitag, 4. Januar 1907, mit den BuchstabenL bis einschl. O,
Lamvtag, 5. ^ anuar 1607, mit den BuchstabenP bis einschl. S,
Montag, 7. Januar 1907, mit den BuchstabenT bis einschl. Z.

II. Tie 1886 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag, 8. Januar 1907, mit den BuchstabenA bis einschl. D,
Mittwoch, 9. Januar 1907, mit den BuchstabenE bis einschl. H,
Donnerstag, 10. Jan . 1907, mit den BuchstabenI bis einschl. M,
^reitag, 11. Januar 1907, mit den BuchstabenN bis einschl. R,
Samstag, 12. Januar 1907, mit den BuchstabenS bis einschl. U,
Montag, 14. Januar 1907, mit den BuchstabenV bis einschl. Z.

III . Tie 1887 geborenen Miltärpslichtigen
Dienstag, 15. Januar 1907, mit dem Buchstaben B,
Mittwoch, 16. Januar 1907, -mit den BuchstabenA, C. D,
Donnerstag, 17. Januar 1907, mit den Buchstaben' E, I,
vrcitag, 18. Januar 1907, mit den Buchstaben G, I,
Samstag, 19. Januar 1907, mit dem Buchstaben H,
Montag, 21. Januar 1907, mit dem Buchstaben K,
Dienstag, 22. xzanuar 1907, mit dem Buchstaben L,
Mittwoch, 23. Januar 1907, mit dem Buchstaben M,
Donnerstag, 24. Januar 1907, mit den BuchstabenN, O.
Freitag, 25. Januar 1907, mit den BuchstabenP , Q,
Samstag, 26. Januar 1907, mit dem Buchstaben R.
Montag, 28. Januar 1907, mit dem Buchstaben S,
Dienstag, 29. Januar 1907, mit den BuchstabenT, U, V,
Mittwoch, 30. Januar 1907, mit den BuchstabenW, X, l
-Donnerstag, 31. Januar 1907, mit dem Buchstaben Z.

Die nicht hier geborenen Meldcpflichtigenhaben bei ihrer
ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militär¬

pflichtigen ihre Losungsschcine vorzulegen. Die erforderlichen
Gcbnrtslchcinc werden von den Führern der Zivilstandsregister
ver betreffenden Gemeinde kostenfrei ausgestellt. Die hier ge-
dorenen Milirärpflichtigen bedürfen eines Geburtsscheinesfür
ihre Anmeldung nicht.

/iür diejenigen Militärpflichtigen, welche hier geboren oder
domlzilberechtigt, aber ohne anderweiten dauernden Aufenthalts,
vrt zeitig abwesend sind sauf der Reise begriffene Handlungs¬
gehilfen, auf -Lee befindliche Seeleute usw.j haben die Eltern,
Vormünder-, Lehr-, Brot- oder Fabrikherren derselben die Ver¬
pflichtung, sie zur Stammrolle anzumelden.

Militärp ' llchtige Dienstboten, Haus- und Wirtschaftsbeamte.
Handlungsdiencr, Handwerksgesellen, Lehrlinge, Fabrikarbeiter
Äw','. wmck>e hier in Diensten stehen, Studierende, Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflichtig
und haben sich hier  zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige, welche im Besitze des Berechtigungsscheines
zum einiährig-freiwilligen Dienst oder des Befähigungsscheincs
zum Seestcuermann sind, haben beim Eintritt in das mili-
tarische Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei dem
Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission, Herrn Polizeipräsident
von Schenck hier, zu beantragen und sind alsdann von der
Anmeldung zur Rekrutierungs-Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in oben
angegebener Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 30 X oder mit
Haft bis zu drei Tagen geahndet.
«> ,̂ M °rvflichtigc. welche mit Rücksicht auf ihre Familien-
Verhältnisse»sw Befreiung oder Znrückstclliing dom Militär-
dienst beauipruchen. haben die desfalsigcn Anträge bis zum fi,
rtebruar 1907 bei dem Magistrat dahier schriftlich einzureichcnund zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berück-st.chtigt.
Wiesbaden, den 11. Dezember 1906. 573g
_ _ _ Der Magistrat.

Wer keinen guten Maaren  liat, baä  h«ßt.
^ustwßkn. Sodbrennen, galligen Geschmack

-ca-endrucken. Blabnn en. Kopfschmerzen ui'w. bekommt und
wer kci-ir» Appetit hat, gebrauch- Xnral als diätetisches
iPjLtVjl'L bei den täglichen Mahlzeiten^ Ferner ist
lNn| äl eUe eiweist, ttnb hltitbildcnte Kraftualiruna
a r4? »Ii?-T e' ^ ichsüchtig'. Nervöse, Genesende
Schwäch!,che auch Kinder. Nnral i,l ein rür.ftl. ver-
bauter Nährstoff, cer beite Ersatz für den menichl
Magen,«f>,,entln>d natürliche Lrcrvaungöf rm ute in
L-ermndimg mit knnül. verbautn Kablehydralen, in frei von
"!^ bol u. schädl. Alkalien als Natron »sw . bedeut
wirksamer als Pevsinw-me, Magen iföre. -Pulveru. berql

Uil't die Speisen im Magen Verdanen. bebt
die Kräfte, brwirtt regen Appetit, des-iitgt schlechte
Ver dau»»», ist dochF wohlschniTikend, »„schädlich
und wir» feit 11 Jaurc » jeon Tausenden von Acrsten
Inn arost m Erfolg als diät -t. Nähr - 0. VerdannnaS.
Untern,itzungsinittl oielfeir. verordnet. Broschüre nratiä
•f «roltfl . 1.75 Mk , '/, Fiasche ca. »/, kg Inhalt
:t  w »k. iranko. Erhältl. in d. Apotheken, wo nicht, schreibeman an

ÜlBWBSCh., ß. m. ö.H.,
Mehr als 9 ><) l-inzendc Srrtliäic Urteile.
H-rr k»i- intbü Fülle , dirig Arzt des Ostsee-

Sanatoriums Zopp  o t,  d . 5.  ti . »4 ; Mit dem
i\ nral bm ich iedr znsrieden und habe hier ickon
Hnnd-rtc von Flaschen verordnet", u. 14 März « .»-
Es iü cvcn wirklich ein vorzügliches Präparat ' 3183

l



9h . 29. 27. Januar 1907. Wiesbadener Generalanzeiger.
Auszug aus den Civilstauds -Rcgisteru

-er Stadt Wiesbaden vom 28. Januar IU07.
Geboren : Am 26. Januar dem Tapezierergchilfen

Adam Betze. S .. Johann Heinrich Wilhelm. — Am 21.
Januar dem Kaufmann Ferdinand Hornunge. T., Ruth
Margarete Juliane. — Am 22. Januar dem Tapezierer
August Liputze. T., Emilie Frieda Dorothea. — Am 24.
Januar dem Restaurateur Heinrich Göbel e. S ., Heinrich
Eduard Oskar. — Am 19. Januar dem Architekten Johann
Adam Kellere. <3 ., Ernst Franz Christian Adolf. — Am 20.
Januar dem Hermschneidermeister Heinrich Molly e. T.,
Anna Berta Auguste Elisabeth Luise.

Aufgeboten:  Kaiser !. Kgl. Oberleutnant Mu-
schitzky in Grotzwardein mit Irene Kameke hier. — Kellner
Johannes Söthe hier mit Viktoria Haberger hier.

Verehelicht  Kaufmann Georg Gerson in Cöln mit
Helene Moumalle hier. — Küfergehilse Christian Wieland
hier mit Adolfine Reusel hier. — Polsterer Wilhelm Bor-
chert hier mit Anna Hoffmann hier. — Taglöhner Josef
Kräh hier mit der Witwe Gertraud Meyer geb. Löffler hier.
— Schriftsetzer Adolf Chemnitz hier mit Barbara Götzel-
mann hier.

G esto rbe n: 25. Januar Elisabeth geb. Jung, Witwe
des Kutschers Christian Gerhardt, 67 I . — 25. Januar
Konrad, S . des Schuhmachers Friedrich Kern, 5 I . — 25.
Januar Ottilie Tuebben, ohne Beruf, 37 I . — 24. Januar
Notar Henry Cox, 65 I . — 25. Januar Margarete geb.
Becker, Ehefrau des Kohlenhändlers Friedrich Bartels, 56
I . — 25. Januar Schreinergehilfe Heinrich Schwarz, 34
'Jahre.

Königliches Standesamt.

22. Jahrgang.

Brille« und Piaocn « in jeder Preislage. 5611
Genaue Bestimmungder Gläser koftculoö

C. Höhn (Inh C. Krieger), Optiker, Langgajse 5.

„Vorsicht  beim Einkauf
von Matzkaffee!"

sollte eine warnende Stimme jedem zurufen, der Malzkaffee kaufen will.
Kathreiners Malzkaffce hat Millionen von Anhängern gewonnen. Diesen
Erfolg versuchen nun manche Unternehmer in der Weise sich zu Nutzen
zu machen, daß sie einfach gebrannte Gerste als „Malzkaffee* anpreism.
Gebrannte Gerste ist aber viel geringwertiger als wirklicher Malzkaffee
und kann deshalb auch viel billiger verkauft werden. Andere wieder
versuchen minderwertige. Malzkaffees" in den Handel zu bringen. Wer
deshalb ganz sicher gehen will, den absolut besten  u. daher preiswertesten
Malzkaffee zu erhalten, der muß ausdrücklich „Kathreiners Malz-
kaffee" verlangen, der nur in Original-Paketen in der bekannten Aus¬
stattung mit Bild, Namen und Unterschrift des Pfarrers Kneipp ver¬
kauft wird, — niemals lose ausgewogen! — Wie sehr hier die größte
Vorsicht geboten ist, beweist die Tatsache, daß Kathreiner's Malzkaffec-
Fabriken schon in vielen Fällen sogenannre Malzkaffee-Fabrikanten zu

gerichtlicher Verurteilung brachten, weil sie einfache gebrannte Gerste als
Malzkaffee verkauften. I2s224

Klliscr-jlanoram
Nheinstraffe 37,

tr

unterhalb des L« se rvlatze?
Ausgestellt vom 37. Januar bi;

2. Februar 1907.
Serie I,

Ruff. Zentral -Asien
Ein interessanter Besuch der

Hauptstadt Samarkand.
Serie II.

Jnieressante Wanderung in
Belgien

durch Gent, Mecheln, Lenven.
Ostende.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abenvs 10 Uhr.

Eine Reise 30, oeide Reisen4) Pfg,
Scküier >3 u. 25 ü' '

für unser Aenderungsatetierges.
I . Hirsch Söhne,

892^ Lanoeane 4t.

StkDStülk,
und zu billigen Preisen angsfertiq
femi; Wolle geschluinvt. Nähere
Korbladen, Emserftraßc:

_ ®ie Schwalbacherstr.

»ach den
neuesten
Dtusterr,

VTi

Für Wöchnerinnen und Kranke:
r , 1 nach
, >Priess-
, J nitz.

taaerdiclite
Bcttcinlagen

per Meter, von >1k. 1.30 bis
Mk. 6.75.

Armtrngbinden von
80 Pf. an.

Aasen -, Nasen - und
Ohren -Douchen und

•Spritzen von 95 Pf. an
Augen - und Ohren¬

klappen und Binden.
Badesalze , wie:

Kreuznacher Mutterlaugen -Salz«
Stassfurter Salz,
lebte ? Seesalz,

Bade) Salz,
Äeehte Kreuznacher Mutter-

lauge,
Ficbtennadeleztrakt and

Tabletten,
Bade - und Toilette-

sclnrnuime
in grösster Auswahl.

Gummisehwämme Ia. Qualität.
Augen-, Mund- und Ohren¬

schwämme,
Badethermometer

von 40 Pf . an.
Bettpfannen

(Unterscbieber , Stechbeeken)
aus Porzellan, Emaille und

Zink in verschiedenen Grössen
von Mk 2.— an.
Bruchbände r
vöu"^ ^ ^ 80*äii.

Brusthütchen mit Sauger.

Brnstnmschläge,
Halsmnschläge,
Leibumschliige,
gebrauchsfertig in verschied.

Grössen von Mk. 1.— an
Klystierspritzen

aus Guuiuu, Glas und Zinn,
Clysopompen.

Glyeeriuspritzen.
Clystierrohre aus Glas, Hart-

und Weichgummi.
Desinfectionsmittel,

wie : Lysol, Lysoform, Carbol-
wasser , Creolin, Seproforma etc.
Binnehmesläser und

Löffel,
Trfckröhrec und Krankentasaen

von 20 Pf . an.
Bisbentcl ,

Fieber - ( laximal)
'iSh  rmoiiietcr

von Ma . 1 — an, mit amt¬
lichem Priifungsschein

von Mk. 3 . — an.
Fingerlinge aus Patentgummi

und Leder.
Frottier -Artikel
in grösster Auswahl.

Gcsnndheitsbiiiden
(bauienbmden ) 1a. Qualität

per Dtz , von 80 Pf. an.
Befesrigungsgürtel hierzu in
allen Prei -iagen v. 50 Pf. an.

Gnnunibinden.
6 -nmmistrftmpfe in allen

Grössen.
flolzwoll .Unterlagen

für das Wochenbett.
SÖJT Beste Ware!

Hnste n Pastillen und
Bonbon «.

Inbalations -Apparate
von 1.50 Mk. an.

Injectionsspritzen ans
Glas und Hartgummi,

I rrigatore,
complett, mit Mutter -Clystier-

rohr , von Mk. 1.— an.
Leibbinde n

in allen Grössen und Preis¬
lagen , System Teufel und
andere Fabrikate , von Mk.

1.25 an.
Wochenbettbinden

in verschiedenen Grössen von
Mk. 3.50 an.

Lnftkissen,
rund und viereckig , in allen

Grössen von Mk. 2.75 an.
Massage -Apparate

und Artikel.
Medizinische Seifen.

Milcitpnmpen
von 75 Pf. an.

Sämtliche Mineral¬
wässer.

Mnndservietten,
hygienische , für Kinder.

Mutterrohre aus Ülas und
Hartgummi.

Nabelbrnchbänder.
Nabelpflaster und Flecken.

Ohrenhalter für Kinder.
Ozonlampen.
Pulverbläser.

Hygienische
Handspnckiiäpfc

aus Glas, Porzellan u. Emaille
Hygienische Taschen.

Spuck fiaschon.
Suspensorien .

gewöhn!., sowie Sportsuspen¬
sorien in grösster Auswahl

von 45 Pf. an.
‘Taschen - nna

Reiseapotheken.
Turnapparate.

Urinflaschen
männliche und weibliche von

80 Pf an.
Verband watte,

chemisch rein, sterilisirt und
imprlignirt.

Verbandstoffen Rinden
wie : (ian .bric, Alull, Gaze,
Leinen , Flanell , Ideal etc.
Brandbinden , Verbandgaze,

Lint.
Guttaperchatafft , 1zu Verbänden
Billroth Battist , jn .wass-rdicht
Mosetfig Battist I Umschlägen.

Verban dkäs ten,
sogen. Notverbandkästen,

für das Gewerbe in verschie
denen Zusammenstellungen und

allen Preislagen.
W ärinflasclien

ans Gummi und Metall
von Mk. 1.50 an.
Leibwärmer.

Wundpuder , aseptisch.
Zimmer -Thermometer

Zangenschaber.
- ©ögi“ Billigste Preise ! ^

Telephon 717. CJfer . Tsi,IlS >ei % Artikel zur  Krankenpflege.
y  SCsrchaasse 6 . 2030

W » MW WWUMW> WMK>Mw?®»y-a» , ,

liefert in Fuhren und Säcken frei ins Haus

l
Parkettboden -Fabrik und Bauschreinerei

Biebrich a. Bb. und Wiesbaden
Telephon Nr . 13. Bahnhofstrasse 4.

1427

Telephon Nr. 84.

Allgemeine Sterbekaffe zu Wiesbaden.
Nach dem neuen Versicheriingsgesktz staatlich genedmigte Tterbekasse auf Gegenseitigkeit.

Gegründet 1»85. — Mitglieder 1700.
Bezahltes Sterbegeld Mk » 70 .000.

Aufnahmesäbig sind alle ge unde Männer und Frauen unter 45 Jabren.
Monatlicher Beitrag kür je t00 Mk. Srerregeld: Unter 20 Jabren 18 Pf ., -5 Jahren 20 Pf.

30 Jahren 23 Pf., 35 Jahren 26 Pf.. 40 Jahren 31 Pf.. 45 Jabren 36 Pf.
Sterbegeld vo» lOO Mk. bis 1500 Mk zulässig,.

Anmeldungen zur Aufnahme und nähere Auskunft erteilt Beinr . Kaiser , W-llriystraße 16,
W . Bickel , Langiasse 20; Ph , Dom , Friedrichstraße8 ; €}g . Millesheimer , Oranicn-
straße 37 : M . Salzbach , Nerostraße 15. 6383

Enthaanmgs* M
i Pom de, Dr . Stalin . fs B

hilft sofort « nd »W
schmerzlos , aiftirei W

!mit Name " Dr . Kuhn mm
Frz Kuhn,

Kronenparf Nürn - H
brr «. Drog . Sanitas W

MauritiuSstr. 3. Wf
jO , Stebert .n « . Schloß A-

W Tanber -Trog .Kirchg«. W

Welcher liebenswürdiger Herr
oder Dame gäbe die

miuci
für einen intelligenten Jungen,
der die Musik erlernen möchte.
Adr. unt. B. 8817 an die Exped.
d. 'bl. 8817

| ftüchtrag.
Uohunngen etc.

Wegen Abreise ins Ausland
2 Ningbeiten, 2 Dkädchenbetten,
Waschkommoden mit und ahne
Spiegel, Nachttische. 2 Otto¬
manen, Sessel, 2 Kommoden,
Trümo- und andere Spiegel,
Flurloilette, Küd>en-, Kleider- u.
Bücherschränke, Ga erien, Lüster
und Lampen. Tische, Stühle b.

zu vk. Adolfsall.e 6, H p. 8900

Eine schöne 2-Z.-Wohnnng
im 1. St . u eine 3-Z.-Wohn.
im 2. St . mit allem Koimort
der Neuzeit Per sof. zu verm.
Siäh Carl Diefenbad), „Zum
Giiterbahnhof" , Dotzhcimer»
straße._8901

Eine sch. 2-Z.-Wohnnng im
Leiteuvau» mit allem Zuvebör.
per 1. Jebr . billig zu verm.
Näh. Carl Diesen ach, „Zum
Gülerbahnhof, Dotzheiinerstraße

89 2

Hübsche 3-Zirn.-Wohnnrrg
im 3. Stock, mit allem Komfort
der Neuzeit, per 1. April zu
vertu, Näb. bei Carl Diefen¬
bach, „Zum Gütcrbahn>of",
Dotzh' imerstraße._ 8903

Dreiweidet,straffe4, Borderh.
Dach, möbl. Z .mmer mit oder
ohne Kaffee an reinl. ibr etter
zu vermieten.  _ 6847

Hellmnndstr. 40 , 1., möa
Zimmer mit 1—2 Belten zu
vermieten. 8888

Mödl. Zimmer„S
mieten 8881

_ Bertramstr. 92. 3. I.
Alvrechtstrahe8, 3. r. l schön

möbi. Zimmer sehr billig zu
vermieten._ 8015

Adlerstratze 28, 3. l , Schlaf.
stelle zu vermieten._ 8011

Frankenstr. 18, L. i., mol Z.
zu rerm._ 8898

Vorkstraße9, ein. möbl, P.-
Zim. zu vermieten._ 8873

Emserstratze 20 , Gth., schönes
leeres Zimmer per sofort zu
verm. Näh. Bdh. 2. Et. 8819

Möbeltransporte von Zimmer zu Zimmer unter
Garantie, Verpackung, Aufbewahrung.

Speditionen alller Art.
Passagiergnt , Waggonladmigen , Zollab¬

fertigung , Lastfuhrwerk,
liillettverkanf der Holland -America -Linie.

Eigene Lager - und Umladehalle mit Ueleiae-
ansehliass auf dem Westbalmhofe.

Massives Lagerhaus für Möbel etc . auf unserem
eigenen Grundstücke Adolfsrrasse 1 an der
Rheinstrasse , neben der Nassauischen Landesbank

ff

pijrenologiii n.
|riti)niO!ifl!ief

Helenenstr. 12, I. El.
Nur für Damen.

Grs. geschützt.
Sprechll. v. 9 bis abends 9 Ubr.

Speieie inriup,
Ssiitte aregsfe,
MiiM ien osw.

G . in . h . H.
Telephon 878.

Bureau Rheinstrasse 18, Ecke Nikolasstrasse.
TeLev -Adr. ■Prompt’* 4815

finden sie billig und gut 7390,
Marlistraße 13, bei Späht.

llmen -verein,
Die verehr!. Mitglieder werden zu der Mittwoch, ben

30. Januar l. I ., vormittags 10'/, Uhr, in dem Bureau
des Vereins, Bleichstraße!, stattsindenden

ordentlichen General-Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Tätigkeit des Vereins im

verflossenen Jahre.
2. Rechnungslegung.
3. Wahl des Vorstandes.

Wiesbaden,den 19. Januar 1907.
8435 Der Vorstand.



Nr . 23. 27. Januar 1907.

Die Preise der Lebensmittel und
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden *
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 19. bis einschl.

25 Januar 1906 folgende:

Wiesbadener General-Anzeiger«

Dieb markt . N. Pr . H.Pr

Ochsen I. Q . 50 kg  82 — 92 - Bachforell.,lcb. 1 kg 9- 10 -
II. * 9 H 76 — 80 - Backfisch- „ 1 -50 — 60

Kühe I. tt » n 80- 88 - Hummer „ 1 6 - 7 —
" H' ft ff n 60 - 75 — Krebse 1

Schweine i „ 120 130 Schellfis-b- 1
*

— 50 120
Mafl-Käloer 1 0 190 2 00 Bralschellfisch 1 — 36 -70
r:ano- n 140 170 Kabeljau 1 — 50 120
Hammel i , 140 168 „ (Stockfisch

0
il . Fruchtmarkt. gewässert) 1 — 60 -80

H- ser, alt 100  , 18 00 18 40 Salm 1 3 — 10 -
tt Neu 100 , — _ — Seepecht 1

*
— 80 140

Stroh tt n 5 60 5 80 Zander 1 160 3 —
Heu 6 20 6 60 Lachsforellcn I 3- 5-

Eßbutter
Kochbutter
Trinkeier
frische Eier
Kalk-Eier
Handkäse
Fabrikkäse
Eßkarloffeln

2 50
2 30

1 kg 2 40
1 * 220
ISt . — 13 — 141 - —10- 11

— 8 — 9
4 - 6 -
4 — 5 —
7 00 7 50

— 8 — 10

1
100

100  kg

i:
50 „
1 ..

3 50 3 75
- 8 - 10
— 40 50
—14 — 16
— 22 — 24
— 25 — 28
— 12 — 14
- 8 — 10

Neue Karloff
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch 1
Erdkoblrabi 1 „
Note Rüben 1 „
Weiße „ l
Gelbe „ 1
Kl. gelbe Nüb. 1 Gbd.
Rettich 1 St . _ _
Treibretkich 1 Gbd . _
Radieschen 1 __
Spargel 1 kg -
Schwarzwurz . » 1 „ —55 —60
Meerrettich 1 St . — 25 — 30
Sßeterfilie 1 kg 120  130
Lauch 1 St . — 5 — 6
Sellerie 1 — 8 —10
Kohlrabi 1 . —_
Feldgurken 1 St . -
Treidgurken 1 H -
Einmachgurk. 100 „ -
KüroiS 1 kg _ _
Tomaten 1 „ 120  125
Grüne dicke
„ Bohnen 1 „ —_

' „ Stg .-Bohn . 1 „ -
„ Buschoohn. 1 „ —_
,, Prinzeßb . 1 „-

Erbsen mit
Schale 1

„ ohne ,
Zuckerschoten

/Weißkraut
Weißkraut

1
1

50
1

Rothkraut

Wirsing
— 25 — 30 |

1 * — 60 — 65
1 kg — 55 — 60
1 , - 50 — 55

1 it. — 14 — 16
1 „ — 25 — 30
1 kg — 50 — 55

1 "
1 *
1 St.
1 k"
1

120
— 60

130
—65

1
1
1
1
1
1

- 1
1
1
1
1
1
1

— 60 — 65
— 30 — 40
— 55 — 80
— 35 — 50

1 St . — 25 — 30
1 kg — 25 — 30
1 St . — 85 — 40

m 1 „ — 25 — 30
Blumenkohlhies, 1 „

H (ausländ .)
Rosenkohl
Grün -Kohl
Römisch-Kohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Lattich-Salat
Feldsalat
Kreffe
Artischocke
Rhabarber
Eßäpsel
Kochäpfel
Eßbirnen
Kochdirnen
Quitten
Zwelschen
Kirschen
„Rhein . Herz
„Sauer

.Pflaumen
i Mirabellen
, Reineclauden
Pfirsiche
Aprikosen
Apfelsinen

: Zitronen
Melonen
Kokosnüsse
Bananen
Feigen
Datteln
Kanaillen
Wallnüsse

>Haselnüsse
W-mtrauben

(rheinische)
«südländ.j

, Stachelbeeren
Johaniusbeerenl
ĤiNioeeren 1 „ — _

, Preiselbeeren1 „ _
;Gartenerdbeeren1 _ — _
iWaiderbbeeren 1 „ — — _

, IV. Fisch markt.
21dl Icbeuö 1 kg — — — —.

„ 1 , 240 3-
8 °rp,en , 1 „ 2 — 2 40
Schleien „ 1 „ 3 — 3 60
Barsche „ 1 „ 1 _ 2 —

Wiesbaden . 25. Januar 1907.

N.Vr. H. Pr

Seeweißlinge
(Merlans)

Blaufelchen
Heilbutt
Steinbutt
Schollen
Seezunge
Roizunge

(Limandes ) 1
Grüner Hering 1
Hering gesalzen 1

V. "

-60
3 00
160
2—
1 —
2 80

1 —
3 20
3 20
4-
140
5-

120 2 —
— 40 — 60
— 5 — 15

GanS
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn , alt

jung
Haselhühner
Birkhühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Krainmetsvög.
Hasen
Reh-Rücken

Keule
,, Borderblk.

Hirsch-Rücken
Keule
Vocderblt.

Wildschwein
Wildragout

e ft ii g et und Wi l d.
(Ladenpreise.)

1 St . 7 - 9—
1
i ;
i ,
i ..
i „
i „
i *
i »
i ..
i ..
1 H
1 ..
1 *
1 ,
1 „
1 ..
1 *
1 ,
1 ..
1 kg
1 *
1 .
1 ..
1 »
1 „
1

8 — 11  —
6 50 8 —
3 60
150
2 —
6 00
2 80
2 50
1 -

4 —
180

•2 50
6 50
3 00
3 —
1 80

170 180
3 — 3 50
3 50 4 50

4 50 -

4 25 4 60
10 - 14 -

7 — 6 —
15 (1

2 40
2 —
150

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 3!. Januar d. IS ., nach¬

mittags , soll im Stadtwalde, Distrikt„Neroberĝ, das
nachfolgend bezcichnetc Gehölz öffentlich meistbietend ver¬
steigert werden.

1. 5 Eichen-Stämme mit zusammen 4,41 Festmtr.,
2. 11 Buchen-Stämme mit zusammen 11,78 Festmtr.,
3. 18 Raummtr. Nutzscheit,
4. 620 „ Buchen-Scheitholz,
5. 97 „ „ -Prügelholz,
6. 4000 Buchen-Wellen.

Auf Verlangen Kreditbewilligung bis 1. September 1907
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor dem NerobergRestaurant.
Wiesbaden, den 26. Januar 1907.

8886  _ Der Magistrat.

92. Jahrgang-

Verdingung.
Die Ausführung der eisernen Treppe für den

^kenban des Schwesternhauses — Krankenhaus-
erweirerungsbauten— zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Hwiedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An¬
gebot sunkerla gen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der AufschriftH. A . 205 ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 2. Februar 1907,
vormittags 50 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebcncn und ausgefüllten

VerdinguNgsformulrr eingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagsertcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage. 8812
Wiesbaden , den 24. Januar 1907.

Stadtbauamt , Abt . sür Hochbau.

2 —
2 60
2 20
1 70

1 — 120
VI, Fleisch Ladenpreise.)

Ochsenfleischv.
Keule 1 kg

Bauchsleisch. l

1 St . — 6 —
1

9
., - 5 - 7

1 kg-
1 St . - 25 — 30
1 ..-
1 kg — 60 — 70

1
1
1

— 40 — 50
— 60 - 80
—SO 1-

1
1
1

1 20 1 40

Kuh- o. Rindfl. 1
Schweinefleisch 1
Kalbfleisch 1
Hauiinelfleisch 1
Schaffleisch 1
Dörrfleisch 1
Sotperflch' ch 1
Schinken roh 1
Speck (geräuch.) I
Schweineschmalz1
Rierenselk 1
Schwaneniuag .(fr.)

„ (geräuch.)
Bratwurst 1
Fleischwurst 1
Lever-u.Blntw . fr.

» * S-räuch. „
VII . Getreide , Mehl

u Brot  sc.
a) Großhandelspreise.

Weizen 100 kg 17 - - 18 50

180
160
1 50
180
190
2 —
140
180
1 80
2 50
180
160
1 —
180
0 _
160
160
1 12
160

1 92
172
160

2—
2 10
150
2—
2 -
2 70
2 -
1 80
110
2 —
2 10
120
1 30
120
180

Roggen
Gerste „
Erbsen z. Koch. „
Speisebohneu „
Linsen, neu „

» all „
Weizenmehl

No. 0 .
„ No. I „
„ No. Il „

Noggenmeh
No. 0 „

. N°. I „ „
b) Ladenpreise:

Erbsen z. Koch. I kg
Speisebvhnen 1 „
Linsen 1 „
Weizenmehl zur

Speisevereit. 1 „
Noggenmehl , 1 „
Gerstengraupe 1 „
Gerstengrütze 1 „
Buchweizengrütze1„
Haiergrütze 1 „
Haserflocken 1 „
Java -Reis mittl 1 „
Java Kassee„rohl ,

15 50 17 —
17 — 19 —
26 — 30 —
28 — 32 —
38 — 42 —

31 — 32 50
27 5t 29 —
26 — 27 —

26 — 27 —
24 — 2450

— 36 — 46
— 40 — 48
— 56 — 64

-34 - 48
— 30 — 34
— 4b — 64
-40 - 64
— 60 — 62
— 60 — 64
— 40 — 64
— 44 — 70

2 50 3 —

Verdingung

Die Lieferung des Jahrcsbcdarfs an Pro.
filbnrsten ans Siamfascr und Piassavabesen.
Handbürsten und Pinsel im Rechnungsjahre 1907
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagen, und Zeich¬
nungen können während der Vurmittagsdicnststundcn im
Rathause, Zimmer Rr. 65 eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, einschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Angebot auf
Kanalbürstcn" versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag » den 16. Februar 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathausc, Zimmer Nr. 65 einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegentvart

dir etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebcncn und aiisgefüllten
Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
ZuschlagScrteilung berücksichtigt.

ZuschlagSfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 24. Januar 1907.'

8819  Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung . j
.Die Ausführung der Abluftkanäle in Monier«

touttrnktion auf dem Speicher der Mittelschule an
der Rlederbergstratze hier soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vcrdungcu werden«

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Dormittagsdicnststunden im städt. BerwaltungS»
gebäude Friedrichsttaße 15, Zimmer Nr . 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort
bezogen werden.

. Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A - 204"
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag den 3 *. Januar 1907,
vormittags 10 Khx,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 24. Januar 1907.

8806 Stadtbauamt Abteilung für Hochbau.
Haii ' liaus zu Wiesbaden*

Samstag-, den 2. Februar 1907
Abends 8.30 Uhr:

II . CS-rosser Mas §g©nfeaII.
Saalöffnung : 7.30 Uhr:

• Masken -Kostiim oder Balltoilette (Herren Frack und
weisse Binde ) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz -Ordnuog : Herr Fritz lleidccker.
Eintrittspreise:

Abonnenten (Iuhaber von Jahres -Fremdenkarien , Saison»
karten und Abonnomentskarten für Hiesige ) gegen Abstempelung
inrer kurhauskarten bis spätestens Samstag Nachmittag 5 Uhr 2
Marx . Nichtabonnenten 4 Mark

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen*
bauschen an der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages«
kasse im Hauptportal.

Neubau des Landeshauses.
Berdiuznng der Austreicherarbeite»

Die Ausführung der Anstreicherarbeiten ist in 2 Losen
getrennt oder zusammen zu vergeben.

Die Verdingungsunterlagen können gegen Porto- und
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk pro Los, solange der
Vorrat reicht, vom Baubureau Gutenbergplatz, bezogen

Angebote sind verschlossen mkt entsprechender Aufschrift
versehen bis zum öffentlichen Verdingungstermin:

Samstag , de« 9 . Februar 1997,
vormittags 1« Uhr.

einzurcichen.
Zuschlagssrist: 30 Tage.

8891 Die Bauleitung:

Sveisesalz
Schwarzbrot»

LangliroS 0,5 ~
„ 1 Laib

Rundbrod 0,5 kg
„ 1 Laib

Weißvrod,Wassrrweck
„ Milchbrod

gelb, gtbr , 3 40 3 60
1 kg —18 — 24

— 13 - 15
— 48 — 52
- 14 - 16
— 4ll — 48
— 3 — 3
— 3 — 3

Stöbt Aksike«Amt.

Blckauntmachung.
Im Hause Roonstraste Ar 3 sind zwei Wohn

«ugeu von je vier Z mmern, Küche, Speisekammer
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver
Mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
rm Hause selbst, Eingang rechts , L, Stock , vormittags
zwischen 9 und li Uhr cingeiehcn werden.
^ Nähere Auskunft wird auch im Nathause, Zimmer Nr.
44, in den Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881 Der Magistrat,

Bekanntmachung.
Lieferung von Dienstkleidern.

Die Lieferung von 18 Dienströcken, 14 Westen, 29
Hosen und 11 Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
soll vergeben werden. Lieferungstermin: 20 . Si pril
1907 . Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dienstklcider' sind bis Donnerstag , den 7 . Februar,
vormittags 10 Uhr, verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung' cin-
zureichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 23. Januar 1907.
8789 Städtische Kurverwaltung.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 71 lfd . m

Belonrohrkanal des Profites von 37,5 !2 » cm
in der Rauentalerstrahe von der Hallgarterstraße bis
zur Walluserstraße soll im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststunden im
Nathause Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Vcrdingungs-
unterlagen, ausschließl. Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder beslellgeidfreic Einsendung von 50 Pig.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 8 . Februar 1907,
vormittags 11 Nhr,

im Nathause Zimmer Nr. 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschricbeuen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei
der Zuichlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage. 8827
Wiesbaden, den 24. Januar 1907.

Städtisches Kanalbauamt.

Morgen Montag , den 28 . Januar , vor¬
mittags 9 '/z nnd nachmittags 2Vz Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn Paul Härtel
wegen Ausgabe nachbcnanuter Artikel in meinem Vrrsteiger-
ungssaalc

25 Zchwalbacherftr. 25
Hemden, Sommer - n. Winterjacken
Norwalhemden , Kragen , Hosen¬
träger nnd Krawatten , Arbeiter¬
hosen, Anzüge , Briefpapier , Pfeifen

. und Pfeifenköpfe , Spielwaren Faft-
nachts-Artrirei, Wollwaren

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 8917

'ßeorg Säger.
Auktionator n. Taxator
Schwalbacherstratzc 25.

Brennholz Verkauf.
Die Natural-Verpflegungsstation dahier verkauft vo^

heute ab:'
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.„ 5 -schnitkig, Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk. !

Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist voll,
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. VereinshauL, Platterstraße Nr. 2, entgegen genommeni

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die!
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
'wrd. , 5931

Holzkohlen
per Pfund 7 Pfg . empfiehlt

Uohlen-Uonsum Anton «Jamin.
Feruspr . 3542 . 8451 Karlstr . 9.



Nr. 23. 27. Januar 1907.

Gelber Dackel
entlaufen . Abzug . Bei 8712

Zamzow , Scharnyorststr . 10 , 4.

Wiesbadener General -Anzerger.

Ein weißes rundesttinderpehchen
am Sonntag vormittag im Bis-
niaickring verloren . Abzug, geg.
Bel . Häinergaffe 7, Lad. 8658Verloren
ein Portemonnaie (br. Leder)
mit Inhalt.

Abzug , gegen gute Belohnung
g863 Michelsberg I, 1

Herren - und Damenwäsche z.
Waschen u. Bügeln w ange¬

nommen ; feinste Ausf . zugefichert»
ohne scharfe Mittel Frau Basting,
Nerofiraße 18 , Htb. 2 . 1665

MsM!!!r« 13,dl(Lp.r.
Bügeln und Wäsche wird ange
nommen . 2525

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommeu . Bischoff , Göben-
slraßeö . Milb . vart . 5755

Herrenwäsche zum Waschen u.
Bügeln wird jeder Zeit an

genommen u . gut besorgt 7385
Blü erstr . 25 . 1. I.

^ -ücht Frau , we .che im Ansv.
v . Wäsche u. Kleid, bew. ist,

sucht Beschäftigung . 4414
Herd erstr. 1, 4 St . I.

neue , sowie gell
werdend , garniert

und modernisiert 2035
»immermannfir . 6, 1. lks.

/Schneiderin empfiehlt sich in
allen Näharbeiten in und

außer dem Hause Kirchgasse 19,
Hth., bei Kiefer . 8551
ttAaherin empt . sich in it. aaser
VV  dem Hause im Ausbeffern
von Wäsche und Kleidern , uch
werden Kinderkleider bill. angeferr.
Scharnborststr . 27 . 9954Stickereien
prompt u. billi g angesertigt 2536

Stfftstraße 1, 2. 6

-klahlungSschwierigkeilen ordnet
<0 durch außergerichtlichen Ver¬
gleich prompt u. diskret Bücher¬
revisor Lustig, Mainz . 55/3Wien-n.Anllreinli.
weiden sofort billig gemacht 7285
Schwa bacherfir. 9 . Vdb . im Dach.

^Zrension für Schulkinder biaig,
^ event, Nachh. u. Klavier¬

unterricht . Das . f. Dam . möbl.
Zimmer von 25 M. an inkl.
Fahrkarte zur Hauptpost , Näh.
Wiesbadener - Allee 65 , an der
Adolfsböde . 7109

£rt $ 01ffo lucht noch Avon-AtifeUê neuten 8557
Sedanplatz 5, Hth 3.

ffi HOf!,e4i«XkV
Sprechfi . 10 —ln st— 10Ubr . 7543fra»Norser iwe.

BerühmteKartendeuterin
Sich Eintreffen jed . Angelegenh.
8891 Ellenbogenaaffe 7,  Vdh 3.
Heirat wünscht jung ., hübsch.

Frl . mir 80 000 M . Verm.
u . bitt . Herren, w. a . ohne. Verm.
bei den . s. eine rasche Heirat kein
Hindernis vorliegt , ihre nicht-
anonym Offert , u. „Harmonie ",
Benin , Postamt Lichtenvernerstr.,
zu richten . 20/152
J &eirnt . Mann m . gutgehendem
A Geschäft , 37 I ., s. c. Lebens¬
gefährtin im Alter v . 30 — 45 I.

.mit Bermöz . . Witwe nicht ausge-
schloffrn . Ernstgem . Off u. K.
B . 776 , an d ê Exp . d Bl 7762

Reell.
Hübscher Herr, 39 Jahre alt, mit

einem großen Anwefi -n, Fabrik-
Wirtschaft , sucht sich, da allein¬
stehend, baldigst mit tüchiigem
Fräulein zu verehelichen. Damen,
welche auf eingeinüilich . sorgen¬
freies Heim reflektieren, wollen
ihre Tdreffe mit genauer Angabe
unter Nr. N . 109 an die Erp.
d. Blattes einsenden . 8835

Umzüge
Der Feserrolle u. Möbelwagen für
Land und Eisenbahn , event . Ver¬
ladung werden unter Garantie
bilt » vesorgt bei H . Stieglitz,
Hellmnndstratze 37 . 88 >4

Ofensetzer W. Christ,
Seerobenstraße 13, Hth . 8780

n. <d. 168
wird freundlich,1 gebeten , ein Zu-
jaminentre en zu bestimmen , wenn
möglich 5 Ubr- Die Antwort er» ,
dielt ich erst am 2t . Jan . Bitte
Nachricht unter denselben Buch¬
staben und Zahl nur postlagernd
Bismarckring bis 31 . Jan 8867

!, Stellung nimmt auch Ausb . an.
fiäh. in der Spped . v . Bl . 8826

kW WM W.
braungelbe Farbe , hellblaue Augen,
ca . 80 cm hoch, abhanden ge¬
kommen Wiederbringer erh. gute
Belohnung . Verwalter W . Nies.

(JA nlSifainenf QQSO

22.  Jahrgang.

reinster muien-Honio,
Garantiert rein , 30/206

P «>. 90 Pf, . , 5 Pfd . Mk. 4 .25

I. SfcaS, tiralnlr. 3.
Fortwährend frisches

Hasen- und 8657
Rehragout

per Pfund 5 ) Pfg . , bei

E. Petri,GoiOSSO 18.
GlanzölfarbenS'%'1
staubir . Futzbodenöl Llr . 70 P g.
empfiehlt Karl Zist,
7603 Gra en ^raße 80.

Hisiieii,
40 cm Nabel-reiie, alles strickend,
Westen . Strümpfe , Socken rc. nur
180 Mk. Im Preis u. Anlernling
konkurrenzlos . Massenhafte An¬
erkennungen teil 1888 . 3300

I . Neuhoff,
Mainz . Emmeransstraße 37.

Der Herr mit d. weichen Fitz-
but, welcher am letzten Sonn¬
tag d. k>. Hund sPinscher ), weiß
u . grlb , mitgenommen hat, bitte
ich, denselben zurück;ubr,nien,
widrigenfalls ich polizeiliche An»
zei»e erstatte. 8848

Antorr Reh , Platterstraße 112,
Renaur . Lchmeizergarten.TousRnd-

IIJllUUIIU lesb . ffiefta e.tjduf,.
Lege- u . Zuchtgeflügel , Bruteier,
aller Naffcn , Brutmasch ., sä,Ml.
mod . Zuchi - u. Hilssgeräte . ration.
Fiilterinittel , die Reute u. Freuee
crböh Werke üb . Zucht . Gewlssenh.
Bedienung . Kaialog gratis . 67/3
Geflügel nicht i Slirierbach (He -'f)
Wüsche zum Waschenu. Buge,»

wird angencinmen 8798
Fr . Pelri , KnauSstraße 1.

Minderbegabte ad. eryolrrrrgs-
bedürftige Kinder find. >n uns.
am Walde gel. Erziehrtrrgs-
heirn liebeo. Anjn.. sachgemäße
Pflege . Erzieh , u. inbiuib.
Unterricht bei Geschw . Georgi,
Hosbeim i. Taunus bei Frank¬
furt a. M . Ltaatl . kouz., leiste
Refr . Prosp . Hausarzt , Nerven¬
arzt v Nut . 83 56

Wövwaren-
Rusverkauf.

Mehr . 1000 St . Handschuhe,
sstiützen u . Kapotten v . 5 Pfg . an,
Unterhosen , klein, v . 20 Pfg . an,
woll . Tücher u. seid. Ball - Shawls
v. 40 Pfg . an . Daselbst werden
Strümpfe angewebt und gestrickt.
Arbeusi . 8 Pfg . Ale Farcen
WawSärmel v. 60 Pf, , an. 8361

Schwalbacherstr . 29.
Ecke Mauriiiusstr.

Schönes Maskenkostüm,
Harleiin , billig zu verleihen 8«60

Friedrichstr . 44 , Stb 3.

iHlil Willi
billig zu verleihen od. zu verkaufen
Marktstr. 12. Reuter . 8855

Damen -Maskenanzüge
billig zu verleihen $ 856

Göbenstr . 18 , Fronisp

’T  Oamen-f
wenden sich in Krankheitsfällen
und bei allen Störungen vertrauens¬
voll an Peter ZiervaS . Kalk
bei Köln 115 . 286

Wie Dr . wert , llair vom

Astiima
sich selbstu.viele Hund.Patienten
heilte , lehrt nnentge .tlich deffen
Schrift . 32,2

Vontag & <fu , Lcivztg.

Plissö-Brennerei,
Langgasse 19 , 2-
7489 Johanna Kipp.

frPlri 1 an  Pöerniann . in jeder
UClU, ! Höbe, event . ohne Bürg-
BMBi fdiaft, ratenweise Äüik-
zahlünz gejetzl, Zinsen . Streng
reell I 3299

Norddeutsche
Handelsgesellschaft

6sbr. Nordmann & Co.,
Braunschweig.

Gericht ! ei g - ragene Firma.
Tüchtige Vertreter gesucht.

Gesucht
Mk. 72 OVO au , hochprima erste
Hypothek. Off . u. N . S . 1 an
die Epped. d, Bl. 8357

LranKenKaffe
für

(E . H . )
Montag , den 88 . Ja»

1907 , abend » 8 '/, Uhr . im
Saa e des Evaugel . Vereins-
Hauses . Platterstraße 2:

1. ordentliche

Tagesordnung:
1. Bericht der 1. Vorsteherin.
2. Rechnungsablage d. Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Voranschlag für 1907.
5. Siatuten -Äeuderung.
6 . Ergänzungswahl zuin Borland.
7. Sonstige Kaffen - Angelegen¬

heiten.

Die stimmfähigen Mitglieder
werden hierzu mit der Bitte um
pünkilicheS Erscheinen ei: geladen.
8611 Der Vorstand.

Arauen-
Sterbekaffe
Montag , de » 28 . Jan.

1907 , abcndS 9 Uyr , im
Saale des Ev Vereinsüauscs.
Platterstraße 2:

I . ordentliche

kenttirl-ArsaMlung.
Tagesordnung:

l . Bericht über dos Jahr 1906.
2 Wahl der Rechnungsprüfer.
3. F st'etzuig deS Voranschlags

für 1907.
4. Sonstige Kassenaiigelegenheiten.

Die stimmfähigen Mit¬
glieder werden hierzu mit der
Bit .e um pünktliches Erscheinen
eingelade ». 8612

Tcr Vorstand.

jleoesilieilsksyf.
Mehrere 7246

lIS II.
für Herbst ». li -inter , teilweise auf
Roßhaar u Seide gearbeitet , in
modernen Farben , werden zu fabel¬
haft billigen Preisen verkauft , Nur

Marktstr . 88,1.
Kein Laden . Te evbon ' 894.

tiliiii Iriste Londeier
zu haben 5298

Blücherstr . 22 , 3 . St . , b. Groß.

Flnsemodite» sein,
Lap eit !raut Pfd . II Pf . , Sauer,
kraut Pfd 8 Pf , Salz - und Ab-
brühbobnen 22 u . 25 Pf ., Voll-
beringe Sick 6 Pf zu Hab. 7270
_ Frankenstraße 4.

Zchuhwaren
staunend billig . Seltene Gelegenheit.

AeuM 22, i Ltikge.
Kein Laden. 7473

Für Beamte
und

Arbeiter!
Einen Posten Holen , Gelegen¬

heitskauf , früher 4 .— , 6 —>, 8 .—
und 10 Pik ., jetzt 2,50 , 4 — 6 . —
7 Mk., solange Vorrat . Knaben¬
hosen in größter Auswahl. 7548

22. I. Sl.

bewährte haltbare
Qualitäten

empfiehlt in allen
Preislagen za bilL

Preisen

jFriedr. Exner,
Wiesbaden , 1864

Nengasse 14.

Regenschirme.
nur tadellose Bare , mit 10 — 15
pOt . Rabatt so lange der

Vorrat reicht.
Fritz Strensch,

_ Kirchgast'e 36 8487
Aue . kaum

fachmäiin.
Revaratiir-
Werkstatt.

Preise
billig.

Gr . Lager
>n Nhrcn , Gold-
Silvcrwai -cn u.

optisch . Artikeln.

,7» Trauringe
werden nach Maß angesertigt.

kriul esrtnl86 ! l,
3 Fniilbruuu nfirnftc 3-

Kein schwinde!,
aus teiner

Konkursmasse
herrührend , sondern von allerersten
süddeulichen Firmen kaufe ich meine
Konfektion uns offeriere so ange
Vorrat reicht : Elegante Serren -,
Knaben - u . Burs uen - llnzüge,
PaletotS , Jovpcn , Cavcö.
Kapunrn znin Abknöpfen
(imprägniert ), ein, ; . Hosen
und Westen , werden zu je dm

annebmvaren Preis verkauft.
SInschcu gestattet.

Helle grosse Berkaufsräupte
Schwaibacherftr . 39,

1 . Stock (Allceseiie !. 8470

Brennholz per Zir . ll>i. 1 30
Anzündehol ; » 2 . 20

liefert frei Haus

HL
Dampfsclircineroi

Dotzbeuuerstr. 96 . Te -eph 766.
Bestellungen werden auch Ncn»

gossc 1 , i :u Laden, b. Di. Offen¬
stadt Nacht, angenommen r331

ZwiebeLu
3 Pfund |7 Pf . 7532

Schwalbach -rstraße 71.

II.
II.
I

Müller,

offeriert zu Tagespreisen , event.
Abschluß, 3291

,1,

l  Mntergi  d. Taillier.

kom » ! Schlaf - . Speise -,
Wohn - und Kiiben -Einrich-
tUi ' ge » . einzelne Mobei , Betten,
Spiegel u. Polsterwaren in großer
Auswahl , zu en allerbiiligsten
Preisen . (SrosieS Lager in
«Scldfchränkchcn zu Fabrik¬
preisen . 7605

W . LtSVstLW-
Möbilhalle.

Telephon 2867 Fn -brichstraste3. ;

»
70 Meter prima Guiiimi chiauch

(25 mw lichte Weite ) im Ganzen,
oder auch geteilt , zu jedem an¬
nehmbaren Preise abzugeben . Näh.
bei 8639
E. Förstchen, Schanihorslstraße 6.

Berlitz
School

Sprachlehrinft.
für IZftwachseue

l
9604

Keller-, Vau-
und

Doppelpumpe
leihweise zu baden 3250

Wellritzstrassa 11.
Slrl — WM.

20 Waggon Stroh in Ball ., gcpr,
10 Wagaon speisekartoffeln , div.
Sort ., 20 Waggon Futcer -Kar-
toffeln do. do. , 20 Waggon Brenn*
kartoffeln do. do., lief, franko jes.
Baonst . C. A. Schmidt & Cor.
Lchweinsurt a. M . Tel phonruf
Rr 3 04. 8Q5/4

Holzbütten.
rund ii. t .ng ch. um Holzdeckck,
kleinere und mittlere Grüßen , a -
zugeben bei 8643

F . Thorma .in , Rleblstraße 23.

Uidir.lisdUer!
Kanarien-

Edelroller
(reiner ^ taniui
Seisert ), hoch-
piäm . Slamm
am Platze , imt
den silb MeV.
ii. mehr. Ehren¬
preis prämiiert,
habe noch mehr,

g'.iie H hne u. Weibchen abzug.
Maß . Preise . Streng rcclle , fach
männi che Bedienung . 8899

Lang , Friedrichstr . 14 , 2.

Trauring ©,
masaiv Gold , fertigt zu

jedem Preise

G.Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunn nstr . 7
W <>rkst . f. Hepa sturen.
Kauf u Tausch v. altem

Gold n. Silber . -7»

S - h8 ue volle Hörpe, -formen
dureii unser orientalisches
Kraftp ilver , preisgekrönt gold
Medaillen , Paris 1900 , 8 am
bürg 1901 , Berlin 1903 , in 6 — 8
Wochen bis 30 Pfd , Zunahme
garantirt unschädlich . Aerztl.
empfohl . Streng reell — kein
Schwindel . Viele Dankschreiben
P eis Karton mit Gebrauchsan¬
weisung 2 Jlk . Postanw . od.
Nvchn . ezkl . Porto . 1856

Itysien Instit t
D. Franz Steiner L Co.,

Berlin 308
Königgräizerarra -se 73.

f HvbbMe  #
Bedarfsartikel , © uimiti-
waren , diskrete Zusendung,
auch brieflich. Lager aller
Krankenpflegearlikel . 7267

Oscar Metzler.
Bandagist , Wiesbaden,

31 RHeinstraße 31.
V

Ar SlhrlljlMlhrr!
Schäfte alle : Art in feinster

Ausführung n. prima Qual Leder
lie>' n nach Maß zu bill. Preisen
Job. 7 lower. Schwalbaciierstr. 11

A Dilkllimn.s,
Mauergasse 10,

ein fiiblt sein reichvaltiges Lager
in Roßhaaren , Kavok. Seegras
Drell moderner Dessins rc. rc. zu
bekannt bist, -' n Precken 2 7̂9

Modes.
Geschmackvolle Stusertignng

modern -r Damcnhüte —
Durch Ersparung der Ladeniniete
billige Preise . 13

Bsrh. Kobbe,
Patz - und Modewarengeschäft,

B Smarckring 85 » 1.

'Dankbarkeit?
verantastt mich, gern und lottenloz
alten Lungen- u. hsirleläen-
den mH,Metten, wie mein Soon.
jetzt Lehrer, durch ein einfaches,
billia -0  und eriotareiche» Statur*
probult von seinem langwierigen
Leiden befreit wurde

K. Baumgart 1, « astwirt
4P IN Slruoei net Sariera *. O

««tilfiilCi ' leUtj.
von 4 l 'if. an * 9177

Erosie Särge billigst.
Klein , Micheisderg 8.

Telepoon 3490,

Pattnibarrsn Golle,
Luisenstr . 24 , Pakt.

Tel -j913 . Ten 2913.
Envir 'ung und B rweriung

von Palemen , Gebrauchsmuster k,
im In und Ausl nde. 555

t OO Mark wöchentlich und
medr k Reisende , auch

Damen verdienen , Proip . gratis.
Friedrich Maack.

Cveuniche Fabrik , 3038
_ Bremen 121. _,

Sit Srttilsärff us
MMitpisuttno

Schicrsteiucr raste UnkS,
unter der Ztminermannsfuftung,
empfiehlt gjg
ilieferii -Anzündehol ; U Sack M . 1,
Buchen -Holz ä Str . M . 1 70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt
Bestellungen zu richien an Ver¬

walter Fr . Müller , Erbacher,
üraße 2. 1., r.. icitü. Hauswart
des Männerawls . Teieson.

Rshlkllhlk,
jeder Art kaust man am besten
in der Stuhlinacherei von

7123 A , May,
M a u e r g a i s « 8.

KB . Ncp . u . Flechte»
von Stühlen gut u. billig.

An « and Verkäufe

uuiiiuii . miJiil
ii. Pkli!!!» !) ge eu Slafje zu taufen
gcsuchi. Off . u. O . H. 3844 an
d e Erp . d Bl 8850

^ . .. » kuij

nur
weil unter m irmkaufspieis zu ver¬
laufen . Näh . bei 8914

8. Hornfsck,
Sonnenberg,

Ta ftrafie 5._
Ein guigebeiides

Milchgeschäft
mit od ohne Fuhrwerk zu verk.

Näh , in der Exv . d. Bi . 8913

Junge Rehpinscber
zu verkaufen 8871

Sonnenberg , Talstraße 18

innen
2 ’/s Pfd . ichwer, glänzend schwarz
mit roubrannen Äbzcicheii , ff. ku¬
piert, ist billia avzugeden 8908

Ellenbogengasse 9»
_ 2 , links.

[io Pooy und eio Fi
zu verka ifeii 8859

Dotzheim, Neuaaffe 39.

. ii. wem
rein Seifert , pr. Säug r u. Zucht-
bähue. Dotzheimerstraße 69 , Part.
Mührenberg . 8641
Fast neue Laden -Eitirtchti

UNg für lloloniaiwarenge chäjt
bill zu verk. Off u. Z . Z . 8846
an die Erp d. d Bst 8816

in ehr zukunitSrncher Lage , um¬
ständehalber sof. geg. Kasse zu vk.
Eriorderi . ca. 1500 —2609 Mark.
Näh . Westendstr. 38 . 8632

ivii. ycui. roiiii__
gibt billig ab 8919
Ja 'ob Gottfried , Grabenstra ße 28.

Gestiigelzucht . Gunmge ® f“
legenheil I Brmmaschine für 240
Eier (erprobtes System Eypbers)
für 90 M . ( neu 2M M .) z» vk.
Nah . bei Carl GuikeS . Wies-
badenerstr. 31 . Dvtzve im 8858
Gnies Fahrrad zu veri 8854

N tieib cklrqße 11 . H 3- _
skanakienyähne « . Lvcibch7,

St . Seifert , empfiehlt 8870
_Ernst , Bl idi’it . 24 2
Neues eleg . herrsch . Phaeton

bist, z» verk. 8892
G . Hummel , B lü cherpl 3 . ^

Damenmaske
bill . zu vk. Nast -llür 6 . 1. 6865
Sch . D .-Maskenanz . bill . z »6

Jahnstraße 14. p. 8656
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Großer AusverkaufA
sämtlicher ^ © ltI © 8I §lt © fF © nnd Wollstoff^

wegen Umzog
nach dem

Neubau Langgasse Bö.

i
22 . Jahrgang

Seidenstoffe von SO Pt . an,
Ballstoffe von 70 Pf . an,
Französ . Foulards von 50 Pf . an,
Elegante Wollstoffe unter Herstellungspreis,
Abgepasste Hoben mit 5O°/0 Rabatt,

Balltücher , Spitzentücher,
Seidene ITnterräcke,
Fertige Seiden - und Spitzen Blusen,
t edernboas,
Spitzen , Bänder , Besätze

ff lll

13 * werden za fabelhaft billigen Preisen verkauft.
Grösstes Seiden * und Modewarengeschäft 8609

Langgasse 36. Emil 8 Ü 88 , Langgasse 36.

Liederu.Vorträge
Großen Gala-Kemdenfitzung

mit darauffolgendem Ball am Sonntag,
den 3. Februar , abends8 Uhr 11 Minuten
im Theakcrsaale der „Walhallas sind bis
Dienstag , den 29. Januar , bei Herrn

Meurer, ?)or!ftraj3e3, einzureichen.
^06 ■ _ Das Komitee.

Tanzschüler des Herrnh. Schwab
DT Heute WG

Ausflug nach der Klostermühle. 89M

am Sönigf. Schloß, Marktstraße 20.
Sonntag, den 27. Januar:

Kaisers (üebnrtstag.
Nachmittags von 5 Uhr ab:

ttonzert.
Eintritt frei. 8896

Berfchönerungsvcrem Schierstein. 3301

Donnerstag , dsn 31. Januar 07 , abeüds
präzis 9 Uhr , im Klublokal Gambrinus :

Ordentliche

Mitglieder-Versammlung
(Jahres -Haupt -Versammlung .)

Tagesordnung:
1. Erstattung des Jahresberichts,
2. Erstattung des Kassenberichts,
3. Erstattung der Berichte der verschied . Kommissionen,
4.  Erstattung des Berichts der ßechn.-Prüfer,
5. Entlastung der satzungsgemäss ausscheidenen Vorstands*

■Mitglieder,
6. Neu -, resp . Ergänzungswahl des Vorstandes,
7. Wahl der Rechnungsprüfer,
8. Vorlage des Jahresvoranschlags u. Beschlussfassung über den¬

selben.
9. Sonstiges , 8918

1 Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten
__ Der Vorstand.

3 m Aufträge bet Eheleute Landwirt Philipp
ÜSJ ’nberger hier versteigere ich am

Mittwoch, den 30. Januar 1907,
nachmittags7 Ahr.

im Rathause dahier. 12 in diesiger Gemarkung, Distrikt
„Ober der Dietenmühle" (nahe der Amselbergstraße), Buchen,
Am Birnbaum, Bahnholz, Dielgentriesch, Bürschgorten,
Heienberg, Börnberg, Wolfsschrecken, Goldstein und an der
Platterstraße(Bauplatz) belegenen Grundstücke unter günstigen
Bedingungen.

Bemerkt wird, daß ein Teil der Grundstücke im Bllu-
quartier liegt, bczw. zur Spekulation geeignet ist.

Die Versteigerungsbedingungen und sonstigen Unter¬
lagen liege» im hiesigen Rathause zur Einsicht aus, werden
aber auch im Termin bekannt gegeben.

Sonnenberg, den 24. Januar 1907.
Das Ortsgericht:

8810 Ludwig Chr . Dörr.

Die Heilsarmee ! IcharuhmM. Ar. 19.
Sonntag, den 27. Januar , abends 81/* Uhr eine be¬

sondere Versammlung . geleitet von KapitäninAmbversas.
Thema: „Die Heimat der Seele !"

Ansprachenu. Gesänge von geretteten Männern u. Frauen.
Jedermann freundlichst eingeladen. 8893

„Lnr*# p ©rfi%Herrnmühlgasse9.
Sonntag , 27 . Jannar:

Menü 50 Pfg.
Königin -Suppe

Huhn mit Reis.

ä 80 Pfg.
Königin -Suppe
Huhn mit Reis

Kumsteak garniertDaqqoH  CQOt
Tageskarten zu den billigsten Preisen.

Probieren Sie Keiper ’s

Gegen

verbandd.Deutschen Buchdrucker
(Ortsverein Biebrich).

Am Sonntaq , den 87 . Januar , von
nachm. 4 .11 Nhr ab, findet im Saalbau
,Tivoli " in Schierstein eine

Große Narrenfitzung
mit Tanz

lstatt, wozu wir freundlichst cinladen. 8889
Dos närrische Komitee.

Kappe nnd Lied 20 Pfg,
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Zur gefl. Beachtung!
Die Unterzeichneten machen hiermit bekannt, daß durch

Kamensgleichbeit täglich Verwechslungen in ihrem Geschäfts¬
verkehr Vorkommen.

Wir machen hierdurch darauf aufmerksam, genau auf
die Firma zu achten und zeichnen:
Früher : Christian Fisch r, Maurermeister und Bau¬

unternehmer, Kaiser Friedrich-Ring 47, Tel. 2285.
Jetzt : Wie vor.

Und ich zeichne:
Früher : Christian Fischer, Architektu. Bauunternehmer,

Ncttelbeckstraße 14. 8877
Jetzt : C . A . Fischer. Architekt und Bauunternehmer,
_ _ Scharnäorststraße 12. Telephon 745.

Bekarnifmcidiunq.
m J*m Dienstag , den 19. Februar 1907, früh

soll die Lieferung des Bedarfs an Petroleum,
Holz, Seife, Soda, die Anfuhr der Steinkohlen, die Abfuhr
von Müll und Asche und der Verkauf des ausgelagcrten
Pettfirohes für die hiesigen Garnison-Anstalten für 1907
im Geschäftszimmer der Unterzeichneten Verwaltung, Rhein-
firaße Nr. 47, öffentlich vergeben werden.

Bedingungen liegen aus.
«891 Garnison -Verwaltung Wiesbaden.

Geffentliche Versteigerung.
. ^ Eag , den 28. Januar d. I ., nachmittags4 Uhr, wirs auf

o'fgi'Iei zu Igstadt eine Kuh gegen bare Zahlung öffentlich
Iwangzweife versteigert. ^

Wiesbaden, den 26. Januar 1997.

Habermann , faid)i$i)olljiflifr«

liiiüi
Brnstnmschläge, ] nach Priesnitz in ver-
llaf snmschl äge , y scbiedenen Grössen von
Ficibmusehläge , | Mk . 1.25 an.
Wärmflaschen , Lcibwärmer aus Gummi

und Metall.

irilifiirgssi i  sm.
Wärmeleibbinden.

Gegen
Rheumatismus

lartmauns Thermolm-Giciitwatte.

J . C. Keiper , Kirchgasse 52,
Giiiik!geGklkge«Iikitf.IkdkrMi»l.

Hin meine Inventur -Aufnahme bedeutend zu erleichtern, habe ich
mich entschlossen, mein ganzes Lager in Herren - u . t naben .Kon-
scktiou , darunter ein großer Posten Herren - u. Knaben Anzüge.
PalctotS . welche aus einer Konkursmasse herrübren u. a. m., deren
srüdercc Preis Mk. 10—45 war, >etzr zu jedem annehmbaren Preis
zu verkaufen. Schwarze Anzüge. Smoking-Anzüge, schwarze Hosen
und.ei» Posten Schulhöfen werden ebenfalls billig verkauft, ~ 8176I , — - # W und cin Posten Schulhöfen werden ebenfalls billig verkauft. 817

Gegen kalte lusse | Nur Reugasse 22. 1.§t.. kein Ladest

8897

Phönix-EinlegesohlenP̂ 0P;“'

Alle Kfaakemflene-ArUhBl.
Oscar

Bandagist.
Fernruf 1976. 31 Kheinstrasse 31

neben dem Kgl . Regierungsgebäude . 6728

• .

vis a-vis der Enendanblung des Herrn Zintgraff.

. VH« im
Nt ~ „ •

A V/bchmblatk
CÜdjtepu.Li«bhnk»r
UTulan$K?«in *

Da mich meine Frau Tutel , Anna , böswillig ver¬
ölen hat. so warne ich jedermann, ihr etwas zu 'borgen

°der zu leihen.
ir " ‘0 Achtungsvoll Heinrich Thiel.

1 MM

Bienenhonig
per Pfund ohne Glasg arantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Standes, über 90 Böller, und Prooireu meiner verschiedenen Ernten gerne

gestattet, JPrSl ^ tOrl 81 » ,
lelMen 3205 »iw ÄgfimMsirage 46, Televhon 329ö

Die „iKeffügct-Börse" vermitteli
ok das angcscstcusteund reilrcitettlc
jachblaU durch Anzeigen auf das
sicherste

Kauf und Mgedor
Ivon deren aller Jfrt,

enthalt gemeinverständliche, reichhaltig
illustrierte Abhandsungen über

ailk 3n»fiflf 6rr llfintifuiitii !.

vorzugsweise beschäftig» ße sich
| mit der

-Lek,»-weise, Züchtung uud Mege
s de»Kestügets, der Zier- «.Singvögel

sowie Kunden und Kaninchen.

cnr?$cJi6cn Fachartikr!«
bringt Lic ..Hessügcl-Aörfe" zahlreich,
„Ktciae Miltfikrtvgrrr" über bemerkenS. i
merk» Vorgänge in den einschlagaodevGe« I
bieten, aus öem vereinslebe «, An»>
jtellungsderichte usm̂ erteilt In einem!
„ArirfHaste»«» zuverlässige Auskunft über
alle Fragen der Züchtung und pflege , und
bietet ihren Abonnenten Gelegenheit zur Gin«
holung von „ArauLhetts. ««8 i
berichten" bei dem La.boratortn « fg»
Geftügclkrankhelten zu 3cft&
Z»onnementspreirvlertelNflrl. 75 Us.

€tld )ri« Dlnuio»» u. Freiloz»
3 äffiiL Ko»»»gölte» vnd vuchhaitlanp»

nehme» Segelloogen«n.
jnleritenrxrei»:

- -espoltene Zeit« oder deren M p(
Probenummern gratis «, frank».

Grprdition brr Grstügel-Körst (R. Fresse) Zripsig. !
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Infolge Eintreffens großer Posten Waren in der«MT Haushaltungs -Aoteilung
Montag . Dienstag und Mittwoch zn

22. Jahrgang.

verkaufe am

Ausnahme -Preisen:
Steingut (Ia _

Ein Posten Tassen , weiß ^ Stück 7 Pf,
Ein Posten Tassen , weiß und bunt mit Unter,

lassen 18, 15, 12  Pf.
Ein Posten Eßteller , flachu. tief, Sl . 10, 8, 6, 4 Pf.
Ein Posten Nachttöpfe , weiß und farbig,

Stück 65, 48, 38 88 Pf.
Ein Posten Kartoff ' kschiisseln mit Deckel § t 20  Pf.
Ein Posten «valatschüsseln , rund, sehr groß St . IS Pf.
Ein Posten Milchtöpfe , weiß und farbig,

verschiedene Größen Stück 10 Pf.
Ein Posten Kaffeekannen (Strohmuster)

60, 50, 43, 28. 2V Pf
Ein Posten Fleischplatten , schön ca. 30 cm ca. 40 cm

dekoriert, 80 Pf. 35 Pf.

Ein Posten Platten (rund) Wff"
Ein Posten Blumentöpfe , sehr hübsche

Muster. Stück von 30 Pf. an
Ein Posten Waschgarnitureu , 4- u. 5-teil.,

neueste Muster und Fassons von 1.45 an

ICclät, Porzellan.
3000 platte und gerippte Teller weit unter Preis
Ein Posten Fleischplatte «, oval,

von 1.75 bis Stück 2V Pf.
Ein Posten Schüssel », eckig, von 1.45 bis Stück 18 Pf.
Ein Posten Kaffeekannen Stück 58, 43 28 Pf.
Ein Posten Kuchenreller , hübsche Dekor-

Stück 45, 30, 20 Pf.
Ein Posten Taffen mit Untertassen, verschiedene

Fassons, Stück 28, 24, 20 Pf.
Ein Posten Milchkannen Stück von 0 Pf . an
Ein Posten Snppenteriueu von 1.85 bis Stück 50 Pf.
Ein Posten Eierbecher Stück 4 Pf.
Ein Posten Seuftöpfe Stück 20 Pf.
Ein Posten Bieruutersätze Stück 15, 12, 8 Pf.
Ein Posten Kaffeeservice von 8.75 bis Stück 1.95

Wir tsciaatts -Artikel.
Ein Posten Wasserkessel

1.48, 1.20, 1.00, 80 Pf. « 5 Pf.
Ein Posten Cmail -Eitner 1.10, 92 Pf., 82 Pf.
Ein Posten Milchtöpfe 65, 50. 43. 34, 28 Pf.
Ein Posten Petroleumkannen 65, 54, 45 42 Pf.
Ein Posten Spirituskocher 88. 60, 42, 30 Pf.
Ein Posten Wärmflasche » mit guten Ver¬

schlüssen 3.00, 2.30, 1.45, 88 Pf.
Ein Posten Kuchen -, Hänge - uud Steh¬

lampen in jeder Preislage
Ein Posten Putz - und Wichskaste » 45, 38, 22 Ps.
Ein Posten Gewürzschränke 78, 60, 48, 35 Pf.
Ein Posten Eierschränke 1.48, 98 65. 43 Pf.
Ein Posten Fleischmaschine » 6.75 bis Stück 3 .25
Ein Posten Kaffeemühlen 4.00 bis Stück 05 Pf.

. Nie Wiederkehr errd so Lange Vorrat reicht.
500 Stück große einzelne Vorratstonnen , neueste Muster zum Ausstichen Stück nur 10 Pst

Ein großer Posten § ah - UNd MHUM , schöne Muster, zum Aussuchen Glück nur 50  und ZF Pf.

Für Brautleute , Wirte und Pensionen biUtgste Kaufgelegenheit.

Warenhaus Simon flleyea *, Wcllritzstraße 22.
8862

Wegen Tollst . CJeschäftsanfffabe
estf ” Ausverkauf

Sänfte tt -. losei-, Hof-Weine,Eng«, Im. Sehln.Södweine.
Brindisi , rot, ital . l l . .
Camastra , rot, ital.
Bas-Medoc, franz . Kotwein .
Saint Julien, franz . Rotwein
Saint Emilien, franz. R .twein
Chat . Leoviile, franz .Rotwein
Chat . Margauz. franz. Rotwein
Ingelheimer , d. Rotwein . ,
Oberingelheimer , d. Rotwein
Lorcher , Weisswein . .
Winkler , Weisswein . . .
Erbacher , W. isswein . ,
Geisenheimer, Weisswein . .
Rauenthaler , Weisswein . .
Riidesheimer Berg . . . .
Brauneberger , Moselwein . .
Zeltinger , Moselwein . . ,.
Josefshofer , Moselwein , .
Erdener , f. Moselwein . . .
Trarbacher Schlossberg . .

Preise
früh.
-80
1.—

- .90
1.20
1.50
1.80
2.20
1.—
1 40
- .90
1.—
1.20
1.30
1.50o_

- !90
l ._
1.20
1.60
2.20

jetzt
—.60
—.75
—.70
—.80
1—
180
1.60

- .70
1.—

—.60
- .70
- .80
- .90
1—
1.30

—.60
—.70
- .90
1.10
1.60

Va’wigsberger Auslese
Madeira, alt . . .
Madeira, ganz alt, fst.
Portwein , alter
Portwein , fst., alter
Si erry , alt . , ,
Samos, Muscat ,
Rum, alt . . . .
Rum. s. alt, 3 Stern
Rum v. Jamaica . .
Rum y. Jamaica , hochf
Arac , feiner alter
Arac , Batavia , hochf.
Cognac, d., 2 Stern .
Cognac, d., 3 Stern .
C'»gnac vieux . . .
Cognac fine Champagne . .
Cognac O'. ig. fine Champagne

1896er . . . .

Preise
friil
250
2,_
3.—
2—
3—
2—
1.50
2.—
2.50
3.25
4.—
2.70
4-
2.—
2.50
3.—
4 —

4.80

SSch . Rappel . Bismarck-Ring 29.

jetzt
180
1.60
2.—
1.60
2.-
1.60
1—
1.30
1.60
2.40
3.—
2.-
3-
1.30
160
2.-
2.60

3.60

Gegründet 1878. 2163 Telefon 1981.

suck't MonatsNkll-
fy  v et 51 Werderstroßc 36
Frontsp._ 236

linden jederzeit
^/ | .S9tSt2ll bisfr. Aufnahme

Si.  Mondrion . Hebamme,
2832 Walramnr. 27

JtrbeitawarM,
Malerlehrling

lucht F . Moos . Dreiweiden-
siratze6. 8823

Perfekte

I
für sofort gesucht 8912

Langgaffe 21/28,
Laden.

Moaatssrau
sei. Wöribstr. i3. 1. 8916

EöeiuTIieafer.
Anläßlich dis

Militärballes
finden heute Sonntag

keine Vorstellungen.....
-«9» Die Direktion.

hurrah! und hnrrah!
der) ak0b heNMNg istd°.

Auf, auf zur

WSKLGßLUppS,
Schweinepfeffer , Bratwurst , Well-
fleisch^ und Kraut , warme ». kalte

Speisen zu jeder Tageszeit.
Pr . Mittagstisch von 60 Pst an u. höher.

Um geneigten Zuspruch bittet

Jakob Hennin «?,
langjähriger Kellner von Herrn Petry , Marktstraße.

8920 Inhaber von Diplomen für treue Dienste.

<Restant„MC 5
0  Im neu eröffneten Wintergarten.

H! Sonntag-,[den 27. Januar, nachm, v. 4 Uhr ab: Sm

< KONZERT. >
^ ' Eintritt frei. - %

AAAAAAA

5tadttheater in Mainz.
Direktion: Max Behreud.

Telephon L68. Telephon 268.
Dienstag , den 29. Januar 1907:

Salome.
Musikdrama von Richard Strauß.

Anfang 7 Uhr. Ende nach81/. Uhr.
BilletbestelluNgcn werden in den hiesigen Vorverkaufs«

stellen Nciscbureau Engel, Reisebnrean Schottenfcls& Co.,
Annonccnbureau Frenz oder direkt an die Tbeaterkasse erbeten.

Var Masben-Seschäst
Jk

von Jakob Fuhr Nacbf.
(Pantine Hanpitzer)

befindet sich 7902
•et

kt Bärerrstratze Rr. 2. I*
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Wiesbadener Wohnungs*flnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.
3 >C

linier Wohnungs■Anzeiger erfdieini3*mai wöchentlich in eines
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Interessenten in unserer Expedition gratis verabfolgt,
Billigte und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermietung von Gefckäkts.
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. fesifesjcss* I

Jp0iiuimg6iiânicie*|3ttrtau Lion&OieMI Fricdrichstraß « li . ♦ Telefon 708
Kostenfrei- Beschaffung von Mielh- und Kaufooi-kl-n aller Art1

«Leeigneiez Lokal für Speise-
d wirlschait mit Wotiilunq für
gleich od. Später gesucht. Genaue
Preisangabe erforderlich. Off. u.
H. I 70 >5 an die Exped. dieser
B altes _ 71X)

Ungen . 3 - 4-Zim . Wohn.
fwo Astermiile gen.) so', gesuchi.
Pr . n. llebereinkunfi. Off unter
D. 8859 an d Exp d. Bl 87 0
tiHRNoderne 4-Ziin.-Wohn. >n

guter Lage von kinderl.
Ehepaar per 1. April 1907 vis
850 Mk. ge'. Off u. Ar. 7505
an die Eped . d. Ll . 7509

Wilhelmstr 4, 2.  Etage
9 Zim., Badezimmer u.
.Zubehör, Haupt- und

r Lieferantentreppe,Kohlen-
Aufzug re per sof zu
verm. Die Wohnung ist
ganz neu ti. modern der-
gerichtet. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vorm.
11—19. 6052

von 6 Zimmern und Zubehör ,u
vermieien 8174

Laivwasse I5a, 3
M ^ tlhelmstraße lj , Gane,ih 1.,

6 Z. mit allem Zubehör
f»’ od. sp. mit Nachlaß zu verm.
Näh. Friedrichstr. 3, 2. 683l

Ĉ ochmoderne herrschaitliqe 4-,
5* und 6-Ziinmerwohuutig

mit Zentralheizung und allem
ttomfort, in der Nähe WieLb. bill.
»bzugeren. Offenen u. S . K. 107
o die Exv. d. Blaites. 3630

Albreclitftrasie 41,
Üohed. Luxemburger, u. d. »ciiig,
ist die sstdl. gel. herrsch. Wohn, v
ö gr. Zim., Balkon, Laderaum u.
rcichi. Zubeh.. bei gcs. Luft und
freie AuSs., weg. Wegzuges des
ieilh. Mieters sof. anderw. zu vni.
^Näb . das., 2. St .._2W5
Ätsinartlriug 14, Wann.ntg von
Cr 5 Zim., 1. u. 2. Sl . zu ver¬
kitten. Näh. bet Heß, Au der
Ningkirchc8_ 8459
H4 >s,narckring ~b,  2 , 5 Zimmer

u. Mansarde, Küche, 9 Kell^
Gallon u. Erker, 2. Etage, zuui
». Avril' zu v-rm_ 7788
ftmtvnir. -'8 2., gr. 5-Z,u,.-W

; mit allem Zubehör, sofort od.
fhöter zu vern, Preis >100 o?

^ . riedr,chstr . 50 , 2 Et . schone; ?}  ö -Ztm.-Wohn. zu vermieten'
L?b. 1 St . r._ q2j7
I ^Vtei enauftr. 9, 3., schön5 Z.-

i r^ LWthnung mit reicht. Zureh.
»ü verm,. aus Wunsch auch an
oü>ei kleine befreundete Familien. .
ĝ Näh. T. St . r._ ' 2«9
lAvtacuraue 2a,  ö -jim . r̂-og.i.

Mir Balkon, reichl. Zubehör
Benutzung der HauSgärlchens

î fori od. später zu verm 6979
ttdernr, ,, b-Zim.-WohNaNg,

Bad iüdl geleg. Wohn., Balkon.
und Zubeh. sof. z. vm. 1"22

^ - ahnitr. 20, sch. 3» od. 5-Z-m-
Wohn. (2. Et.) preiSw. >of.

»u verm. Näh. Part. 125.'

l̂ abnstr. 20. sch 5-, cvent. 3-
\y  Zimmerwohnung (1. Etage)
mit Zu ehör auf sof. zu verm
Näh. varr 8 ■18

Säumt 29, am Kav.-Fricdrich-Ring, 1. Et , sch. 5-Z.-Wobn.,
Baik.. Bad u. Zubeh. p. sof. oo.
sp. zu verm. N,d p 1-09
ILaristr . 4, 2. Kr., sch. 5-Zun.-
2* Wohn, nebst Zubeoör per
I. April preisw. zu verm. Nah.
Wöriiistr. 19, park. 8 99
t ^ leistiiraße6, nahe Kauer F led¬
ert rich lliing, Neubau, sî id schöne,
der Neuzeit entspreche de 5-. 4- u.
3-Z,muicr-Wob»unqen sofort zu
verm. 'Näb. daselbst. 0295
^Vtzcileivcck. Rmgnr. p-,y.m.»
*1  wohnung per forort zu verm.
Näb. Ziciknrini 4 . an . 1359
Ĥ rauicnur. u3 1. ist., oerr-
s**'  schastl. Wobn. v. 5 Prachtv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Speisezim., 2 Maus., 2 Kell. per
sofort zu vertu. 'Näh P 8767
HtzIhttiigauerur.2, verrsai. Wohu.,
tri  von 5 Zimmer per sofort oder
I. April I»07 zu verm 2-184
^ » ecrovcnuraßc1 ö- Ztm.-Wohu
w mit Dao. 2 Maus., 2 Keller
Per 1, April zu verm._ 7342
^ih ! v.,r,tzur. 10 5 Z . SV. u. Lad.

per I . April zu verm "960
d ^ t$ , ch 5-,ffui . - WoüNUtI .j IN

retchst' Zubrh. a»s 1. April
1907 zu verm. 8088

Zinimermannüraüe 4:
^ -.glmmcrivoyuuug (3. Livck)
**  per 1. Avril zu verm. Näh.
Zietenr-ng 2. part. l 8697

schöneF-Zimmer-
Wohnung, nn modernen Et l, vor¬
nehm und behaglich auSgestattel,
um ci chein Zubehör (2 Keller,
2 Maus, 2 Balkon, Mädchen zim.,
Bad), Elektr., Gas, Zentral¬
heizung, alle Zimmer Elragen-
sronl mit vrächltgcr Aussicht, an
schönem'Platz wegen Wohnsltz-
wechsel sofort billig zu vermieten
und gleich beziehbar, cveni. mit
Nachlaß. Zu besichtigen Mühl-
straßc9. 3.

Ximmt ' r.

VJ| dolfsallce 57, 2. Et., schöne
"̂ 4 4.Zim.«Wohn. , reichl Zu¬
behör, aus iofort cb  früher zu
verm. Näheres nn Bauburcau
nebenan Ni 53, Sollt 8139

G

8BR lorcrtjti'It. 2 (Utae 'Jiuoi.osiu.J.
3 M,11 u . Babnh., 4-Zim.-

W, Bci-El , 2 Keller und Maus.,
per 1. April zu vermieten. Näh
Laven._ 7240
jttiSirmrdrmg 14, Wohnung von
C? 4 Zim., 1. Sk., zu vm. Näh.
bet Heß. An d Riugkirche8. 845

»leich'traße 15 4-Zimiiierwolm.
zu ver»' Näh Eck ad. 8l-85

»»HLlucherstr. 29. Neu. au. ichöue
4-, 3-, u. 2-Zim. stWohit. m.

Bad 11. allem Zubeh. auf sofort
zu om. Näh. Baubureau, Blüch-r-
straße 29._8815
«UiUamnr. 15, Elle Zierciiriilg,

Ich. 4-Zim.-Wobu. zu verm.
Näh. 1. Sl . l. 4607
Dzt ;». t .nerstraße 172,p . 4 \

U SluJie zu vm N. as 8 <9i)
4^ .uiiav-Ädo,s,ir. 7. neu yergcr.,
>2^ geraum. 4-Zim.-Wohn , vt,
mit Balkon und allein Zubehör
aus gleich oder später zu verm
Näh. I. St_ 2877
^eümunbitrafjc 41,  Bdh . im

9. St ., ist eine Wohnung v.
4 Zimmern u. Küche Per 1. Äpr.
zu .vermieten Näh. bei 73^8

2 . Hornung u. Co , daselbst

tZiarlstraße 41, Ecke Luxemdurg-
straße, sch. 4-Z.-W. u Zubeh

aus Apr,!. 7526
FHiaciustraße1, Ecke Niederwatd-
v » straße, sch. 4-Z.-W. preisw.
ver kos. 7ü23
4(S,d  Kleiststr. find Wohnungen
IS/  von 4 Zimmern, 1 Küche.
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeb.. auf 1. Apr.
oder später zu verm. Näh. H rder-
straße 10, !. Etage uud Kaiser

^Kuxcinbur istragc 4 4 Zimmer
O - mit Bad, 2 Mansarden und
2 Keller per I. April z ver¬
mieten 8644
hdl- aucrgassc» 4 große 0immu,
"tri  Küche. Keller, Maiksardc aus
gleich oder später zu verm. Nah
Mauergassc ll . 5 38
>r » »etz..ergasse 14. 4 Mansarden.

auch einzeln, billig zu ver-
Mitten 196g
iytfi Luxemourg- u. Herder-
^ — straße 15, sch. 4»Zimiiier
Wobn. mit Bad und reichl Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
>m Metzierladen 3152

erg -6, Boh. 2 Sl
*^ ®4 Zimmer, Küche, Zuveh.
zu vermielen. 6824
L ^ raiiienstr. 38, Wohu. von 4
r*tt  Z m., Küche, Zuv.., 2 Aiaus.,
9 K zu vm. Näb. Hth. p. 6989
hH>latler,ttaße 6 4 Zimmer,
y»  Küche, Mansarde und Zuv.,
aus l. April zu vermielen. 7079

Näb. part.
^H»eaucurhaler,lr. 8. sch. 4-Zim.-

Wohn, mit reichl, Zubehör
ofor: zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. .Nortmann. 9867
tdSbeingaueriiraße 4 4-Z>ii,u>.r»
tri  Wohnung mit Zu .chör per
iofort zu vermieten. Näh. 8105

Bda. part.
^SSHeingauerurage17 schöne 4-

Ziniiner-Wohuungen. der Neu.
zeit enisvr., zu 0. N das. 747.
^ckc Noon- und Weitend,iraße
^ ist eine schöne große4-Zim.-
Wohuung mit Balkon Spetsekam.,
Mansarde und 2 Keller , 630 M.
per l. Apr,' zu verm. Näherer
Noonstroße9, part 3875
^Lcöaititr . 1, schöne4-Zimmer-
^ Woonung zu verm Näb.
Po» . 8547
hLft»cllr,tz>tr 39. ,ch. 4-Zmiiii-r-
riM  Wohn, mit Zubehör per
1. April 1907 zu verm. Näb.
Eck.aoen 79z
tzD̂ eiteiidstragl8, Bdh. p., sch

Wohn 0. 4 Zim., K. uud
Zuach.. ganz od geteilt, zum
1. April u verm. 8166
^stẑ orth,trotze1, 9. <ci„  schone

4-Zimmcrwohnungmit Zu-
behör, neu herger.chiet, 650 Ml.
gicich od. 1. Äprll zu verm. Näb.
2 St links. 8567
*jiiörtüittaj 3c 13 4 Zun. Woan

mit Zubehör per sof. oder
späier zu verm Preis 600 Mk.
Näh. rart . 7891
HjAorliir, 3, 1. Siock, 4 Zimuier,

Bad, Küche, Maus. u. reichl.
Zubeh., der Neuz. entspr., auf
1. April zu vermieten. Näh. das.,
1. St. rechts. 7028
silkorlstraZe 8 4-Zimmcr.Wobn.
yj  mit allem Zubeh. a. 1. April
zu vermielen. 600 Mk. Näheres
part. 8104

3 Zimmer . j

Of beltjeibftr. 57, hübscheP „rt-
"H  Wohn ., 3 Zimmeru. Zubeh.,
sowie Vorgarten, per 1. April zu
bin. Näb. 1 St 7587

vclueiostr. &7, Hth., 3
H Wodiiung m. Zubehör zu
verm. Näb. Vdh. vart 7 - 3

I Inter diefer Rubrik werden Unierafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
^ wödientiidiem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
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••• ' Einzelne Vermiethungs*ünferate5 Pfennige pro Zeile.

d.crnr 63, patt. gr. 3 Z:,«.,
44 Küche und Kellera. 1 April

zu vermieten. Näheres daselbst,
2 St r 73i4

Albrechtstraße 37 , Hth., schöne
3 Z. rr-oon. er 1. April 07 zu
veriiiieteii. Näh. Vdb p. 8778

jlierstadrerhöhe5 freuudl. 3-Zlm.
V Wohn. u. Zubeh. sofort oder
später zu vm. N daselbst. 7135
^Aismarckring 25 zEcke Bleichur. i
Sr 3 Zim. mit Zubehör per
Avril zu verm, 8831
ßH- cuoau Eie Blücher- und
*1  Gncisenau ir.. sch. 3 Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
4' »-. May . 4457
tz»»lüch-ruraßc 10, Bordcrh., 3 Z.

und Küche auf 1. April zu
vermieten. Näh. Mtlb. 1 Tr. I.;
>ei Joh. auer._ 6946
iZLchönc3-Z.mm rwohnuug ue.ut
v Zubehör, 1. Et., auf 1. Apr.
zu vermieten. Nah. 858 >

Blvcher raste 1' , Part.
^p r̂iucherur. , 5 in in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim.-Wohu.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näb. i.
• on' or, Part links 1354
^ lucheriir. 97, 3 gr. Zimmer in,
^ Bad und Zub. per sofort oo<
später zu verm. 8730

Näb. daie bst t . St . rechts.

Blücherstr. 34
schöne 3-Zimmerwohii:iug mit
Bad u Balkon, sofort zu verm.
'Näh, p bei Pflug 5592

ptachiag wegzugsharvt -r
sch. 3-Zim.-Wohnung mir

Zubeh. und 2 Ballons , Roon-
straße 22, 2. r., per sofort oder
spät r zu vermieten. Näb. Bülow-
straße 7, !. !. 7088
î vtzhcimee>r. 46. Hih , 3-Zi,».-

Wohnung ulkt Küche zu vm.
N-'b. Boh pari 7231

^>»>ngcristraßei. eine Wohu. von
3 3im., sowie eine solche

von 4 Zim. mit allem Zubehör,
cvent. zusammen per 1. April zu
verm. Näh. das. 8079

^orzhcimcrur . 49, Ädh., -chöne
3-Zimmerwobu. mit Bad u.

Balkon per 1. April zu verm.
Näh. das., Laden. Preis 580 M.
__ 7 36
Zlotzbeiinerstr 69. zwei 3-Zm,..
Cr Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. 11  j *

Ẑ otzbeiiiierstraße 84, Meid. 1. Si .,
V  3 .ZimmerwohnungNI. Zubeh.
zu verm Näh. Hth. 1. od. Schier
steincrstraße 15, park_8387
î >otzbcimerstr. 97a, Vorderh
^  3 Zimmer-Wohnungen, der

Neuz.  ent 'vr.. zu verm. 6818
^ >oyhetmerstr. 97a, Lordcrhaus
'V  3 Zimmer-Wohnungen. der
Neuz entspr., z. verm. 68 6
44» roßc 3-Z.-Wodnung, 2. Sl.

mit Bad, Erker, Ba kon,
2 Maniardcn u. Zubehör per
1. April zu verm. 7757

Dotzheim würaße 108, 1. r.
atiiftatMW.il

Ii_-̂ it unseren Neubauten an
V der Dotzheimerstr. Nr
108, 110, 112 si d in den

Vorder-Häusern
gesundeu. mit allen, Kom» R
fort der Neuzeit ausgestalteteH

3-Zimmerwobuuug., stz
auch an Nichimilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
leimen tödlich eingcseheu
finden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/. 2—3 Uhr;
ober abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Bcamten-WohnungS Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. v. H.

9otzbe,mcrstr.116, HattesteuedStraßenbahn, Neubau, schöne
3 Zimmer-, 2-ijimmer- und 1,
Zimmer-Wohn. mit Zubeh. sofort
oder später zu verm. (Kein Hth )
Näb. daselbst.  _ 7y-jg
Tlotzh-iincrstr. 122, Vdh. u. Gih.,

part., je eine 3-Zim.-Wohn,
der Neuzeit entspr., zu vermieien.

Näb das 7349
« >otzheimerilr. i2t>. ich. gr. 3-Z.»

Wohn. los. od. spät zu vin.
N. Kontor. 6623
FLckrrin orderstraße, an d. ^ icten-
>2- schule, 3 Zimmerwohiiutig mit
allem r;ubchör, per l . April 07
oder früher zu vermieten. Näh,
im Ncub. od. Wcstendstr. 18. 4107 l

1 sind schöne 3-
Zlmm r-Wohnun e,i nebst

-- rl- -- --
tleowireiislrasse 5,

fl. 3-Zi,n. Woonung zum 1. April
zu vermieten 8616
F^ llviäcr iraße 7 Hto , 3 Zim.,

Kücheu. Zubehör, per ,o-ort
z» nenn. Näb. fei Best. 815 ;
|a »ut>iutc!ir. 7, Hih , -Zimmer-

wohnung mit Zubeh, auf
gleich od. sp. zu verm 755
/Lstvillei str. 9, 3-Zim »Wohn.

m,t Zubc.iör per sofort oder
1. April zu verm. 7677
rlhuiier,r 22 (Ecke Hellinunoilr. ),
^ Part .-Wohn., 3 Zim: u. Küche,
per 1. April zu verm. Näheres
Emscr r. 2 part. 7990
a»i,rbacher,ir. 3 Zimmer mit
^ Zubeh im Avsch. , beleg, im
Htb Dachst., zu verm. Näh.weS
Bdh., 2. St . 7065
« .̂ rvacherstr, 9. 3. St., 3-Z,ui..
™ Wohnung zu verm. 6974

Näheres bei Pau.y.
Zimmer und K..chc „„ Slb.

**  schluß mit Zube . p. 1. Aor.
zu vermieten 8377

Friedrichstr 14.
ĉ rauloriiiuienur 9, Bdg.. 3 im
O " K., sow. Mans.-WohN'
2 Z., K. . s N. P. 1. 6031

^rieoriaiiir. 45, ll. Mansaro-
O wohn., 3 Zim.. Küche und
Keller im Vdh. an sinder.. Leute
per sofort zu vermieten. Näb
Bäckerei. 4760
tzA- ilild 4-Zi>li.-Wohn, d. 'Neuz,

entsprechend, billig zu verm.
Güeisenaustr. 5 l. 8073
daLn -'.ienaustr. 8 im Vorder- u.

Hin.erh. sind schöne3-Zim.-
Wohuungen mit reichiichem Zubeb.
per sofort zu vermielen. 1e>44

Nah. daselbi pari links
daLueisenaugr. 14 schone grotze

6 Zimiiier-Wohnung m. au.
Zubehör für 560 Bik zu verm
Näh. 2. rechts. 7770
Ldchone 6 Zmimer-Wohllun, „n
ST  1 . St . per 1. April zu verm.
Äneiscnaustr 20. 2047

ueisenau.r. 2-,, 3-Zim,ner-
Wohnung (2. Etage,, freie

Lage, sofort od. spät, zu verm
Nch. Hth., r. 1365

2Golüsassel
| | sehr schöne3-Zliiimer-Wohn- 8
> :ng zu verm. b. 8558 §

Rapp Nachf Ä

-iftroweiir. 1., Hg . 1 , 6 , .im..
Küche und Kellerp. 1. Apr,

zu verm. Näh. Vdh p. 8484
^aroetticiiraßc 24  schöne 3<, titt.-
Isß  Wohnung aus I. April,
i. Etage od. rart., zu vermieten.
Näb 1 Et. rechts. 6917
^allganernr . 8, Hip., sing ,ch.

3.Zimmcr-Wohn., auch eine
I-Zim.-Wohn. nebst Zubeh. per
1. April zu vm. Näb. das. 8069
^H>cuvau Gevr. Vogler, Hall-
*1  garterstr. 3. Vdb., schöne 3-
Zimmerwoim., der 'Neuz. entspr.
cingeilch-ek, preisw. zu veruiicien
Näb. Bab. part. 8114
a^ cuiiiundstr. 6, sch. Woonung

3 Zim. u. Küche m. Balk.
(1. El.), per 1. April zu verm.
Näh. part. <023
at» eUi»undstraßc 37, Mittelbau,

3-Z,-Wohn. mit Werkstutte
aus 1. Slpril zu vermieten. 8466

Mb. V H. 1.
»S Zimmer u. Küche m. Zube

hör aus 1. 'April zu verm,
auch geeignet für Wä cherei. Näh.
Hermann' ratze 17, I l. 7712
x'Verrngorlenur. la , 0. ©t ., ,ch

3-Z im. Wohn, cvent. m. gr.
im Part . sep. gelegenem Zimmer,
als Bureau fcor geeignet, per
1, April zu verm. Näb. p. 8372

hirschgraben 10
3 Zimmer 11. Küche nul Zuoehör
aus 1. April zu verm. Näheres
Bäckerladen. 8552

K

P. sofort od. spät, preisw. zu om.
Jägerstr 14, Neubau_ 7958
( ? arluraße 28] H,h., Manch
*, 7 3 Z.. Küche und Keller, im
Mittelb, 1. St ., 3 Zim., Küche u.
Keller, im Seitenbau, Mans , zwei
Ziininer u. Küche auf 1. April.
Näh. Ldh. pari, oder 7630
__ Blücher-raße 20. art.

arlstr 9, Zim.-Wohnung p.
sofort zu verm.

Näb Laden_ 8395
L) .i>rchgaise i7 ist eine schöner

abgeschl. Maus.»Wobn. von
3 Zim. und Küche m. 1 Keller
auf gleich od. spät, zu vm. Näh.
Part . bei L. D. Juni . 5483
^ZiiauSstr . 1, 3»Zii„.»Wohnuiig

(Bbh.) per 1. April zu vm.
Näh, pari, r._ 7060
| 6-Ziiiiiner-Wohnung zu verm.-E- Lcar straßc 12. 7415
^dleiruratze 31 Wohnunj, 3 Zim.,
^  Küche und Zubeoör, mit oder
ohne Werkstätte auf 1. April gu
verm Näh. 1. Stock. 7885
»aâ ichclŝerg 96 3 iileinauüer-

gebende Zimmer und Küche
zu vermieten. 68.5
« • icrUjur. 12, Mkl . p., eine

3-Zim.-Wohn. mit Küche u.
Keller an rub. Leute p. 1. April
zu verm. Näh, im Laden. «533
4Ilr roizc3-Zi ii.-rvohn. wegzugs-
^ halber zum 1. Aprij- 19<7
zu verm. \  6970

Moritzstraße 64.
>HFcttelv-ctstr. 8, Mtlb , 3 Z,m.
+' *' ». Küche mit Waschküche auf
l . April zu verm. 8193
^HSeugaisc 22 in eine2 - 3 -Zim.-

Wodnun, zu  verm. 3072
dsidranl-ii,iraßc 2 ., « th., 3 ki'
^ Zimmer u Küche billig zu
v-rmieke»._ 5763
H" > ranicnstr. 22, Hih., ilein 3-

Zimincr-Wohiiuug m. Küche
zu veruiicten._ 6i74
tjliartm .g 1. 3 Z,m., Küche rc.

ver sofort zu verm 440
Näh. Rheinstr. 52, 2.

VB ilatre fit. 82 a, Laiidhaiis-Neu-
y*  hau , in gesunder, freier Lage,

mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Ziminer- Wohniingen
mir GaS, Bad u. Balkon auf sof.
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Friedr Becht._ 9592
£> Zimmer u Küchep. 1. April
^ 5« verm. am Babnhof Dotz-
h im. Näheres Wiesbaden. Rhrin»
straßc 43 bei Seipel._ 7505

heinur. 44, adgeichl Wohn.,
3 Zim. und Zubehör, auf

1. April 1907 zu verm. Anzus,
von 10—12 und 2—4 Uhr Näh.
Part. •_ 8503
^IFHeinstralze 96. Frontsp., 3

Zim., 1 Küche, 1 Keller zu
verm. R -h park._ 5835
tHZ-ücingaucrstraße9 3 Zim., K.,
VI  Bad , 2 Balkone, Erker, Maus,
und Keller per sos. zu verm. Näh.
bei Bo n. 7147
>»lldbelngai>eiiiraß- 17 schöne 3-
w » Zimmer Wohnungen, der
Neuzeit entsprechend, zu vermieten.
Näh. daselbst. 7470
rFlchöne 3 Zimmerwohn, sind zu
v verm. per sofort Rheingauer-
straße 18_ 4327

3, Boh. 1. Et., 3 Zim.
m. 2 Ba«k., Küche, 2 Maus.,

2 Keller, daselbst Mittelo. 2. Stock,
3 Zim. mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten. 7708
_ Wild, Wolf, Mittelbau.
^H»ömerbcrg 63 3-Zi,i,.-Wohn
^4 m. Küche per 1. April zu
vermieten. Näh. Part._8162
-Zklaa gasse 4/6, 3 Zim.-Wohn.
v ' im slb ., 1. Sl ., P. 1. April
zu verinieten 7193

Näb. Vdb., 1. Stock.
Lchachlstr. 5, Bdb- 1, 3 Zimmer
(* ■ mit Küche und Keller zu ver¬
mieten. 7444
/Ateerovenstr. 2 >, Vorderh,, elcg,

Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Maus., 2 Ballons ec. per.
> April oder später z» verm.
Näheres daselbst 69e0
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^eerofcenflr. 7, Vdh., 2 Tr.

3 Zim., kkückie und Zubehör
per 1. Avril zu verm. 6312
(g ^tnoüciiftr. 9, Hih. 1, große
>E®' 3-Ziui.-Wohn., neu herger,
pleich oder später zu verm. Näh
Mitielba», 4. Stock, bei Frau
Schinder. 8 >23

cke Seeroaenstr. 10,
Wohn, auf April zu verm

N. BiSmarckring9, b. Noll. 8021
j^ ecrooeiinr. 16, Elü.,
Vwr 3-Zim.-Wohn. per 1.
ober fpätct zu verm.

schön
April
6810

^ieudau Scharndorststr. 9 schöne
-tz» 3-Zim.-Wohnungen mit alleni
Zubebör per sofort oder 1. April
zu vermieten. 74)
L«chari!doki:straße 33 ist >ii Lei

Etage schöne3-Zim.-Wobn. in
reich!. Zubeii., Balkon. Vorgarten
zu verm Näh. .3 St . ikK 1)777
Lrcingasse, Ecke Schachlur. . irdl.

Wohnung, 3 Zimmer, Küche
u. Kellerp. 1. April zu vin. Näh.
Schachistr. 30, Part. 7070
rJrlclNgasse 10, Dachwohnung

3 Zim, II. Küche zu verm.
Preis 2 ) M . mouatl. 8159
ILteingasse 25, Hth., 1. St «, eine
A 3-Zim.-Aohn. m. Zubeh.
od. später zu verm._3576

18 3 Zimmer
'S?  und Zubehör, im Mittelbau,
zum 1. April zu verm. 1358
-schierste,nerftr. 22  herrschaftliche

Wohnung von 3. cv. 4 Zim.,
Küche ii. reich!. Zubehör per
1. April oder früher zu vermieten.
Näh part. links 7949
^Lchulgassc 4 schöne gesunde 3-

Züumerwohri., solort oder
später zu verm. 6109

Näb, Hinterb. 1 Tr hoch.
Sehulgasse 6 , zMans., 3 Zim.

mit Zuvehör für 450 Mk. zu
oermiereii._ 8781

^»^ aldstr. 90, 1., 3 sch Zim =
Wohn, billig zu vermieten.

Näh. P . Lerch, Dotzheimer-
straße 172, Var" 6786
Waldstraße 90 , l., 3 Zun . ».

K. zu verm. Näh. das. 1. r.,
oder Totzheimersir. 173.  p 8794

Walramstrasse 31
sind Wohnungen von i , 2 und
8 Zimmern zu rO, 28 u. 30 M.
zu vermieten. Näh. im l. Seiten¬
bau 1. St . bei Schmidt. 7225VissllW« 41
Frontsvitzmobnung, 3 Zimmer,
zu vermieten. 7390
<*HS,e'icl,ö:K- 22, sch. 3-Zimmer-

Wohn., 2. u. 3. St ., mit
Balk. per April zu verm. Näh.
Part. r. 7072

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3.Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu verimelen 547

Näh, daselbst. I . St. r.
^ » oristr. 11, Z., sch. 3- Ziui.
Ks/ Wohn. bill. zu verin. per
1. April 1907. Näh,  das 1 6539
»>tzLorkiir. 17 schöne Part. Wohn.,
•fy  3 Zimmer und Küche, aus
1. April, auch mit Werkstatt zu
vermieten (480  Mk .). 7378

Näh. 1. rechts  _
AHorlstr. 33, sch. 3-Zim.»Woh» -
'zß  wegzu,̂ halber mit vedeuten-
dem Mieinachlaß zu vm. N. b. I.
Neinbard, part_I36i
tzdierenring 8, « el.-Eig„ 3 Zim.
O mit allem Koms. und Bad
per 1 April zu verm_ 5956
Oietenrmg 8, patt , und Bei Erg.
O 3 Zimmer per 1. April zn
veriiiietrn._ -_ 5956

In dem gpauic Rhemitr. 26 tu
Dotzheim sing zwei 5443
Wie|Uul)!sitttirn

z» 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Fried r
Ponhauseu , Friedrjchstr. 4.
^L >ne sa,öne 2-, auch^-gzuniner

Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersieinerstr. 2,
Dotzheim. 2664
>̂ .n einem Landhause, 15 Min.v. d. Stadt, 5 Min. vom
Bahnhof Waldfir., ist eine3-Ziiii.-
Wohnung mil Garten p. 1. April
zu vermieten. Dieselbe eignet sich
auch für Wäscherei. Näh. 7979
Bäcker, Grundweg 3, Nähe der
._ Grundmüd e.

Biebrich,SineA -Ming
Mit Zubehör per sofort zn
vermieten 8946

Franksurterstraße19.

r. Si Zimmer.

Schöne2-Zimmer-W°hniiiig zuoeimielen 7264
Aarstraße 15, vart

A » olerstr. 8, am Röinertor, ich.
' *’ L> u. 3-Zjiiimer Wohn, per
1 April zu verm. 7869

Näh. 1. links.

A veltzeidstr.
mit Zubeh. auf 1.

kWblcrßr. 60, Hth., 2 Zimmer,
Küche». Keller p. 1. März

zu verm. Näh. Vorderhaus, bc,
D Geig._ 8734

49, 2 Maus .-Wohn.
Febr an

ruh. Leute ohne Kinder zu verm'
Näb. Vdh pari._ ? 72 !9
b?8  dots ir 6, Voh. Dach, u Zim.,

Küche und Keller zu verm.
Näh. 1. St . dai 7092
^ivrechiftr. 2, Eck̂ Nikolasstr.,

3 Min. v. Bahnh., 2-Ziuiuier-
wohnung. Frontip. mit Küche, p.
iof, zu vern. Näb. Laden. 7 24!
HHS.drcchiiirabe5, Hth., Mans.-

S „ 2 Z. u K., per sof. zu
verm. Näh. Vdh. !_ 6709
Albvechtstv. 41
ist 1 Mans-Wohn. i. Hth. von
zwei Zimmer», Küche u. Keller
sof. oder später zu verm. Näh.
V.. 2. St._813
HKS lbrechiiiraßc 44, Stb . Part.,

Wohn, von 2 gr . Zim. und
Küche per 1. April 1937 zu vm.
Preis 366 Mk. 7870
M̂itsmarctriiig 5, Vdh., 2 Zim .,

Kücheu. Zubeh. p. 1 Apr.
zu verm

hp2tli,chcrsiraße
V 23 . u. K

5, Mlib. 2. t,,
1 April zu vm.

Näh. Bismarckring 24,  1 . l. 7533
lücherstr. 5, Hih., Maus., 2

Zim. u. Küche an kl Fain,
auf gleich od. spät, z» verm. illäh.
Bisniarcknnq 24, 1. St . !. 6595
^^ iuwernr. 2a, Hip., pno ichoue

2-Zimmer-Wohnungen zn
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31, Part . l. 58 2
Membachtai 5, Gly. , Frtsp., 2
Ü7 große Zimmer
1. Avril z» verm.

». Küche. er
7656

amvaaiiai 10, El«., Dachslock.
2 Kammern u. Küche, jof. an

ruh., kinüerl. Mieter, für mouatl.
22 M. zu verm. Näh. Ci Philippj,
Dambachtal 12, 1. ' 5103
oll  heizvare Mansarden sosorl zu

»»ruiieien 7478
Dotzheimerstr. 18,  Milb . Port. 1.

Ilotzheiimrnraße
U 2 Zim. 11.

68, Fronifp.,
Küche an einz.

Person auf gleich oder später zu
vermieten 190
^otzheimerstrage 72, Mltb,, zwei

Zimmerwohnung per sofort
oder 1. April zu vermieten. Näh.
Vdb Part. 8 81

^otzheimerslrage o3,
Mitteln,

Zimmer, Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N im Laden. 1715
ßL>otzhcinierstraizc 84, Hth. 1.,

2-Ziliiiiierwohnung in. Zub.
ans sofort oder au, 1. Avril zu
vermieten. N. daselbst od. Schier-
stcinerstraßc 15, part. 8388

MlLLlölWorLlr. 872
Mittel- >1. Seitenbau, 2-Zimme-r
ivoonnnge» zu vermieten. 6817
^> otzhcimcrttr. 98, Bdh. yu. sche

2 Zun,-Wohn. »1. Küche
preiswert per sororl oder später
zu verminen. Näheres Vorberb.,

St . links. 5707
^»reuoau Dotzheimernrauc 1»3
■? *’ (tJüiller ), gegeniidcr Güter»
babnhof, sch. 3-Zim.-Wohnungen
evcni. mit Aerknäricu od7 Lager-
räume, zn verm._ 3345

9vtzi,eii»erstrWoonung
mieten.

117, v-Ziuuuer
billig zu ver-

7651
otzoeuiieriir. 122, Vd... 11. Hth.
sind schöne2-Zim. Wohnungen,

der Neuzeit enispr., zu vermieten.
"Näb daselbst. 735u

kT̂ eldstraße 25 eine Mans.-Wohn.,
O 2 Zimmer. Küche, Keller, an
rubige Leute auf 1. Aprjl zu ver¬
miete». 7910

eldstr 27, eine kleine Wohnung
oder später z»

7162
F auf spfort
v rmieten.'
(T̂ rantcii ir. 17, eine Dachwohn.

2 3ini.: Küche (Hth.), nur
1. Apiil zti verm.
borst rotze 43.

Näh. Scharn-
7365

^rankemmrße 23. Atiuelb., schöne
2-Zim-stLohn. im Stock per

1. April u. 2-Ziin -Wohn., Dachst.,
gleich od. 1. April zu vm. 7140
(Ü̂ rieorichnr. 45, 2 kl. Ziiumer,
O Hth. Part ., an 1 od . 2 Pers

Nab.
4764

1640
meinem ßleubau Vlücher-

X) üraße 40 sind schöne3-Zim,-
II. 2-Zimmerwohnungen u. Zub.
aus sofort oder später preiswert zu
vermie en. Näh. Blücherstr. 25.
im Kontor od-r 8139
_ Rheinnraße 88, 1.

Sch. Wohnung
von 2 Zimmer, Küche und
Keller zu verm. 7695

Gö ensiraße 19.
Verwalter Schirg.

Neubau

haSgarterftratze?
schöne2 Zunmer-Wohiiungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Spcichervcrsch lag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. ans sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst m Seitenban schöne
2-Zimmer-Wolmungeii mit Baikon
zu vermieten. 6294

Näh. daselbst bei ArchitektR.Siein
p., recht-._
AVutimgitr. ü, 2 Zu», u. Küche
njy per 1. Avril zu vm.  6940
L^ euuiimsnr. 27
{*/ Kücheu. Keller p.

zu verimete».

Plh.. 2 Zun .,
1. April

8541
^ellmundsir . 29, Maus.-rvobti..

16 M., gl. zu verm. 7197
.eumundur. 40, ich. 2—3-Z.

Wohn!
Näb. 1. St . i._ 6904
^elenenstraße 15, Vdb. Dach,

2 Zim .. K. per 1. April zu
veriiiicten._ 6921
^ . irschgraocn 16 2 u. Zimmer“ " ' “ ' " “■
per

Küche». Keller, Preis 18 M.,
I. April zu verm_ 70 -5

| [£,me , -Zimmer-Wohuungrn m.
'S ' allem Zubeh. auf 1. April
zn vermieten. Nähere? Hirsch-
graben 26. pari._ 3239
VB̂ od) ennge 2-Zimmer-Wobn.

zu vermielen 7041
Neilbau. Hochstraße 10.

^ .ahnur. . 0, 2-Zimmer»22 ohn.
■U (Mansarde) rer 1 April zu
verm. "Näb. vart. 8098

î arlstraße 18, Frontspitz- j
Wohnung von 2 Zu »..

Küche, Keller an ruhige
Leute ivsort od. sp. zu vm.
lläb. Part. 767-'

«ariftr. -4, schö.ie F .oiu spitze,
4 2 Zi,»„ Kücheu. Zubeb. bill

zu vermieten. Näheres Wörth-
nratze 19 Part._ 82 0

arlftva e 37 2 Zimmermohn.
(eleg. W-Hn.- n. Schlafzu» )

preiswert zu vermieten.
Näh 2. Stock links.

7525

», -Zi>!ulier-iu.-oiiuung auf ,i.,orl
™ zu vermieten.

WiesbadenerBrodfabrik,
9716 Dotzheimerstr. 126.  _

meinem Neuvau Dotzheimer»
siraße 146 sind noch Wohn,

von 2 —3Zimmern nebst Zubehör
aus 1. Avr.i zu vermielen. 8i96

Näheres Part_
üzc.ckcr.i!örder iraße, au d. Zieren.
^2 - schule. 2 Zi,inner u. Küche
per 1. April 07 oder srüher zu
vermieten. Näh. im "Neubau od.
Westen dar. 18. 4106

Z.-W. p. ,os.
sp. zu verm. Näh. Bdb.,

l. 78.7,

aaiariftraBc 4 1, Mans.-Wohnung,
o » 2 oder 3 Zim. mit Zubedör
zu v-im. Näh vart. r. 9648

uauer-Friedrich-Niug 45, sa,öne
b 2-Zimme.' u. Zub ü. (Hth.)

an kinderl. rnü. Leute auf sowrl
zu vm. Näb Vdb. V. !. 4431
rjßeuem . 11 2 jimmet u Küche,
w* Part., per 1 April zu verm.
Nab. pari . Borderb. 7863

per sofort od. sp. zu verm.
Bäckerei._
k̂ rledrichilr. 48, 4. Sk., Ems.
O Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm
Zu etf. im 3 St._ 9247
^Sneiienaustr . 8 im Hintcroaus

1 schöne 2-Zimmerwohnung
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mielen. Näheres Vorderhaus,
park lin"s._ 1845
ckLueiseuaustr. 25, H , 2> und

1-Zimmerwohn. z. v. 6632
iKäberes Lad'n.

^uxemvurgstr . 4, sof. 2 Maus.
^  mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten._ 4612
^>wei-Z,ui,uer Äobnnng -0 Alt.

pro Monat zu verm.
_ Metzgcrgane 18.

auriiui-nraße 1, fit it.r »■
gaffe, Frontspitzwobnung

2 Zimmer u. Küche p r 1. April
zu verm. Näh. 7)91
_ Lederliandlung Marx.

-etzge.gasie3 , Neubau,
.-.immerwohu. u. Küche P.

März oder 1. April zu vermieten.
Näh. Laden 86  l7

s»oritzstrage7, Seilenvau, eine
Wohnung. 2 Zimmer und

Küche und 1 Mansardwobnung.
2 Z . u. Küche u. je Keller zu
vermieten. Näh. bei 8479
__ A. Momberger.
HLioritz>"r. 26, Voh.. u Mani
g!** nebst Küche zu verm. 254h
^ASäkoritzitraße 34 Mans.-Wohn.,

2 Zimmer, Kücheu. Keller,
auf al. od. später zu verm. Näh.
bei Theis. _ 7 05

Küche
7063

/Sine schöne freundliche Wohn.,
” 2 Zimmer, Küche,- in, Preise
von 250 Mk. jährlich zn vermiet.
Gärtnerei Geiß, Schiersteiner-
straße links._ 3531
^Lchützenbofstraße2. im 3. Stock,

2 Zimmer , ev. mit Küche an
eine ältere alleiustehendeDame od.
Herrn per 1. April zn vermiete!.

Näheres bei fc0»2
C. Baricls im 2. St.

tlsteingasse 25, e. Daqwohniuig
von 2 Zim- und eine von

3 Zim. lind Zubeh. auf gleich od.
wäterrnveriil . 2374
T̂ aunnsnr 4 >, Hth.. sch, Maiu«.

Wohn., 2 Zun., 1 Kammer
lind Küche, an ruh. Leute z vm
Mb . Bdb. 2. 4125
7^- reundl. 2- i(. 3-Ziin.. z

mit Zubeh. sof. zu vm.
Waldstr. Ecke Iägerstr .. P.

Lohn.
Näh
4605

siDb̂ aldstraßc 32 1 Wohn, von
***?  2 Z, und Küche aus gleich
billig zu verm._ 7059
V chaidnraße. 44, liefe Jägerslraße

schöne 2- und 3-Ziuulier-
^KAerostr. 6, 2—4 Zu».,
^ ” u Keller zu verm.

Wohnung zu vermieten.
Part.

lltäheres
4605

^H>ero,iraße 18  Alansardwohn.
d gr. Zimmer, Küche und

Keller zu vm. N. 1. St . 1427
. ^»- eronratz. 35/37 schöne2-Zim.»

Wohnung mit Zentralheiz,
Gas u. eleklr. Licht für gleich od.
päter zu vermieten. Näh. Nero-

stratze 29, l ei Müller im Lad. 6976
»N̂ eiieibeckslr. 7, Eue Jorkilrage,

» sch. 2- u. 3 Ziui.-Wohn. mit
reich!. Zubeh. für Mk. 400—440,
bezw. 500—540 zu verm. llkäh.
dort im Laden. 64n5
^ » eneiveckur. 8, Hth, 2 Zim.

und Küche auf 1, April zu
vermietest._ 1892
V| > eneloccf|tcaBf 14, |d). u- Zi,».-

Wohiiungen von Mk. 280
zu vermieten._ 8393
<i>tz*lalleriiraße8, 2 Zuiuuer und
y*  Küche auf gleich oder später
zu verm "Näb, pait._ 7>>80
^ajlatteriir . .6  m eine Daihw.
y*  im Bth. von 2 Zim., Küche
U Keller auf1. Llprilz. vm. 833?
HẐ lalierilr. 42 Wohn. v. 2 Zu »,

u Küche>1. 1 Wohn., 1 Zim.
u. Küche zu vm, N 1. St . 7213

Kiaiterslrage 48 2-Z,mi»erwohii.
zu vermieten._ 601.

«1» hmppsoergur. 2, Frtsp., 1 ü
y*  2 Hmi. zu verm._ 5987
dA-Zmiu>erwob„ung nur au ruh.,
™ pünltl. Mieter sof. zu verm.
Nbeinstr. 59, p. I. 257)
>Hchheuistr. 77, 2 Zim. u. Küq:

(Hth. part.) aus 1. Apr-.l an
ruhige Leute zu vermieten. Näh.
Vdh. part,_ 70.2
MAhemgauerftr. 4, Hth., 2-Zim.-

Wohnung zn verm. Näh.

ALRaldür. 9o. 2., 2 Zimmer u.
Küche per sofort billig zu

verm. Näh. P . Lerch, Dotzheimer«
straße 172, park, 6785
kssttz^ alo r , 92, Hasenur, 2- und

S-Zim.-Wohil. per sof. od
sp ter zu verm. 7027

Walkmühtetr. 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm 6611
üttlairuiiftTafe 32 F-rentspitz-

Wohnung, 2 Zimmer. Küche
u Keller ans i . April zu verm.
Näh. Part. 7353

fvlramitraße öl,  Vdh . 1, St.
schöne Zimmer u Küche

per 1 April , eo. auch früher zu
vermieten 765>
kHibZallusernr3, sch. 2-Zim,ner-

Wohn. (Hth.. Port.) per
sofort zu verm. Näü. Vorderh.
i'ark. 7072
» »»aunserstr. 8, Hih. p.. 2 Zim
U ' u. K. an ruh. L. zu verm.
Näh. R e-nstr. 87. 1. St . 7404

Wellritzstrasse 10,
1 sch. 2-Zim.-Äohn mit Küche u.
Bad per 1. April oder srüder zu
vermieten, 7188
siMtcUritzstr . 21 , Hinlh. Dach

zwei Zimmer u. Küche aus
1. April zu verm 3860

E ^ ellritznr

B vart 8 17
Ryemgarrcrstratze >17, Piy.,

schone2-Zimmerwohnungenzu
verm. 9läb. das. 8325

Ö Zimmer, Küche und üeller
“  Htb . 1., aus 1. Apr. zu vm
Nieblür. 15». Kontor._ 2753
Möderstr 18

freundliche Mans.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. Apcil zu vermieten 983

Näb. im Laden

Dachwohnung

il , Vdb., 2 Zun.,
Küche und Zltbehör ans

April zu verm. 7039
k»L>erder,:ra8e 3, part , Zwei-

zimmerwohnung mil Zu-
bebör zu verm._ 7)57
flfbSf -enöltrage 3 schöne Tach-

wobnunq. 2 Zimmer und
Küche, sowie 1 Zunmer u. Küche
an rubi e Mi.ter sofort od. srätcr
zu vermieten. 7780
Näh, dasel dist bei Müisig.

^ und 3-
»m. 9{,

7196

VBi’icftei.Dftr. 3 schöne 2-
***& Z .-Wobn. bill. zu
b. Zimmerinann.

^j ^ estendur. u3~, H-H-. 1. St ..
schone2 Zim., Küche und

2 Keller aus 1. April zu verm.
Näh Vdb-, Part r. 685l

zu vermieten 7482
Röderstraße 27.

N°

I

forkstrage 8, 2-Ziin.Zi»ui>er-
Wohnung per 1. April zu

vermieten. 6890
Näb. bei Stockhardt_

oristrage 29 schone 2-Z.-W.
auf April >>7 zu vm 7446

^» leteuring lu 2—3-Zu» -Wohn.
O sofort zu verm.'
Verwalter

Näh. u,
"626

<»| 3 -ömerbfrg 15, rine Wohnung
Seitenb., 2 sch. Zim., Küche

und Zubeh. auf gl. zu vm. Näh
biem E gent Piaiterst. 112.  7406
Wröderällce 8, Maiisarowohm I ' ' t u Dotzgeun. Neugasse 12. ist
^ eine 2-Zim,»er-Wohn. nebst

Laden mit Bäckerei-Einrichtung zu
vermieten und im Hause Wies-
badenerstraße 44 eine 2 Z.-Wohn.
nebst Zubehör, im Seirendau, auf
1. Avr l 1907 z-, verm. 8»92

au ruhige Leute
_ 7118

2-Zimuier
zum

71_4

i ^ UDtuttiir. 14, ;
patt
«i0.mseruratzc 20, Garwnh. l.

sch 2—3-Ziu„nerw. p. sos.
an rua. Famiue zu verm. "Näh.
Roh , 2. Et._ 7691

el&in\ .Be <j, 1. Ldp., jchöiu-
t j 2-Zim,ucr-Wohn. aus 1. Apr.
za verm.  _ 8511
^ .eldslrage 19 2 Zimmer und
'i ? Küche zu vermieten. 8461

Näb, 1. Etage rechts._
raste ÄÄ Wohnung v.

ij 2 grijen Zimniern im 1. St.
mit Zubehör zu verm. 7911

« ^ Puerftraße -2  irdl . - ^
Wohnung mit Zuoehör zum

April zu verm._
Kirchgafle 58 , 8 .,

2 Zimmer, Küaie, Mawarde und
Zubehör per I. April, ev. srüher
zu verm Preis Mk. 48). Näh.
Lederbandl. G. Struter . 8763
Lleiustrage 10  eine ^ rontipitzw,
N so>v:e eine abgeschlossene Maus.-
Wohn., je 2 Zimmer u. Küche zu
vermiete!,._ 77 -a
4> orottnr. 5, _ ,)im. u. htudje
«’*■ (Stb.) mit od. ohne kleiner
Wekistätieu. Flaschenbierkeller zu
verm Näb. I. Etave. 7456
47a.örneriirageg62 Zimmer, Küche

und ubeh. sosorl zu v.-rm
Näb. bei Burk._ 7Qs9

u-Zii»..Wohin >11, Zuued. zu
verm. Leörstraße 12 7414

rjothringerstratze 8 ,
2- immer» Wohiumg zu ver.
mitten. 702I

2 Zimmer 11. Zubeh mit
Abschluß sofort
zu verm.
!̂ ch habe Wobnuiigenvon 2 u.

3 Zimmer mit Stallungen,
Scheune für Kul'chtt-,. Wäscherei,
resitzer od. sonstioeŝGeschäft zn
vermieten. Auck ist ein Laden m.
'.-ohlliing ohne Konkurrenz, wo

100 1 iS 150 Personen wohnen,
zu verm. od. zu verk. m. sehr
geringer Anzahlnng. Näh. 8348

Rüdes ejmerstraße 17
2 »udes!ieiu,erste. 20, zpuukrhaus,'
» » i. Stock. 2 Zim. und Küche

4637

ä ^«iue ichöue, 2 auch3- Zunmer»
>2^ Wohnuuj im 1. St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersieinerstr2.
Tolzbeim. »664

per soiort ui verm.
b̂ iidesbeimeislr 20. Hih., 1. St .,
** * 2 Zimmer und Küche per
sofort zu verm. Näh. Vorderh.,
1. St . Bükemeier._ 8666
^Lcharnhoriiur. 4, Neuvau, sch.

Wohnungen0. 2 Zliiuner»
per sosori oder später zu verm.
Näb. im Bau od. Gübenstr. 12,
l,0clivatt, !., bei Rocker._ 77 6

chachtstr 29, Mausard-Woh...,
2 Ziliiuicr und Küche, zu

vrrmie en.

-fi^ otzheim. Rheinstr 53, sind
zwei kleine freund!. Wohn

» 11 Mk monatl. zu verm. Näh.
daselbst bei 553g

_Jakob Herr
^otzdeim . In den beiden Neu.

dguleu Echieisteinerstraße
Dotzheim per sof. oder später ge-
räumige3-Ziin.-Wohnungei, mil
reich!. -ubeb. bill. zu verm. Näh
bei AdHBos, dawlb1 5090

246)
ZUcharimorstür. 34, 2., 2-Zu,,.-
*r  Woh». (Mtlb.) auf 1. April
zu rerm.__ 7369
zr ch.erüciiieruc. 9, sch Mans.-W.,

2 Oiiii,, mi verm._ 2718
_ld )icviicuie.m' 11, Hth, sch.

2-, 3- luid l -Zimmerwoh" -
per 1. April zu verm. Näh.
Ditlb., Patt. rechtS. 2646

1 .oyl,enn . üviesbadenerstr. »2.
^ Neuvau, schöne Ä-Zmimer-'
Wohnungen mit Zubehör sos. zu
vermielen 739g

_ W Schneider
fcllieruaöt, Wild imnrage 2, sch,

Frontsp.-Wohnung, 2 Z„n.
und Küche mit Zubeh. II. Garlen»
benutziing sehr billig z,i vm, da
selbst gutes Logis für solide junge
Leute. 59z
bUFierstadt, Ralbausstraße u, 9.
" Zimmerwohnung1». Werkst,
gp. Waschküche, auch Hosraum, zu
j Betr. geeignet, per sofort oder
später zu verm. 6977

/« onnenberg, Langgasse 19 sind
2 2. Zimmerwohnungen(Dach.

trohu.) illfort z» verm 7Z-g

^f^ ohnung nevst Stallung für
1 und 2 Pferden zu verm.

Soiinenberg. Langaasie 14 8237
A-pviineltterg Platternra c
W Wohnung von 2 Zimmern
und Küche füiorr zu verm. 3303
(SKrtiicrneiua. Rh.. Luisenur F
^ Haltest, der ele'tr. Bahn, sch
Wohn., 2 Zim .. Küche. Alkoven,ü
Zubeb (1. El.), an anst. Wate
bill!-' :n verm. 704g

E 11 auw zwei schöne
freundliche Zimmer
(Laiidausenihalt) am Walde
geleg. i. d. Näbev. Schlangcn-
vad. bill. zu vermieten. Nah.
i). PH. Pauly , ^ aulbrunnen-
üraße 12. 6347

)n BleiÄmstadt,
direkt an der Bahn. sch. 2- und
1- iin.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraß« 17Z
part. 6784

LE1 Kimmen.

<55Jd erstr.
* K. ver 1

iO. Stb , 1 Zinuuer,
Apr. zu vm. 565a

!d.erstraße 22. Pan .-Wo.-,,..
V 8 1111. u. Küche z, um; 2973

dieriiraßi 24
Küche und

2 mal
Keller

mieten.

1 7 !im.,
ZU ver-

‘ H857
minier u. Küche sofort'zu ver»

O mieten Neubau Adlerstr. "
Nöder.

29.
1->3

YÄSd-erstraste
Zimmer

30, 1 sch.
:u verm.

belles
137L

d erstraße 31 1 Zi,inner und
Küche auf gleich od. spät«

an kl. Familie zu' verm. 8189
"Jiti'i. Bdb art.

o>er,trage 40. Dachwohnumg
Zimmer, Küche und Keller,

per sofort oder I. F .bruar zu
vermuten.  _ 83)4
VO* bierstr. 00, 1 ZunmerU»

Küche mit Adschluß per
1. April zu verm._ 8371

m. Küche
sosorl zu

_ 7868
dlerstr. 53, 1 ,>)im. m ftütfe
und Keller per sofort zu.

vermieten 7866

^'ß- diergr. 51, 1 Zim.
und Keller per

vermieten.

dieuir. 59, 1 Dachzimmer u.
Küche, neu hcrgerichiet, ne.ist

Keller nud 1 Dachzimmer nebst
Keller billig zu verm. 7730

p. lös.
2818

dlerurage 60. 1 Zim.,
Keller n. Mans Vdh

zu verm ")!äh. 1. St._
oissauee3, Hth., Mans.-W.,
1 Stube , Kücheu. Keller a-

1. A ril zu verm. 7617
turewistr. >l , Wodn., Htü.,

1. So . 1 Zi,,, . und- Küche,
ver' I. April zu verm. 7034
VfcSiuajerftr. 5 wilb., Mails., km

Z. u. K. an kl. Fam. auf
gleich od. spät, zu verm. NärrttS
Bi-uiarckrina 24. 1. St . l. 3616

B«luoiviir
zu uerm

4, 1. St. 1., M-ns.
4419

ichöues Dachzun. in. Küche
zu verm. 6435

_ Bülowstraße lö.
-Dachwohnung, best, aus 1 Ziiu.,

Küche und Kammer. Preis
16 50 per Mo». 'Näh. 4407

Damdackthal2, 2. Sk.
iamvachtal 12, Bdo., 2.

ei» sehr sch. gr. Zimmer mir
Mans, sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Philipvi,
Dambachtal 12, 1,_ 4637
•3,cfi. Zimmer uud inödl. Mans-

zu verm. 1331
_
l-L> otzhcimerfiraße 62 eine hübiche

heizb. Mansarde in besserem
Hanse zu vm. Näb. P. l 6920
cki> vtzv.'lmerilr. 83, Mtlb . 1Z>w-
rio uns Küche(un Abschluß) sof.
oder später zu vermietn. 1714

Näh, im Laden,_ 2
Dosthcimerstr . S». Mitleid2

1 Zimmer-Wohnungeu per sofort
zu vermieten. Näheres 2. Er.
links. 570!
>>ch Zimmer und

zu verm.
möbl. Mani-

1331
Dotzheimerstrasie 104. -

Dotzheim.rstr. 122,
. . .. . Boh. pa«.,
sowie im Hlb. u. Stb ., sind

schöne l-Zim.-Wohnungen, dtt
Neuzeit enispr., zu rerm. Na"-
das-lbst. 73oo

A gr.Part.Zim. sos. «illig V}verm. Näb. Erdacherstr. 5,
1. Eta-e. 7093

^ »aermörderur.,
.. . — . an der Zn»»'
schule, I Zimmer und Kueho

per 1. April 1907 ober früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
W stendstr. 18.

1. Et.

. . . _ «uche
zu verm. Nähere» daseüN^eldur . 19. 1 Zim. u. 33o

^ . -ldnrage 9 1 heizv. Man'
tS  verm. N. das.. 1. Et. 7334

—
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/Äm Zimmer und Küche mit
" Keller auf gleich ob. später
za vermieten 7162

F ' ldstraße 27.
^tan .emiruEe•4 ent heizvareS
Ti Mansardzimmer an einzelne
Person gleich oder 1. Februar zu
vermieten. 7271
Ü̂ raukenilr. 17, Dachwobnung,
T) 1 Zim. und Küche(Bdh.) zu$  1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
pari. 1544
Lrankenstraß- 19 1 Zimmer und
9 Küche, Bdh., Dachwobn, neu
hergerichtet, aus gleich oder später
billig zu verm. N. Bdh. 1. 891
16^oelhestraße 24. schone Man

sarden zu vermieten. 6918
Näh. 1. Etage rechts.

L^ artingstraße1, 1 Zim .. Küche
u. Keller per sofort zu

verm. Näh. bei D. Geiß, Adler«
üraße 60. 4627

^eümünostr ? o3, 1., 1 Zim . uKüche, 16 M , zu vm. 7087
L̂ eumunünr. 33, 1 u. 2 Z. u. K.,

im Dachstock, zu vermieten.
21 Mark. 6983

.Leumund,Ir . 41 sind Wohn, von1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung 8s  Co .,

lHäsuergasse3. 2040

in̂ ellinunostraße 41 sind einzelue^ Zimmer im Preise von 8,
;S u. )ü ü! . per Monat an ruh.
Leute zu verm. Näh. bei 7330

'I . Hornung u Co., daiesbst.
t^ ellmundslraß 41, Bdh. u. Hth.,
[9g  sind Wohnungen von einem
f'Ziiiiliier und Küche an rudige
Leute zu ve,m. Näh. bei 7329

■ I Hornung u. Co., daselbü.
. 4^ e enenstr. 15. Hl». Dach, 1 Z.,

K. per 1- Februar zu verm
Näb. Vdh, 1. St . 6922

■Ä̂ eienenitr. 18, yih., 3 kleine
Zimmer-Wobn m. Küche u,

Zubeh. per 1 April zu vermieten.
' Näh. 1. Etage. 7435
■g heizv. Dachzimmera. 1. April

zu verm Hochür. 6 6319
Mir großes Froutspitzztm.

mit Küche,oforl sehr vreiawert
zu vermieten. Näh. Hermann»

^ üraße 23, Part. 8784
t̂ aunilraße !9 Dachwohuiing,
<\ J 1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 3407
t > arlnr. Sö,  Pop ., Dachwohn;.
V*- 1 Zim ., Küche 11. Keller, an
kl. Familie zu rermielen. Näh
2.  Stock. _9913
Katser -Friedrichriug 2 , Man-

sarüwohn.f 1 ^ 1.11., Küche und
Keller für 16 Mk. zu verm.
Näh. 1. St . v, 1—3 Uhr.  8785

ERleUerstraße 22 geräumige Man.
iard-Wohnung, 1 Zimmer u-

Küche, zu oenmeten  7125
t !» najgufje 54 schölle Mans.»W.,

1 Zim., Küche u Ka,unter,
im Abschluß, zu vermieten.
Näheres 2. , bei Gerhardt. 4397
47«„aus,Ir. 1 1 Z , 1 51., 1 Keil

zu vermieten. Näh. Dachü.
>rechts bei Petri. 9 76

A^ chachtstr. 7, schöne Mansard
^ Mahnung zu verm. Nah.
1. St . -85 U7
^charnporintr . 44, Gih., 1 Z.
^ u. Küche, auf sof. od. später
an ruh. Leure zu vermieten. Näh.
Part. 7013

heroben,tr. 7, heizvare Plans
' zu  vcrm. 8002

(Aeerobenstr. 25, Gth.. Wohn.
^ von 1 Zim. u. Küche, event.

Flaschenbierkeller per sof. od. sp.
zu verm. Näh das. 6971
4 Zimmer, Küche und Zubepör
-E- (Hth) aus g eich oder später
zu vermieten 8137
_ 1 Sedanstraße 0.

^danprage 10, Pari .-Ziiiimer
billig zu  verm. 8708

äAchiersiemerftr 19 Z,m., Küche,
v Keller 14 M°. 7755
Mchicrsteineriiraß- 22  geräumige

heizbare Mansarde 31t ‘berm.
Näb Vorderh. pari, lks. 4034

^chlichrerür . 2u, gr. Mans.-Z.Küche u. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3 Et . 6685
ij Zimmer und Küche zu ver-
* mieten 7439
_ Kl. Schwalbacherstr. 4.
H Zimmer und Küche per sof.
^ oder später zu verm. Näh.

Schwalbacherstr. 7, 1. r.
7488  Ncmsberger.
HAelttau achuwerg 23 1 Zim.
'* *  u . Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
vermieten. 902
^reingasse 11 ,st eine schöne

Fronlspltzwohn. (1  Zimmer
und Küche) per 1. Avril zu verm.
Näh. patt . 8151

Wl̂ airamslr. 4 I Zim. und K..Glasabschl zu verm. 7216
^b»ralramstraße 7, Bdh, Maus.»

Wohn., 1 Zim. u. Küche,
auf gleich od. spät, zu verm.
Näh. I. St . I._ 7597

Lvalramstratzc 22 ,
kleine Wohnung, 1 Zim ., Küche
und Keller, zum I. Febr. zu 'vm.
Näh. Pari . 8753
bbä^alramstr. 27, 1 Z >m. u. Küche

per sosort oder 1 April zuper sofort oder 1 April zu
vermielen. Näüeres
810  t Walramstraße27, 1 1;
MUSairaumt. 30, 1 Zim., Küche

u Keller zu verm 5329
^stzicttrgasse 56, ein Z,m. und

Küche:c. zu verm. Näh.
1. l. 9271
WHeiMr . 11, 2., sehr sreundl.

beich. Mani. z. vm . 5952

1 Mansarde
zu vcrm. 8449

Weilstraße 13, pari.
|Äm sch. Frontspitzziiii an ein
'- y/ anst, Frau od. Mädchen zu
vcrm., event. auch zu Möbeleiii»
stellen Näh. Westenbstr 5. 3393

4 k»me srd,. Mansarde zu ver-
mieten. 7992

Näb. Lehrstraße 12. Part.
ringer,tiase 8, IkZimmer-

mv  für 18 Mark inoiiatlich zu
vermieten. 7699
Wubmigitr, 1, 1 u . 2-Ziinmer-
^ Wohn, zu verm. 5719

^ ^udwigstraße 10  eine heizbare
^  Mansarde per sofort zu ver-
mietei,. 8101
Ä i.enie Wohnung zu veriineten

i* Ludwigstr. »O. 30
^| | 4'0rn}|ir. 49, Mtü, 1 Z. u
r V *' K. per sofort zu vm. Näb.
Borderb part. 7867

^aoritzstr . 50, gr. Zimmer
auf gleich oder später zu

vermieten. 799z
^JJcroitrajje 11, Bordeih, 1 Zj,,,..

Küche und Kellerp. 1. Apr.
^Bermieten . 7656
V' Vamenit . vu, ein Biaiiiarde
^  Zimmer zu verm. 38 .8
^Sibilippsbergilr. 2 F., 1—2 Z.
V  an ruhige Leute zum 1. Dez.
zu vermieiei. . 170

atteijir. 8 ein großes Ziiiiiurr
»nd Küche aus gleich oder

water zu vm. Näh. Part. 7081
uttzeittgatterstratze «, Front«

IniStnqon., 1 od . y Zj,,,. „nd
■Küche zu vermieten Näheres

-J - St . links. 8809
»Ii 4, 1 ziiiiincr . u itna,e
y*  zu vermiete'!. 78,3
W Zuuwer, Küche und Neuer.
»r «1 2 - auf sof. zu vm. N
»uehliiraße 15a Kontor. 2754
Sjj-me schöne hei,wäre Mausaro an
y  anständige ruhige Person billig
eU vermieten. 387g
^ Näh. N.wnstraße9, part.

im.,
■cbx., Vdh ., l St . h.. aus l.

U verm. Näh. das. od. Platter
»MBe 112 7407

Schachtstr. 21
^ Zim.-Wohn. zu verm. 7874

^b »drlhstraße 1 Mansardwohn.,
1 Zimmer, 1 Küche an

ruh.ge Lcule p. 15. Febr. preisw.
zu vermieten. 8669

Näheres 2. St . links.
4 tz»m Zimmer nebst Küche zu

verm. Siäh. Uorkstraße3 l,
1 links 6720
tzÄAorkiiraß- 31 1—2 ,ch . Zimmer
. " zu verm. N. im Lad. 8011

lldlersiraße 28.
3. l„ sinder reinl. Arbeiter schönes
Logis.

28 . Jäyrga «- »

Idolsstraßc8, Mrb.
Ziinmcr zu vcrm.

l. möbl
5025

r. 5, 3. fl. F„
ist ein schön möbl. Zimmer f. oill.
auf gl. zu verm. 7487

Möbl. Zimmer
zu vcrm.

Albrechtär. 38, 3 St
1729
r.

§1Zimmer tu oer nt.
möbl.
7164

14, 1. Sr . rechlA
mS.61. Zim. zu verm. 7965^ ^ erlrainiir. 14. 1.

?»E^ iSmarckr.Ng 31, 3. I., eins.möbl. Z -m. zu verm. 7368
^Lmön möol. Zimmer mit oder
'***' ohne Pension zu verm.

Bleichstraße7, 3. l, bei Frau
Torr

auergasse 7,
zu verm.

möbl. Maus.
8059

mieten

»auergasse 7, 1. Et , möbl.
Zimilier mit Küche zu ver

8058

)1. Mansarde
zu vermieten 86 :2

Moritzstraße7, 2.

^^ ut uiö. l. Sa .ou mit Eiylas-3im. und Klavier, sow. ein
großes möhl. Zweifenster-Zimmer
zu verm. Moriystr. 11. 2 1533

Woritznr. 39, Hrn. p., möb.
^ Ziiiiincr  zu verm. 2355

vrav. Mädchen cth. Log!»
Moritzstr. 41. Hth.

9
5117

tzßISüuerstr.
inöbl.

1, 2. Etage, eimach
Zim. für 10 Mark

monatl. zu verm. 852!ir«ieruitr.
Kost u.

*J& icp . Zim. ii'. 2 « eilen ä M
™  4 .50 monatl. sof. zu vcrm.
5122 Bleichstr. 15u,  2.
A » e,chftraße 16, 3., sch. in.bl.

Zun. 311 verm. 85 -4

1 sch, möbl.Zimmer
aus gleich billig zu verm. 8645

Bleichstr. 18, 1.

E ^ rbeitcr erh. ichönes Logis
8711_Bl eichstr. 25, Hth p._

sŝ lücherftr. 10, 2. r.. sch möbl.Zim. ttl verm. 8049

Sin ii Zimmer
zu vermieten 8559

Blückierstraße 26, 2. St . r.
»L saub. Arbeiter können Schlaf-
kd stelle erhalten 8481

Blücherplatz5. Hlh 1 St .,lks.

38 uiiUiisyofidii
ein möbl Zimmer mit Zentral-
betznng per fofort z» verm 697!

^ ^ otzheimerstr. 11, Hth., 1. Sr .,eins. möbl. Zimmer z» ver
mieten. 5947

Dotzheimerstr. 44,
Himerh, Part, links., sch.
stelle frei.

vchlas-
8575

^in möbl. Zimmer m. 2 Bettenbillig zu .verm. Dotzheuner'
straße 49. Bäckerei. 8636
lkT»in gut möbl. Zimmer sofort
^2 « zu vermieten 7619

Dotzdcimerstr. 55. Mtlb. 2.
Drtt1>e»»straße S, Hth. 1. Sur ..

rl> cm jung. Mann Log. 8776
(jt enbogengasse6 finocr braves

Mädchen Schlafstelle. 86  5
^Alrave vlrb. erp. blll. Schlaf-

’ stelle,Faulbrunnenstr. 12, Ge¬
müseladenb Nicke! 799
t̂ rantenstr. 1, 1. St . r., erhalt

junger Mann Kost und
^""is. 7455
^> rankenstr, 10. gut möhl. Zim.
O an Herrn zu vcrm. Näh.
Laden 7733
C*  ranfeuftratje 15, 3. l. , möbl.
O Zimmer mit 1—2 Setten zu
vermieten. 8233

daselbst2. Stock.

Leute erhaileu
Logis. Näheres

6039

Möbl. Zimmer
sofort zu vermieten 7573

Niederwaldstr 6, Stb. 1.
reml Arb. erb. Schlasileüe
Oranienstr. 27, Vdh., Manf.

rechts, 5087

C ranieiisir.27,2. l., erllalienanst. Arbeiter Logis. 66v4
Ilatterstr. 78, erh Arbeiter ob.

Mädchen b. Logis. 6979
^gL'hemstraße 60 a Zuiimer tmt

1—2 Betten sofort zu verm.
mit od. ohne Pension, daselbst
Mansarde rrei. 7341,
lifliöol . Zimmer zu verm. Noali

straße 6, 2 St. 1104
^ULiehlüraße4 emsach uiöbl. Zun.
» » per sofort zu vertu.

Näh im Laden.
818a

^iehinr . 7, Hlb , part. I., erb.
2 Arbeiter Logis per Woche

2.50 Mk. 79-9

tfü inlis Zimmer
°n einen reim ch Arveitcr zu vm.
Niehlstr. 8, 3 -t . Hth. 8038
SfciielHur.

möbl. loa , .Sto , 3., schön
Zim. mit Kaffee, per

Woche für 4 M. zu verm. 710
stzKZiehlstr. 21,

möbl. Zini.
1. r., gr. gut
zu verm. 1108

(?J :ei)r ordentl. Mädcven erhairen
'v Schlafstelle ' 2335

Römerberg 99, 3

schön, saub. Zun
Frl.  zu verm.

11. Sl. !.,
, an b. Arb. od.

7786

Römerberg 9/11, 2. l., ein' gut
möbl. Zimmer zu vm.,8702

Gut möbl. Zimmer,
coentl, mit voller Pension, aus
1. Febr. billig zu vcrinirte ».

Näh. Römerberg 87, 2. 5000

^ ĉhvn möol. Zimmer mit Man
^ sarden zu vermieten 8565

i2.0iineii. erg, TauiralZc 3 a, c;ti
&  großes frdl. Zimmer nebst
Küche und Zubehörp. 1, Apr, d. I.
zu vermieten 3291

Näh. daselbst Part.

^ ^eeres Zimmer zu vermieten.
^  Näh in o Exv. d. Bl 7931
tzTrere Mansarde sofort zu ver

mieten. Räh. Blücherstr. 11.
Part. 298
cksxxotzheunerilr. 88 1 gr . Ziminer
w  für Bureau ad. Möbel, mit
beguemem Eingang v. Hofe aus.
im Mtlb. Part . sogl. zu vm. 4622

Näb. Borderhaus, 1. Sl . links,
^ » eumuiidstr. 42, leeres Manss-

Zim. so-, zu . vcrin. Näh.
Htb- oart.  5469
T̂ ahmirage 20 2 leere Ztminiw,

1. 2. Etage, per sosort zu
8099vcrm. Näh park.

^udwigntaße i0, 2 leere Maus.
^ per sosort zu verm. Näheres
Aorkstraße 19, im Laden. 8100

E ^ orkuraße 99 einige leere Man-_ sardzimmer fofort je n. Grüße
von 3 Mk. an zu vcrm. auch
gegen Hausarbeit. 7447

[jMiiblirtc Zimmer«
jlei guter Familie findet bess.

Frl. schön möbl. Zim. auf
Wunsch mit Faniiljcn-Anschiuß u.
guter Pension.

Off. bcf. unter Nr. 8483 die
Ervedd Bl 8483

tiimiiijer atocuec stnoc ).
Logis. Näh. Bleich,Iraße4,

Bdh. Fronts >, 8538
HSdlerstr. 35, pari., erh. reinl.
^ Arbeiter Schlasstelle. 5651

Goldgasse 21. 2.

Pier 1. F .vriiat Wohn, und
Schlafzimmer, gut möbl., m.

Porzellaiioieii. Balkon, Sonnen¬
seite. Goethestraße 23, 1. Etage, zu
vermieten. 7933

^ellmuiidslraßc 46, 2. r., mbl.
Zim. mit 1 auch 2 Betten

zu vermieten._7822
VÄ̂Jettt ictier Arbeiter erhäu Logis

He lmundstr 51, 3, H. 8709

Sjje :it!. airbeiter erh. Koü undLog.  Hellniundstr. 52. 7137

ilfiulifge Iratittr
erhalten Logis 74-3

Saa 'gaffe 32.

E,in möbl Zimmer d:>3» zu
^ vermieten 7687

Westendstr. 8, 3. -
M ^ eilstraße 19, park., sch. möbl.

Zim. zu verm. 5951

KSttrchgasse9 ein schöner Laden,
für jedes Geschäft geeignet,

sosort zu vermieten. 2939
Näheres dortle bst 1. I.

^tzFieoerwalbiiraße9 schöner Lad,
m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,

2 Keller, zu vm R. p. l. Eben-
da 9 fl . Lagerräume 2863

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
»nt oder ohne Wohnung, per
sofort zu vermieten 8532

Albrechrstraße 13, p.

IbredjtftraBc 11, nächst dem
"* 7 Hauplbahnbof , ein schöner
großer Laden sofort zu ver»
Mieten  _ 7095

Rif feljüliSfil!
Schöner Laden, 25 O .-Mter

groß, mit 9 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sosort zu verm. Nah.
Adlerstraße 99, Sleubau, bei M ..
Nöscr 1 . 1672

OJiccermaiCrtr. lu ist ein Laden
'•' j mit kleiner Wobnung, sehr
passend für Friseure, per sosort zu
verinielen. Näheres Herderstr. 10 ,.
1- Et., und 2233

Kaiser  sdriedrich-Ning 74, 3
^jaden , Oramenur. 43, in welch.
^ seit 7 Jahren ein Friseur»
stkschäft mit Erfolg betrieben wird,
zum 1. April billig zu verm. Näh.

bafef ft 1. St . rechts. 7112
Nrantcttur. 45, schöner Laden

^ »nt 2-Ziinmerw. für jedes
Geschäft gceign., per 1. April zu
verm. Näh,  im Eckiaven. 825

^I^ lsmarckriNg(neben Ecke 21

(Lckiadeu (3  Schaufenster ),
Rheinstraße 63, Ecke der Karl-

straße, für jedes Geschäft geeignet,
mit Lagerräuineu und Wohn.,
per sofort oder spättr zu vermieten!
Näh, das. Laden. 7611

Bleichstraßc) Laden mit 3-Z -
Wohn, und Zubeh. auf 1. April
zu verm. Geschüftsiiiventarund
Warenlager kann mit übernommen
werden. Ge. Torfabrt, Lager¬
raum. 7224

*5 adelt! Nl-derstraße3 1 großer
' Laden, zwei Zimmer, Äüchc,

Mansarde und 3 Keller, aus
1. April 1907 billig zu vermieten.
9iab. bei J hmig. 8103

bmerverg 15, Laoen, in

ihD̂ islnarckring2 ist ein sch. gr.Laden mit 9 Ladcnzimmern,
Lagerräume und Werkstätten auf
1. April zu verm. Näh. das. bei
Ga. Steiger fern 6912
aiZismarclriNg 14, Laden mit od.
Cf  ohne Wyhn. (1—2 od. 3 Z.,
Koche) per Piai zu verm. Näh. b.
Heß, An der Ning' irch: 8. 8453
Slucheriir. 97, Laden mit 2- oder
*f Z.Zimmerwohnungper sofort

oder später zu verm. 8731
Näh, daselbst1. St . rechts.

.. .
*5 ^ welche», seit Jahren ein
Butter- und Eiergeschäft mit. Er¬
folg tetricben wurde, mit 4 Zi, „.
und Zubeh. auf gleich preisw. zu
verm. Näh. beim Eigentümer
Platterstr. 112, od. im Hause das..
1 St . hoch._ 7405
Hrüdesheuiieriir . 9, Laden mit
*' • ' Heiner Wohnung, bisher
utgehendes Spezereigesch., zum

1. April vill. zu verm. Näheres
2. St.  rechts. 8106

d̂ .mchslraße 14 großer neuerLaden für sofort, a. später,
zu verm. 6971
dHLleichstraBe15 Laden mit 2-Z.»

Wobn., Küche per 1, April,
ev, auch früber zu Perm. 7674

Näheres Eckladen.

Laden,
Saalgaffe 4/6. in w. s. 8 Jahren
Färberei u. chem. Wäscherei An»
nahmestelle war, gleich od. 1. Apr.
zu vermi ten. 8038

gleich .,raße 15 Laden mit
Wohnung per 1. April, cut.

'rüher zu verinielen. 6987
Näheres Eckladen. __

Nettbatt Betz, Dotzheimer-
straße 28 , schöner Laden mit
Ladciizim od. L.-N. v. A. Näh.
Karlstr. 39, p. l. 8732

^pCerouenitr, , 6, grogec Laden.worin 6 I . ein Kolonialw.»
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmer-Wohnung ist sos. oder
soäker zu verm. Näh. Bülow-
^raße 1, bei  Dambmanii. 744

^otzveiliiernr . 118, 2 geräumige
Läden, für jedes Gcsch. pass.,

sosort oder später billig zu vcrm.
Näheres Dotzheimerstr. 116,

Gustoy Skabl. 7920

schwalbacherstr . 3, an d. Luisen-
^ u. Dotzheimerstr., schöner gr.
Laden  bist, zu vcrm. 7588

üiienbogengasse 10

ßgcl )ieri!emerftr. 11, ;sch. Laden
und Lagerraum mit od. ohne

Wohnung per sof. zu vm. Näh.
Mtlb., part. rechts. 4946

ei,, ileiner Laoen zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050

iDltOl,
2 Schaufenster, Wellritzstr. Näh.
Eiliserstraße2, 1. 7338

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz: und Hellinundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näb
daselbst im Eck ade». 9718

TXeOiim.nitje 6, Bda. 2. Si ., lks
^ 1 möbl. Zimmer billig zu
vcrmicien. 4683
78: unger Mann tanu
-̂ 1 Logis erhalten

Sedanstr. 7. Hih,

Kost Uno
806

9. St ., I.
T̂ reundilch movl. Zimmer viuig

zu vcrm. in rub. ki. Familie
«edanstraße 10,  Hth . 2. 4')66
|te *n schön möol, Zim. mit g.
»S- Pension f. 50 M. monatl. a.

§ ^llinundür. 54 Ges Uschastszim.
für einige Tage  abzug. 7281

H rcerstr. 8, pan. r , ein sch.
möb. Zim. u verm. 30 7

AVnbentr . 24, ein ,chön möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens.

billig zu vermielen
Näh. Restaurant. 7778

<^ ochstätte 16. 1. l., Neubau.
möbl. Zim. an 2 Friz mit

ober ohne Pension zu vm 8544
yj | Jöolierte Mansarde zu verm

Jabnstr 5. p 6511

gleich oder später zu verm. See
robenstr. 2, 3. Et. 8152
sreundl . möbl. Ist ans. zu ver-
O mieten. Nähere» Settoben-
slraße 11, Mtlb. p. 7128

^ .iiis. movl. Blniiuer villiz zuvermiete!, Seerobenstraße 11,
2. Hth., 2. St . r. 8620

Pö.l. Zimmer mit2Betten,mit u. ohne Pension, per so-
lorr zu vermieten 5777

Schwalbacherstraße6, 2.
Alchwaloacherstraßeab, Milo, t.,

' 3. r., erh. r Arb. Lag. 8477

»»anst. Arbeiter erhält Kost und
Logis 2456

Jabnstr. 6, 2.
| hübsch möbl. Z,m. 11. 1 leere

Mansarde zu verm. 3885
Jahnnraße  17 , 1. r.

<L»ins. möbl. Zimmer für 16 M.,
oder immöb.l. 12  iDl. z » pm.

Jabnstr  38 . 1. l . barm. 2626

find. j. Mann ich. Log,z.
\. l

8141
AatH 'tr. 37, eieg.. - - ... Möhl. Wob,,.

und Schlasziin. (auch geteilt)
zu ver». Näh. 2. Et., l. 2184

E 'vfftr. 31, 11,0m. Mansarde ananst. Perion zu verm.
Näh. 2. Etage links. 8394

^udwigstrasr 1 2 einzelne Zj,„.
^  mit und ohne Betten zu ver
mieten 2809

W - öol. Pari .-Zimmer, jep., mit
** + 1 oder 2 Betten zu verm
Schwalbacherstr. 51, Lad.  8361
^ .chmaivacherstr. 63. H. p.. em,.d ' möbl. Zim. zu  verm 9559
schwalbacherstr. 75, 2. Sl ., mol.

Zuu billig  zu verm. 236
Stemgassr 11,

3. links, möbliertes Zimnier zu
ver,niete,1. _ 8456
^umf . möol.
Skein-affe 18, 1

Zim. (jep. Euig.)
verm.
3247

mit 2 Betten bill. zu verm

AchUigasse 6, 1, gr. Maus
9 Betten frei._ 1947

19 Wellritzstr. 19
schöner Zimmer
Mädchen zu vm.

an Herrn oder
Näh p 7439

I st iil. Zimmer
(pari.) zu verm 8448

Weilstr. 13. part.

«Lrvacherstr. 5, 1. Et , 1 Laden
>2« „,it Wobnung billig zu vm.
pass, für Schnhmacher. 709!

^treUritz,iraße 10. Ecke. Laden
mit Wohn, zum 1. April

zu vermieten. 6937

Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p.
1. April zu vm. Fricdrichstr. 99.

Schöner Laden
Mit, anschl. Hellem Zimmer
darüberliegender 7..

3-Zimmer-Wohnung

Will,clmstrafte 6 groitcr
Laden mit groß.Schaucrker, s
anschließ nd vier Zimmer,
zusammen ca. 200 <zm , auch
Eingang vom Hofe aus, Per
1.Apr.07zu vm, N. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6031

per 1. April preisw. zu vm. Näh.
Go dqasse2. bei Ravp Nachs.

cleuennraße 29 Laden sof od.
f  spät, zu verm. 6959&
Jahnstratze 8

ein Laden per sosort zu vermieten.
Näb 1. Eiaae. 1612

^ ârlnraße 36 Laden, für ieoesGeschäft passen\  zu verm.
Näh. 1. Stock._ 7069

ellerstr. 11 ein Laden mit od
v » ohne Küche, für Schuhmacher
geeignet, per sofort zu verm. Preis
300 Mk. Näh part 7865

Laden
Kleiststraße1, für Metzgerei ein»
gerichiet, mit Wohnung zu verm.
Näh, daselbst. 7322

tjl^ cberfiafl- 16, beste KurtageEckladen mit 3 Schanfestern
und Ladenzimmer. Näh. daselbst
bei Jstel. 9845
tzVir -st-ndstr. 3, kl. Laden mitrKeller, event. auch mit 2-
od. 3-Zimmerwoh» rc., paffend f.
Weiß- und Kurzwaren» od. sonst.
Geschäft, preisw. sof. oder später
zu verm. Näh. das. im Schuh¬
laden von Zimmermann. 7779

Westendstr . 32 ,
Laden, Waschküche und Flascheu-
bier cller sof. bist, zu vm. 7316

Laden
Langgasse LI sKaisers Kaffee-
gcschäft) ist aus 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
da!.. 1 Sk. 1
^ ^adeii mit Wohnung, geräumige
^ gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material-, Kolonial-
und Farbwarengeschästbetrieben
wurde, zu vermieten, ev. Haus zu
verkaufen. Näh. 5167

Lebrstraße 14, 1.
Laden

mit oder ohne Werkst. Graben-
Nraße Nr. 14 auf 1. April zu vm
N. Metzgergasse15. 1 St . 7361
^ ^ i-°ermaldstr. 8, part. links?

1 Laden mit Zubeh. zu vm.
Adolf Bender * 8614

Schöner , grofterLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näb. Dorkstr. 4, 1, 1432
>BIdorknr. 11, Laben m. od. ohne

Wohnung billig zu verm.
Näh. das. 1. 6340
4J^riebrid) a. Rh., Hallestelle der

Straßenbahn, ist ein schöner
großer Laden mit Wohn., Ladcn-
einrichiung vorhanden, geeignet
auch als Aurschmttgeschäst, da in
der ganzen Straße keine Metzgerei
st sofort billig zu verm. Näh.
Nbeinstraße 22. 6780

Dotzheim.
Lndeu mit 2-Zim.-Wohnmig.

Zubehör, in bester Lage, für jei>.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl.  5932

Dotzheim, ^ Äd),eti. fletttet- und
Biedricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. Küche, nebst
Zubeh,. f. jed. Geschäft vaff., b. zn
verm. Näh. daf.
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chLtne gut gehende Bäckerei an
" eine» tüchiigcn Bäcker znm
1. Mai zu vermieten. Näb. in
der Erp. d Bl. 5484

Mao Merslrasse 19
sind auf gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große helle Werk-
stätte, 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen¬
remise und .Fu'.lerrauin mit und
ohne Wodiinng. . Eiektc. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863
Mar Röder, daselbst1. St . rechts.

Für ruhiges Geschäu. passender
Raum , ca. 30qm, nebst3 Zim -
Wohnung ' in gureinHanse(Hth.)
an ruhige Leute zu veruuele!!.
6137 Abelbeidstr. 81.
ALchöucr Hofkeller . ca. 90

Q .-Mtc , sehr kühl, f,. Bier-,
Wciu- od..Apfelweiulageruiig, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, cvcnc. L-Zim.-Wobn. (Hth.)
znm 1. April, cbent. später zu
verin. Adelheidstr. 81. 7272
k7«»ür rud. Ceschäst passend, lltaum
iy  ca . 30 qm nebst3 Zimmer-
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adclbeidnr. 8 l

MDolfstvatze 5
schöne gr. helle Souterrainräum:
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näb. daß l . S ». 8675
»ILiSmarckring 27. schöner groß.

Weinkeller, u. d Postamt 3
bcl. (mehrere Jahre von Weingroß-
handlung benutzt worden), ist mit
großem Packraum, Bureau, hydr.
Faßauszug, Gas, elcktr. Licht,
Wasser w Ablauf (Größe zirka
230 Q -M,), per sofort od. später
zu verm. Preis Ptk. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Näh, daselbst,
1. St . r., od. Bleich,Iraße 41.
Bnreau im Hofe rechts 6969
«»ülowstt. >3, schone geräumigeff Wertst,cd.Lagerp.1.April
1807. an ruh. Gcsch. zu verm
Elcktr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden. Wohn, lau :,
auf Wunsch mltvcrmielet werden.

Näh. das, 3. Sr . lks 2512

Bäckerei
nebst 9-Zintinerwohn., Bülownr,
Ecke Zictenring. zu v:rm. Näh.
Part., b. GuckelSb.rger. 4606
tẑ ag'erplatz. ca. 15—»0 lltuicn,
^ zu mieten ge'Ucht 8068
Hclencnstraßc6, Stuhlmachcrci, bei

Steiger.
/ZLchöne große Lagerräume mit
^ Bureau, auch als Vkr-
steigerungslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarcnlhalerstraße 4,
Mi Laden 652
z,̂ u0wig,ir. 3 sino ,ch. geräumige
^  Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An- uns
Verkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sof. billig
zu vermieieu. 9175

Näb. Plarterstraße 30, 1.
?̂ ^ uich!uche, coeut,' rtterieller ).

billig zu verm. Näh. N-itcl»
beckstraße 18, park. l. 6943
»lä ^erkslattc.. groß und Heu, nevsl

Lagerraum, mit Wasser u.
GaS, f. billig zu vermieten. Näh.
Nettelbeckstr. 13, vart . I. 6944
M »vr,tzstr. 19, Hth , 1. -Etage,

gtojje Räume, für jedes
Geschäft od. als Werkstälte geeign.,
per 1. April zu vermieten. Näh.
Laden. 8?34
SjlJiattefitvdtSi 40 guigeh. Spcz.-,
V  Blilkcr-, Eier- und Flaschen»
biergeschäft zu verm., ev. mit
Haus zu verkaufen. 7214

0 ät 6  u . Konditorei
fofott zu verm. Näh. Rhemstr.
43. bei Seipel. 7506
j--̂ ur Bureau oo. Sprechzimmer
O geeignet: 1—3, ev. 5 große
mc  Zimmer auf gleich od. später
zu vermiet»,,. Aus Wunsch möbl
(auch einz. Z.) 6757

Rheinüraße 103, 1 Sr.
«jLter nälte mir La gerraum am
ÜHr  Hauplbahnhof z» verm.
Gefl. Offerten unier W. 8490
an die Erped. d. Bld 8514

| [ Werkstüttoi » etc . | |

Werkkötte
zu vermieten. Näh. Bau bnreau,
Adlerstraße4, 1. 7298

Pferde, Futterraum und
Remise mir oder ohne Wohnung
zu verm. 8190
^Mlldrechlstraße 11, nächst dein

Hauptbalmhos,. ein großer
Keller, paffend für Weinhandlung,
sofort zu verm.  7096

^ismarckriiig ö Werkstättc mit
Lagerraum, ev. Wo.,n»ng,

2 Zimmer u. Küchc zu vcrniiet.
Näh. Bdh. H.-Part . 6966

î Sdolfsallec 3, Hih. pari, ein
Bureau auf gleich zu ver¬

mieten 700!
>^ Lisinarckruig 7, Lagerraum

Per sofort oder 1. April
zu vermieten. 1953
Qiallung für 9 u. 3 Pferde und
£  Futterraum zu verm. 7472

Do- Heimerstraße 18.
tfyu -eadcr, l 1/, Morg., an der

Aarstraße, zu verp. 7474
Donbeimerstr 1 ,̂ bei Tbvn.

ff̂ oizheiincrftr. 6,-, Werkstätten,
Lagerraum, Bureaus. Näb

Part. I. 8615
^ ^ otzheimerstr. 84 fr besoiid. heUe
^  Werkstäiie mit Halte, zusam.
ea. 150 lH»Mtr. groß , eventl. auch
als Lagerraum, ganz od. gct., per
sof. od. sp' t zu verm. Näh. das.
od. Schier,steinerstr. ' 5 p. 7948
Zststzheimeriir. . 29, Nähe des
27 GüteriabnhoseS, großer Keller
raum mit Siall f. 1 —2 Pferde u.
Hcujch., auch getrennt, billig zu
vm. Nag. das 7784
«^ uviucrur 4 und Ranenihalers

siraße 14, ein gr, Ftaich.m-
bierkellcr zu iermieten. Nähere-
Raneutbalerstr. l4, vart. 8646
ckLltviUernr. 9, 2 Werknatten ur
>3» oder ohne Wobn. per sofort
oder 1. A ril zu verm. 78-6
I ^Vtsiuerirr. 9, Flaschenri.-Je .rcr

mit Stall und Futterraum
und mir oder ohne Wohnung per
sof. oder 1. Avril zu vm. 7675
ck̂ »itvillernr. In, l heue Wcrk-

statte mit od.ohne Lagerrgum
Näh. Hochpari. r. 7677
tzja ..crpiatz, kiiigezäum, ca 60

Nuten groß, an der Schlachr-
bauSniaße zu verpachten. Näh.,
Frese,nuSi'traße 17. 8677
»^diieiienamir. 8 sino 3 Souk.»
^2/ Siäume für Bureau od. dgi.
Zwecke geeignet, per sof. zu verm.,
yfab. daselbst vart. links. ,846
ck̂ Liiciscnaunr. 8 arogr Lagertest.

mit GaS a Wasser p. sofort
zu veriilie'en. 1847

Näh daselbst Part, links.
E ooeustr. 2, sch. celle rrcrkst.

per sofort zu verm.
Näh. Bdh. park, r 7935

ckLLöveuur. 49, Ecke ^derocrnr.,
4 große, Helle La crräume,

auch als Werkstättc für ruhiges
Geschäft sccr geeignet, per solorl
oder später zu Perm. Näh. dasclost
Pt., od PhilippShergstr. 13 4207
>K) eudail Grvr. Vogler, Hast.

garterstr. 3, ist ein schöne,
große Werkstättc, sowie SkÄllUstg
und Keller, für Flascheubierhäildler
geeignet, preiSw. zu verm. Näh
Vdh , part . 8145

Stallung £ä-*jgg:
wäbrungsraum für Heuu. Siroh
zu ver,nie,en Hornung , H-ll-
uiundstraße >1. 7315
^erderiiraße 26 schöne Stillnug
9g  u . Remise, ev. 2-Zim-Wohn,
zu vermieten 8463
^Lcrdcrstr. 33, ,ch. große Wcrk-
9g  statt auf 1. April zu vcrm.
Näb. Bdh. vart 76 ' 4
Zllarmr. 32. 1. r , Llallung für
§41—2 Pferde, Hofr. mir oder
ohne Remise zu vcrm. 7435'

1  Bierkeller ■
ober als Werkstatt per 1. April zu
vermicicn 7864

Näb. Kellerstraßc ll , park.
Lirchgane 11  kl. Werkstatt billig
W zu verm. 7709
^NZhotogr. oder Malcralclicr mir

Nebenräumen zu vcrm. Näh.
Kirchgasse 54, vart. 9470^

Lagerplätze
zu verm. Näh. Kicdrichcrßr. 6.
bei Rossel. 6126'
<tz«,»erkftalt zu verm. monatlich-
^ 15 Mark 8349

Lebrstrcß' 23, 1.

!oo > EMolleo VDO liil
ist1 Zim , 2 Maus,, «vcnt. Küche
zu vermieten. 8779
Räb. Lureniburop'atz 2. .3. l.

>Ŝ *crk!iutteii. Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

Näh. Mauergaffe 10. Lad. 78 ,0
siZck/ichelsbergn8. Siallungen s.
VW  i _3  Ps °rde m. Zubehör-
zu vermieten. 5474
‘»llJ -idhUbctg 96 große und kl.

Wcrküvtle zu vcrm. 7597
Wroge und Helle

im Mittelbau für 1. April oder
später zu vermieten.

L. Scftwenck,
Mühlgaffe1!. 7918

B

tjH> eronr. 10, kleine Werisl tt
mit oder ohne 2,Zim.-W

auf gleich od. später zu verm
Näh, das, od. Montzstr. 50 7,27
$| 9-cttclot(fi'(r. 8, sch. heüe Werl

ftättc für jed. Geschäft Pass.,
auf gleich oder l. April zu ver¬
mieten. 8191

ilOll Ol.
10 Q.-Mlr., zu Perm. 5319
_ Ütettel edlr 19, 1. i
j 'J uiplnye Rvcrngauer-, ttiedricher-

siraße und Zytlcruptatz zu
verkaufen. Näh. 70-.2

Bureau, Nlbeinstraße 71.
BormitiaaS 11—12 Udr.

«itzZheingauerstr. 1 Bierkellc. mir
«-? » 39obii N 1 El r. 8460
^»Aoeinaaueritr 8. Lagerraum.!.

Werküäite sofort oder später
zu vermieten. 7908
z»H) htttigaueri'ir 8. P . r.. Lager

platz mit Gemüse- und Oosi-
garten, mnzäunr, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
stcinerstr., verm. 7099
rtjtifingaucriir . 15, sch. troefeneißl Werknäueu. Lagerräume
billig -u vermieten. 272 ;

Ho und Keller, >v mit
Wohnung zu verm. Roon»st,aße6. 7759

Eiskeller
auf gleich zu vermieten 586l

Röderstraße 35.
>^ üdesheimernr. 93 iAeuoau)*■großer Wem-u. Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter, josork zu
öcrniictficir. 15.24

i'töaullt. 11 „., 1;
Flaschenbierdäudlcrgeeignet, jtl
verin. N. Weuritzstr. 21. 76 8
^̂ cdanp atz 4, 9 Wer.st., auch

als Laierrätimc z. vm. 46o5
^Lcdanplatz 5, Werknäue mit

GaS und c ektr. Kraft auf
gleich od. spät zu verm, 7777
^̂ ecroveu -r. 3V zum Eurnell

vou Möveln oder aiS Lager¬
raum 2 Sonterrainzilmuer zum
1. April zu vermieten -6061

Grosser Lagerraum
mtt Gas 11. Wasser gttich 0. svät
zu vermiet. Neuvau Scharuhorst-
straßk9. 5665
Mtchicraciiierstr. 29 tteiner Lager-*** raum zu vermieten. 4035

Nph. Vorderb. ran . links.»4»ermatte od. Lagerraum per
1. r pril zu vcrm. 7982

Schwalbacherstraße 23Lrockeue
Lagerräume,

auch. für M -U' rllager , Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Siraße
sowie 1 Dachkammer für Müde
eiiizust'eüen, Lagerkellern. Woh¬
nung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schierstcincrstr. 18 mtb
Eleonorenstraße5. I. 3398

Schöiibergftr. 6
an der Dotzheimersiraße, Nähe
Bahnhof, 25,6

Werkstätten mitLagerräumen
in 3 Etagen, ganz oder gc!h.,
für jed. Betrieb gecign. (Gas-
eiiiführung), in äußerst be

-gucmer Verbind, zu einander,
per soff od. spät, zu vm. Näh.

-im Bau oder Baubureast,
Göb.nsir. 13.

zLchariihorsnir. 34 1 gr. Lager-Aräum, auch sur SEerfftättc gc-
finnet, ans gl. zu verm- 7886
Ltciitgasse 38 Stall >ür 1 auch

2 Pferde mit Wagenptatz, auch
ein Keller, für jed. Zweck passend,
aut gleich cd. spür, zu vm. 70 >6
»»^»erkstalre od. Lagerraum, Dotz

beimersir 84, frei. Besonders
belle Werkställe mir Halle, zus. ca.
150 O -Mtr. groß, cvent. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spür, zu vm. Näh. das.
«d. Schiersteinerür. 15, p. 2477
Waldstratze 90, l,., Srallun,

mit 9 od. 3»Z>Wohn. zu verm.N̂äü. daselbst1. r., oder Dotz-
heimcrstr. 172 P. 87 p3

a | | alratmir. 25 große Schlosser»
werkstättc mtt Bor- u. Hinter¬

hof, mit od. ohne Wohn., auf
1. April zu vermieten. 7648

Näh. im Laden.
äH8,ohleniager, mit oo. ohne Kon-" tor,Zim.0.Wohn.,a.1.Apr.
Walramstraße 27, 1. 7612

Werhsldflen. igozlne
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Räh. Walramstraße 31, im l. Stk,,
1. St -, bei Schmidt. 7226

Stall »°"°'Z,7.7 13
mit' Heuboden, mit od. ohne geschl.
Remise für 2 Wagen, event. mit
oder ohne 2 Zim. und Küche aus
1. April zu verm. Näh. Frankcn-
sttaße 19 7133

Grosses Lager
mit Torfabrt sof. zu verm. 8798

Wellritzstr 19. Hof rechts.

Zu verpachten
Acker, 45 Nt., hinter der Wellritz¬
mühle, mit iN'stbäiimen, welcher
sich auch zum Anl-gen eine»
GaPtenS eigner. 279
Joh. Sarg Wwe., Uir' -'" " tut.

■sjlSälK Han tbahnbof große belle
ff * Souirrrainräume als Bureau
zu vermieten. 84 -,9

Wielaudstraßel, v. 1.

Werkstättc
Wohnung zu »in. Näh. Westend»
üraße 20, vart._ 6327
S| | o.In». 7, eine Werküail uiii

oder ohne Wohnung zu ver¬
mieten 6565
HLorkstr. 29, ich. Werkst a. als

Wäschereio Lagcrr. 1. 4. 07
z vm. (300 M.), ev. mit S-Zint-
Wolinuna 1290 Mk.t. 9118
rt | o;f lvatsea9 Werkstatt, ca. 70
Jr / Omtr ., für jeden Beiried
geeignet, ev. mit 2 od. 3 Z.-Wolm.
zu verm_ 7448
äL^ roger beucr Lagerraum, Part.

als Mörellager zum1. April
zu vermieten. 49k

Näb Dorkstr 31,1. l,_
, | ietennng 12, Werknatt und
v ) Lagerraum sof. dill. zu vm.
Näh beim Verwalter. 6780

Rvmerberg8. Römerderg8.
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Kn ne. Franz.
Billard. Vvrzügl. Biere (Schöffer-
hof). Reine Weine. Ten Herren
Geschäftsreisenden zu cmvfcblen.
8732 Jnb . : W ll, Rossel.

Uilla<ÖTaiu!ii.ur,
Emserstr. 15 u. 17. Te.es. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
' Eieg . Zimmer,

großer Garien. Bäder, vorz. Küch:
Jede Tiälform. 6300

!MWU -k» ÄIW
(modern gut erhalten) zu laufen
gesucht. Off. u. A. 3298 an die
Exped d. Bl. ' 3298

Belipinscliär
billig abziigcben 8731

Ellenboqenaasse 15. Senz.

Zungêhunde
billig abzugeoen 8562
_ Hartinaüraße 1, 1, 1,
VSiögel u. zahme Stare ,le:s v

zu verkaufen i ' 9633
Lehrstraste 11, Mt>b 1.

Ranarieu,
1, Stamm Leifert. Wegen

. Mangel an Zeit verkaufe

. um jeden annehmbaren
Preis . Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen Erste Ehrenpreise,
goldene und silberne Medaille.
Wellbundmedaille 1904 und 1905.
PH. -Zehner. Albrechtstr 8,3. 4319

Stall u. Remise
billig zu verkaufen 8540
_ Diettel eckstr. 12. 1, k.

Gebr . Hsndwageu
billig a zugeben 8560
_ Moritzstraß« 50
1 neues plattierte» EinspanNcr-Geschirru. gebr. Karrengeschirr
zu verlausen 1739
_ Dorkstr. 9, 1 l.

Eine Federrolle*
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

A »g. Beck,
591 stelliniindstraße4L

HVXicrrädngei niedriger Wagen
mit eisern. Rahmen, 40 cm

hoch, lenkbar, sowie ein Kü er»
karren zu verkaufen bei 8642

F Thormann. Richlstraße 93

L Ü 8 FJlififl E,
50—55 Ztr . Tragkr., 1 neuer
Echncppkarrcn zu vcrk. 7434

Helenenstraße 13
ALmivänncr» Gelchirr (planiert,,
'S Fahrrad mit Freilauf billig zu
verk. Yorks,r 9, 1. l._3869

5ür Brautleute!
Vollständige Zimmer«u. Küchen-

einrichtnng, fast neu, billig zu ver»
kaufen. Gcfl. Off. erbeten unier
F. 8695 an d Erp, d. Bl. 8713

13  Betten
ä 12, 18, 25. 35 Mk. u. höher,
Sofa 14 Mk., Kleider- u. Küchcnschr.
Waschk., pol. Kommode, Rachlschr.,
Tilchr Stühle, Bi,der, Spiegel,
Deckbett, Kissen, Anrichte. Kuchen¬
brett u. Verschied, spottbillig zu
vcrk. Rauenthalerstr. 6, p 5898

M . Qieo Litern“),
wenig gebraucht, bist, abzngeven
Dotzhennerstr. 17. Hof. 8596

Wegen Ausgabe des Fuhrwerks ein
Schneppkarren, rast neu, so-
wi, Einspänner -Geschirr zu
jedem anneiimvaren Preise zu
vrrkaufen 8813

Dotzbtt'N, Dchiersteinerstr. 3, Sto.
2 gebr. Koylenrolle»

zu verkaufen 8334
Sch achlhausstraße 18.

Billig zu verknusen:
Betten. Schränke, Wasch- u and.
Ko,nmoden,, Sofa. Sessel, Stüh e,
Tische, Badew., Roßb.- und and.
Matr., Blumenl , Teppiche, n-
richte, Spiegel Bilder, Petroleum-
vfen und ver-ch Alles gut erb.
Moritzstraße1 >, Geh , 1. I. 8745

"Web,
Blair, und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 5900

Ranenthalcrstraße6, vart.
höner a. iwa» und 2 -essel,
neu, billig zu verk 8080
. , Blsichernraße 1t . vart.

Deckbett billig zu verk. 8811
Hermann raste 13. 2. 1. 'Masken-

S-
Gr. Bettstelle m. Sprnngr.

und Matratze
billig abzuieben 8799

Adlerör 16, Hth. vart
»> voust. Bericn, ovaler Tisch
™ zu oecfau’cn 8736
_ Al rechtstraße 33, 1.

Ottomane,
verstellbar, bist, za verk. 5629
_ Jahnstr . 3, ,Htb, p r.
^ ) cri,!os, po.. u. lack., gut e-

arvester, sehr billig, auch
aus Teiizali nng zu vcrk.

Seerobennraße 16,
8729_ Gib, vart._
t»d » »ahag.-schre,vieire,är bi ig

zu verkaufen 87 5
Erbach rstraß» 1. 1. St . r.

Gelegenhettskanf! "
1 Sdjiatjoia preiSw. ,u verk.

Näb. Albpechrstr, 37, Laden, 8783
Neuer Tascherr-Diwarr,
39 ,M.,- Sofa u. u Seifet 85 9>(.,
Chäiselmigüe 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu vcrk. 3899

Rguen'h.alcrstraße6, Part.

gr. , Schreibt., sch. Kopierpr.,
Zelchenusch, Uhr rc. billig zu ver»
kaiifem ^ 8703
Dotzbeiinernr 62, Hth. p , 4—6.

Eine Theke, Regal,
Firmen,chlld. Lad ntisch, Wage u.
Bersch, btll. zu vcrk 8747

Richlstraße4, p.

2 M.U.
Fabrikat Philipps, rill z» perk.,
eveiisi der große gegen kleinere
emzntauschenKl. Kirchgasse 4,
Laden ' 8820
ckz7.ii> großes Schreibpult(Bieter-
>2/ meiersiiei) zu verk. 7848

_ BiSmarckring 35. 3, Ils.
^Lchw. Gehrvck u. Weste, weiß»

seidene Binse neu. und 9
getr. Ueberzieher bill. zu verk.
758 ! Mauritiusstr. 3, 2. 1.

tast neu, zu ver-
ü V MW * kaufen 8802

Kaiser-Friedrichring 49, 4.

(Sebrnnchte

Cefen,
Herde u. Gußbadewanncn billig
zu verkaufen. 8490

kW. LiedLSohn,
Alk-Eisen- und Metallhandlung.
Ki. Schwalbacherstr. 4 Te.cf. 1883.

VJimmno , wenig o<*ipier, nuigu
'V' zu verkaufen Nauenthalcr»

'sir aße 4, 1, links._ 779p

1 Piarrmo,
sowie9 CelloS zu verk. 5630
_ Roonstraße6, 1. [.
| £ in gut' erhaltenes Bistard ist
>2^ preiSw. zu verkaufen. Näh.
Mauergaffe 19, Schnhgefch., oder
Kastl, Maiinerstr. 36._ T:22

Anzüge, Holen 11. Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neuqssse 22 , 1. St . hoch.

Einige srische Eier
täglich abzug. Per Sick. 15 Pfg.
8781 Blüchernr. 7, Htb., p

Bleichstratzei , 1. St . r.,
Postkistchen zu dabcn. 8746
^ä ^ äichcri m. feiner Kundschau,
i*» Waschmaschine 11. allein Zu¬
behör wegen vorgerückten Ilsters
zu verk. Off. u W. 7435 an die
Exved. d. Bl. 74

Zn vcrkanfen
vollnänd. Metzgerei.Einrichtung,
Botlfl, bochh. Bett, 9 Wagen mit
Gew.. 1 Balkeuwage, gr. Küchenbr.,
2 ov pol. Tische, gittcrh. Kinder-
wagen, pol. Marmorpl. 2 Mtr. l.,
80 Cimr. br., u sonst, mehr
Sonnenberg. Talstr 5. I. 8837

Pidmirin. Sriimiiirt
zentnerweise zu habe» 4864

Steingasfe 36.

Pmücken
billig zu verleihen bei 7835

K. Löbig, Friseur,
Bleicbstraßc. E e Helenenstraß e.

3 Masken '
lBernerin, Schn.tr er»» Schwarz»
wäldermt zu ver.eiben 8788
Friedrickür. ,9 Hth., 2. St r.

Chikes Maskeir-Kostüm '
(„Andalusien»"), nicht getragen,
billig zu verleiden . 8752
_ Helenenüraße 12, 2. -
^u cildl., her., irisch. M.-Anz.
Xi tu verl. He.-mundsir. 23.
Bdd., 1. Et r._ 8578

e.egan.e Märken.oslüme zu
&  ver e hen. 85,2

Rotd, Bleichsiraße 14, 1. .
>HH) aSicnanzitge für . erren u.

Damen bill. zu verleihen
8537 Kellerstraße5. 2.

S3ek6n-E08 tüm,
braun, schlanke Fig.. zu vk. 8803

Ka>>er-Frrei>r chring 49. 4r -

"NAZksn - LoL . M,
eleg, einmal getr, v. z. vk 8804

Kaittr Friedrichring 49. 4.

Zigeunerin
3 Mk., Tirolerin, neu, 4.50 Mk.,
2 Kirschenä 6 Mk., Königin Louise,
Preis,»., neu, 10 Mk. zu verleiden
Blê chstraße 43, p. r. 83 2
XtzA>chrere neue eiegame PikiS-
vV » und ander MaSkenanz. als
Rud., Tänz., Tirol., Bäuerin'
Andalusierin usw., sowie Domino
u. Kiownanz. bill. zu verl. 8423
_ Rau enthalerstr. 6, Hochp.  '
«in; eg. D.-AiaSke zu oerl.■ 8563
^ Eltvillerstr. 6. 2. r.

billig zu verleihen 7̂732
bei TöngeS.

Friedrichstr. 9, 3. St .,
^NllFebrere Herren- und Damen-.

PreiS-MaSIen-Anzügc za
verleih:» 8138'

Sedänstraüe 5.
««»leganles feiner -Mast n.oilüin,'
^ 1 mal getragen, zu verleiden
S danstr. 1. vart. rechts. *515
V8! « a^trnfouüm (Winter) dffiig
wi zu verl. . 8861
_ Lehrstraße 5,  2.
Preis - « . a. Maskenkostüme

zu verleiben 8833
Ri-blstr 15, 3. links,

Bleichstratze 21, 2. c, Mask.-
Aaz . billig zu verl. oder zu
verkaufen_ 8816

Kostüm , Lothringen», 2.50 Äk.,
Linzerin (für tt. Mädchen1. f.
2 Mk. zu verkaufen 88'8

Totzheimerstraße 83 3. Et. 1.
Elegante Maskenanz. zu »erst

Slon. Hellutiind-r. 33,1 . 8^05
Fl »Maslenanz., Jtaiienert» oder
0 % Tirolerin, billig zu ver¬
leihen 86ö7
Dotzheimerstraße 98, Mtb, 1. St . l.

legante Preisnraske,

billig zu verleiden. Rah. 8700
Adlerstraße 50, I. rechts.

»» Ataskenanzüge, Holländerin
&  und Algäuerin, billig zu verl.
Frankenstr. 4,  9 . St lks. 8659

kio los!neuer Hosteiooino
(Kaukasier) zu verk. 7996
_ 18 Hvchstätte 18 vart.

Si QSlcn"iJllIäu9 (Schiveizerm)
einmal getragen, billig zu

verl. Hellmundsir. 31, 2. 1. 8735
^rcisinaSke , Jägerin , zu verl.

Driidenftr 5 1. r. 8455P
Räumungs-Verkauf

nur so lange Vorrat.
Aus einer

rtonkurrmajse
herrübrenü ». anderen mehr kaufte
ich größere' Posten Herren- und
Knaben-Anzüge, PalelotS, deren
Preis i5 - 45 Mk. war, jetzt zur
Hälfte des früheren Ladenpreises-
Ein großer Posten Joppe», Capes»
Hosen, Schnljoppen in sehr großer
Auswahl zu jedem annehmbaren
Preis. Za. 300 Knaben-Anzüge,
früherer Preis 6—20 Mk., jetzk
bedeutend billiger. Ein Posten
Havelocks, deren früherer Preis von
10 40 Mk. war, jetzt3—13 3J1E»

Ir lugosse LI. II- .
vis-a-vis der Eisenhandtunq der

.Herrn 8intaraff. 7194
Influenza . Bronchial«\ ) katarrff, Kcuchh«»en-
Heiierkcit, Atemnot, Der-

schlcimuilg, Auswurf.
Trinken Sie morgens und abends
den Tee (Herb. Glyfd.)
Der Erfolg wird Sie überraschen-

Packet 60 Pf. . 1213
Otto' Stebert, Drogerie.

l



Erscheint täglich. Telephon Nr. (9Ä,dev Stadt WreSdaden.
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden ^ Geschäftsstelle: Mauritius straffe 8.

Nr. 23. Sonntag , den 27 . Januar 1907. 82 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden zu einer

außerordentliche « Sitzung aus
Mourag , den 28 . Januar l. I .»

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgcrsaal des Rathauses eMdcnst eingeladcn.

Tagesordnung:
1 . Einführung einer Wertzuwachssteuer . Bcr . d. ver¬

stärkten F .- A.
2 . Frage über Einführung einer Kurtaxe . Ber . d. ver¬

stärkten F . A.
3 . Eine die Kurtaxe betreffende Eingabe des Kurvereins.
4 . Bericht des Organiiations -Ausschnsses über:

L) Umwandlung von Assistentenstellcn in Sckretärstellen
bei der Hochbaudepukation , dem Kanalbauamt , der
Steuer -- und der Armenverwaltung,

d ) Umwandlung von 2 Kassenalsistentenstellen in Buch¬
halterstellen bei der Stadthaupttasse,

c ) Erhöhung der Mielscntjchädigung für den städt . Schul¬
inspektor,

ä ) Gewährung freier Wohnung an den städt . Brand¬
direktor,

e ) Festsetzung des Anfangsgehaltes für den zum Ver-
treler des Oberingenicurs Frensch ernannten Ingenieur

. Bogel,
k) Anrechnung von weiteren -Dienstjahren des Akzise-

t infpektors Kichl, sowie ein Gesuch desselben um Ge¬
haltsregelung,

g) Gehallsregelung des Betriebsinipcktors Eisenlohr,
d ) Anderweitige Regelung der Besoloungeu der Tier¬

ärzte am städt . Schlachthause,
i) Erhöhung der Mietsentschädigung und der Alters-

s Zulagen für das Lehrpcrsonal der städt . Volks - und
Mittelschulen , sowie der städt . höheren Schulen,

k ) Ausbesserung der LcsoldungSverhältnisse der Mitglieder
des Kurorchesters,

l)  Erhöhung des Wohnungsgeldzuschnsses der Beamten
der Landesbibliothek.

Wiesbaden , den 24 . Januar 1907.
Der Borsinsnde

_ der Stadtverordneten Berfammluna.
Polizei -Verordnung.

Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung
über die Polizeiverwaliung in den neu erworbenen Landesteilen
dom 20 . September 1867 und der §8 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Londesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird
mit Zustimmung des Magistrats der Stadt Wiesbaden die
Baupolizeiverorduung  vom 7. Februar 1905 , wie
rlgt , abgeändert:

^ 1. In 8 1 c Zeile 4 wird hinter „massiven " das Wort „Wän¬
den " eingeschaltet ; ferner werden daselbst in Zeile 5/6
die beiden Worte „vortretenden Bauteilen " gestrichen.

2 . Zu 8 1 wird im Schlußsatz hinter „Ausschachtungen " fol-
gendes zugesetzt:

„und zur Errichtung von Baugerüsten , worunter je¬
doch Tünchergerüste nicht zu rechnen sind -'

3 . In 8 8A , Baugebiet II wird an Ziffer l svlgendcr Zu¬
satz angcschlossen:

„Für die Grundstücke au der Südseite der Weißcnburg-
und Emserstraße von dem Haufe Weißenburgstraße 6
ausschließlich bis Emserstraße 40a einschließlich gelten
bezüglich der Gebäudehöhc und der Geschoßanzahl die
für das Baugebiet III maßgebenden Bestimmungem"

4. In 8 8B , Baugebiet V, Zisfer 9 wird folgendes ge-
strichen:

„b , Emserstraße 40" .
5 . In 8 10. Seite 27 , letzte Zeile unten , muß es statt „0,60

Meter " „1,0 Meter " beißen,
8 . In 8 11, Ziffer 1, werden die Prozentsätze der Bebau¬

barkeit dergestalt geändert , daß der zweite Streifen,
wenn er im Baugebiet II belegen ist , mit 5 5 Prozent
statt mit 50 Prozent , wenn er im Baugebiet III belegen
ist , mit 4 0 Prozent  statt mit 35 Prozent , und daß
seiner der hinter dem zweiten Streifen liegende Rest,
wenn er im Baugebiet II liegt , mit 40 Prozent  statt

. . mit 35 Prozent seiner Jläcke als bebaubar in Rechnung
gestellt werden darf . Die übrigen daselbst angegebenen
Prozentsätze bleiben unverändert

7 . In 8 11. Ziffer 3. zweite Zeile , muß es heißen:
„des Baugebicts I . Il und III

Ferner werden ebendaselbst in den Zeilen 7 und 8 stall
der Worte:

„I und II bis um 25 Prozent , im Baugebiet ln um
15 Prozent " .

8. In 8 11. Zister 4, muß es unter e, Freitreppen statt
„3 .0 Onadratmetcr " „6 .0 Quadratmeter " beißen

9 . In 8 12D . Zister 2, werden die Worte „und Baikone"
gestrichen.
Dieselbe Ziffer 2 erhält am Schluffe folgenden Zusatz:

„Die Entfernung der Vorderseite von Baikonen von
der Nachbargrenze oder gegenüberliegenden Ballonen
wird ans 5,0 Meter bemessen , dagegen muß für Bal-

' > kone von über 2.50 Meter Länge ein Abstatid von 6,0
Meter eingehalten werden ."

Ferner wird Ziffer 3 ebendaselbst ganz gestrichen , au
deren . Stelle tritt folgende Ziffer 3:

„3 , die Entfernung der Schmalseite offener Veranden
und Ballone von der Nachbargrenze muß mindestens
1,0 Meter betragen ."

10 . In 8 16, Ziffer 1, Seite 38, sollen Zeile 9 und 10 von
oben , wie folgt , lauten : . a „ .

„bei einer Straßenbreite bis zu 8,0 Meter das Zwei-
und ein Viertelfache der Straßenbreite , jedoch nicht
mehr als 11,0 Meter ." .

11. In 8 16, Ziffer 6 wird an Stelle von „zwei Drittel
der Gebäudehöhe der Flügelbauten „ ein halb " gesetzt.
Dieselbe Ziffer erhält am Schluffe folgenden Zusatz:

„Ist die letztgenannte Bedingung nicht erfüllt , so darf
der Flügelbau die zulässige Gebäudehöhe des Vorder¬
hauses nur bis zu einer Tiefe von 6,0 Meter — von
der Hinterfront an gemessen — erhalten , jedoch auch
nur dann , wenn die übrigen vorstehenden Bedingungen
erfüllt werden ."

12 . In 8 19 wird der zweite Absatz der Ziffer 3 gestrichen.
13 . Ziffer 4 stes 8 20 soll folgendermaßen beginnen:

^ „Jeder Abortraum muß mindestens 1 Quadratmeter
lichte Grundfläche bei 0,80 Meter Mindestbreite erhal¬
ten , derselbe ist unter der Decke . .

14 . In 8 27 A , Ziffer 1, erhält der mit „ Querverbindungen
beginnende Absatz folgende Fassung:

„Querverbindungen sind in Gestalt von Mauern in
Zwischenentfernnngen bis zu höchstens 10 Meter oder
in Gestalt von Eisen - oder Eisensteinkonstruktionen in
Zwischenräumen bis zu höchstens 6,0 Meter erfor-
dcrlich ." ^ . , „ .

15. In 8 27 A, Ziffer 2, wird in der dritten Zeile statt „Zie¬
geln oder Schwemmsteinen " gesetzt:

„Backstein oder gleichwertigem Material " .
16. In 8 23 wird der zweite Satz : „In den Kellergeschos¬

sen . . ." gestrichen . .
17. In 8 91 erhält der mit „Dachuberhange ' beginnende

dritte Absatz der Ziffer 2 folgende Fassung:
„Dachüberhänge , soweit sie nicht massiv hergestellt oder
verputzt sind , müssen in den Baugebieten I , II Hl
und VIII in Eichenholz ausgeführt werden ."

18 . In 8 32, Ziffer 3, zweiter Absatz , Seite 56 , Zeile 10 von
unten wird hinter „Zweckbestimmung " eingeschaltet:

„sowie seine .feuersichere Herstellungsart " .
19 . In 8 82, Ziffer 4, erster Absatz (© eite 57 ) wird hinter

dem ersten Satze von oben folgender Satz eingeschoben:
„Etwaige Lichtöffnungen sind nur in beschränktem
Maße zulässig und mit Drahtglas feuersicher zu
schließen ." .

20 . In 8 42 erhält Ziffer 8 am Schluffe folgenden Zusatz:
„Am Vorderhaus nebst dem anschließenden Teile des

Seitenflügels , soweit er zur Unterbringung einer not-
wendigen Treppe dient , darf die zulässige Gebäudehöhe
auch am Wich wagerecht durchgeführt werden . Bezüg¬
lich der dem Landhausyuartiere zugewendeten Anstch-
len aller übrigen auf dem Grundstücke zu errichtenden
Gebäude gelten die Gebäudehöhenvorschriften des be¬
nachbarten Landhausquartiers ."

21 . In 8 48, Ziffer 1, zweiter Absatz , Seite 78 , wird in der
zweiten Zeile von unten das Wort „stets " gestrichen.

22 . In 8 48, Ziffer 6 lRänme im Kellergeschoß ) wird dem
ersten Absatz folgendes angeschlossen:

„Bei geneigtem Gelände tritt Durchschnittsberechnung
ein , so daß die sämtlichen Räume durchschnittlich nicht
tiefer als 0,75 Meter , ein einzelner Raum nirgends
tiefer als 1,50 Meter unter dem angrenzenden Gelände
liegt Ausnahmen sind für Waschküchen zulässig ."

23 In 8 50 , Ziffer 2, erster Absatz , wird hinter „Baulich¬
keiten " eingeschaltet:

„mit Ausnahme der Einfriedigungen ".
Vorstehende Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer

Veröffentlichung in Kraft.
Wiesbaden,  17 . Januar 1907.

Der Polizeipräsident,
v. S ch e n ck.

Wird veröffentlicht . 8635
Der Magistrat.

«enlnnnnachung.

Montag , den 28 Januar d. I ., vormittags,
soll in dem Stadtwalde , Distrikt „ Kissclborn " , das nach-
folgend bezeichnet «: Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
lvcrdcn.

1. 128 Tannen -StÜmme mit ziisamn :cn 21,59 Fstmtr -,
2 . 68 Tannen -Stangeii I . Klasse mit 6,12 Fstmtr . ,
3 . 4 Rmtr Tannen -Langholz,
4 . 27 Rmtr . Tannen Prügelholz,
5 . 5 Rmrr Buchen -Prügelholz.

Au ) Verlangen Kredilbewillignng bis 1. Sept . 1907.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor dein neuen
Flicdhot an de, Ptatlerstratze.

Wiesbaden , den 23 . Januai 1907 . 8651

_ Der Maantrat.
Bekanntmachung

Au ? unserem Armen -Arbeilshaus , Mainzcrlandstr . Nr . 10,
find 6 Schweine ( Ferkel ) , 7 Wochen alt zn ver¬
kaufen . Näh. Nathans, Zimmer Nr. 13, vormittags von
9 — 1 Uhr.

Wiesbaden , dev 5 . Januar 1907.

7337 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bckaantmawung.

Mehrere Weinkeller Abteilungen unter dem alten
Rathause , sowie unter den Schulen an der Oranien - und
Rhcinstraße sollen alsbald neu verpachtet werde » .

Offerten sind bis zum 8. Februar d . I . im Rat¬
hause , Zimmer Nr . 44 , woselbst auch nähere Auskunft ^ er-
teilt wird , abzugeben . ^ 44

Wiesbaden , den 14 . Januar 1907.
Der Magistrat.

Verdingung.

Die Herstellung voir etwa 34 lfdm . Betonrohr¬
kanal des Profiles 37.5125 cm , sowie etwa St
lsvm . Betonrohrkanal Des Profils 30120 cm ein¬
schließlich der erforderlichen Sondcrbauten in der Frank-
furterstraste zwischen Wilhelm- u. Bierstadterstr. soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich-
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause , Zimmer Nr . 57 , eingesehen , die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgeldfreie Einsendung von 50 Pfg . ( keine
Briefmarken und nickst gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 3 Februar IS07,
vormittags 407 * Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll - .
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsiormular cingcreichten Angebote werden bei der
ZuichlagScrtciliing berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 22.  Januar 1907.

8725  Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Herstellung von etwa 88 lfdm . gemauerter

Kanal des Profils 140/80 cm . sowie etwa 36 lfdm.
Betonrohrkanal des Profils 37,5 |25 cm einschließ¬
lich der erforderlichen Sonoerbauten im Btsmaröplah
zwischen der Wilhelm - u. Frankiurterstr . sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im Rat-
hause . Zimmer Nr . 57 eingesehen , die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder besiellgelösreie Einsendung von 50 Psg . (keine
Briefmarken n. nicht gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angeborc sind spätestens bis

Dienstag , den 5. Febrnar 1907,
vormittags Itt Uhr,

im Rathaus Zimmer Nr . 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgesüllten
VerdingnngSformular ringereichten Angebote werden bei der
ZuschlagSerteilung berücksichtigt.

ZuschlagSjrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 22 Januar 1907.

8726  Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.

Die Lieferung dcs Bedarfs an neue » Wasser¬
stiefeln , sowie die Ausführung der laufenden Re¬
paratur -Arbeiten im Rechnungsjahre i907 soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AiigebütSiorinuiare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause Zimmer
Nr . 65 cingesthen , oder auch von dort gegen Barzahlung
oder bcslcllgeldsrcie Einsendung von 50 Psg . (keine Brief¬
marken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit . der Aulschrist „ Angebot auf
Wasserstiefel " vcriehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 9 . Februar 1907,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 65 . einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher
Vollmacht veriehenen Vertreter.

Nur die mit de:., vorgeschriebenen und auSgefüllten
Verdingungsformular cingcreichten Angebote werden bei der
Zujchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 23 . Januar 1907 . 8750

Städtisches Kanals ., »amt.



fit . 21. 25. Januar 1907.
i Bekeautmachnng.

w r -i rin3en ^ 'r öffentlichen Kenntnis, daß
aus technischen und finanziellen Rücksichten in denjenigen

We-chbild der Stabt ; welche umgebaut und m
empfindlicher Decke aus Asphalt, Holz, Kleinpflaster, Mosaik,
ff ™ °öel  , bel~3Lr veriehen werden, während eines Zcit-
laAtSnSZ  R 1 a ]rCU nad]  Vollendung jcS  Umbaues die
nachträgliche Verlegung oder Veränderung unterirdischer
Oueranschlilfie an die städtischen Leitungen — von Be-

- " Ur -US » - hmsw -U unb
Ä ÄST i‘" imt"**rm

tiet,etlfl9ten  Hausbesitzer haben daher vor dem
^^ " ffenden Ilmban, dcfien Beginn rechtzeitig durch das
ftadtilche Stratzenbauamt in, Amtsblatt öffentlich bekannt
gemacht wird die erforderlichen Hausanschliisse durch die
zuständigen städtischen Bauverwaltungen ausführen zir lassen
obJ n°«-träglich beantragte Querleitungen innerhalb
frf ?L Cps / ausnahmsweise hergestellt werden sollen,
so kann ries nur unter der Bedingung geschehen dafi ru
den entstände,>en Kosten des Aufbruchs und der Wiederher-
lahlen^ist Stragenkörpers ein Zuschlag zu 100 pCt. zu

Wiesbaden, den 1,  November 1906.
— _ _ _ Der Magistrat.

Verdingung. “ '

tÜTAA » - tonrohr.- , r Profils 60 em . I.  W . , einschließlich der
erwrderlichen Sonderbauten ^ in den Anlagen am

nächst der Frankfurter Straße soll
m Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSsormulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können wahrend der Vormittagsdienststunden im Rat.

bl  buchen , die Verdingungsunterlagen
ausichließlichZeichnungen auch von dort genen Barmlilnn -,
°d- , Sm !-nd-»g 50 W« (S S
mar e" u“&"}$ * gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verichlosseneu. mit entsprechender Aufschrift verseheneAngebote sind ipätestens bis ' ^ ^

Dienstag , den 3. Februar 1907,
vormittags ln '/ . Uhr,

,m Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erjcheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher sunt-
macht versehenen Vertreter . mjxtTtttct;er Voll-

- - mitr bem  vorgeschriebenen und ausgefüllten
8..Ä ^ "" 6sformular eingereichten Angebote werden bei der
ZUlchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
. »^ Wiesbaden , den 22.  Januar 1907.

Städtisches Kanalbauamt.

Wiesbadener General -Anzeiger

Verdingung.
Die Ausführung und Aufstellung der Klappstühlc im

des neuen Kurhauses zu Wiesbaden soll
.m Wege der offenilichen Ausschreibung vergeben werden

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
wahrend der Dienftstunden (9—12 und 3 - 6 Uhr) ein^
oe!e» v b'e Verdingungsunterlagen, auch vom Bauvureau
bezogen werd7w" ^ 1 Mark (ausschließlichZeichnungen)

Die Angebote sind bis spätestens
Freitag , den I . Februar 1907,

mittags , 2 Uhr,
hierher emzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erjcheineuden Anbieter oder deren Vertreter.

Nur die mit dem dorgeschriebenen und ausgefüllten
53E? «SgS5LS,,9C6“" *'rtE" 6d

Znschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. Januar 1907 . 8724

Dre Bauleitung für de» K» rliaus -Ne, . s.^..

Bekanntmachung.
(s  Junge Leute im Alter von 17 bis 20 Jahren , welche

Säfin ' T Y ’r rd -6- Unteroffizierschule cî utreten beab-
fuf,ttgtn wollen sich ,owrt bei dem nnterzeichneten Bez-rks.
kommando oder bei einer Unteroffizierschule melden

Hierbei ,tiid folgende Schriftstücke vorzulegen:
feZ na Zivilvorffitzenden der Ersatzkommission

o b r t ^ shebungsbezirkS ausgestellten Meldeschein,
- den Konfirmationsichein oder einen Ausweis Über

den Empfang der ersten hl. Kommunion.
Ö.  etwa vorhandene Schulzeugnisse,

■53 : ^ “ " tk
S,,i “ i0i9' t5”n' " " °« “» 4  d . 3 - « n.

_ Bezirkskom mando Wiesbaden.

dz S ' Jf "! ' ” 0b,er  Sparkasse werden ab Ende Dezember
j 3 1 auf /»% erhöht, und lassen wir int Interesse
r ^ pareinleger von jetzt ab eine weitere Beraünstiauna

emtretcn, indem die Sparkasseneinlagen, welche an ^den
5°" öI et  Tagen eines Monats geleistet werden, für den

y öen  ätzten drei Tagen eines Monats ersoffen
,U‘ bi- ckj- hlung »« sätet

*** * ift out

Wiesbaden, den 12. Oktober 1906.

•f ■ ¥  Sparhassenverein za Mfiesboden
en gehagene Genoffen,chaft mit beschränkter Haftpflicht

U  Meis - A . Schönffeld . C . Michel . r . Nickel.
— — _ Gefchästsgebänüe: Mauritiusstr . 5.

Nchhch-Uerßchttijjig.
au ^/enstag , den 29 Januar d . I . , vormittags
-ä » - E « »

-u - ÄBX * * - I(WaSt K£
Anringen , den 24. Januar 1907.

_ _ _ _ _ Ruf , Bürgermeister.

Sonrreirberg.
"' ekanntmachung.

mtQnft  Schramm in Sonnenberg
ÄÄ ’TV öer  hiesigen Gemarkung, Distrikt

, gelegenen Grundstück ein Wohnhaus zu
nöch-du « t l,itm  6it

hom ^ Die.5 J ur  Öffentlichen Kenntnis gebracht mit
d m Bemerken, daß gegen dcu Antrag von den Eig7n!
tu nern, Nutzungs-Gebrauchsberechtiqten und Pächtern der
benachbarten Grundstücke innerhalb einer Prä nsivfrU
d°n zwei , Wochen bei de-n Herrn Landrat in W s
baden, Lesstng'traße 16, Einspruch erhoben werden
äßt" ' Zu  v S m'muä}  Fid}  durch Tatsachen begründen

laßt , welche die Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedeluna
das Geme.ndeinteresse oder den Schub der St 9
nad)6Qrfer Grundstücke aus dem Feld- vder Garwübau aus

Jas»

Sonnenbcrg, den 22 . Januar 1907.
Der Gemeindevorstand.

I . V. :

Mittwoch , den 30 . d . Mts . , 10 Uü»
« « ■*!»« ; »()>• Paü Jur " !L/'

Distrikt ForeUenwether , versteigert: ^ "" e,
541 Raummtr . Buchen-Scheit,

" 'Knüppel,
7800 stück Buchen-Wellen.

'2111? Verlangen Kreditgewährung bis 1. Oktober er
Biebrich , den 22. Januar 1907.

3289 Grostherzogk . Lnxemb . Finauzkammer.

Nachlah-
versteigerung.

Dienstag , den 29 . Januar er ., vorm . 9 '/s Ul,»
und nachm . 2 '/ , Uhr

anfangend , in den, Hause

Uarlftraße ZF, i . rtage.
öffentlich me stbieiend fteiwillig gegen gleich bare Zahlung.

Zum Ausgehot kommen:

IJiw * nUf 6-, kranzösischc Beiten m. h Haupt . 1 nu &6 2tür

l  W 'fiiÄÄ

Adam Benden
Auktionator n. Taxator.

Geschäftslokal: 2 SZeiok » ^ « ,, « 2
Telephon 1847.

8692

Freiwillige Feuerwehr.
Zug (Klarenthal ).

Die Mannschaften des VI . Juaes
§ »̂rrenthal werden zu einer Uebuuq ' aus

3  F - br,mr 1907 , M„
mittags 9 Uhr , an die Remise eingeladen.

*trl ter ^ ^ugnahwe auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

o74s eä6aöcn' den 22. Januar 1907.
gr .. . - -- - Die Brauddirekt ion
§taKljche yoyere Möchenschule und

Lehrerinnen-Seminar.
Anmeldringen zu Ostern 1907 werden für alle Klassen

schuld'tÜxJ ' tn T b bfe ma,len  d -r Uebungs-
S Reit öom ^ ^ ?.ev  Alleren Mädchenschule) in
II io m 28. Januar bis 3. Februar d. I ., von

r' dem Amtszimmer des Direktors. Mühl-
den (V  Segengenommen Auch können Bewerbungen um
werden." für  Astern 1908 vorgemerkt

.̂ e Schulneulinge (Klaffe X ) sind Geburts - Znb
3 pf chein, ,ur die übrigen Schülerinnen das letzte Schul¬
zeugnis mitznbringen. ^ '
—- — Der Direktor , 0n . Hofmann.

Nuentgektliche ' —

,«Mbfiditfrltr fungniliruBtif.
? “ ■ Keankcnhaus slitüet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11- 12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
Mrmü ^ e Lungenkrankestatt (ärztl. Untersuchung und
§ "- ° SU °-°-I- chun,

Wiesbaden, den 12. November 1903. ^
Stäöt . Krankcnhaus -Verwartuus

Dr . Kede , Regierungs-Referendar.

Bekanntmachung.
ab r,,ri7 E' - lenti » Kraus ; in Sonuenberg be.
abs' cht'gt auf̂ seinem m der hiesigen Gemarkung, Disirikt
„Bor den Fichte»- , gelegenen Grundstück ein Wohnhaus
mdmlX " "iKi“

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit
em Bemerken. ^ gegen den Antrag von den Eigen!

tuniern, Nutzuirgs-Gebrauchsberechtigten und Pächtern ü̂er
benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von
zwe, Wochen bei d̂em Herrn Landra, in Wiesbaden

sing,trage Nr. 16. Einspruch erhoben werden kann, wenn
w! 5 m,pfrudj .durch Tatsachen begründen läßt, welche
d, Annahme rechtserkigen. daß die Ansiedelung das Ee-
meindeinteresic oder den Schutz der Nutzungen benachbarter
Grundsiucke aus dem Feld- oder Gartenba " aus der Forst¬
wirtschaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden wird

Ronnenberg, den 22. Januar 1907.
Der Gemeindevorstaud.

I ZN> .
Ksd « , Regierungs-Referendar.

pAicht-Feuekwehr Zonnenbera.
Bekanntmachung.

D,e Stammrolle der hiesigen Pflicht-Feuerwehr lieot
fick. aul hiesiger Bürgermeisterei 14 Tage zur Ein-
fichi der rzencrwehrpflichtigen aus . In derselben find alle
männlichen Einwohner, welche in den Jahren 1869 bis
einschließlich 1882 geboren sind, verzeichnet ^

Einsprüche können innerhalb 14 Tagen be, der Orts-
Polizeibehorde angebracht werden.

Sonnenberg, dev 21 . Januar 1907.
>Die Ortspolizeibehörde.

In Bertr . :
lln « Kade , Regierungs-Nesercndat.

Aufrisf !
-seit dreizehn Jahren besteht das

wöchnerinnenasql zu Wiesbaden,
welches unbemittelten, ehrbaren Frauen kosteulose Auf-

«rrm ®ei%y rd^ n ^ öer  ärmsten unter den
Druck l? ° " ^n ° mmen, hat da, wo die Enge und der.
Druck de, etgeiieit Häuslichkeit, wo Not. und Elend,

die geängstete Mutter z„ erdrücken
M itt r. ! "Û etan und ist Hunderten von armen
Muttern ein schützendes und rettendes Heim gewesen.
KrenMni mi J' m m - im  Sanatorium , um roten
f. b 'nnegchabten Raunie muffen, weil sie das rote Kreuz
t ‘ [! "öcue Zwecke gebraucht, geräumt' werden Da es
Räum Cm‘C,tn [jat ' baä  Asyl in gemieteten

unterzubringen, haben wir uns

SÄvr" 6' ”' — - * * i« » Ä-

«1* 1 « !" r »ud°Nku Mitttl dierju tti npeitenr
Lp! u"0 0 auiffen wir uns an die oft anaerusene

Handel/'! " s!" ."'"ahne Hilfe unserer Mitbürger wenden.
ff . r . v f? hbICämn[  Gründung,
r vü-r b,e  Erhc-ltung einer bestehenden seit Fahren
bewahrten und fegcnSreich wirkenden Anstalt' Viel Kapital
l be welch Io maM "" »nd Äff
und crcka wn LZ t Wohlfahrtsanstalt geschaffen
unteroehen lassen wollen ^ ^ ^ Wöchner,nnenasyl nicht

Der Magistrat der Stadt Wiesbaden hat in bockbemioer

S ßSS si «'" Aussicht gestellt- aber noch findet.
S ÄJ f Gebe jeder nach Vermögen,a„ck flcine  Gaben sind herzlich willkommen!
der Deiitscken̂ ^ ^^ ^ M^ ^ öen  Unterzeichneten und von
aenommen Wilhelmstraße 10 , gerne entgegen-
Nr 12  au ? ' ^S eine  Liste im Rathause, Zimmer

' ' uu ' ' 8122
s «s - Der Vorstand

. Unterhaltung eines Wöchnerinnen-
Asyls zu Wiesbaden . E . B.

Fra! Sarz * *• Hochwächter , Vorsitzende;
I, . “ ^ Z? ^ t0 nanu stellvertr. Vorsitzende;
ft«Im « 1 Frau Mathilde Götz : Frau
F âu n ^ ^ ^ 'ü ^ nger ; Frau Prof, vr? Kalle;
Tran i Fran Oberregierungsrat Krause;
Flau Regierungspräsident Lr. v . Meister ' -Frau

Merenberg ; Frau Elly la P& ; Dr
o " chs , Justizrat Dr. Loeb ; Landgerichtsdirektor

de Niem.

Znckerh ranh heit
H '̂mi-t-l No. 25. Broschüre gr- '-r.

JUrobe 20 Pf. ApothekerO. Broemer. Berlin SW.  11 . M/2



Nr. 23.
27. Januar 1907. t i Wiesbadener Generalanzeiger. 22. MstztW

Telephon No. SS

45Pfd Tbestes;1Pfdflra» MMMet
612/8 . . . _ Dunkel von Farbe . - Stark konzentriert . - Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches.

Pie Ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes.

eine Staniolkapsel
unseres Fleischestraktes u.
wir senden Ihnen

ein Kochbuch
mit ausgewählten Rezepten
Aorf. v. Lina Morgenstern

gratis und franko.
Aniiour & Co. Ldt . , Hamburg.

Wiesbadener
xflöbeiheirri

Bureau : Rheinstrasse 21 ,
neben der Hauptpost.

Das neue modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L
Kefctenmayer. Kgl.Hofspediteur , bietet die denkbar beste und billigste
Gelegenheit zur sicheren und sachgemäßen Aufbewahrung
grösster wie kleinster Quantitäten Möbel, Hausrath, Privatguter"
Reisegepäck , Instrumente , etc. etc. auf kurze wie lange Zeit.
liagerräumen : Wiesbaden siad : auss r den allgemeinen

. ^ » serrftnme nach Würfelsystem : Jede Parthie durch Trenn¬
wände von der andern getrennt , sodasssich die einzelnen Partien nicht berühren.

Stich erb ei tskammern : Von Mauern eingeschlossene, mit Thüren
ii S f° a  grosse Kammern, durch Sicherheitsschlösser vomffliether selbst verschlossen.

„ . Tresor mit eisernen Schränken für Werthkoffer, Silberkasten
nnd ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der Miether . Der
lresor ist mit Panzerthiire , die Schränke mit Safesschlösser versehen . 1134

Kostenvo £ Eläge U%ä nSeh  einzalagernder ^ Möbel etc. und

, 4 ® * e T ^

?> Cf

basta Refarenzsn.

Gegen

Monatsraten ™g M.
liefern wir

Zither » aller Arten,
Saiteii -Jnstrumente , ,
Violinen , Mando¬

linen, Guitarren,
Musikwerke,

selbstspielende, sowie
Lrch ^Jnstrumente
mit Metallnoten.

Automaten,
Harmonikas,

Man sortiere illustr . Katalog 13ö
graiia und frei.  Postkarte genügt

Grammophone,
garantiert echt, mit Hart-

auinmi -Platten.

mit,M » Bgutz.walzen.—Ferner Photo-
I §>pernglüwr , Feldstecher ' I

li-nstl. gerahmte BUder.
Jagdgewehre,

Schreibmaschinen^

bis!1FreunduBreslau II.

Amerik.

Korfctt=$olon
A . Mcrkcl.2§»ützenhofftr.2.

Ecke Langgaffe.
Grobe Auswahl

in

öall-fforfetts
in allen Prdslcgen . 7604

Ferner sehr billig:H« Abus der Mn.

W,Sauerborn,Handelsleiter,
4 Wörth straffe 4

Gewissenhafte Ausbildung
»M, Herren und Damen jeden Alters zu perfekten Buch¬

haltern und Buchhalterinnen.

Vorzügliche Erfolge
bei zahlreichen Damen und Herren, di- nach erfolgter AuS.

bildung gute und sehr gute Ste llungen erhielten.

Nur gedieg. Einzel -Unterricht
OUter voller Berücksichtigung de: Vorkenntnisseund Fähig¬

keiten eines jeden Einzelnen.
Meine Garantie

hllebt darin, daß ich keine Vorauszahlung des Unter¬
richts beanspruche.

s"Jetzt Ist er Zeit
eine  Kur mit meinen, seit lange « Jahren

ernährten

„Jodelia“
Lahusen’s Lebertran

ju beginnen und regclmätzig fortzusetze«, da
so die beiten und nachhaltigste « Erfolge
erzielt werde «. „ JOD £ LLA “ ist der
beste , beliebteste nnd vollkonu
mendste Lebertran und übertrifft alle
ähnlichen Konknrrenzfabrikale. —
Alleiniger Fabrikant Avothek -rLahnsen

in Prcrnen.

D» Nachahmungen, acht - man g-fl auf die
nebenstehende Figur und Namen „Jodelia “ ,

anderen Präparate find alS nicht acht zurückzuweisenl
PrelS : Jls - k 18.30 4 .60.

Arisch z» haben ln allen Apotheken von Wiesbaden.
haiSi IM ex . Iiinibnrg etc . 3861

SHubrn-JLnitalt öliti&eû riin
i h'- ? ®™Be' B ' irstcnwaren . als Besen, Schrubber

bienebursten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider- und Wichst
bürsten ec. re, seiner  Fuftmattcu . Klopfer, ' StroHseile ec ec.

Klavierstimmen - W«
kohrfttze werd. schnellu. billig neu geflochten. Korb-

rcparatureu gleichn. gut ausgeführt. 5049
Uns Wunsch werden dicSachen abgeholru. wieder zurückgebracht.

Grundstück»  and Hypotheken »Markt.

Hans in Dotzheim,
LuSwigstratze 5,

®'t anschließendem Garten, 7 a
™ qm groß, passend für jeden
SUorwerksbesitzer, Droschkenbe-
st?tr und a ch für Fabrikanlagen
vngnet, ist zu verkaufen. Näh.
^nn Eigentümer Gustav Polzm,
^»eSbaden, Dobbeinierstr 22.  8723

Al. Gelsteinhauz
!? febr verkehrreicher Straße, zum
umbau von Loden geeignet, unter
Swüigen Bedingungen zu verk.

»nt. A. 100 an die Expcd.
r^ Biaties. 8584

>s
einer Villa

'» Miltcndcrg a. Main.
Aus der Pcnseleru. Cob itz'schen

habe ich die neuerb
ms. Billa am Grauberg 5, cnth.
große Zimmer rc„ mit hübschem
«ten, nah« am Wald und nahe

gelegen, u. pra-ytvoller
»w-Ncht, erworben und für Mk.
»OOO wieder zu verkaufen.
Zäheres brieflich. 37/103

Rudolf Hüttich,
Miltenberga. M.

ilflllHl
tBr? t,ein> hochremabcl, bin. z. vk.
»,7?- u. I . I . 8350 an bie
Ed - d Bl.  _ 3650
ßm Haus m. gmgeb Ko ouialw.-

^de'p. Sp -zereigeschüft billig
b-rkanfen. 8543

Piatterstr. 42. 1.

Aehr günst, gel. Bauplatz. ' 42
Nuten bei Nicdernhauseu

l-Launus), Nähe hübscher Villas.
fließendes Waffel, 5 Min. v. der
Station kranheitShalber billig zu
verk. Nah. D . Jacobi , Priv .,
Niedernhausen. 4582
l̂ .n der lllähc Wiesbaden ich.
XV Hans mit Weinwirtschast
gimiiig zu verk. ob. auf Grund-
flüd oü. kl. Haus zu vertauschen.

». H. I . 7662 an bie
Erped. d. Bi. 766g

tfCm HauS, Nähe Dotzheim, ge-
lundeste Lage, mit Laden, bei

kleiner Anzahlung sofort zu vcr-kaufen.
Effert, n. R. 8496 au Die Erp

d- BI. 8496

Üöolsshöhe.
In herrl. Lage Wiesbadens

Billa,
7 Zimmer, Diele, Bad. 3 Man.
sarden und allem lonst. Zubehör,
unter sehr günst. Beüiiigungen zu
verkaufen.

Seltene Gelegenheit.
Preis 48 Olli) Mk.

Off. u. M. £>. 5386 an die
Exved. d. Bl. 5386

Bauplatz
für Etagen-Billa an der Aarstr..
sofort zu verk. Näh. Nheinsir. 71,
Bureau. 11—13 Uhr. 7553

as Haus Biecricherstraße 14
in Dotzheim mit Scheune u.D _.

Stallung für 10 Pferde ist zu
verkaufen. Näheres ln Dotzheim, I
Neugasse Nr. 12. 8091 1

Sit immabilicn- inid
KhMlheiieii-ZWiitiil

von

J.&C. Firmenich
Hellmundstr. 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An. u. Verkauf
von Häusern, Villen. Bastiplätzen,

Vermittelung von Hhpoiheken
u. j. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der elektr. Bahn,
mit 2 Wohn., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Nuten, ,wegzugshalber für
58000 M. zu verk. durch

J . & C , firmen ich.
Hellmundstr. 53.

E>n „och neuer HauS mit
Bvrderh., 3x4 .Ziin..W°hn., Hlh,
2x2 » u. 2 < 1-Zini.-Wohn. mit
Bad, Balkon usw. für ll05 0ÜO M.
mit einem Ueberfchußv. 2100 Mk.
zu verk. d.

•I. &  C . Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Bin schönes, neues Haus mit
im pari. 3 Zi„i. und Laden, sonst
jede Etage mit 3 u. 2.Z.-Wohn.,
Elb., Stallung , Remise, und 3
Wohn, von je 1 Zim. und Küche,
für 76 000 Ulf. mit einem lieber,
schuß von 900 M. zu verk durch

J > & O. Firuienicli.
Hellmundstraße 53.

Ein schönes Haus in Erben¬
heim, gute Lage, in. 3 Wohn, von
ie 2 Zim. n. Zubeh. u. 3 Wohn,
von je 1 Zim. u. Zubehör, für
25 000 M. mit 6000 Anzahl, zu
verkaufen durch

J . 4C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eni Haus, westl. Stadtteil, mit
int Souterrain Laden u. Laden-
zim, jede Etage zweitnal Z-Zi,,,.-
Wvhn., groß. Hot. kl. Torsahrl.
für 86 000 M. zu verk. durch

«J- & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Eine Billa mit 2 Wohn. v.
jt 5 Zim. u. Zubeh.. Nähe des
neuen Bahnhofs, welche sich auch
zu Bureauzwecken eignet, mit ea
50 Rui. Teirain , f 130,000 Mk
zu verkaufen d.

J >4C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Verschiedene rentable Häuser
mit Läden und Geschäften im
westl. und südl. Stadtteil in ver¬
schiedenen Preislagen, sowie ein
Haus Nähe des Kochbr. mit zwei
Läden n. schönen Wohnungen für
115 000 Mk. zu verk. d.

J & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u. s. w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M„ sowie eine
Wiese ebensalls am fließendes
Lasier ca. 3'/z Morg. groß, die
Rute für 130 M. zu verk. d.

J - & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein neues Haus, Nähe Niedern¬
hausen mit 3 Wohn, von je 3
Zim. und Zubeh., schöner Garten,
Terrain : 30 Rul., f. 18 000 M.
zu verkaufen durch

4 . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein kl. Wohnhaus m. 2 Wohn-
von je 2 Zim . n Zubeh , großer
Garten mit ca. 40 Hochstämiiieu,
viel Zwergobst, Erdbeere» usw..
Terrain : 83 Rut , für Gärtner,
auch als Lagerplatz für große Ge¬
schäfte passend, für 32 000 M. zu
verkaufen durch

.) . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eckhaus.
Mitte der Stadt, zum Umbau ge-
eigne». lehr gute Lage, wo sich
Gauhans oder Hotel errichten läßt,
setr passend für Bierbrauerei od.
Weingroßhandlĝ, lrankdeitshalber
vreiswürdg z i verk. Off. u. H.
O 7857 an d Exp. d. Bl. 78 -7

SlJrtrtfi Haus mit 1600 M.
Uberschuß, sofort

z» verkaufen. R. durch 5303
B. Karl. Schulaasse7. Tel. 2085

Billd,

lSlf%mBec vorderen Walk-
rv ? Sk» *« mühlsiraßc nebst Bau-
stelle zu nerf. Näh. Baubureau,
Rheinstr. 71. 4570

vordere Walkmüblsiraß« zu oer.
kaufen. Näheres Rheinstraße 71,
Bureau. 11—12 Uhr._ 7553,

Häuser in Dotzheim, gut reU-
tabel, nähe neuem Exerzier-

Platz. einzeln od. zus. teilungs-
halber billig zu verk. Zu erfr. b,
Vonhausen. Dachbeckermstr. 5089

Hypotheken-Verkehr.
Angebote*

Geld gibt
eoent. ohne Bürgschaft. Rück
Zahlung nach Uebcreinkunft,

Mittelhaus , Berlin, 3195
Albrech tstc 11. Rückv erbeten.

(i ) p | S auch gegen bequeme
Ratenzahlung verleiht

diskret und schnell zu koulanlen
Bedingungeu. SelkkstgeberC . A.
Winkler . Berlin W. 57. Man.'
sieinerstraße 10. Glänzende Dank-
chrelben._ 3977

sich vertrauensvoll an E.
Eründler, Berlin W. 8, Friedrich¬
straße 196. Anerkannt̂ reelle,
schnelle und diskrete Erledigung
Raienrückzahlung zulässig. Prov.
a. Darledu  Rückv erd. 3,3»

DarLetzen
direkt vom Bankgeschäft geg. Ber-
Pfändung von Lebcnsversichcrungs-
abichlnjz und Hypotheken beschafft
Bankvertreter« . Bade, Wiesbaden,
"uldesheimerstr. 23. 677

nein Erleben , 5 pCt . Zinsen.
UlllU Ratenrückzahl . Selbstgeb
üiessner , Berlin 69, Friedrich-
straase 342. Rüc kporto , 70/56

4j\ t)botbcf *tt *Darlehen , 1,
Hypoth.. vis ->/z d. Wertes.

Käufer, Teilhaber, sowie Kom-
.missionen aller Apt des. schnellstens
Sehberth. Gncisenaustr. 7. p. 7230

biS 150« MI.,
Eoppclte Sicherheit, ev. Hypothek.,
duf 5 Monate gegen gute Zinsen
aesucht, Off. u. Z. 3880 an die
gxped. d. vl. 3903

«uche per 1. April 100 000 M.
y?  nuf 1 HYPothekt, auf primaObjekt.

Off. unter S . 4945 au die
Exped, d. Bl, 3495
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Betten!
Kinderbetten , komplett, von Mk. 20 an
Eisenbetten , komplett, von Mk. 25 an
Holzbetten , komplett, von Mk. 30 an

Matratzen in Seegras , von Mk. 9 an
Matratzen in Wolle,
Matratzen in Kapok,

von Mk. 18 an
von Mk. 35 an

Matratzen in Haar und Rosshaar in allen Preislagen.

Größtes Lager in Zprungrahmenu. PatenLrahmen. — Riesige Auswahl.
Nur zu haben in der Wiesbadeuer Bettenfabrik , Mauergasse 8.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.
Streng reellste und trMigsts Bezugsquelle os Lieferant wen Vereinen , Behörden , Anstalten u . s . w.

Nur solideste, reellste und beste Ware. 7359
Grosse Ausstellungsräume in 2 Etagen . — - --

Wiesbadener Depositencasse
der

Deutschen Bank
Fernspr . 164 Wilhelmstrasse 10 a. Fernspr . 164.

Hauptsitz: Berlin.
Zweigniederlassungoa : Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt am Mim

Hamburg , Leipzig , London , Münzhon, Nürnberg , H16S
> Kapital n.

Reserven: 297  Millionen.
Ausführung aller in öss Bankfach einschlagenden Geschäfte an allen

Hauptplätzen der Erde.

WK.MKMM

Exportbierbrauerei MönchshofK.-G.
Kulmbach. (Aelteste Brauerei.)

Weltberühmt durch ihre an Güte und Vorzüglichkeil sich auszeichnenden Exportbiere.
Aerztlich empfohlen für: 6250

Uekonvalerzenten, Blutarme, Bleichsüchtige.
Magenkranke, Wöchnerinnen etc.

Prämiiert mit 15 goldenen Medaillen und 5 Staarspreiscn,
sowie mit der höchsten Auszeichnung ans der Weltausstellung St . Louis 1904,

Generalvertreter für Wiesbaden und Umgegend:

Georg Stark, 3 lesbaden.
Depot und Lager mit Natureis -Kühlung:

Telephon 2307 . lL Telephon 2307.

Nurecht MIT ROTBAND
LIM ! billig !

Neue Möbel!
1- u, 2-tür, Klciderschr, 18 u,

83 '2)1., Benitos Öl «. 50 M..
Sofas 28 u. 35 M,, Kommoden
20 u 23 M., Taschendiwau40
u. 55 3Jk, Küchenschr. 23 u. 35
M , Küchenorelier 5 ». 8 M.,
Tische8 u. 12 M., Anrichtebretl.
v ii. 8 M., vollst. Betten 48 u,
75 M-, Nachttische5 u. 8 M„
eis, Bellst 5 M., Sprungr . 20 M.,
Deckb. 12 M., Mau , 20 M, Aut
Wunsch Teilzahlung. >163
_ ssrankeiistrahe 19. vart

IKchtung!
Schnhwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen sinder inan

Marktstr.A2,1.
K-in Laden. 7319 Tel 189!

* i'. Blurstott. Niemann
Hamburg, Renizelstraße 00

185 990
Hitsk

Lehr-Inslilul iiir Dan-SdiiiM.
Unterricht im Maßnchmeir, Musterzcichnen, Zuschneiden und

Anserligen von Damen- und Kiiiderklcidcrii wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fettigen ihre eigenen Kostüme an,
welche bei einiger Ausmcrksumkeil tadellos werden. Sebr leichte
Melhode Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nuchgewiejen werden. 4519

Schnittmuster-Verkauf.
Näh ere Auskunft von 9—12 und von 3 - 6 Uhr. _BW Prospekte gratis unv franko. TWW

Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, ßriedrichstr. 3«,
Gartenhaus >. Stock, im Hause des Herrn Kölsch,

yolzschnei-ereiu. Brennholzverkaus.
Schneiden von Stämmen , sowie Brennholz , letzteres

Aus Wunsch im Hause mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich
billigst
Tel. 508. Karl Güttler » Dotzheimerstr. 100,

Gleichzeitig offeriere kiefernes AuzÜNdcholz »gespalten
pro Ztr. 2 Mk. 40 Psg., Brennholz ä Ztr. 1 Mk. 40Psg.
bei Abnahme von 5 Ztr. frei ins Haus. 42 lO

Buch - and Kunst-
Handlung

Jttraoy
&m' seV»

8 27
28

Wühelnmteas sc.

ßei  Asthma , Rheuma- tismus, Magen*
Zahnschmerz.

V
Husten , Erkältungen jeder Art gebrauche man stete

FlllCOl “ 100*/o Eucalyptus-Oel. Fl. 2 u. 1 Mk.
_ — Die Wirkung ist grossartig . —

Drogerie Sanitae , Otto Lilie , Drogerie,
Schild ’» Zentral -Drog ., W . Oraefe , Drogerie,
Otto Siebert , Drogerie Marktstr. 9.

Am ©nterlmlptljof.
Das Ausfahren von Waggons , sowie anderer

Lastfuhren aller Art übernimmt 5514

Karl Güttler,
Dotzheimerstratze 103 . Telephon 508.

Auch sind daselbst Lagerräume , Keller n . Werk¬
stätten zu ver mieten.__

Holzverkauf QMörM Wiesbaden.
Dieustaa , den 29 , Januar 1997 , 10 Uhr vorm,, im Gast¬

haus zum Deutschen Hause zu Wehe » aus den Distr. 47. 51, 52
u. 53 Sichelbrrg, Rödchcnu Heidekrinaen, Buchen : 550 Ruttr,
Scheil ii. Nnüpp., 100 Hlh. Wellen. Radelholz : 18 Rmlr. Scheu
%hSt»iU>, * 2296

Tavnusstraße 57, gegenüber der Röderstraße. Wirklich gute
Dauererfolge bei akuten und chronischen Katarrhen, Folgen

Influenza u. s. w. 8158
Iud  aef e, doppelte
u. amerikanische,

Buchführung,
Kaulm. Rechnen
Konto-Korremlehre,

\\ eehse’lehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,

Rund- u. Lackschrift
Maschinenschreiben,
uf vergeh. Systemen

Stenographie,
Verviellältigen

mitHektographi©-,
Cyclostyle- a.

Drebapparaten,
Kontoi'praxis.

Für fachmännischen gediegenen Unterricht mit
Einzel-Unterweisung garantiert die 30-jährige Praxis
■Vor Leiters . 6571

Betten , gz. Ausstattungen»
Polstermöbel , cig. Anfert.

A. Leicher , Adelheidstr. 46.
Nur beste Qualitäten , billige Preise.

Teilzablung._ 76

Einzahlungstermin für die III . Rate 1906|07:
20—30 Januar er., vormittags.
8430 Die israelitische Knltusgc >°»einde.

A" . .
Ratfienower Anstalt kür optucks

An6uttr!s 5̂0
vormals © SkS8!

lob.: Franz Willberg
Kirehgasse 1A WjtzZÜüÜEIT Kirchgasse 13.

Armee-Pincenez, prima Gläser Mk, 1’50
Nickel-Pincencz und Brillen mit prima Gläser von „ 2 50 an
ff. Stnljl» du  nun nun  8 '— *
Double. * 7-50
Echie Gold. ,, „ « „ „ „ von „ 12— an
Ausführung Jeder ärztlichen Verordnung fduiellhens.

Grosses Lager in
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer-
Edison -Phonograplien und -Walzen.

Elektrische Artikel. 4312

PifsMjtt UickkSiitzsiigsdh!d.
(Sterbekaffe ).

Erste ordentl. Hauptversammlung
Dienstag , den 28 . Januar 1807 , abends S '/s Uhr
im Restaurant „Germania", Helenenstr. U5.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Schriftführers.
2. Bericht des Rechners.
3. Festsetzung des Gehalts des Schriftführers.
4. ErgänzuNgswahl des Vorstandes.

a)  des Schriftführers,
b) des stellvertretenden Rechners,
o) von 5 Beisitzern.

5. Wahl der Kassenrevisoren.
0. Wahl der Rechnungsprüfer.
7. Allgemeines.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
8607 Der Vorstand.

Fuhrwerke aller Art
speziell Federrollen in jeder Größe stets vorrätig.

K H. Lissmann& Co., Mainz.

Nioidenhauer,
Oberveterinär im Feldartillerie -Regiment No. 27 (Oranien)

prakt . Tierarzt.
Fernsprecher 3823. — Wiesbaden — Moritzstrasse 37, l

Alkoholfreie vergohrene
SUa.eia .weia .« i See ^®
der Rheinischen Weinkclterci Wagner , Sonncnberg,
Telephon 3411. — Erhältlich in allen besseren Restaurationen,

Hotels und Dclikatcssen-Geschästen. 31

Seerobenstr . 2 licke Sedanpl ®*®*

i liest » ii mint Sedan
”2 Jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

Grosses FrebKonzert,
jj Vorzüglicher Mittagstisch von 60 Pfg, an»reichhaltig®

Speisekarte , vorzügliches Glas Bier der Wiesb. Kronen-
fj> brauerei , sowie reine Weine.

1 Zum Besuch ladet ergebenst ein ®1C. 4 oid«

uta
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